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arjchalt,v. Deimlingundv.Garnierfiegenan 


Truppen aus vielen Teilen Dentid): 
lands jchlagen Franzojen u. Driten 


Die Arbeit von Tauchbooten. 


(Beltefert von der, Milosiirten Vreffe” und den „Untted Vreß Alnoetations“. 

Berlin, 6. Nov. (Funtenmeldung über Sayville.) Ueber die Vorgänge 
auf dem mweitlichen Kriegsichauplas meldete das Große Hauptquartier Sonn» 
tagabend: ; 

„Armeearnppe Kronprinz Nırppredit von Bayern: Die Tätigfeit der 
Artillerie dehnte fich auf die Kront nördlich der Ancre aus und erreichte and) 
den Abjchnitt nördlid der Somme, wo fte fid) zu großer Heftigkeit ſteigerte. 

„ingriffe feindlicher Ratronillen in näcjiter Nähe des Tftnfers der | 
Anere, nördlid) Gourkglette, nahe Guerdeconrt und nordweitlicd Sailly 
Saillisle wurden abgeithlanen. 

„Armeegruppe des deutſchen Kronprinzen: Ortichaften, die hinter un- 
jerer Champagnefront von der Zivilbevölferung nicht geräumt worden 
waren, wurden in jünniter Zeit von Nheims aus wiederholt befchoiien. Wir 
antworteten geſtern mit einem Bombardement von Rheims. 

„Rechts der Maas nahm an einigen Punkten der Artilleriekampf an 
Heftigkeit zu.“ 

Berlin, 6. Nov. (Funkenmeldung über Sayville, Long Island.) Der 
volle weſtliche Nachmittagsbericht vom Deutſchen Hauptquartier iſt wie folgt: 

„Armeegruppe Kronprinz Rupprecht — In der anhaltenden Schlacht 
an der Somme war der 5. November ein weiterer Nampftag eriter 
tIaffe Die Briten und die Franzoſen shit den ftärkfiten Streitkräften 
nud die ganze Fenerfähignfeit ihrer Artillerie anfbietend machten einen mäd: 
tigen Borriidungsperind gegen die Front von General v. Velows Armee. 
Trnppen don dverichiedenen Teilen Dentichlands unter dem Befehl von 
Weneral freihberrv Maridhall, Generalv. Deimling 
und Generalv Garnier wideritanden unerjdiittert diefem Angriff 
und bracdten dem Keind eine ihmwere Niederlage ba. 

„Teile des Strafburgerflorps und Truppen von Sadıfen, 
Baden, Verlin nnd den Haniajtädten, fowie Meininger 
Intanterieregimenter acwannen beiondere Auszeichnung. 

„Die Alliierten erlitten am der ganzen Front von Ye Sars bis nad) 
Bouchavesnes — eine Entfernung von 20 Nilometern — die jhweriten 
blntinen Verinite and erzielten nichts anfer einen geringfüginen | 
örtlichen Sewinn im nördlichen Teil des St. Pierre Vaait Waldes. Wo 
immer der Feind an anderen Pläben unierer Yinic vordrang, wurde er 
iofort hineusgewworfen, und er lich als Gefangene 310 Gemeine und 10 
Offiziere jowie grofe Ben‘e in unferen Handen. Nordöftlid) von Le Sara 
warden über TO Gefangene und 11 Maichinengeihitse eingebradt. 

„Nahe Svilfuns Iunrde ein Angriff, durch eine ſchwache franzöſiſche 
teilung unternommen, zurüdgeichlagen. | 

Armeegruppe dentiher Nronprinz — NAnf den rechten Ilfer der Maas 
(Berduner Kront) nab es im Nbidmiit Hardanmont heftine Artillerie: u 
Handgranagatenkämpfe. | 

PRerlin, 6. Nov. (Direkte Aunfenmeldung über Zayville, Young Island.) 
An Nahmittan meldete das deutihe Hanptanartier: 

Die Priten nnd Aranzuien machten, unter Ginjeunun der jtärfiten | 
Streitkräfte, geitern beitandin Angriffe au der Sommeiront. Allen dieien | 
Angriffen leiiteten die deutichen Truppen nnerichütterlichen Wideritand. 

Yondon, 6. Nov. Tas britiidhe NMriegsamt 
mittans: 

Gin jterfer denticer Gegenangriff in vergangener Nadıt zwang die 
Briten, einen Teil des Bodens aufzugeben, welchen fie in der Nachbarſchaft 
von Autte de Warlenconrt, an der Sommerront, newonnen hatten. | 

Paris, 6. Anfangs Nachmittags berichtete das Franzöftiche | 
Kriegsamt: | 

„Ein beftiger Anartff durch deutiche 
anf die Stellungen gemacht, welhe von 
Saillifel und dem St. Bierre-Baalt Walde genommen worden waren, Ter | 
Angriff wurde mit jhmwerem Berkuft für die Deutichen abgejchlagen, dad 
gewanuen die Dentichen im Walde jowie im Dorfe Saillijel etwas Boden.“ | 

An der Verdimer Front berridhte cine lebhafte Kanonade in der Ge- 
amd von Damloup; aber es ereigneten ſich keine Infanteriekämpie. 


„Anderswo an der Front war die Nacht ruhig.“ 


meldete anfangs Nadı- 


\ 


Nov. 
Truppen wurde nächtlicherweile 
den Franzoſen zwiſchen Sailly- 


Deutiches U-Boot zeritört Britenfreuzer. 

Berlin, 6. Nov. (Neber Konden.) Die dentiche Ndmiralität berichtet, | 
daft ein dentihes Tanchbnot am 23. Cftnber einen Heinen britiſchen Kreuzer 
»lterer PBanart, mit zwei Schorniteinen, an der Weitfüite von \rland zer: | 
ſtörte. | 

(Die britiidre Admiralitat gibt nur die, von ihr gemeldete, Zerftörung | 
des Minenindhers „Geniita“ zu, wobei 72 Mann der Bejakunag und alle: 
Offiziere ertranten, nennt aber als Datum den 25. Cftober.) 

Derjenkte Schiffe. 

Kondon, 6. Nov. (34 anf 1 Ihr Nadım.) Die Yloyd’s melden, daß 
der amerikaniſche Dampfer „Lanoo“ durch ein Tauchboot verſenkt worden 
ſei. 30 Mann der Beſatzung ſind zu Barry gelandet. Die Zerſtörnug des 
Schiffes ſoll ſchon am 29. Oktober erfolgt ſein. 

Waſhington, D. C., 6. Nov. Der kleine Dampfer „Lanao“ (692 Ton— 
von), welcher durch ein Tauchboot verjenft wurde, war zur Zeit fein ame: 
rifaniihes Schiff. Er batte jeinerzeit amerifantihe Gigentiimter, Die ibn | 
aber vor Aurzem in Manila an Sans Sanmevervy bon 
verkauften. 
geſtellt. 


London, 6. Nov 


Chriſtiania, Norwegen, 
So hat das Navigationsbüro des Häandelsdevrartements feſt 


Loyds teilen mit, daß die britiſcher 
Statesman“ verſenkt wurden. 
(Statesman“ verdrängte 6135, „Clan Leslie“ 3937 Tonnen.) 


Tauchboot von Mannſchaft zerſtört. 

Berliu, 6. Nov. (Direkte Funkenmeldung über Sayville.) Die deut— 
ſche Admiralität meldet, daß das deutſche Tauchboot „U-20“ von ſeiner 
eigenen Bemannung zerſtört wurde, nachdem es au der weſtlichen Küſte von 
Jütland im Nebel aufgelaufen war, am Abend des 4. November. Man zer- 
ſtörte das Boot, weil Torpedoboote es nicht wegziehen könuten. Die Be— 
ſatzung wurde von einem Torpedoboot aufgenommen. 


Brit. Tauchboot griff deutſches Schlachticbiff an?! 


London, 6. Nov. Die britiſche Admiralität ſagt, ein britiſches Tauch— 
voot habe geſtern in der Nordſee Torbedos auf ein deutſches Schlachtſchiff 
abgefeuert und es getroffen. 


Bulgariſcher Premier über öſtliche Lage. 

Wien, 6. Nov. (Ueber Berlin und Sawille.) Das Blatt „Az Eſt“ in 
Budapeſt bringt eine Unterredung ſeines Korreſpondenten in Sofia mit dem 
bulgariſchen Premier Radoslawow. Dieſer äußerte ſich: 

„Rumänien iſt untreu ſeinen geſchichtlichen Zielen geworden und muß 
dafür jetzt bühen. Die geographiſche Lage des Yandes*zeigt Flar einen Meg, | 
der zu einem Bündniß mit Deutſchland und Oeſterreich-Ungarn und zum | 
oelthalten an demjelben führen Sollte. 
von 1913 verblendet und trrogeleitet worde 


Gi 3 
J Lil, 


u 
zutttip'el 


Leslie“ und 


Wohlfahrt und Sicherheit der eigenen Länder und Nationen gebührend in 


an ihren Titgrenzen haben werden, joll ein freier und glüdlicher jein, der | 


' Geburt und gedeihlicde Fntwidlung diejes Staates willfommen heißen.” 


Schickſalsſtunde“ brachte. 


ginn natürlich unſeres Beiſtandes bedürfen.“ 


die es während der grauſamen feindlichen Beſatzung zu ertragen hatte. Des— 


lage tadelt, wöhrend Rußland die anderen Alliirten dafür tadelt, indeß de 


eigenem Willen handeln. 


1 
Rumänien ijt durd) feinen Erfolg | Ruhe geben oder Zeit zu weiteren Vorbereitungen laffen: fonderit mir wer- 1 
n. Jetzt iſt es in deutſche Hände den eine möglichſt raſche Entſcheidung herbeizuführen juchen.“ 


| 
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Am Tag vor der Wahl. | 


| ’ \ Bräfident Wilfon fiegesgewih, erläßt | 
olen auferſtanden! * 
Asbury Park, N. J. 6. Nov. Prä- 

ſident Wilſon ſandte an die Vorſitzer 

aller demokratiſchen Staats- und 


County-Ausſchüſſe des Landes zum 


Vorabend der Wahlen ein Telegramm 
folgenden Inhalts: 

„sch danke Ihnen von Herzen für 
Ihre glänzende Arbeit in der Sache 
foriſchrittlicher Prinzipien. | 

Der Kampf'iſt gewonnen, wie ich 
entſchieden glaube, — obwohl ich auf 
dieſein Wege Sie dringend zu erneu⸗ 


Mittelmächte verkündeten geſtern 
Mittag ſeine Unabhängigkeit. 


Ein denkwürdiger Akt. 
ter Anjtrengung und zur Machjant- | 


„Ultorirten Ureffe* und dem „Untteb Dreh Vfoctattonß“.) feit auffordere, um darauf zu feben, 
2 * * e . Ü N | e 1 Ü ’ 2 d — ⸗ 
Berlin, 6. Nov. (Direkte Funkenmeldung über Sayville, Long Island.) dak; fpäte Vemühungen, das Urteil! 


Ga wırd beitätigt, da Polen als unabhängiger Staat wiederhergeitellt wor: | des Pırblifums zu verwirren, feinen | 


den ft! : . , s ; Erfolg baben. J | 
Teutichland und Tejterreid-IIngarn haben geitern gemeinfam in War- |. nfer Sand iit gedeihlidy und glüd | 


Anlisferi van 
Geliefert wuris 


der 


| ſchau und Lublin das Königreich Polen proklamirt und das Recht der Na⸗ lich; und ſein Wohlſtand beruht auf 


tion wiederhergeſtellt, ein unabhängiges nationales Leben zu führen und einer geſunden Grundlage. 
ſich durch ſelbſtgewählte Volksvertreter zu verwalten. Schritte, unſeren Handel und un⸗— 
Vor mehreren Tagen hatte eine polniſche Abordnung den Reichskanzler ſere Induſtrie in jedem Notfall zu 
v. Bethmann Hollweg aufgeſucht. Sie beſtand aus hervorragenden Ange- ſchützen, wenn der Krieg zu Ende iſt, 
hörigen aller Geſellſchaftsklaſſen, PVarteien und Glaubensbekenntniſſe und ſind getan worden. J 
legte der deutſchen Regierung jene Wünſche der polniſchen Nation vor, die Die Anti-Abladeklauſel des ſogen 
ſoeben gewährt wurden. anmiet : n wrrh 
Die, in Warichan und ublin gleichzeitig veröffentlichte Proflamation | die Erekutive mit genügender Voll- | 
lantet wie folgt: | madjt, tm zu verhindern, day über» | 


s — a * u ſchüffige europäiſche Fabrikate auf 
„Seine Majeſtät der Deutſche Kaiſer und Seine Majeſtät der Kaiſer cüſſige —— 


| nen Mar Ant! 3 nach nr 
von Deiterreid; and apoftoliiche König von Ungarn haben in feitem Vers | u ir ug in 
tranen auf den endlichen Sieg ihrer Waffen und beſeelt von dem Wunſche, — ee werben anf die Tat-| 
die don ihren Heeren unter jchweren Opfern der rafjiihen Herridaft ent- fachen liefern, die beſtimmen tollen, | 
rilienen Gebiete einer nlüdlihen Zukunft entgegenzuführen, fi) geeinigt, — ſonftigen einfchlägigen Sejete | 
aus diejen Gebieten einen nationalen Staat mit erblier Monardie und „otmendin oder winihenswert find. | 
verfaljungsmäßiger Regierung zu bilden. Die genauen Grenzen des Ab» a hemiche nicht hinzusufiiaen dar! 
nigreichs Polen follen fpäter feitgejeit werden. z le: Ama 


I!da3 DBantrefervegeieh eine Garantie) 


„Die, für die freie Entfaltung feiner eigenen Krafte nötige Gewähr gegen Baniken bildet, und dah die| 
wird das neue Nönigreid aus feinen im’imen Beziehungen mit beiden Mädı- | Bundesaeiwerbe - Kommifiton helfen 
ten erhalten. Die ruhmreidhen alten polniichen Heeresüberlieferungen und | iwird, ivie fie bereits getan, bie Stetiq 
das Andenten der braven Kameradihaft in dem großen Ariege unjerer Tage: feit unjeres einheimilchen und aus-| 
jollen in einer nationalen Armee lebendig bleiben. Organifirung, Ansbil- | wärtigen Handels anfrechtzuerbalten. | 
dung und Cherbefehl diejer Armee jollen durd; gemeiniames Mebereinfom- Ich bin zuperfichtlich, daß Die Zeit 
men bejtimmt werden. in Amerita vorbei ilt, da Stimmen 

„Die verbündeten Monarchen ipredjen die zuverjichtliche Hoffnung ans, |gelauft merben tonnten, und Die 
dah die polnischen Wüniche für die Entfaltung des polniihen Staates und | Stimmtäften, durch forrupte Prattiten 
die nationale Entwidlung des polniſchen Königreichs jetst erfüllt werden N le ae 5 

22 — & —** ‘anti 8 ir 
follen, wobei fie die in Europa herrſchenden politiſchen Zuſtände ſowie ‘m |Anmendung von Gelb beriafiuht wer! 


Erwägung ziehen. den konnte. 


an a 0 i * en ı 63 ift indbeh unjere Pflicht, jede: 
- 2 | L J * 
„Der große Staat, den die weſtlichen Nachbarn des Königreichs Polen Vorfichtsmahnahmen zu treffen, bamit 


ne i : e gt Fr inicht gemwiffenlofe Agenten finjterer: 
ich jeines eigenen nationalen Lebens erfrent, und fie werden mit Freude die | ehe in ihrer Verzweiflung zu ins | 


Iduftriellem Zmang oder zu ben böfem' 
. Me Berliner Morgenblätter veröffentlichen die polniihe Proflama- und hinterliitigen Praktifen, wie fie 
tion an leitender Stelle, fehen aber vorläufig von eigenen Kommentaren ab vor einem Jahrzehnt und mehr Jahren 
nnd binninen jid) mit der Wiedergabe eines Yei’artifels, welchen die halb- | vorfamıen, ihre Zuflucht nehmen.“ 
amtliche „Norddeutihe Allgemeine Zeitung“ unter dem Titel: „Polens Glettriihe Sinrihtung. 
Allgemein hat dieje Entwidlung Genngtuung MeNleiter, Ofla., 6. Nov. Der! 
hervorgerufen, obwohl es zu feinen Volfsfundgebungen fam. Farbige Ceeil Toinroy, welcher den 
In dem obigen Artikel der „Norddenticen Allgemeinen“ heift es: | Selinduftriellen Charles. Bougbe? | 
„Nur die Zentralmädjte haben ein wejentlihes Interefie an der Eriftenz umbrachte, wurde heute frühmorgens 
eines freien Polen. Die Kolen find nun frei von Rufslands Herridaft, und im Staatszuchthaufe elektrisch hin- | 
haben die Belegenheit, einen nationalen Staat zu bilden, Verbindungen mit gerichtet . 
den Zentralmädten zu etabliren und unter dem Schu diejer Verbindung | 
ihr politisches wie wirtjchaftliches Leben zu fordern und ihre nationale Zivi- | 
Iijation zu entwideln. Air die Grridtung diefer Ziele werden fie im Be 


— — 0 2 — — 


Angeſchoſſen. 


Von einem von vier Knaben, di 

im Gehölz am Chicago Fluß in der 
Yondon, 6. Nov. Wie der Neuteranentur aus Amiterdam Bere) Fe bon N. Koftner Moe. auf Vögel 
wird, wurde die polniiche Mnabhänginfeitsproffamarion in Warihan am | agb machten, wurde, anfcheinend un- 
Sonntag aın die Mittansitunde von dem dentihen Generalgouverneur, Ge- | ablichtlih, Dtto Wirh, Nr. 4215 
neral v. Bejeler, in dentich verlejen und jpäter in polnifd; von Graf Huiten- Elton pe, em Werkführer der 


| Gzapsti wiederholt. Der Nektor der Univeriität dankte im Namen der | jirma Rand, MMally & Co., ange: 


Nation. ‚ Ichoffen. Der Täter und feine Genof- 
Berlin, 6. Nov. (Drahtlos nad) Sayville.) Die Wiener Zeitung ent: | Ten Tind entlommen. Der Verwun⸗ 
nimmt dem Briefe, den der Kaiſer Frauz Joſeph dem Miniſterpräſidenten dete befindet ſich in ärztlicher Behand— 
v. Koerber bezüglich des Polen betreffenden Erlaſſes ſandte, noch folgendes: lung. 
Bei dieſer Gelegenheit erinnere ich mich tiefbewegt der vielen Beweiſe von 
Hingebung und Treue Galiziens unter meiner Regierung und die Leiden, 


nee 
Das Wetter! 
Umgegend: Klar hente Abengd 
tühlet morgen. An Stärle zunehb— 
dweſwind, wabricheinlich miittelftar- 


Abend und morg 


halb iſt es mein Wille, Galizien „Antonomie“ zu gewähren, ſoweit ſich das d 
mit der Tatſache, daß Galizien unſerem Reiche augehört, und jeinem eigenen e 


heute 
Jutereſſe vereinbaren läßt. 


Klar 
ler morgen. 4 
Indiana: Wabrfheinlih Mar heute ST6 
men nn manner — — — — — — — — — — — morgen, heute Abend wärmer. 
| Nieder Michigan: Teinwefg bedeckt heute 
Sei hängigkeitel > hereits pr J Bes: heute Abend und morgen, im äußerften iveitli- 
gefallen. Seine Unabhängigkeit bat cs bereits verloren. Der rufjishe Zen | den Zeit wasıfheinlih Regen; bewte Abend 
ſor und * —— EHER apa im Sande (joweit dasfelbe nicht durdy Eheim: den Mltgemeinei ilaz heite Magna 
zruppen der gent ichte beſetzt iſt).“ tälter_morgen, tm weitlichen 2 
r ippen der gentra mi te beſetzt ijt).“ — — 
Nach ſeiner Meinung über die Gerüchte von einem kommenden Sonder— 
frieden gefragt, erwiderte er: 


wind, . 
Sonnenuntergang, bemte: 4:38, 

„Vorderhand lege ich feinen Wert auf jolde Gerüchte, foweit diejelben | 
daraus entjtehen, dal; die Mliirtenprofje Nubland für die rınmäniiche Nieder: | 


| md morgen, 


Sonnenanfgang,, morgen” 6:50, 
Monduntergang: Morgen früh 4:00 
Temperaturitanp: 
Naditehend der Temperaturitanv nach 
‚zuu ‚w her hg — — A r ftündlichen Aufzeichnung des Werter- 
Ninnänien einfach zur Befriedigung fiir eigene Anjprüche die Waffen ergrif- | amte3: . 
jen bat. Ruhland ijt in das Neß Englands gefallen und fann jett nicht aus | 3 Uhr Naaım.. 
Ter Ariede fanıı daher mr fommen, wenn Ruh-| 5 Ube Noau.. 
. oa . . » eo» pre | ID 9.» P 
land durch die militäriſche Lage gezwungen wird, ihn zu ſchließen. Zuſtän-— dr OENDEL 5 
dige Beurteiler find einbellig in der Meinung, daß eine jolde Entiheidiung | 
1917 fommen wird. Wir werden ıntjeren Keinden aud) im Winter feine 


Uhr Morgens... ..aO 

Morgens. ...50 

Morgens....50 

- Morgens. ...50 
Morgens... 

e Morgens 3 
Morgens 


N-Iimn ac 


ihre Mbendd....;! 
Uhr Abends 

Uhr Mends.. . . 
Uhr Abends. 
Ahr Mitternaßt 7 
Nr Mora... 
Un Morgene....5 


= 
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nannten Kriegsſteuergeſetzes verſieht 


und der Bodzapaßſtraße begannen, noch immer an. 


Der Feind ließ an Gefangenen 14 Offiziere, darunter 


| angerichtet. 


Streitkräfte an der ruſſiſchen Weſtfront mehrere Male 
gingen, um beherrſchende Höhen den Ruſſen zu entreißen. 


* 


leine Anzeigen im ber 
„Abendpoit” veripredien 
vollen Grfoln. Gente werben 
385 anf der 12. mb 13, 
Seite veröffentlicht. 


———— 


Somme 


Weiter vorwärts im Oſten! 
Nördliche Hauptſtellung der Rumä— 
nen erſtürmt. 


Eroberung an Ruſſenfront. 


t&clieiert von der „Miloxitrten Brefle* und ven „Umtied Vreb Afloctattons*.) 

Berlin, 6. Nov., drahtlos nadı Sayville. Das deutidhe Kriegshanpt- 
quartier veröffentlichte heute folgenden Bericht über die Hämpfe an der 
rnmäniichen Front: Südmwejtlich von Predal haben die vordringenden diter- 


| reichiich-dentichen Iruppen geitern die Yaomn Höhe genommen. Weitere 


Fortſchritte wurden and ſüdöſtlich vom Rothenthurm Pak gemadıt, und ru- 
mäniiche Angriffe in der Gegend des Szurdnk-Bajjes bradten zujammen. 

Berlin, 6. Nov. (Drahtlos nad) Sayville.) Der Wortlaut des Nadı- 
mittagsberichts des deuticen Nriegshanptauartiers über den rumänifchen 
Kriegsſchauplatz war folgender: 

Armeegruppe des Erzherzogs Karl Franz: Die kleineren Gefechte im 
Gelände von Tulphes zwiſchen Altſchanz und dem Booza Paß wurden, ohne 
daß die Lage eine Aenderung erfuhr, fortgeſetzt. 

Südweſtlich von Predeal eroberten wir die Laomu Höhe, und ſfüdöſtlich 
vom Rotenturm Paß drangen wir weiter vor. An der ſüdlichen Front 
machten wir über 450 Gefangene. 

Veber die vitliche and Balfanjront ijt nichts Nenes zu berichten. 

Berlin, 6. Nov. (Direkte yunfenmeldung über Sayville, Long Jöland.) 
Das Grofe Hauptanartier berichtete geitern Abend: 

„Die im Abjchnitt des Predenlpajies von uns bereit3 errungenen Er- 
folge wurden durd; die Erjtürmung von Glabucetnl Bainlni vervollitändigt. 
Die gefammte Glabncetulitellung iit in unjerem Belit. Sie war an$- 
nehmend ftarf gebaut und mit Zähigfeit verteidigt. An Gefangenen 
tunrden hier 647 Mann und 14 Tffiziere, darunter ein Regimentsfomman- 
deur, eingebradht. Die dentihen Verbündeten machten im Lanf des geitri- 
gen Tages 1747 Gefangene, Act Geichüte nnd zwanzig Majchinengeihüke 
wurden erbeutet. 

„Unjer Infanterieregiment Nr. 188 verdient bejonderes Lob. 

„Bei der Sanberung des Schladıtfeldes nordöitlih Campnlung wur- 
den in einem einzigen Abjdynitt, zwiichen Araeiulni und der Taranlital, in 
runder Zahl taujend gefallene Rumänen begraben. 

„Südöſtlich des Rotenturmpaſſes und bei einem ſiegreichen Gefecht 
weſtlich des Schurdukpaſſes wurden 150 Mann der rumäniſchen Abteilun— 
gen, die dort zum Angriff vorgegangen waren, gefangen genommen. 


„Im nördlichen Siebenbürgen gewannen im Abſchnitt von Tolgyes die 


Ruſſen einige unbedentende örtliche Vorteile. 

„An der ſüdlichen Front dauern die Kämpfe, die zwiſchen Altſchan; 
Die Roscahöhe wurde 
wieder zurückerobert.“ 

Wien, 6. November. Ueber Amſterdam und London.) 
reich nngariſche Hanptquartier meldete Sonntagabend vom 
Kriegsſchanplatze: 

„Am 3. November ſetzte eine Flotille öſterreichiſch ungariſcher Moui— 
tore Truppenabteilungen auf der Donanuinſel Dina und dem ihr gegenüber 


Das diter- 
rumäniſchen 


liegenden rumäniſchen Flußufer ans Land. Dieſe Abteilungen trieben den 


Feind zurück und erbeuteten zwei Geſchütze und vier Munitionswageır. 
Rumäniſche V 


Verſtärkungen wurden gleichfalls in die Flucht geſchlagen. 
„Front des Erzherzogs Karl Frauz: Weſtlich der Schurdnker Paß 
ſtraße ſetzen die Rumänen ihre erfolgloſen Augriffe fort. Südöſtlich de 
Rotenturmpaſſes gewannen wir weiteren Boden. Südweſtlich des Predealpaſ— 
ſes erſtürmten deutſche und öſterreichiſchnngariſche Truppen nach erbittertem 
Kampf die ſtark verſchanzte nnd zäh verteidiate Clabnccetulſtel— 
Innannd im raihen Nadıitogen eine seite feindliche Verteidiannaslinie. 
einine Renimente- 
fuınmandenre und 647 Mann in nnieren Händen. Die Geiammtzahl der 
Gefangenen wurde damit in den geitrigen ämnfen firlich des Predenl-. 
rajies anf 1747 nebradt. NAnherdem wurden adıt Geicdüse nnd zwanzig 
Maſchinengeſchütze erbentet. 
„Im Grenzaebiet öſtlich Kronſtadt hat der Feind (Ruſſen und Rume 
nen) ſeine Angriffe ernenert. Nur im Abſchnitt von Tnlahes gelang es ihm, 
an zwei Punkten unſere Front um ungefähr zwei Kilometer zurüdzu 


drücken.“ 


Berlin. 6. Nov. (imfenmeldung über Saypille, Long Ysland.) 
Son ver Dobrudicha meldete das Große Sanptquartier noch weiter: 

„Armeearuppe Feldmarihall Madenien: Conjtanza und Mangalin 
wurden bom Meere aus Dbeichoffen. In Conitanza wurde eiit weniq Schaden 

Unſere Küſtenbatterien und Flugzeugaeichwader trieben Sie 
feindlichen Schiffe in die Flucht.“ 

Bukareſt, 6. Nopo. (lleber Yondon.) Das rumäniſche Kriegsamt be 
hauvtet, die rumäniſch-ruſſiſchen Streitkräfte in der Dobrudſcha hätten die 
deutſchen Verbündeten zum Zurückweichen gezwungen, und letztere hätten auf 
dem Rückzug vier Ortſchaften niedergebrannt, nämlich Dalni, Gorlice (beide 
an der Donau), Rosman und Gaidar. 


Ruſſen verlieren Moſcheiki. 

Berlin, 6. Nov. (Ueber Sayville, L. J.) 
richtete geſtern Abend das Große Hauptquartier: 
„Armeegruppe Prinz Leopold von Bayern: Durd eine Heine, wohl 
vorbereitete Unternehmung jeßten ji unjere Truppen fait gänzlich ohme 
eigene Verlnite in den Beſitz der Ortſchaft Moſcheiki, öſtlich Giduſchiski. 


* 


m 


Von der Nujieniront be 


Der Feind lier über 160 Gefangene, mehrere Majdhinengeihüse und WMi- 


nentwerfer in unjeren Banden. 


Sonjt iit die Lage unverändert neblieben.“ 
St. Petersburg, 6. Wov, 


Tas rufitiche Kriegsamt meldet, dab deutiche 
zum Angriff über 
herrid ven ji ıtret Es fagt, alle 
deutjchen Angriffe jeien durd heftiges rırfiiches Artillerie» und Gewehrfener 
vereitelt worden. gtbt aber zu, dab der Kampf fortdauert. 


Bulgarıfcher Bericht. 

Sofia, D. Nov. (Nleber Yondon, 6. Nov.) 
amt meldete hente: — 
„Mazedoniſche Frout — Die Lage iſt nnveräundert. Am rufe des Be 


Das bulgariſche Kriegs 


laſchibagebirges bombardirte der Feind erfolglos mehrere Dörfer. Im 


Strumatal gab es ſchwaches Artilleriefener. An der Aegäiſchen Küſte var 
die Lage ruhig. 

„Rumäniſche Front — Ju der Dobrudſcha fanden Gefechte zwiſchen 
vorgeſchobenen Abteilnugen ſtatt. Feindliche Schiffe, welche Conſtan 
bombardirten, tunrden dnrd) Angriffe von nnjeren Seeplanen zum Nüdzug 
gezwungen.” 


Alliirtenpump für griechiiche Rebellen. 
Yondon, 6. Nob. Tie Nondoner „Erhange Telegrapl) Co.“ Takt id 
ays Aihen melden, daß die Mlliirtenmächte der prodijoriihen Megieriig 
(Benizelos’fche Rebellen) die Summe don 5 Millionen Dollars geliehen 
und diesbezügliche Werfung an die Athern- ud. Nonienbankf erteilt Bahen 
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fi) langfam wieder in fich felbit auf: |. Und in ber ſtarken Stimmung, die ganz Einziges haben! — Ich bin zwar verftehen!“ des Bezirksqusſchufſes und der ai. ‚ober Kamp in der Zufunft. Auf Em: | De DEuEmen roten gewehten 
gerichtet. So lagen bie Tage ber Ver- In Weilguni lebendig mar, begann et, immer weniger Troubabour als wils) „Verſtehen wohl,“ entgegnete Weil) nanzbericht über das Vezirksturnfeit pfehlung bes Camp-WRevifior.sausfchui- | Ventücer, — nr 56, 
gangenheit nun fon weit hinter ihm. |ftatt zu antworten, ba® zu. fpielen, der Draufgänger gemefen. Aber —Iguni, „aber...“ lim Iuli wurden einem Sonderprit. || Murde folgendes beftimmt; | wer. 2% , | 30 wert rn 
An all das Gemwefene dachte er in einer | WAS ihm juft durch ben Kopf ging. Cr | die Hrauen harten mir Siege nicht ber | Er ftodte und um feine Lippen) zungsausichuß übergeben, Der Bezirksvorort foll die Vereine‘ u Ci... € 
vergeffenden Milde, und glänzend | En — — | ſonders ſchwer gemacht. gzuckte es ſchmerzlich. Endlich fragte er Das Mandatprüfungskomite be erſuchen. ihm je zwei Mitglieder name | E77 — — — 
En — i $ S er, ; : Ga Rasen Er m n — Ben 5 4 —— —— 
lebte in ihm nur das Schöne wieder > Se au ae Er fhmwieg, Erinnerungen nachhän- | leife: 21, . richtete hierauf, daiy 15 Vereine durchibaft zu machen, welche nach Bedarf — zuri. 
auf, das ihm im Leben begegnet war. g —3 San (itten üb di. gend. Weilguni aber war e3, ald vers „Wer aber hat in jungen Jahren bie) 53 Delegaten vertreten feien, die fid) zur Gamporganifation herangezogen | me 
Er mar viel allein, denn mit faft | außen gr“ fe rar 5 " Geift pen | Jante die Zeit. Cr hörte bie „Barca= richtige Erfenntniß und GSelbftein-) 13 Tenal ermählte Taslahume Kan ‚werben fönnen, fodaß unter Aufficht — 
ber einzigen Ausnahme eines Ibends, | aller als feien fie von Geifterfäden | oje“ Klingen und baztifchen tönte | Thähung... %° m —— — — —* —— ein dauernder Werival- | z am SR 
e i in Leben gelentt. i d | Fortſe olgt. kosrese : ee tungskö A ie J — = 
a Dem un dem Deeheren en Sen Se, nahe, ba ihm eine Offene oanenemäfuäen unb er Tinte Geitfehunaflat)  Iermbe Brganiihien vorgenemmen. lee gpite Dt mit ale | ARE wei Tre 
* Eon: 5 A 0 2 a a | rn Turner Heinrich Hartung wurde als . we a a Novelties ge 
ftrengen WAbaejchlofienheit Taum her- | barung geworben war. „er nie mehr etwas gehört hatte, feit| In Anbetracht der auferorbentlichen |Srfter, rnit Templin 2. Arveiter au ben Sweden bed Lagers ein geeig= | Am rihli ni macht, mit 2 
aus. Meb: als zmei Jahre waren fchon | Und aud) jegt noch, als Weilguni | jener Mondicheinnadt.... Bedeutung der morginen Wahl follte| —,, * 4 *. Fo € a neter Blaß angefauft werben, und das ! By ia A Taihen md 
verfirihen und noch immer befam ihn | geenbet hatte und in die langlam her= | Der Freiherr fuhr fort: | fein regiftrirter Wähler, Mann ober | con. 5 > 1a " eit — Kaufgeld iſt durch freiwillige Beiträge, Kuh an fanch Gürtel — 
. * es : s . .. . ® AIR in ip} Zt \ les J 8 * pP S * * 2 5 — * Jr m 4 —Xv yoller I re 
Wellguni außer in den Mbenbfunben, ‚onfhnebegbe, in ihre aliernben) „Co fühle hc er le  OX ae use 
in benen er ihm vorfpielen mußte, Mondfchleter gehüllte Nacht hinaus- Triumphator und gerade deshalb biel- Morgens bis 4 Mr Nachmittags gedff- nannte hierauf den Nominations- dem Bezirksvorort die Kontrole zu | Werte, für 
höchſtens flüchtig zu Geſicht. So kam träumte, blieb er lange ſchweigſam. leicht fam bie — fügen toir Originali⸗ net. Arbeitnehmer haben das Nedt, von | sn: Ya di —* — = n ſichern, ſoll dieſer mindeſtens 51 Pro— 
es, daß ihm der Tag völlig uneinge- Endlich erhob er ſich und ſagte: tätsſucht über mich. Und wie! ... Ich ihren Arbeitgebern einen eiſtündigen en ee 5 — us zent der Anteilfcheine erwerben. GE fol 61.65 
Tchräntt zur Verfügung ftand. Und) „Kommen Sie mit mit. _ fing die Gefchichte gleich gründlich — —— — ſie Ge habe nn va | Derfucht werben, für das Camp, basil --—-_ --— ——— 
wenn er da im den fchmalen Bogen | Und MWeilguni betrat das Schlaf: und wollte nichts Geringeres, als ein Surgerpfint nadlommen Fünnen. Sie, a5 SOME, DEM DIE SE piaher nur aus Zelten beftand, zwei | Fedn Sargues | Nadıtbemden 
— — — FR | anne > i E ' ı mäjlen aber 24 Stunden vorher darum tuna des Sommerlagerd des All: ; » iQ Weiße SH fancıT a8 
gängen über die engen Wendeltreppen zimmer des Alten, da8 er zum erften Mädel eigens für mich erziehen! Ne= | achiudhen. Isis Zusnbeaiefs ham: Ser Mertahhen ‚ausrangirte Pullmanmwagen zu erlan- | =... ‚N * auell Kinder 
des uralten Baues ſchritt und vom Male ſah. benbei bemerkt, der blödeſte Gedanke, nois. Turnbezirts von der porletzten gen, die als Speicher oder dergleichen ——68 er Pi 
7 4 V . 1 x O. sicht 


bzuftwehrumrandeten Turm meitaus| ine fehtwere fchmiebeeiferne Ampel: auf den ein Menfch nur tommen fann.| , — Tagjatung übertragen worden war. | benußt werden fünnen. I u 
ftioeh 16 Pe Der eingehende Bericht murde einem 3 rota oder hell⸗ geſtreiftes Fla— 


* . . 5 * — — v ' : E 
indie Lande fchaute oder auf mühleli= |erhellte mit aebämpftem Licht nur'Aber ich fühlte mich im meiner unges | t h ict ) h ) 2 un. ‚u Br ken bfau,. die 1öc | nelf, Größen 2 5. 
. £ — 2 * i „ 164 ar & 3 I 3 er t. > = a x N 
gem Geröllpfad zum Schoberaipfel| matt den mäßig großen Raum, an bundenen Kraft als Herrgott u. 4 , i } wun er At; ee 08 — je — Bericht DR Bias Sorte 12 * 250 
emporklomm und ſich —* — — mächtig breites Fenſter die Dacht — * — was win * — u) =n * — > n zu uf fhuffes hat das in * ae für. AL mt. 39. deN 
daberrafenden Wind anpfeifen Iteß, fo,Wipfel der Waldbäume, die jeht nom | gefonnt hat, trifft Du auch!” Lest was er volibra —8—8. — Handſchnhe. Sei 

berraf pf jetz Br K ht hat. |ben des Komites balanzirten mit Ad abgehaltene Bezirköturnfelt einen SS | Ce. 


N a urn 
Dreß Skirts 





trecte er tweit die Arme, als wollte er im wolkenloſen Blau ſchwimmenden Er hatte einen kräftigen Schluck ge- RE | a 2 ‚tur i Es ee Wi 
I Melt umfanaen, und —* mit wie- Mond wie * geheimnißvollen Fäden tan. Dann blies er einige mächtige Ob Fehlſchlag oder Erfolg vorliegt, 82850. 10, in den Einnahmen find ehlbetrag von $140.88 Hinterlafien. | Heitz - Sandicu- | Eream Toiletten 
en } in bie ftrab: | — — ich hin und Indhte; Mitd in der Melt darnach bemeſſen, 8662 enthalten, die vom Vezirisaus. Die Geſammteinnahmen des Bezirts- | Be, d. baummwoll. | Zeife, 3_ Stüde 
der aufleuchtenden Augen in die jtrahe | umfponnen wurden, leife pochten. m | Rauchwolten vor ji hin und lachte: 3 F———— Begirksd — —— — — 
lende, geliebte Sonne. | Erier ftand das altertünnliche Bett und, „Seber alaudt nämlih an das alte Fhnittöarzt mit feiner 9 Brarid hu fir Einrichtung des Camps SC | einfe Tiefglich be nal IA E ER itridtem Sandge- | wert töe, für 
"Hber er ftteifte durch die hochftäm= davor befand fich ein Tiſch, vollbedeckt Schöpfungsmärchen im Uugenblid, mg begnügt ſich gewöhnlich nn ſammelt wurden. | ai (8350 Pr re im | Tenf, Paar e 
migen Mälber ben fteilen Pfad hinab mit befchriebenen Blättern. jer Telbft auß dem Nichts ein — emfelben alten Geleife zu bleiben |, Plerauf eritattete das Nomina- | gaben 81666 75, fodaßı en —— * — 
zum blauen Fuſchler-See mit ſeinem Der Alte ging zum einzigen Schrank werk herborzaubern möcht’. — Ja, ja, Pas zur Folge bat, dah, ihm nur we —— ſeinen Bericht. Die ftand * 8206.81 — aſſenbe⸗ 
flachen und ſo wohlig weichſandigem im Zimmer. Er holte eine Weinfla- ſo war ich! Lauter gährender Moſt ine und feltene Seilungen alüden | Ausſchüſſe: 1. Bundes- und — — J = — — 
Ufer. Und da lachte wieder ſein Herz ſche und zwei Römer und goß ein. Wenn er ſchon faſt in Sturm und daß ſeine Praxis gering iſt. Alles, angelegenheiten; 2. Techniſcher Aus⸗ zu —* Besittöansihuf. Vergeßt nicht 
in feliger Lebensfreude. Er lag im Dann hob er den dunkelgoldigen Wein übergeht. .. Nur daß dieſer Sturm weit er fich damit begnüigt, den ar. hub; 3. Ausschuß für Geiitige Be | Cs ging nun am das Ichte Haupt— 
Gras und fummte vor fi hin, wenn gegen Weilguni und fließ mit ihm an. |bet mir fehr, Jehr Tange anhielt.... |mobifchen Methoden weiter zu Folgen,  rebungen; 4. Camp-Ausſchuß; 5. geſchäft der Tagesordnung, die Er: 
nichts fi reyte weit um ihn in der Ich bante Ihnen für Ihr Seelen: | Seht alfo galt es, bloß das Objett ftatt aus ben modernen und neugeit- Reviſionsausſchuß, wurden alsdann mählung ber Bezirksbenmten für das Ni 
lautloſen Stille des Mittags. Es war Beienntniß!“ fagte er einfach. ‚zu finden. — 36 gebent es mie heut. lien Behanblungsmethoden Vorteil erwählt, und um ihnen Gelegenheit nächte Jahr. Das Amt des Erſten 
ih als tone leiſe faft traumhaft nur, | Und als die Beiden bald in ſchwere Hatte RR tapitalen Auerhahn Mau ziehen, die fo viele der alten Me; | dt Beben, ihre Arbeit zu erledigen, | Sprechers wurde dem fähigen Inhaber, 
eine Melodie in feinem Ohr. Don Rauchwolfen gehüllt ſaßen, wies ee | are — Br * ee ind Reg, thoden in ben großen Klinifen Euro | trat Bertagung bis 3 Uhr ein. ‚Zurner Zatob Willig, wieder ange Demofratifcher Kandidat für 
imeit, meit ber. Die er noch niemalß | „ur den. Tilch ıDroben am Plom erg... Un tiegs bas verbrängt daben. Wie ganz an-| Die Zuſammenſetzung der Aus— tragen, er lehnte aber mit Entſchieden— 
‚gehört — * ihm doch DaB da hab’ ich geſchrieben Rur oem mann ee ‚bers dies Alles ift bei Prof. Dr. Boyd, | Thüiffe mar mie folgt: — — — Bei⸗ Lieutennnt Gouvernor 
bertraut erſchien als wär's ein Jubeln 4 6. ‚gen gegen au. > GNS pem berühmten umb befannten! Mandate — Yohn Hoff, Sozialer  !prele wollte der hachverbiente Bezirtss | 5 
und Deinen, ein Sehnen und wenten en ann bie Reichsſtraße er on da nach X-Stroblen-Dottor in 219 Süd T. V.; John M. Mentzer, Autora; turnwart Alfred Wild feigen, aber bie fafomo 
ſeiner Seele. St * Tiefe nur bie Wenioften Salzburg. Und da faren Kombdian⸗ Dearborn Straße. Hier ſieht man eine Bettig, Eiche; Henry Eggert, Vor⸗ Tagſatzung geſtattete Herrn Wild dss — — — — 
ee Beh Sons Tom, de ber | yr ber ym meiften und beiten, ben een — a. nn ber fhönften Offices im Lande vofl- | wärts; Peter Schneiber, Columbia. !ganz einfach nicht. Siererlärte unter) peiter Shriftwart, Henry Engel 
fuchte er die Weile auf dem Slabier zu nz Slüd Sher: ber mars, Der Mlte| a vn Karren mit dem Theater. | Möndig ausgeftattet mit ben neueſten Organiſation — Die Turner Ran, donnerndem Beifall, daß der Bezirk gem, Aurora. R 2 
finden, und es gefellten fich ihr bafp | da» N in ihre Mutt 9,08 war eine Schivere mit allem Drum gs pparaten und Erfindungen der gro- Sozialer; Krafft, Vorwärts; Eber⸗ Alfred Wild ald Iurnmwart nicht ver-| — er w; F 
andere Melodieen zu. So ſaß er oz | Oder bie ——— — — Dran von Narretei und Elend. | hen Gelehrten für die Behanılung drr hardt, Aurora; Hoeft, La Galle; lieren könne und bürfe, und fo mußte | Schagmeifter, Dar Wild, —— 
Stunde um Slunde und es ſchien ihm arme —— = a — Ana, | And mitten drunter ein ——— frankten Männer und Frauen. Irgend Senft, Lincoln; Wührmann, Teuto⸗ der ſo Geehrte ſich zur Annahme der Bezirksturnwart, Alfted Wild, 
al Aröme all fein Fühlen in hie NUR u * überhau t: ih u Mädel Schön, wild, trogia um ıNemand ber franf ift, fann bei bie- |nia; MWerling, Peru. Wiederwahl bequemen. Man erleich- | Eiche. 
Mufit. In feinem Spiel Hang im- | äUte it J —— blutarm. Zollluſtis. durſtig nach Glüch ſem Doktor vorſprechen wegen Be- Bundes- und Bezirksangelegenhei— terte ihm das Opfer, indem man ſein Vorſitzender des Ausſchuſſes für 
mer ftärfer der führende Ton feiner | möchte € J— ih einer SW — be | aD —— hungrig. 3a 309 mit bet ı handluna, mit dem Berrußtfein, bap. ten — Yohn Rau, John Boening, Gebalt verboppelte und den Bezirks» geiftige Veitrebungen, John Bleifing, 
fi mweitenden und zugleich findenden | Ten en St — F Wo jeder Geſellſchaft bis Salzburg. Traklitte falls ſie ihten Fall in ſein⸗ Hände le: Ant. Schröder, Jchn Bleffing, Bar- ausfhuf anwies, ihm alle mit feiner Vorwärts. 
u: ‚offenen Markt zu tragen. J‘ fie alle miteinander einmal grümdlich | aen, fie die Aefultote erzielen tverb-n? lett, Karl Liman, Emil Rügger, J. Amtetätigfeit verfnüpften Untoiten! < 6 f 
* „ ! Turner Grand macte auf den am 
© so hatte er einmal ganz au fi, Calle —* ren 2. im Stiegelfefler. Und ba hatt’ ich | pie fie ermarten. Die Prof. Nottors Werth, Hadenbrud, F. Voettrih, P. zu bergüten. nächften Sonntoa in der Lincoln 
© Heraußachend Beethoven gefpielt. a enngen —— fie bor opera —— — — — rem ee A. Raimann, U. Glaffen,; Das Ergebnig der Beamtenwahl Zurndalle beainnenden Vorturnerkur- 
Schon wiegte fich die Dämmerung | ER “| De ei de Stifts orafaltig, darunter auch“ ſtarke X- Jatob Willig. war: — A . > : 
nn —— — ‚des Peterstellers ben Pakt feft madie| Strahlen, wenn nötie, Twenm-Ahr vor: Zehnifched — &H. Kraft, 9. Cg-| Grfler Sprecier, Feik Wittenmeier, | Mid auf We Im 25. Nobember ber 
| A at te foldh * a a fpricht, werdet Ahr Höflich empfangen |gert, W. G. Wiemann, Rob. Burger, | Sozialer Turnderein, 'ginnenbe air des Turndereins Eiche. 
u. Kınder schreien „Mir ift, als Tebte ı So fam Florl, wie fie jie nannten, | und e8 werben Euch bie wunderbaren Mar Straß, Ed. Hell, Fred Jahn,| Piweiter Sprecher, Nıbert Wolffert, Di | E 
— NACH FLETCHER'S auch in mir... zu mir aufs Schloß. Maſchinen gezeigt, mit welchen der Emil Rothe, Albert — Urban. — di ‚ fert, | Die Tagſahung wurde dann nach ei- 
E „Das ahnte ich. — Wiffen aber tue) Die Räume, in denen Gie jet hau⸗ Noktor einen fo wunderbaren Erfolg | of. Spabler, Chas. Bolten, Alberi| Griter & —* t ._ |er furzen, begeifterten Anfprache dei 
._e.asTtToORıA !i e feit heute. — Und weil wir inNyen has fie bewohnt Hat a —2 Robt, Herman, Guf Ehr- en hriftwart, Leopold Grand, —* Sprechers Wittenmeier gejchloſ⸗ 
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K ihel bleiben unter Feuer zeigt 
0b cinen auten Soldaten — und 
gauten Tabak. 
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>53; zwei Jahre natürli- 
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Steuerreform anf dem Heinen Stimmgette 


Die morgine Wahl. 


Pollzählige Beleiligung der MWähleridaft i 
dringend erlorderlid). 


Viele deutſche Kandidaten. 


Die morgige Wahl, in derſſſchaftlicher Beziehung, energiſches, 
ein Präſident und Vizepräſident, ee Auftreten gegenüber den | 
| Mitglieder des Kongreſſes und de. | Yeltrebungen und Webergriffen de3| 
IX i3latur, Staat3s- und County: Grohfapitals, verförpert durch im— 
——— S—— mer mächtiger werdende Korporatio— 
beamte und Stadtrichter erwählt wer “nen, und eine zuverläffig liberale Ge- | 
‚den sollen, ijt für die Wöhlerſchaft ſinnung ſind unbedingt erforderlich 
des Staats und Landes von größerer 


für die Männer, welche die Wöhler— 


chen Alterns. 


Der kleine Stimmzettel 


Yeder Wähler jollte unbedingt für 
Zufak zu den Stenergeieken itimmen. 


Wichtig für fleine Grundbefiger. 


ht der erite Schritt zur Menderung der 
ungerechten Steuergeietsc. Abſtim 
mung über —— gehört nicht 
in Nationalwahl,. — Andere Fragen. | 


für Na» 
und Ric: | 


Außer über Handidaten 


fern, 


Lppett Mn Taken 


7 
1 W 


nur auf dieſen eg zu hoffen haben. 
Aus dieſem Grund ſollte kein Wähler 
verfäumen, über die Frage abzuſtim 
men, und zwar mit Ja. 
Die letzte Frage 
Stimmzettels 
änderung der Bankgeſetze. 
die Annahme eines Zuſatzes zu den 
Bankgeſetzen vor, der die Benutzung 
gleichlautender oder gleichklingender 
Namen durch verſchiedene 
verhindern ſoll. Die Wähler ſollten 
auf alle Fälle für den 
ſtimmen. Aus dieſen Gründen em 
pfiehlt die „Abendpoſt“ ihren Le— 
über die Fragen des kleinen 


des 


— 
bezieht ſich auf die Ab⸗ 
Sie ſieht 


Banken 


Vorſchlag 


Bedeutung als irgendeine ihrer vor. 
gängerinnen ſeit langen Jahrzehnten. 
Wiederholt iſt darauf aufmerkſam ge— 
macht worden, daß ſie die bedeutungs 
vollfte iſt ſeit der im Jahr 1860, als 
Abraham Lincoln zur 
berufen wurde und der Fortbeſtand 
der Union auf dem Spiel ſtand.' Ge 
wiß iſt, daß keine ——— de 
letzten Jahrzehnte das Land in einer 
ſo ernſten Lage geſehen hat wie die 


diesjährige, daß kein Mann, der ſeit 
des | 


1860 zum Leiter der Geichiefe 
Landes zu Firren war, fo viele und je 
| ichwierige Problente der inneren md 
‚ äuferen Politik zu löſen hatte, wie 


auf die nächſten vier Jahre die Steue— 
rung des Staatsſchiffs zufällt. 

Mit der Wahl eines 
geht Hand in Hand die Wahl eines 


Kongreſſes, der dem Oberhaupt der | 
ernſten 
Tagen eine Stütze und eine Hilfe'ſein 


Nation in den kommenden 


ſoll. Außer den ſchwierigen Proble 
dem Kongreß eine Reihe der ernſteſten 
Probleme der inneren Politik 


Führerſchaft 


‚ Mitgliedern der $ 
| Itberale Element, wie früher, fo audı | 


haft ınit der Verwaltung des Staats 
zu betrauen hat. Ber der Wahl von | 
Legis zlatur muß das 


jegt im Auge behalten, dal; das Ge- | 
ipenit Staatlicher Brobibition umgeht, 
dab die Elemente, 


haben, unermüblid am 
Werft find. In gewilfen Bezirken ift 
es angebracht, die Stimmen der libe- 


ralen Elemente auf einen Nandidaten | 


bon zuverläffig Iiberaler Gefinnung 
zu bereinigen und zu verhindern, 


durch Splitterung der Stimmen auf 


der Mann haben wird, dem ınorgen | 


mehrere Kandidaten den Gegnern die 
Urbeit leicht gemacht wird. 
Shlieglich ift eine Anzahl County: 


beamte und Stadtrichter zu ermäh- 


Präſidenten 


len, mit denen der Bürger 
Alltagswerk mehr oder weniger in nahe 
Berührung kommt. Tüchtigkeit, Ehr— 
lichkeit und Leiſtungsfähigkeit ſollten 
bei ihrer Wahl den Ausſchlag geben. 
Parteipolitik ſollte in den Hintergrund 


men der auswärtigen Politik werden treten. 


Langjährigem Brauch folgend unter— 


zur hreitet die „Abendpoſt“ ihren Leſern 


——— ————— Stimmzettels wie folgt abzuſtimmen: 
terämter, den Kongreß und die Le⸗ Bd 
aislatur hat die MWählerfchaft mor: | 1- Bondausgabe von #2,000,000 
an mod über eine Unzahl öf für Errichtung von Müllver 
we — — — 
fentlicher Fragen auf dem jog. Hlei-| nn — 
a4 tn m 3, Bondausaabe bon 32,400, 
nen Stimmzettel abzuitinmen. Mäns | —— 
* — Errichtung von Strand 


Löſung vorgelegt werden, unter denen im Folgenden die Namen bon Kandida= | 
| die Frage nationaler Prohibition mit ten, die ihrer Anſicht nach der Unter— 
an erſter Stelle genannt werden muß. ſtützung durch die deutſchen Wähler 
Die Wählerſchaft muß daher bei der würdig ſind. Bei ihrer J iſt 


Auswahl der Mitglieder des Kon |fie von den folgenden Gefihtspunften 
greiies niit großer Umficht zu Werfe | ausgegangen: 


ner müſſen ibre Gnticbeidung über) Alt 
fünf, Srauen über drei Fragen abge- | 
ben 


Diele sragen beziehen jtd) auf die |" 


Berausaabung von PBiandbriefen int) 
Selammtbetrag von $4,450,000, die | 
Berihmelzung der Barkverwaltungen | 
niit der Stadtverwaltung, die Abän 
derung der Steuerbeitimmungen der 
Staatsverfafiung und die Mbande- 
rn.a der Banfgejeke. $2,000,000| 
der Biamdbricte, zu beren: Verausga— 
bung die Genehmigung der Wähler— 
ſchaft eingeholt werden ſoll, ſollen 
für die Müllabfuhr und die Errich 
tung von Müllverbrenmungs anlagen | 
verwandt werden. Die anderen $2, | 
450,000 jollen zur Errichtung von | 
 Strandbädern, Tpielplägen und) 
Schmwimmanftalten perausgabt wer- 
den, 
Gehören nidt in Nationalwahl. 


Neder die Frage der Werausga: | 
— von Pfandbriefen noch die der 
Verſchmelzung der Portverwaltungen 
mit der Stadtverwaltung gehört in 
eine Nationalmahl, in der andere! 
ragen von der größten Bedeutung | 
tür die Geichide des Landes zur Ent- 
ihetdung fommen. Es handelt fid) 
um reine $Rommmmalfragen, die am 
beiten in einer Kommunalivahl: ent» 
ichieden würden, in denen die Auf: 
merkſamkeit der MWählerichaft nicht | 
durh nationale Probleme in An- 
ipruch cenonmmen wird. Dazu kommt 
noch, daß weder die Bondausgaben 
noch die Parkverſchmelzungsvorlage 
genügend erörtert worden jind, umt| 
der Wählerichaft eine Möglichkeit zu 
geben, fih ein jelbitändiges Urteil zu 
bilden. Vor allen Dingen iit bezüg- | 
fih der Bondausgaben nicht entichie- | 
den, wer mit der Verausgabung der 
Millionen, die durch ihre Verausga- 
bnug aufgebracht werden jollen, be-| 

traut werden wird. Die Gefahr ent! 
nahe, dab bie jetige Stadtvermwal: | 
tung die Kontrole der Gelder an ſich 
reißen wird. | 

Was die VBerichmelzung der Bart) 
verwaltungen mit der Stadtverwal: 
tung anlangt, fo tit im höchſten Grad| 
verdächtig, daß die jetzigen Machtha— 
ber im Rathaus die Abſtimmung 
morgen erzwungen haben, nach—⸗ 
dem der Stadtrat es abgelehnt hatte, 
einzugreifen. Würde das Projekt 
von der Bürgerſchaft gutgeheißen |! 
und durchgeführt werden, jo miürde | 
die Stadtverwaltung die Kontrole| 
der Rarfvermaltungen erlangen, was | 
in Anbetracht der Erfahrungen, 


ala 


| 
| 
! 
| 
| 
| 


mel- 
che die Bürgerichaft mit den Macht 
hbabern im Rathaus gemadıt bat, 
faum als wünschenswert anzusehen | 
iſt. Aus dieſen Gründen empfiehlt | 7 
die „Abendpoft” ihren Lefern, gegen 
diefe drei ragen, die eriten auf dem 
fleinen Stimmzettel fir Männer und | 
die einzigen auf dem Fleinen Stimm 
zettel für Frauen, zu ſtimmen. 

Ab inderung der Steuerbeſtimmungen. 

Die vierte Frage auf dem kleinen 
Stimmzettel bezieht ſich auf die Ab— 
ändernug der Steuerbeſtimmungen 
der Staatsverfaſſung. Eine Reform 
der veralteten und ungerechten Steu— 
erbeſtimmungen iſt ſeit Jahren ange— 
ſtrebt worden. Die vorgeſchlagene 
Aenderung iſt der erſte Schritt zur 
Beſſernng. Seine Annahme liegt in 
ureigenſten Intereſſe der kleinen 
Grundbeſitzer und Steuerzaähler, die 
visber einen wmberbältnigmahig | 
großen Aileil an den Steuerl jien 
zu tragen gehabt haben, und die auf 
eine Grladyterung der Steuerlajten 


I 
als 
| terpoften aufgeltellt 


1 
1 
8 
| 


ſcher Sprachen, — 


Inif für die Bebürfnifie 
| Mannes, eine Eiaenichaft, die in einem 


ı Mitglied des 


iaeitern der A5jährige John Cor 


badern,  Zpielplägen 
Schwimmanſtalten, 
3. Verſchmelzung der 
waltungen mit der 
waltung, 
‚ Mbanderung der Steuerbeitim 
mungen der Staatöperfai 
jung, 
15. Abänderung 
Bankgeſetze, 
—— 0 —— 


Gin idealer Nihterfandidat. 


und 


Parkver 
Stadtver 
Nein 


* 


* Ja 
ſtaatlichen 


der 


Gründliche juriſtiſche und Sprachkennt 
niſſe und langjährige Erfahruug machen 
Richter Sabath dazu. 


Unter den Richteriandidaten, die zur 


Wahl ſtehen. befindet ſich auf der de— 
mokratiſchen Seite auch Superiorrich— 
ter Joſeph Sabath, den ſeine Partei 
Kandideten Fir den Superiorrich- 
hat, den der ver 
| itorbene Richter Richard E. Burke fechd 
‘abre lang befleidet hat. Richter Sa- 
bath hat 
Richter Burkes inne, der furz nad) Sei- 
ner Ermwählung im Junt ftarb. Gou— 


= 


Nein! 


9 
bieten. 


denen die 


t den Poſten ſeit dem Ableben 


gehen und darauf ſehen, daß die 
Männer, denen ſie die nationale Ge 
ſetzgebung anvertraut, 


wirklich guten und zuverläſſigen 


amerikaniſchen Geſinnung und einem ber deutichen Wählerfchaft der Vorzug | 
gegeben werben, wenn fie den anderen 
Kandidaten in Bezug auf Tüchtigkeit, | 


gründlichen VBerjtandnif; fir die wirt- 
‚Ichaftlichen und jozialpolitiichen “ln: | 
forderungen aud) eine liberale Geſin 
nung bejigen, die fie befähigt, Dent | 
Anſturm der engherzigen Prohibi 
tionselemente mutig die Stirn zu 

Bei Auswahl der Männer, | 
Lenfung der Gejchicde des 
Staats anvertraut werden foll, gel: 
ten vielfach dieielben Srumdfäge wie 
bei der Muswahl der $ 
ſchicke des Landes. 


der 


Ein gründliches, 


dürfniſſe des 


wohner in ſozialpolitiſcher und wirt— 


Gouverneur 
Vizegouverneur 
Staatsſekretär 
Staatlicher Rechnungsführer 
Staatsſchatzmeiſter 
Generalanwalt 
Mitglieder des Aufſichtärats der Staats— 
Univerſität 
(drei zu erwählen) 


Alle Kandidaten, die im Amt find, 
| und fich bewährt haben, follten fo viel‘ 


außer ciner | wie möglich wiedergewählt werben. 


Den deutfchen Kandidaten jollte von 


| Ehrlichkeit undLeiftungsfähigkeit eben: 
ı bürtig find. 

Das erite Erfordernig dei der Be- 
urteilung von Kandidaten follte eine 


| zuverläffige, gut ameritanifche Gefin- | 


Leiter der Öse: | 


nung und nahbrüdliches Eintreten für 
die liberale Sache, für möglichſt weit— 
‚gehende örtliche Selbftregierung und | 
| für perfönliche Freiheit fein. 


Don dieien Gelichtspuntten aus 


—* ſchlägt die „Abenbpoft P ib 


Staats a ſeiner Be ala der Unterftügung der deutichen 


Wählerſchaft würdig vor: 


Stantsämter. 


Dunne, Dent. 
Huttmann, Dem. 
Stevenfon, Dent. 
PBradn, Dem, 

Charles, Dem. 

Yucey, Dem. 
William %. Abbott, Rep. 
O. W. Hoit, Nep. 
Frau Hannah ©. 


Edward %. 
Henry W. 
‚Yewis ©. 
James °. 
Arthur W. 
Patrick J. 


Counntyämter. 


Staatsanwalt 


—4 Grundbuchführer 


JSuvperiorrichter 


ernannte 
Verſtorbenen 


verneur Edward F. Dunne 
ihn zur n Nachfolger des 
meqen feiner * 
ım titglied des Stadtaerihts erworben 
hatte. In der lehteren Stellung, 
der er vor jechs Jahr en erivählt wurde, 
hat Richter Sabath beiwielen, dab er 
das Zeug zu einem tüchtigen Richter 
in ich bat. Außer aründlichen juri- 
itilchen Kenn tniffen verfügt er über 
außerordentlihe Spractenntniife 
er beberriht außer dem Engiliichen 
mehr als ein halbes Dubend europäi- 
was ihm in dem 
Gericht des Kleinen Mannes, wie das 
— * oft genannt wird, außer 
ordentlich zu Statten gekommen iſt. 
Dazu ni ein liebevolles Veritänd- 
des kleinen 


Vertreter des Richteritandes nicht hoch 


genug angeichlagen werden fann. Als 
Stabtaericht3 war Rich: 
ter Sabath lange Zeit Vorſitzender 
des Gerichtshofes, in dem Vergehen ge— 


gen die Fahrordnung zur Verhandlung 


kamen. In dieſer Stellung hat er ſich 


durch ſeine Holtung einen dauernden 
Namen gemacht. 
iſt Richter Sabath als 
didat für den 


Aus dieſen Gründen 
ein idealer Kan— 
Richterpoſten a 
um den er ſich bewirbt. 
—— 
In einem mutmaßlich durch 
finanzielle Schwierigkeiten verurſach— 
ten Anfalle von Schwermut machte 


Nr. 2006 N. Parkſide Ave. mittelſt 
Leuchtgaſes ſeinem Daſein ein Ende. 


dienſte, die er ſich als 


zu 


nzufehen, | 


bridge, | 


| Kreisgerichtsfchreiber 


WE | Superiorgerichtsichreiber 


Leichenſchauer 
Aſſeſſorenvehörde .. 
Aſſeſſorenbehörde 
Reviſionsbehörde 
Countyvermeſſer 
Präſident der Abwaſſerbehörde 
Mitglieder der Abwaſſerbehörde 
Drei zu erwählen). 

Kreisrichter Vakanz) 
(Vakanz) 
Stadtrichter 

(Zehn zu erwählen.) 


Stadtrichter (Vatanz) 


Kongreß. 
—— Kongreßabgeordnete 


(zwei zu erwählen) : 
Nor are 


Medill MeCormick, Rep. 
William E. Maſon, Rep. 
Martin B. Madden, Rep. 
James R. Mann, Rep. 
Bernard MeMahon, Dem. 
Charles Martin, Dem. 
Adolph Sabath, Dem. 
James MeAndrews, Dem. 
Frank Buchanan, Dem. 
Thomas Gallagher, Dem. 
Fred A. Britten, Rep. 
Charl H. 


Mitglieder der ftaatliden 
Ausgleichungsbehörde. 
Charles J. Ewerts, Rep. 
Charles W. Secord, Rep. 
Fktank MeGovern, Dem. 
Charles Fangmeyer, Nep. 
J. J. Viterna, Dem. 
William J. Stange, Nep. 
William 9. Malone, Nep. 
Joſeph Bittermann, Rep. 


Harry Nightingale, Rev. 
Staatsiennt. 


‚Diener Großman, Men. 
Al. F. Gorman, Den. 
WB, 3. Stapleton, Dem, 


Unterhaus, 

W. M. Brinkman, Rep. 

B. H. Lucas, Rep. 

John Griffin, Tem. 
— — 


! 


Lundquiſt, Unabh. 


Machay Hoyne, Dem. 

Joſeph F. Haas, Nep. 

John W. Rainey, Dem. 

John Kiellander, Rep. 

Beter M. Hofiman, Nep. 

George K. Schmidt, Rep. 

Charles Ringer, Rep. 
2.2.0... Edward N. Yitsinger, Ne. 

William V. Feeney. Dem, 

Charles H. Sergel, Nep. 

Charles H. Sergel, Rep. 

Matthias A. Mueller, Rep. 

Thomas M. Sullivan, Dem. 

Jacob U. Hopkins, Dem, 

Osfar Hebel, Nep. 

Sohn %. Haas, Pen. 

Leo B. Moeder, Ten, 

Hoſea W. Wells, Rep. 

John R. Newcomer, Rep. 

John R. Caverly, Dem. 

Harry PB: Tolan, Dem. 

Sohn 3. Nooney, Dem, 

Charles N. Williams, 

J. F. Dankowski, Dem. 

James GC. Martin, Dent, ' 

. Seorge B. Meintyre, Den, 


z.- Nyan, Tem, 

N. Marihall, Den. 
Se Deiiterheim, Rep. 
.E. M. Santry, Dem. 

H. E. Schultz, Rep. 

D. Murphy, Dem. 
Hubert Kilens, Den. 
Thomas N. Boyer, Nep. 
Michael L. Igoe, Dem. 
Sidney Lyon, Rep. 
Robert E. —— Dem. 
J. W. Weber, Dem. 

J. W. MeGarthy, Tem. 
C. S. Bell, Dent. 

a. 3. Bolz, Rep. 

Tavid E. Shanahan, Rev. 
Sranf 3. Ryan, Deut. 
Henry F. Schuberth, Dent. 
James G. Ryan, Dem. 

6. A. Young, Dep. 
‚Beter 5. Smith, Dem. 
Thonas Gurran, Rep. 
Jacob W. Epſtein, Dem. 
John S. Burns, Dem. 

@. 3, Smeital, Her. 

J. T. Prendergait, Dem. 
3 €. MeGloom, Dem. 
S. 2. Noderid, Rep. 
T. P. Devereuz, Rep. 
9 ®. Harris, oz. 
‚George R. Bruce, Dem. 
Ghriitian M. Madien, 
Gharles X, Fielditad, Kep. 
J. A. G. Trandel, Dem. 
Joſeph Petlak, Dem. 
Edward Walz, Rep. 

Bern. NR. Meßonlon, Dem, 
L. C. O'Brien, Dem. 

B. F. Clettenberg, Rep. 
Carl Mueller, Nep. 

John C. Werdell, Dem. 


Dem. 


5 


Leſet die „Sonntagpoit‘ —— 


Soz. 


die fih die Eim-! 
| führung jtaatlicher Brohibition zumt | 
r | Ziel gefegt 


dap 


in feinem | 


Solomon, Dem. | 


'German Club an. 


| Rumäniens Niederlage geahnt. 


Wie richtig erfahrene. rumäntiche 
'Staatömänner, die auch wirkliche 
|Batrioten find, den Gang der Dinge 
Ivorausgefehen haben, bemeijt die Er=- | 
| Härung des ehemaligen rumänifchen | 
| Minifters Peter Earp. Der „Figaro“ | 
‚In Paris veröffentlicht, wie die Frank⸗ 
furter Zeitung vom 26. September 
meldet, einen ihm jetzt erſt zugegange— 
nen Brief ſeines Bukareſter Berichter 
ſtatters über den Kronrat, in dem die 
Kriegsertlärung Rumäniens anOeſter⸗ 
reich⸗ Ungarn beſchloſſen wurde. Inter⸗ 
eſſant iſt in dieſem Bericht beſonders 
die Schilderung des Aufiretens des 
ehemaligen Miniſters Carp. Der alte. | 
‚deutfchfreundliche Kämpfer, der jeit 
1878 feine Meinung in feinem Augen- 
iblid gemechlelt hat, fprach zum allges 
‚meinen Erftaunen die folgenden Worte 
aus: „Rumänien erklärt den Krieg an: 
Oeſterreich⸗ Ungarn. Das iſt für mich 
ein Schmerzenskrieg. Ich gebe dem 
Vaterlande meine drei Söhne. Sie ge— 
hen morgen an die Front, aber ich 
|wünfche-bon ganzem Herzen, daß mein 
Land befiegt werde. Das WUllianz- 
Initem, zu dem e3 fich verpflichtet, fann 
ihm nur verhananikvoll ‚werben; es: 
fann fi nur retten, wenn es fich da- 
bon wieder frei macht, und das fann 
bon jebt an nur durch die Niederlage 
geichehen.“ Der König wandte fich in 
großer Güte an Garp und bat ihn, die 
‚Worte zurüdzunehmen, die ihm nur 
durch den Zorn eingegeben fein fünn 
ten. „Nein, Meajeität,“ antmortete 
Carp, „ich habe in vollem Berwußtlein 
und mit aller Ueberlegung geiprocen. 
Sch habe geſagt, daß ich wünfche, mein 
ıXand möge befiegt werben.” Ein 
peinliches Stillfehmeigen folgte biejer 
Aufklärung. Man dachte, Carp iſt 
noch viel älter, al3 wir glaubten, und 
das iſt ohne Zweifel das nächſte Ur— 
teil, das man über dieſen Mann fäl— 
len kann, deſſen ganze ehrliche und 
ehrenvolle Exiſtenz dieſe traurige Krö— 
nung nicht verdient. Der König ver— 
abſchiedete ſich von den Mitgliedern 
des Kronrates, umarmte Filipescu, 
treckte allen anderen die Hand hin, 
aber er reichte die beiden Hände Herrn 
Carp. Als man einen geiſtreichen Mi 
niſter auf dieſe Bewegung des Königs 
2 machte, antwortete er: 


„Der drückte ſein Beileid aus,“ 


— — — — 


Wurde vermeſſert. 


Als Edward Draper geſtern ſeiner 
Schwägerin Ethel 
Grand Ave., deren Gatte verreiſt iſt, 
mit einem gewiſſen Edward Kelley 
auf der Straße begegnete und ihr eine 
Szene machte, 
vermeſſert. Der Täter und 
Draper ſind verhaftet worden. 


—5 — — 


In Anbetracht der außerordentlichen 
Bedeutung der morgigen Wahl ſollte 
tein regiſtrirter Wähler, Mann 
‚grau, derfäumen, jeine Stimme abzuge- 
ben. 
| Morgens bis 4 Uhr Nachmittags gedff 
‚net. Arbeitnchmer haben das Recht, von 
ihren WUrbeitgebern einen zmeiitiindigen 
Mrfaub zu verlangen, damit site ihrer 
Bürgerpfricht nacfommen fünnen. Sie 
| mülien aber 24 Stunden vorher darım 

———— 

John F. Haas. 


Der eingzige Deutſche unter den republi 
kaniſchen Stadtgerichtskandidaten. 

Unter den republikaniſchen Kandida— 
be für das Stadtgericht befindet fich 
lein Kandidat für das Stadtgericht 
deutſcher Abkunft, John F. Haas. 
Haas wurde in Chicago am 10. Ana. 
11876 an derjelben Stelle geboren, at 
'der fein Großvater, John ©. Stahl, 
jih vor 62 Jahren nieberlieg. Er 
ımohnt heute mit jeiner yamilie im 
jelben Haus, in dem er geboren wurde, 
Nah dem Beluch der Volkfsichule und 
der Meitjeite Hochichule bezog er die 
Univerfität in Late Foreit und fpä- 
ter die Univerfität Yale. Im Nahre 
1900 wurde er zur Anwaltspraris zu- 
gelafjen, Die er jeit 1901 ausübt. 
Hand. war lange Jahre Mitglied des 
Iurnverein Vorwärts und gehört dem 
Er erfreut fich ei- 
nes ausgezeichneten Rufs ala gemwii- 
lenhafter und tüchtiger Anwalt, ver 


‚das nötige Zeug zum Gtadtrichter in 


ſeinem Sohn, 


ſundheit, 


ſich hat. 

Nette Ausſichten. — Vater 
der bei einem 
ter in der re iſt): „Nun, 
iſt dein Meiſter mit dir zufrieden?“ 

Sohn: „Na ob, Oſtern will er 
mich ſchon ſchlachten laſſen.“ 


(zu 
Schläch 


Val x 
? „unge, 


ti 


Summartic. „Werden Sie 
diefen Sonmter wieder berreiien?“ 
„sa, mir geben vier Wochen nadı 
Sitende. Dort lebe ich meiner Ge 


meine Frau ihrer Stranf- 


heit.“ 


Dentiche, 


ſtimmt für 


HEAMRYM. 
HUTTMANN 


Kandidat für 


_ ‚Lieutenant Gonvernor: 


auf dem demofratijchen Tidet. 


Draper, Nr. 20 WM. 


wurde er von Kelly: 
Frau 


oder 


Die Stimmplätze ſind von 6 Uhr 


| Rorgreifandidat erflärt unter Gid gegen 


überIniien werden, 


fafom, | US 


—— 


John F. Haas 


Der einzige deutfb-amerikanifhe Kandidat 


auf dem republifaniigen Tidet für 
Juage of the Municipal Zourt of Zbicago. 


Iohn F. Hans iit am 10. Auguit 1876 in Chicago geboren, 
hat feine Erziehung in der Sftentliben Grammer-Schule und 
Sodichule erhalten umd feine 
afademifche und juriitiihe Bil- ? 
dung in den Lafe Foreit und - 
Dale Univerfitäten. Er ijt ber- _ 
heiratet und wohnt auf der: 
Weitjeite der Stadt auf deriel. 
Heimitätte, mojelbit jein ' 
Srobdater fich bereit? vor 62. 
Herr Haas . 
tt in Chicago jeit 1901 als! 
Nehtsanmwalt tätig. Er war 
Mitglied des. Vorwärts. 
Iurndereins und ijt ein Mit- 
glied des Deutſchen Klubs von 
Chicago. 


Der Dame ift der fiebente in der repw- 
blikaniihen Spalte des „Special 
Judicial Ballon“. 


Stimmt für ihn am Wahltage, 
Dienstag, (. November I916. 


| 


| 


ben 


Jahren niederließ. 


ein 


Du 


Ba2Ia Ha HERR ARLASERUTFITRARREL FD EERET NER SOREERTUERIERIKREBEEEH IE ER A AT ER A 


John F. Haas 


BI) 
27753 


i 


Für Frauen! | 

Außer für Praiident- und Vizeprafidentidaitsfandidaten Fünnen 
rauen morgen audı für Sandidaten für cine Anzahl anderer 
Aemter ſtimmen. Von den Bewerbern um dieje Memter empfichlt die 
„Abendpojt“ ihren Yejerinnen die folnenden als der Unteritügung der 
dentichen Wählerichaft würdig: - 


Mitglieder des Auffichtsrats der 
Univeriität 

(drei zu erwählen) 
Reviſionsbehörde 
Nilefforenbehörde 
Aſſeſſorenbehörde 
Countyvermeſſer 
Präſident der Abwaſſerbehörde 
Mitglieder der Abwaſſerbehörde 


Staats- Frau Hannah G. Solomon, Dem. 
William L. Abbott, Rep. 
O. W. Hoit, Rep. 
Edward R. Litzinger, Rep. 
George K. Schmidt, Rep. 
Charles Ninger, Nep. 
Willtam B. Yeeney, Dent. 
Charles 9. Sergel, Nep. 
Charles 9. Sergel, Rep. 
Matthind A. Mueller, Rep. 
Thomas M. Sullivan, Dem. 
Mitglieder der jtantlidhen Ausgleichungsbehörbe. 
Kongreibeszirf Gharles %. Ewert3, Rep. 
Kognreßbezirk Charles W. Secord, Rep. 
Kongreßbezirk Frank MeGovern, Dem. 
Kongreßbezirk Charles Fangmeyer, Rep. 
Kongreßbezirk J. J. Viterna, Dem. 
Kongreßbezirk William J. Stange, Rep. 
Kongreßbezirk William H. Malone, Rep. 
Kongreßbezirk Joſeph Bittermann, Rep. 
Kongreßbezirk Arthur Donoghue, Dem. 
. Kongreibezirf Harry Nightingale, Rep. 


..—r 


(Bafanz) 


(drei zu ermühlent.) 


w 


21 


-. 


VnAEm Stand 
Fe: 


— 
am om 
u 


— — — — — — ——— — — — 


Juul antwortet Berleumdern. Princeß. — Die Aufführungen 
von „The Unchaſtened Woman“ mit 
Emily Stevens gehen mit dieſer Woche 
zu Ende. 

Olympic. — Das Gaſtſpiel von 
John Maſon in „Common Clay“ wird 
nicht mehr lange dauern. 


National. — „Ihe Heart...c} 
Dirie“ jteht hier auf dem Spielplan. 

Imperial „My Aunt from 
Utah“ heift Die Wttraftion dieſer 
Woce. 

Solumb ia. 
‚ feine „Buß: Buß“ 
geben bier 


ihn ansgeitreute Gerüchte für unmahr. 


eidesitaatliben Erflä 
rung, die er abgab, bezeichnete ge 
tert Wiels Juul, repul blifaniicher 
' tandidat fir den Kongreß im 7. So 
greßbezirf, die im Bezirk in Umlauf 
efegten Gerüchte, er werde von Win 
nitionsfabrifanten unterſtützt, als un 
wahr und erfunden. „Ich habe“, lau 
tet die eidesſtaatliche Erklärung 
Juuls, „weder als Kandidat nochk 
Privatmann und weder in der jetzigen 
Kampagne noch m der Vorwahlkam 
pagne einen Dohlar oder Geldeswert 
überhaupt von einer Munitionsfobrif 
oder den Beſitzern einer ſolchen im 7. 
Kongreßbezirk oder in den Vereinta 
ten Staaten oda der Welt irber 
haupt erhalten. Ic erfläre weiter 
bin, dat; die, die unter den Ddeutichen 
Wählern die Behauptung, ich toiirde 
fmanztell von Munittonsfabrifanten | 
unteritüst, verbreiten, eime wilientli 
ce AUmvahrbeit verbreiten.“ 

—— — — 


In einer 


wals 


Jean Bedini und 
genannte Trüppe 
Vorſtellungen. 


———) : — — 


—ö Hr tr + 


*  Perlonat-Hadıriditen. x 


: + 
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George Huntington Webſter, einer 
der Pioniere der Chicagoer Schlachthaus— 
induſtrie, iſt geſtern im Alter von 78 
Nabhren im feiner Wohnung, Nr. 2821 
Brairie Ave,, einer Herzfrankheit erle 
gen. Mus Springfield, I, gebürtig, 
trat er 1877 m die" Firma Armoun 
Rlantıngton & Co. ein, und kam 
als Mitinhaber der Firma Armour &Ao. 
nach Chicago. Später beteiligte er ſich an, 
verichiedenen anderen Gejchäftsunteriteh- 
mungen, gebörte dem Direktorium der— 
Chicago Saving: Banf & Truit Eo,an 
und war deren eriter Bräafident. Er bins 
terläht drei Söhne und ziwei Töchter; 
jeine Frau iſt ihm vor Tteben Nabhren int 
Tode voraus gegangen. 
Ein He rzichlag bar 
von Charles 9. Mans, einem direkten 
Nachkommen von Nobn Suinen Mans; 
dem fechiten Präfidenten der Vereinig- 
ten Ttaaten, ein Ende gemacdt; während 
er in jener Wohnung, Nr. 2117 re 
nont Sir. die Zeinng las, bauchte_ ex 
vlößlich feinen Getit aus. Wie e3 beit, 
batte der 33 Nabre alte Herr, ein begei 
iterter Anhänger des Präfidenten Rilfon, 
fürz zuvor mit einem politiichen Gegner 
einen hefriaen Wortfampf ausgefohten. 
Mus Yarcafter, DV. 9., gebürtig, tamı 
Adams im Nabre 1860 nadı Chicago, be- 
trieb bier anfünglih ein Fuhrgeſchäft 
umd wurde jpäter Brumdeigentumshand- 
[er und Baufontraftor. Die 80-jahtike 
Witwe umd zivei Töhter überleben ihn. 
Zeine Schweiter, Frau Clara Adams 
Darling, tit die Ver gründerin der Frauen: 
| vereiniqung augbters of the American 
' Revolution and the Daugbters of 1812“, 
— — — —— — 


Kurz 


in 


Frauen haben das Recht, in der morgi 
nen Wahl über Kandidaten für cine 
Anzahl Memter abzuſtimmen. Stimmbe 
rerhtigt it jede Frau, die regiitrirt it. 
Die Stinmpläte find von 6 Ahr Mor 
gens bis 4 Uhr Nachmittags geöffnet. 
ranen ſollten, wenn irgend wöglich, im 
Laufſe des Vormittags. nachhdem die Män 
ner zur Arbeit gegargen ſind und 
geſtimmt haben, oder am Nachmittag 
nach der Mittagspauſe ſtimmen. Die 
frühen Morgenſtunden und die Mittags 
paufe ſollten ſo viel wie möglich Perſonen 
die zur Arbeit gehen. 


ei 


auch dem gegen 
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Die englifhe Bühne. 
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Planyhoufe — Hier tritt 
Franzöfiiche Schaufpielertruppe 

Stüden von Bernitein, Sardou 
Sefebre auf. 

Bladitone — Margaret Analin 
fest ihr Gaftipiel in W. Somerjet 
 Maughams Quitfpiel „Saroline” fort. 

Ihlinois.—-Hier iſt Lehars Ope— 
rette „Endlich allein“ in der vierten 
Woche auf dem Spielplan. 

EobansGrand— Leo Ditrid 
jtein hat die fechlte Woche jeines Gait- | 
fpield in „Ihe Great Qover“ begonnen. | 

Garrid. — „Ihe Prince Bat“, 
Viltor Herberts Operette, 
zweit Wochen gegeben. 

Eort.—r „Fair and Warmer“ 
nach wie bor 


D 
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und Neu: 

* Um Ufer des Abmwafjerfanals 

wird nocd) wurde geitern John YFomella, Nr. 351 
N. Wood Straße, Evaniton, von 

übt einem ihm unbefannten Mann angeb- 

große Anziehungstraft lich ohme jegliche Veranlafjung nie: 

| dergefnallt und jchwer permundel,-. 
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Die Wahl. 


ER Morgen iit die Wahl. Das heit, morgen iwerden 
überall in dem Ricienlande, von Maine bis Kalitor- 
f mien, von Kay Fylattery, im äußerſten Nordweſten 

Waihingtons, bis hinunter zu den Keys von Florida 

die itimmberedhtigten Bürger und Bürgerinnen nad) 

ben Wahlplägen achen, einen Bräjidenten und Pize- 

Brälidenten, Staats- und Gounty-Beantte umd Mit- 
"glieder des Kongreiies md der Staatsgeleggebungen 
au twählen. An die adhtzehn Millionen — mehr vder 
men — Männer und Frauen werden ihre gewohnte 

tbeit rııhen lalien, oder ihre Bequemlichkeit opfert, 

Br Vergnügen warten lassen, die Wflicht zu erfüllen, 

‚die ihnen ihr Bürgerrecht auferlegt. 

e „Es jegt der Tod den Hobel an und macht ımS 
= ale leid.“ Wir brauchen auf den Tod nicht zu war 
ee — in jeder Wahl, an jedem Wahltag find die Bür— 
= “Der der Republik fich alie gleich, jo fte rechtlich jind und 

ihre Pflicht tun. 

die achtzehn Millionen Männer und Frauen getrieben 
von dem gleichen Wunſch — Gleiche unter Gleichen, 

Ebenbürtige unter Ebenbürtigen, Bürger und Bürge— 

rxinnen der Republik alle zuſammen, mit je einer 

Stimme von gleichem Wert! 

Es iſt beſonders in den jüngeren Jahren viel und 
ſcharfe Kritik geübt worden an unſere politiſchen Ein 
richtungen. Die demokratiſche Republik wurde vielfach 
ein Fehlſchlag genannt. Man verlachte und verhöhnte 
‚Se Selbſtregierung des amerikaniſchen Volkes, 
—— über die, die fich den Glauben daran bewahrten. 

ennoch: es iſt kaum ein gewaltigere®, erhebenderes 

Schauſpiel denkbar, als das, deſſen Zeuge wir morgen 

werden, in dem wir morgen mithandeln werden: wenn 

ächtzehn Millionen Männer und Frauen, der gereiftere 

Rail cines Volkes von hundert Millionen in ruhiger u. 
friedlicher, von des Volkes eigenen Geſetzen ſtreng ge— 
regelter Handlung beſtimmen werden, wer des L 

Geſchicke nach Außen und im Innern während der 

nüchſten Jahre leiten, mit den Verwaltungsämtern 

und mit der Geſetzgebung für das Land und die Einzel— 
ſtaaten betraut werden ſoll. 

Es iſt vieles zu tadeln an unſeren Einrichtungen. 
Es iſt vieles unbefriedigend, häßlich und ſchädlich, ja 
abſtoßend und troſtlos an unſern Zuſtänden, das iſt 
aber nicht dem demokratiſchen Gedanken, dem Gedanken 
der freien Volkswahl, zur Laſt zu legen, ſondern dem 
Volke. Und nicht einem Mangel an gutem Willen 
und Wollen des Volkes, ſondern einem Mangel an 
Wiſſen und Können. Spätere Erfahrung mag zeigen, 
daß es für Land und Volk beſſer geweſen wäre, anders 
zu wählen. Dann darf und kann nur geſagt werden, 
daß das 'Volk, die Mehrheit, irrte als ſie ſtimmte, 
wie ſie's tut. Niemals, daß ſie abſichtlich oder bewußt 
das Unrechte tat. Denn Jeder und Jede wird ſtimmen, 
wie er oder ſie glaubt, ſtimmen zu müſſen. Jeder und 
Jede wird nach „Ueberzeugung“ ſtimmen, gleich viel 
worauf ſich dieſe Ueberzeugung gründet, wie ſie erlangt 
wurde. Wenn ein Irrtum begangen wird, ſo wird der— 
felbe daranıf zurückzuführen ſein, daß die Mehrheit die 
Lage und ihre Bedürfniſſe, das Weſen der Parteien 
und Kandidaten und deren Ziele nicht richtig zu er— 
kennen vermochten, bezw. falſch beurteilten. 

Jeder tut, was er kann, und ſo gut er' 
Jeder ſtimmt nach beſtem Wiſſen und Gewiſſen. 
der Menſch tut, was er kann, ſo kann er nicht mehr tun 
als er tut. Dann kann ihn kein Vorwurf treffen. Das 
weiß das Volk und es lebt danach. W 
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Wenn es noch etwas 
Erhebenderes gibt als das Schauspiel, den reiferen Teil 
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verſteht. 


eines Volkes von hundert Millionen Köpfen, an die acht- verdächtig erſchien, wurde ſie aufgelöft, und durch eine 
vichen, ruhig und friedlich am glei | 


des Rechts und des! 


‘ 


zehn Millionen Meı 
hen Tage, in völliaer Gleichheit 
Gewichts und in gleichen Wollen zur Wahl jchreiten zu 
fehen, jo iit c3 das, welches die näditfolgenden Tage 
bringen werden: das Schauspiel, nad der gewaltigen 
Aufregung der Wahlfanmpagne die nad) vielen Milltv 
ren zahlende Minderbeit jich ruhig und friedlich unter 
ordnen zu fehen unter den Spruch der Mehrheit. Tas 
und das wird, wie Stets feit dem Beltchen der Ne 
publif, auch diesmal wieder geichehen das Hit des 
amerikaniſchen Volkes ſchönſter Ruhm. — 


4— — — ⸗ —ñ —— — ⸗ 


Geſtempelt. 


In den alliirtenfreundlichen Kreiſen unſeres Vol— 
kes herrſcht Heulen und Zähneklappern; denn das 


Staatsdepartement hat ſoeben eine weittragende Ent— 


ſcheidung abgegeben, die ihnen ſehr wider den Strich 
einem ehemaligen 
einem 


geht. Staatsſekretär Lanſing Di 
Amerifkaniſchen Bürger nebenbei bemerkt, 
Sohne des früheren ameritkaniſchen Geſandten in Brüſſel 
— die Ausitellung eines Paſſes mit der Begründung 
verweigert, daß ein amerikaniſcher Bürger, der auslän— 
diſche Kriegsdienſte nehme, damit ſeines Bürgerrechts 
verluſtig gehe. 
„todengliihen” Nanıen Marburg führt, hatte es nam 
U für unbedingt nötia gehalten, nach Ausbrud) des 
Hrieges in das hritiihe Scer einzutreten. 
fi zum Flieger aus und wurde jpäter dem „amterifa- 
niſchen“ Fliegerkorps auf dem franzöfiichen Striegs- 
idauplate angegliedert. I jeiner Tätigfeit als Kund 
Tdafier fiir die Alliirten büßte er ein Bern ein und 
tehrte darauf nach Amerifa zurück. 

Kett hat er fih mın jo ziemlich erholt und beab- 
Nhtigte, da fein König offenbar auch auf einbeinige 
Krieger nicht verzichten fan, nach England zurüczu 
geben, m, wenn er auch nicht mehr am die Front kom 
men fann, den Mlltirten wenigitens noch als Lehrer in 
ihren Sliegerichulen nach beiten Kräften zur helfen. ir 
feiner naiven Kedfheit eriuchte er da3 Staatsdeparte- 
= ment um die Nusitellung eines Reiſepaſſes, mahricein 
er damit icine antilic, falls ihm bei der Ucherfahrt 

“nah dem Lande feiner Schnjucht durch das Dazwiſchen— 
fommen eines deutichen Tauchboots oder nadı jemer 
Ankunft Ddajelbit bei emem Seppelinbeiuch etmas 
Menihliches pafiircn jollte, jih in aeböriger Meile über 
den manaelhaften Schub beflagen fünne, den die amteri- 
fanifche Renieruma ihren „barmlojen“ PRürger bei Nei- 

en über Sce zu teil werden Iafic. Indeffen hätte er jeine 

Rechnung ohne den Wirt gemadt. Das Staatsdeparte- 
ment entichted, da er nad jener Esfapade mit den 
Briten fein amerifanticher Bürger mehr fei und darım 
auch des Anipruchs auf Shut durch die amerifantiche 
Regierung ermangele. 

Dieſe Entiheidung macht Tauiende von Amerifa- 
nern heimatlos. Denn die alliirtenfreundlihen Kreiſe 
hierzulande haben in ihrer Vegeiiteruma für die „aute 
und aerehte” Sache Enalands ıbre Söhne zu Taufen- 

en über das Mafker aeihict, um dem „King“ bet der 

Antermerfung Dentichlands zu: helfen. Alle Mitalieder 

68 Ttolzen „amerifaniichen” lieaerforps, alle die vie: 

= AIen jungen Leute, die man mit llcherrediung und Lift 
= über die Fanadiihe Grenze aeloft hat, ım fie in die 
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Moraen werden wir’ erleben: an! 


ande: | 


to ' en ⸗ 1* * —* ⸗ .. 
Wenn keitskrieges organiſirten Herkheimer (Herkimer), Müh— 


Der junge Mann, der noch dazu den | 


Gr bildete | 


Aendpoft, Khicago, Wionzag, ven v. 


„amerifanijhe Legion“ zu fteden, werden bon diefer 
Entiheidung betroffen. Sie alle find num weder Fiich 
nod Yleifch, weder Engländer no Amerifaner, bater- 
landsloſe &efellen, Abenteurer und Glüdsritter ohne 
Heimat. Das iit die Quittung, die fie mit Fug und 
Recht für ihren umüberlegten und mit der Neutralität 


ihre Landes in frafiem Wideripruc jtehenden Schritt | 


erhalten. 

Die Angelegenheit dürfte mit der Enticherdung des 
Staatsfefretärs allerdings noch nicht abgeidhloiien fein, 
fondern im Laufe der Zeit audy nod) die Bundesgerichte 
beihäftigen. Aber mich diefe werden den Entredteten 
nicht helfen Tonnen, Denn der Staatsjefretär hat ji 
bei feinem Gutachten itreng an die Bundesverfaflung 
gehalten, und diefe mul auch für die Gerichte mahge- 
bend fein. 


Jene 70 Flieger. 

„Wie Amerikaner ihre Dankesſchuld an Frankreich 
| begleichen“ beichreibt Perlen Poore Sheehan in der 
|Iegten Musgabe von Munjey’s Magazine. Im rühr: 
Ifeligen, begeiiterten oder belehrenden Worten, je nad)- 
\dem c3 die Gelegenheit erfordert, wird ımter dem cr- 
mähnten Titel nit nur die amerifaniiche Unteritüigung 
des frangöfiihen roten Areuzes, fondern aud) die „er: 
folgreihe” Tätigkeit jener 70 Amerifaner gnepriefei, 
|die als milttäriiche Flieger im Kamıpfe gegen Deutich- 
land tätig iind. „Perlen PBoore” iit eine „poor pearl” 
als Bürger der nordamerifantihen Republtt, wenn feine 

Alltirtenfreundichaft ihn überjehen Täht, daß jene 7O 
‚eigenmädtig eine Begleihungsmethode gemählt haben, 
durch weldye der Frieden und die Sicherheit ihres eige- 
nen Vaterlandes gefährdet inird. 
Aber ſind ſie denn noch Amerifaner? Che ein 
Cingemwanderter al3 Bürger diefes Landes zugelafien 
toird, muß er fich eidlich von allen früheren Untertanen- 
pflichten losjagen, und der Nepublif den Treueid leiiten. 
|Mud in den eurcpätihen Ländern herrichen ähnliche 
IVorfchriften. Zu der bewaffneten Verteidigung des 
Xandes werden nur Leute zugelailen, die auf ihre frü- 
|beren Untertansreihte Verzicht geleiitet haben, und dem 
I|Xandesoberhaupte, ob e8 nun der Zar von Ruf- 
land oder der König von England ijt, die Treue jchmo- 
ren. ÖSleichmohl gelten jene Ausgewanderten der anglo- 
amerikanischen Preffe nicht al3 amerikanische Franzofen 
oder amerifaniihe Engländer, fondern unverändert als 
| „edhte“ Zandsleute, und wenn einer von ihnen das von 
ıhm in Stich gelaffene Vaterland befucht, wird ein 
wahrer Seldenfultus mit ihm getrieben. Ind warum 
auch nicht? Seinen eigenen Erzählungen zufolge, hat 
er tet jo-und-fo-biele Deutiche abgeichoffen, To-und-lo- 
biele Boniben auf „feindliche“ Befeitigungswerfe abge- 
morfen, jo-und-jo-biele Gegner gefangen genommen, 
und da er’s jelbit fagt, muf; e8 wohl wahr fein. 

Wie eigentimlich jich die Melt in den Köpfen die- 
fer 70 Helden malt, ergibt jich aus der Antwort mit 
der fie der Aufforderung begegneten, ji in den Dienjt 
der anterifantichen Qandesverteidigung zur ftellen. Nein, 
das Fonnten jte nicht, unter feinen Imftänden. Als 
Mitglieder der franzöfiihen Wehrmadt fämpften fie 
„fir die fyreiheit der Welt“, täten fie ihr Veltes, Antert- 
fas Unabhängigkeit „für die Zukunft ficherzuitellen“, 
und es jet geradeau eine undernünftiges Beginnen, jte 
dtejer heiligen Pflicht abtrünnig maden zu wollen. 
Und die Hetmgefehrten, die ich mitunter nur auf 
Urlaub befinden, gehen wohl gar zum Stimmplag, Iaj- 
ten Tich regiitriren, gerade al3 ob fie wicht frangöftiche 
oder engliiche Untertanen wären, ımd helfen am Wahl- 
tage die Negierungsämter eines Landes bejegen, das 
fur fie unter befagten Ilmitänden doch nur das Aus— 
land bedeuten fan. 
| „Uniere Danfesihuld au Frankreich!” nd die 
Danfesihuld an Deutfhland? Dieje Frage wird mei- 
tens mit einem Sinweis auf Lafayette beantwortet. 
Saft uns derartige amerifaniihe Französlinge darmıf 
aufmerffant maden, dab ein PBreuße, Generalmajor 
von Stenben, die Armee Rafhingtons organifirte, der 
ihm an Ende des Feldzugs Ichrieb: „X möchte! den 
legten Augenbli meines öffentlihen Lebens benuben, 
shnen den tiefgefühlteiten Dank auszudrücen, den 
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‚tenberg und Sclatter die Deutihen im Mohamwf und 


im Virginia Tal, Baron von Otterndorf, ein deuticher | 


Offizier, refrutirte und fhulte die berühmte Armand 
‚Region. Und als Baihingtons Leibgarde des PVerrats 


jolche, die nur aus "Deutichen bejtand, erfegt. Die Deut: 
‚schen ftellten ein größeres Kontingent zur Bıunndesarınee 
im Bürgerfriege al3 irgend eine andere Nationalität. 
E83 fämpften auf der Seite der linion 216,000 in 
| Dentihland Seborene, 300,000 Söhne in Deutichland 
|geborener Eltern, und 234,000 Männer weiterer dert- 
ſcher Abſtammung. 

„Dankesſchuld an Frankreich?“ 


Deutſchland begleichen? 


— 19 — 


Was 1 Cent bedentet. Die Preiserhöhung 
Brotes von 5 auf 6 Cents vermehrt die Koſten 
Lebensunterhalts in New NYork allein jährlich 
316,000,000. 
5,000,000 Einwohner wird auf 6 Unzen täglich berech— 
net. 


des 


1. 


um 


Rooſevelts Freunde im republikaniſchen Haupt— 
quartier ſenden, wie verlautet, von New York aus die 
Reden des „Körnels“ an die Landzeitungen zur Ver— 
öffentlichung. Die Verbreitung der Reden Hughes' 
wird der Aſſociated Preß überlaſſen. Wieder erſcheint 
die Frage berechtigt: Wie heißt denn eigentlich der repu— 


%* 


blikaniſche Präſidentſchaftskandidat? 
* 

Deuntſchamerikaner, gedenkt morgen Eurer Frennde 
und Stammesgenoſſen. Ueberſeht nicht 
Gelegenheit, dem Deutſchamerikanertum eine ſeiner 
Zahl und Bedeutung entſprechende Vertretung in der 
Staatsregierung und der Countyverwaltung zu ſichern. 
Sowohl auf dem demokratiſchen wie auf dem republika— 
niſchen Wahlzettel ſind Kandidaten deutſchamerikaniſche 
Nationalität aufgeſtellt, deren Charakter 
befähigung ſie allen Mitbewerbern 
vielfach auch überlegen erſcheinen 
Mit lauten Worten vor der Wahl iſt ihnen 
nicht geholfen. Euer ſtilles Votum am Wahl— 
tage bedeutet für ſie ihren Sieg oder ihre Niederlage. 
Weigert Euch den Wahlzettel irgend einer Partei 
| „itraight“ zu Ätimmen. Opfert nicht vorzugswerte | 
ı Amtsbewerber, deutichfreundliche Kandidaten und 
der Bequemlichkeit. Zeichnet nicht 


* * 


t| 
und Mnt2: | 
ebenbürtig, | 

lafien. | 


| Stammesgenoijen 
‚ein Kreuz in den Parteifreis, jondern ein Airenz in das 
Viereck vor dem Namen eines jeden Kandidaten. Und 
‚neben den Männern deuticher Abkunft vergeßt nicht 
jene, deren fähige, volfstiinlihe Amtsführung fie zu | 
\einer Wiederwahl beredtigt. Stimmt für Dunne für, 
Gonvernenr, Huttmann für Vizegonvernenr, Hoyne für | 
Staatsanwalt, Noieph 9. Haas für „Recorder of 
deeds”, Peter M. Hoffman für „Coroner”, Charles 8. | 
|Sergel für Präfident umd Mitglied der Abwajfler: | 
behörde, Charles Ringer, Niichhorenbehörde, Edward R. 
Ldißtzinger, Revtiionsbehörde, Osfar Hebel, Superior: 
rihter, Sobn %. Haas ımd Leo VB. Noeder für Stadt- 
chter. Die am anderer Stelle veröffentlihten Em 
fehlungen der „Abendpoſt“ ſind ausſchließlich von dem 
Heſichtspunkte zuſammengeſtellt, daß es dem Dentſch— 
imerikanertum ernſt iſt mit ſeiner Abſicht, ſich im öffent— 
ichen Leben zur Geltung zu bringen. Schneidet die 
riſte aus und folgt ihr beim Ausfüllen Eures Stimm— 
ettels. 
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Ihnen die Nation für Ihre treuen und verdienſtvollen 
Leiſtungen ſchuldet.“ Beim Ausbruch des Unabhängig-— 


| ( Warum fie mit 
Verleugnung und Verhöhnung der Danfesihuld an! 


Der durhichnittlihe VBrotverbrauch für | 


die morgige 
| Deneen’fchen 


| 
| 


novemnder 1916. 

worden waren, weil fie e8 unterlaf- 
jen haben, ihnen ihre KRohlenwagen 
zurüdzufhiden. Die Vertreter der 
flagenden Gejellichaften legten dar, 
daß te der Wagen auf das Drin- 
gendfte bedürfen, um die in den 
Gruben von Illinois und Indiana 
geförderten Roblen den Hunden zu- 
zuführen, ımd da5 der Kohlenman- 
gel, unter dem das ganze Yand zu 
leiden bat, vor Allem atıf die Nadı- 
läfligfeit der Verklagten zurückzu— 
führen jei. Dieie, fagten fie, jeien 
wiederholt auf das Dringendite er- 
jucht worden, der Zotterei ein Ende 
zu maden, hätten jich aber garnicht 
darum gefinmmert, jodak jekt nichts 
Anderes übrig bleibe, al3 den itarfen 
Arm des Gejeges auf fie niederimt: 
ſen zu laſſen. 


Ve lehten Vorbereitungen. 


Rieſenheer von Aufpaſſern wird 
morgen auf den Füßen ſein. 


"Sechs Millionen Stimmzettel. 


Ein ganzes Heer von Privatdetektives | 
Geheimpoliziiten wird auf dem Boiten 
fein, um Wahlichwindeleien zu verhin: 
dern. — Faftionshader lebt wieder anf. 


- — 


Die Kampagneleiter der verſchie— 
denen Parteien waren heute damit be— 
ſchäftigt, die letzten Vorbereitungen 
(fir die morgige Entiherdung zu! —— 
En Gm Heer von Hufoaffern | mac. doh Das Gerift feine Sir 
und Schleppern mwird auf den FFühen | emacht, ve N er 
fein, = die — zur Wahlurne — De — 
u ſchleppen und, w öglich, i 
rl — — —* liche Handelskommiſſion gehöre, es 
zu bringen. Es wird darauf gerech—⸗ fam aber noch zu keiner Entſcheidung 
net, daß nicht weniger als 60 000 bierüber, ſondern die Verhandlungen 
Perſonen, Manner und Frauen, für | murden bis zum Mittwoch Morgen 
die berfchtedenen Parteien am den |perihoben. _ —— * u 
—— “. fein werden, mas — — 
natürlich eine Rieſenausgabe ver- | —S— en i 
urſachen wird, wenn an alfe | gebraucht werden, und ſich irgendwo 
für ihre Arbeit Bezahlung erhalten im Oſten auf dem Wege nach New 
werden. Die demofratiihe County | York befinden, wo fie entladen wer- | 
parteileitung wird 15,000 bezahlte den jollen. Da c$ an den nötigen 
Schlepper und Aufpaffer im County | Schiffen fehlt, it eine allgemeine 
mobil machen, was eine Ausgabe von | Stodung eingetreten. 
$75,000 verurfadht. Viele davon | 
werden —— wenigſtens eine 
Frau in jedem der 2392 Wahlbezirke J en 
im County. Die republifanifche | Ter ———— 3 
Gountyparteileitung wird je fünf: 
Perionen in jedem Wahlbezirk, dar: | 
unter wenigitens eine Frau, beichäf- 
tigen. Die Koften dafiir werden fich 
auf 860,000 jtellen. Außerdem 
twerden beide Parteien noch) zahlreiche 
sreimillige zur Verfügung haben. 
Die demofratifche Parteileitung er- 
Hätt, te rechne auf 30,000 Freimilli- 
ge, während die Republifaner unge: 
fähr 6000 Freiwillige zur Verfügung 
haben werben, darunter 800 allein in 
ber 6. Ward. Die Sogialiften werben 
nur Sreimwillige benugen. 

Heer von Geheimpoliziiten mobilifirt. 

Umfaffende Vorbereitungen hat, 
mie Kanzleivorftand Denis X. Egan 
heute erflärte, die Wahlbehörde ge: 
troffen, um etwanige Wahlſchwinde— 
leien zu verhüten. Außer den 200 
Unterſuchungsbeamten, die ihr zur 
Verhütung von Wahlſchwindeleien 
und Unregelmäßigkeiten zur Ver⸗ Körperſchaft hielt heute Vormittag eine 
——— —— wird ſie für dieſen furze Sisbung ab. 

— ————————— benutzen. Der Stadtrat hielt heute Vormit— 
ı „uberben: bat te den Poligeichetf um zag eine kurze Sihung ab, in der aber 
50 Detektivfergeanten für denfelben | nur Routinefragen erlebiat wurden 
Smwer erfudht. Die Privatdeteftines | m: wi 5 : : 
| werden vor Allem in der 2, 3,6 | Die — ————— 

34*3.gene Antwort auf die jüngſte Bot⸗ 


30., 19., 18., 40. 14. und 21. Ward i 
* ’ m . al, ! 2 t [5 
Verwendung finden. In der 2, 3,) er Sn —— Ba 


— ratung. 
6., 30. und 14. Ward find fie in © 

. a der Ausfhuß dem Stabtoberhaupt, 
eriter Linie für die Meberwachung der : : — 
Wahlbezirke mit einer ſtarken farbi— u Ser 


1 | jette feit langer Zeit vom Ausfhuh 
gen VBevölferung beftimmt. — — teils aber Be er: 
Starfe Beteiligung erwartet. |lebigt find. 
Kanzleivorftand Egan von derWahl- | 
behörde und alle Kampagneleiter redh- | Mißgluũdt. 
nen auf eine rieſige Beteiligung an der 
Wahl, beſonders da das Wetier ſchön 
zu ſein verſpricht. Egan erwartet, daß | 
ı 725,000 Wähler, darunter 250,000! 
| Frauen, ihre Stimmen abgeben mer: | 
ben. Das würde 91 Prozent der regi-| 
|ftrirten Wähler fein. Die demotratt- | 
ıfhen und die republifanifchen Kam- F 
pagneleiter ſind derſelben Anſicht. Für ſuch, ſich an feinen Hofenträgern auf» 
| diefes Wählerheer hat die Wahlbebine| zufnüpfen, aber beive Male erfolglos. 
nicht weniger als 6,000,000 Stimm: | Bei der Verhandlung ftellte es 
zettel in Vereitfchaft, welche die Kiei- | Heraus, daß Underfon geiftig minder- 
ınigfeit von 165 Tonnen wiegen, mit| mertig it. 
‚beren Handhabung ein Heer von 11,- 
960 Wahlbeamten betraut wird. 


Faktionsfehden leben wieder auf. | 
Gerüchte, daß Faktionskämpfe mor-! 


‚gen jomohl im republifanifchen mie im | 
‚bemofratifchen La 


| 
| 


| 


„Samiel hilf!‘ 


D’Learm von 
Autobanditen ausgeplündert. 


An North und Zalman Wpenue | 
murbe heute. zu früher Morgenftunde | 
der Nächtmwächter M. %. D’Leary, Nr. | 
2307 W. North Uve., von fechs Auto= 
| banbiten überfallen und um feinen: 
Revolver, die Taſchenuhr nebſt Kette 
— 826 in Baar beraubt. 
bewerkſtelligten die Flucht. 

Vor ſeiner Wohnung, Nr. 2114 W. 
Huron Straße, fielen vier Autobandi— 
‚ten über Earl H. Lyons her. Der 
Ueberfallene ſchrie gellend 
entwand ſich den Fäuſten ſeiner An— 
greifer, ſchlüpfte in das Haus und 
ſchlug die Tür hinter ſich zu. Die 
Raubgeſellen beeilten ſich, das Weite 
zu ſuchen. Sie entkamen und haben 
fich bisher ihrer Verhaftung zu ent— 
| ziehen gewußt.“ 


— — — — — 


| 
| 





Sikung des Stadtrats. 


Sm Knabengericht follte heute der 
18 Jahre alte Albert Anderfon, 2726 


geführt werden, einen Straßenbahn- 
Ichaffner gebiffen zu haben. In dem 
Gefangenenabteil des Gerichtshofes 





| 
\ 
! 


Stümperhafte Anfänger. 


| 
I 
von $3000 ergattert. 
' Während Robert H.Waud und Gat- 
N ger wieder aufleben | tin geitern Abend im Theater waren, 
‚mürben, waren heute in politifchen | wurde ihre Wohnung Nr, 2546 Lo: 
Kreiſen vielfach zu hören und ent | gan Boulevard von Einbrediern heim 
| behrten augenfcheinlih nicht der Be- | gejucht. Die Diebesgeiellen, die zwei 
gründung. Sie richten ſich faſt aus- fellos ſtümperhafte Anfänger waären, 
ſchließlich gegen Kandidaten für| erbsuteten Schmucd, Tafelfilber und 
ı Countyämter. Die Haltung Alp. | Sleidungsitücde im  Geiammtwerte 
Charles E. Merriams, der fi Ende | von 53000, bemübten jich aber ver- 
letzter Woche für die Wiederwahl geblich, den in die Wand bineinge— 
Stgatsanwalt Hoynes erklärt hat, hat mauerten Geldſchrank zu ſpreugen, in 
in den Kreiſen der Rathausfaktion bö— dem ſich angeblich Wertſachen im Be 
ſes Blut gemacht und dürfte zu Wie: | trage von $12,000 befanden. 
|bervergeltungsmaßregeln. an  politi- | 
Ifehen Freunden des Stadtvaters füh- | 
jten. Es verlautete, daß die Rathaus- einen gewiſſen James J. Bergen, 
'faftion, bez. ihre Anhänger, infolge | sem die Obhut über das Saus an. 
'ber Haltung des Stadtvaters Stadt: | yertraut var. 
ſchatzmeiſter Charles H. Sergel, Kan— geblich Samſtag Abend drei Hoffer 
didaten für den Vorfig der Abmafjer- | aus dem Haufe. Seither hat er fidı 
Behörde, und andere Kandidaten des nicht wieder hlicen laſſen. 
ı Flügels der Partei Frau J. R. Black die im Edge— 
ſchneiden würden. Dieſer Ausfall an water Beach Hotel wohnt, wurde ge⸗ 
Stimmen, wenn er überhaupt viel Be- ſtern an Sheridan Road und Winona 
deutung hat, dürfte von den Republi- Straße von zwei Wegelagerern um 
kanern wieder mett gemacht Merden | ihr $20 enthaltendes Gandtäſchhhen 
durch Zuzug aus dem Lager ber dafs | peranbt. Täter entfamen, ob 
tion Harrifon, deren Anhänger in Anz | gleich fie ziver Straßengeviert weit 
geblich großer Zahl für republitanifche verfolgt wurden 
Sountylandidaten und gegen Kandt: NEE 
9) S $_ Gulli: | 
— en hai Rode ©. Sulk zmeiunsfemnin Sauter verört 
—— Nirt, Oflahoma, 6. Nov. Mäb: | 
Die Kohlennot. | rend eines verhängnifvollen Feuers, | 
des zweiten großen, von dem Wirt im 
Ter Diangel an Gifenbabnwagen und | Cafe eines Nabres  heimgefucht | 
jeine Urfadhen eingehend erörtert. | wurde, find bier 62 Gebide in Miche 
Vor Yundesrihter Landis hatten | verwandelt worden. Tas seier ent- 
fih heute Vormittag die Vertreter ſtand geſtern in der Frühe in einer 
von drei bis vier Dutzend Eiſenbah. Reſtauration infolge Gaserploſion. 
nen eingefunden, welche vorige Woche Viele Beſitzer der Gebäude waren 
von der Chicago & Eaitern Nllinois, | Nicht verfihert, weil Die Verjiche- 
fowie auch von der Chicago & Terre, rungsgeſellſchaften nicht das Riſitko 
Haute Eiſenbahngeſellſchaft verklagt übernehmen wollten, und deshalb 
Hi | dürften manche SHaufer nicht mieder 
| aufgebaut werden. 
— 
Berechtigte Frage. — „Ich zähle 
heute fünfundzwanzig Jahre.“ Und! 
wie alt waren Sie, Fräulein, als Sie 
| zäblen lernten ?“ 


| 
! 
| 
| 
| 
I 
| 
| 


verdächtig fabndet die Polizei auf! 


| 


! 
| 


Die 


——— — —— 


CASTORIA 


Für Säuglinge und Kinder 
IN GEBRAUCH SEITMEHRÄLS JO JAHREN 


Immer mit. TEE 


Druciebler. —— (Mus einer Zei- | 
tung): Das Muswandererihitf ging 
mit Mann umd Zaus umter, 


Unterschrift 
von 


Hände in meiner Tajche.“ 


am 
11 3 


um Hilfe, Ir 


| 


1 


| 


t 


} 


| Henn Lenaele, Satte, Giarlce, Toter. Herr 1. | 


©. State Str., unter der Anklage vor⸗ 


machte der Burſche zwei Mal den Ver= | baufe. 26 


fich | eilfred, Ida. Louis, William und 


| 
Haben Deilenungeadjtet Beute im Werte ge 


erweifen 


Tem 


| mit 


Berger ichlenpte an Lam 


Fred Ilerte. 


am d. 


! richt, dat meine aeftebte Gattin 


‚am 


ı Schmeiter 


3242 Herndon 
' Mantrofe Frie 


| (Gattin des bverit. Rev, E. 


? 


— Richtig. — „Ach, Manne, kaufe 
mir doch auch einen großen Muff.“ — 
„Wozu? Du haſt ja doch immer die 


— „Nicht ernſthaft.“ — 
gebildeter, gutſituirter Mann ſucht 
hübſche Lebensgefährtin. Offerten 
unter „Nicht ernſthaft“ erbeten. | 

— Man weiß Beicheid. „Sch 
mödte ein Baar Damenhandihuhe.” | 
„ür Ihre rau, oder Fann es | 
etwas Beſſeres fein?“ 3 

Zurückſetzung. Schuſter⸗ 
junge: „Seit drei Tagen keene eenzije 
Ohrfeije, — wat der Meeſt 
jejen mir hat!“ 

eine Kräuterfu | 
von Er. Alimas;ewsti. Mit vielen Wbbildungen | 
$1.25. 


Der Kräuterarät. 
fräftinen Bilanzen 


Sunger, 


Eine Befhreibung der beit: | 
und Kräuter und DETEN | 


Gebraͤuch bei boriommenden Krankheiten: reich — 


illuſtrirt. Me. 


A.KROCH&CO. 
Seutihe Buchhandlung | 
59 und 61 Ost Monroe Str. 


wsbwtihen Wabaib nnd Diiminan Ave.) 


Todedanzetne. 
Late View Tamenverein. 
Ten Mitgliedern die traurige Nachrich 
Schweſter 


t, daß 
Louiſa Woerez 
geſtorben iſt Beerdigung findet ſtatt am 
tag. den 7, November, Uhr Nachmittags, bon | 
Trauerhauſe 3242 Herndon Str. aus mit Autoe 
nach dem Montroſe Friedhof. Ebenfalls iſt 


Schweiter 

Jofephine Wendt 
im Deutſchen Altenheim gneitorben. Tie > 
aung findet itatt am Dienstag, den 7. Nob., 
Uhr Nahm., nah dem Altenheim Friedhof. Die 
Veamten beriammeln jih um I Uber in ber| 
Rereinöballe, um den berit. Schiweitern_die legte 
Ehre zu ermweilen. Um zablreihes Exfdeinen | 
wird gebeten, ⸗ 
Amelin Schellenberg, Präſidentin. 
Gharlotta Krenfer, Selretärin. 


Sand; | 
Lich? | 


Die PVeerdi- 
o 


Tode3anzeige. | 
Freunden und Bekannten die traurige Nach⸗ 
richt. daß unſere geliebte Tochter 
Eiſie Wallendorf ” 
5, Nodember im liter von 19 Jahren und | 
Nenaten im Seren entioleten iit. Die Deer- | 
dinung findet Statt am Mittiwob, ben 8. Nobent- 
ber, 9:30 Worm., vom Trauerhaufe, 2752 Cht- | 
cago Nve., nah der St. Alobfins-stirche, mo et!t | 
feterlihes Hochamt abnebalten wird, von da mit 
Mutos nach dem St. Iofevbs GBottesader. im | 


‚ftue Tetlmahme bitten die trauernden Hinter 
. = ! bliebenen: 
Die Täter | Miyacı Waliendorf und Anna Wallendari, ned. | 


Bieifer, Eltern. 2es und Wiatiehw Wallen- | 
dorf, Hrüber, Ken md Sizzie Bfelfer, Ber 
wandte. 


Todedanzetge. 
Steunden und PBelannten die traurige Nach⸗ 
bt, dafj unfer geliebter Vater, Eihiviegervaler 
und Großbater h 
Chriſtian F. Jaißñle, | 
Gatte der berit. Zouife Zaihle, am Montag, dei 
6. Nobember 1916, im Alter von v5 Sahren | 
entichlafen ift. Die Beerdigung findet fiatt am | 
Mittwoch, den 8. November. Nachmittags 2 Ubr, | 
bom Xrauerbaufe, No. Alhland vente, nad | 
dem Momtrofe Friedbof. üm stille Teilnahme 
bitien die trauernden Sinterbliebenen: 
Fred, Erneit und Gharlen Jaihle, Söhne, Yrau 
Nobert vLestie, Sophle und Ida Jaißle, Töchter 
nebſt Schwieger- uͤnd Enteltindern. mdi 


| 
| 
' 


\ 

Todedanzeige. | 
Freunden ımd Belannten die traurige Nach= | 
tit, dah mein neltedter Gate ımd umler Iteber | 
Baier, Ehwieger- und Großbatcr } 

Cart Raſchke 
fanit entſchlaſen iſt. Beerdigung ſindet ſtatt am 
Mituwoch, den 8. November. Nachmittagas 2:30 | 
Uhr, vom Trauerhauſe, 1843 Berenice Ube,, nach 
ber St. Lilassstiche, Ede Belmont und Green: 
bieto be., bon da mit Wıtos nah dem <t. | 
Lnlas Friedbof. Die trauernden Hinterbliebenen: 
Caroline Raſchle, geb. Babr, Gattin. Cart jun 
Arthur und William, Kinder. Bertha Malte, 
Schiwiegertochter. Arıhur Rajhe, Entel. . 
modi 


Todedanzeige 


Yreumden md Belannten die trauri 
richt, dap_meine geltebte Gatlin und um 
Mutter, Toter Ind Schweſter 

Glara ‚2eaanfe, ncb. Jewe, ! 
(Schwejter der ‚dert. Lilian Heaneh) am Ad.| 
November im Nlter von 38 Jahren geitorben ilt. | 
Die Veerbtgung findet itatt am Dienstag, 7. 
Nobember 1 Uhr Nachm.. bom 


— 


ge Nach: | 
ere guie 


Zrauerbaufe, 
66534 So. Noben Etr., mit Nırtos nah dem Mont: 
vofe fFriedbof. Die trauernden Hinterbliebenen: 


Frau Hermann Jews, Eltern. Arthur Jews, 
Bruder. 


Todedanzetge. 

Sreunden und Befannten oie traurige 

ticht. daß unſere liebe Mutter 
Henrietta Stubbe, 

Gattin des derit, Ludwig Ztubbe, am 4. Nobemis ı 
ber 1916 aeftorben ift. Tie Beerdigung finder | 
ftatt am Dierdtaan, 7, November, vom Trauer: | 
45 No, Trob Ttr., Nachmittags 1:30 | 
hr, um 2 Uhr nah Red. Werfelmanns Rinde. | 
Rihmond und Melcan Nve., bon da nad dem 
Concordia Friedhof. Die trauernden Sinterblie- ! 
benen: 


Rach⸗ 


Frau A. 
Zelms, Kinder. 


Todesanzeige. 
Concordia FrauenUnterſtützungsverein. 
Den Begmten und Schweſtern die traurige 
Nachricht, daß Schweſter 
Caroline vVoſer 
ſtotben iſt. Die Beerdigung finder itatt_ au! 
zienstag. den 7. Nop., Vachm. 2 Uhr, von Bur 
meifters Kapelle, 1424 Larrabee Str. aus mad | 
Montrofe. Die Beamten ımd Schweitern find 
nebeten, der berit. Schweiter Die Iepte Ehre zu, 
Beamten verlammeln fihb um 1 Uhr) 
in der Bereinshalle. | 
sda Beer, Bräftbentin u 
Sophie Mlinzenmaher, Sefretärin. | 


Tobedanzeıge. 
ven und PBefannten die traurige Nach 
dak unfere liche Mutter und Schweſter 
Ghriitina Hoiimann, geb. Helöger, 
Baitin des derit. Iheodore Hoffmann, im de 
Wobiung ihres Sohnes, 1438 No. Ridgwauive 
neitorben iit. Beerdigung am Tonnerstagn, ımm D 
Uhr Miorgend, bom Trarerbaunfe, 1438 Nortb 
Ridgnewan pe, nah der Maternith-Kirche, bon 


eunden 


Fr 
richt, 


t 


da mit Mıtos nah dem St. Boniiariuns Goites: | 
ıader, Die trauernben Sinterdliebenen: 
Theodore 


Zöbno. 


und Mathias, 


Frau Anna 
Frau Elizabeth Gieres 


Michels. und ran 


AS der Teilnahme am Cinbruch _Fbrikt Deisver, Sefämiiter, | 


Todesanzerge. 
Freunden und Bekannten teilen wir ttefbeirü"t 
Mutter 
Alwine Zierke. zeb. Witte, 
Sonntag den Nobember 1916 im Alter | 
31 Jabhren geſtorben ti. WVeerdinung am | 
Bonnerstag. den 9, Nobentber, 1:30 Nachm vom 
Tranerbaufe, 2950 No, Xrob Ztr., ver Mıtos 
nach Concordia Friedhof. 
Gatte. CEharles. Georage, Ella, 
Walter und Lilllan, Kinder, Frau AugauſtaSie- 
loff, Herman Wittke, Geſchwiſter. modemi 


5. 


ton 


Todesanzeige. 
Freunden und Belannyten die traurige 
richt, daß meine liebe Schweſter 
Frances Gehrke 
November im Alter von 62 Jabren geſtor 
ben iſt. Die Beerdigaung ſindet ſtatt am Mitt 
word, m O Uhr Mozgenes, dan der tabelle 928 | 
Mimwaufee de. aus mit Atos nah dem St. 
Ronifastıs-Wottesader, Yuraen Ziße teleyhonirt‘ 
Monroe 89. Der traviernde Arırder 
Alfred 


Nach⸗ 


C. Gehrle. 
modi 
innen a 
\ 
’ 


TodeSanzeige. 
Freunden md Belannten die traurige Wa 
Gardina Pofer, 
Str. nach lurzem ſeren Leiden 
November geftorhen iſt. Das Begrähnt 
Dienstag. den 7. November 
von Chas, Burmeiſters Kavelle 
Str.. ans nah dem Montrofe 
Teilnabme bittet der traı- 


1410 LSarrabei 
Andet itntt am 
Uhr Rachm. 
1424 Larrabee 
Friedhoſ. Um 
ernde Gatte 


Y 


ftille 
Bernhart Voſer. 


Todesanzeftge. 
Freundichagita Stamm Nr. 24, U. O. R. M 
Den Mitgliedern die traurige Nachricht. 


Di 


Loniia Woer; 
Beerdiaura findet jtalt am Diens 
.. 2 Uhr Nahm,, vom ITramerbamis, 
n Str... amd mit Antos mach dem 
dhoſe. 
Lena Raakrut. Präſidentin 
Nuganſta Wucſt, Selvetörin, 


—— 
taa. 7. Nov 


oadesanzerge 

Hiermit die traurige Nachricht. daß 
Catharine W. Krafft, geb. Meier. 
Krafft) am 5. Re— 

bember im Alter don 67 Jahren acitorben i" 
Die Veerdinung finder ſtatt am Mittwoch den 
November, um 2 Ubr Nachm. von der Salens 
Firche, 25 St. und Wentworth Ave., aus mit 
Autos nach dem Eden Gottesacker. 


Kirhenneian 


Jetzt: 20 


am 5. November in Cheſterton, Ind. 


den 7, 
Lafalle Depot, Lafalle und 


| 
er bloß | te 
ı Fdn Link, geb. Karus, Gaitin 


i Straße 


| meln fib um vun 
| um ber 


Gebetbüäder,. 
abücer, Bibeln, — 


achisbucher in aroer * 


| Koelling& Klappenba 


Deutihe Buchhandlung 


6 W. Randolph Str, 


nabe 5tb Avenue. 


Zodedanzeige. 


Freunden und Belannten die traurige Wach 


richt, daß mein aeliehbter Gatte und unfer Pater 


Johann Zimt 
eitorben 
ft. Die Beerdiaung findet flatt am »Pien: 
November, um 1 Ubr Nachmittags, vb 
Ran Puren tv 
118 mit Autos nach dem Toncordia Gottesader 
m itille Teilnahme bitten die trauernden Din: 
tbliebenen: 
Edward, Zitv, 
Georg, Yred, Elifaberh, rau Ana Schedel, 
Frau Pilltan Kasper und Frau Mildreo Nad, 
stillder, 
Degen Sige telepbonire man Yard NSS 
Nun hab ich überwunden 
treuz, Lıtden, Angit und Not 
Tuch die beil'gen fünf Funden 
Bin ich dverföhnt ımit Gott 


Todesanzeige. 
Freunden und Vetannten die traurige Nafg— 
richt, dab mein bielpelichter Gatte umd unfer 
lieber Bater und Großvater 


Michael Drtmann 


| nah langem Leiden im Alter von 69 Jahren 


felia im Herem entidlafen iit. Die Keerdigung 
findet statt am Diendtagn den 7. Ncd. 1016, 
um 8:30 Morg., bom Xrtauerbauje, 2726 Sern- 
bon Sir., nad der Et. Alphontus-sirche, von ba 
mit Athen nad dem Ct. Yofevhs-Wottesader. 
Um itilfe Iejlnahme bitten die traucrnden Hin. 


| terbiiebenen: 


Barbara Lrtmann, Gattin. Mobert, Bernard 
und William Ortmaun, Söhne, nebit Schwie⸗ 
gertühtern, Großlindern und verwandien 

amo 


Todedanzeige, 


Freunden und Belannten die traurige Nach 
reiht, dah ırmlere geltebte Mutter, Schtotegermu 
ter und Großmutter 

Louiſe Woerz 

am 4. November plötii geitorder tit im Aiser 
von 58 Dabren. Die Beerdigung findet ftatt am 
Dienstag, den 7. November 1916, um_2 übe 
Nadımttiagd, dom Trauerhaufe 3242 Hernbon 
mit Automobilen nah dem Mlontrofe 
Friedhof. Um ftille Teilnahme Bitien die trau— 
ernden Hinterbliebenen: 

Wllliam, Emil und Edward Wioer;, Söhne. 
Mrs, 2. Meddy, Anne, Yrieda und Rofe 
Moerz, Töchter. William Mebdn, Schwie— 
gerfohn. Wilftem jr. und Bernice, Entel- 
finder. ſomo 


Todedanzeige. 


freunden ımd Belannten die traurine Nach⸗ 

richt, daß unfere liebe Tochter ımd Schiwelier 
Thereia Koeitner 

(Schweiter des berft. John Koeitner) am 5. No— 
bember geitorben ift, Die Veerdbigung findet ftatt 
am Mittivoh, 8. November, um 2:30 Morgens, 
vom Iranerbaufe, 5311 So. Kaflin Str.. nad 
der St. Auguitinus-stiche, mo ein feierliches 
Sohamt zelebrirt wird, bon ba mit Autos nach 
dem St. Marien-Sottesader,. Die trauerndenden 


| Sinterbliebenen: 


John und Aunigunde Aoeftner, geb. Lang, Ei- 
tern. Elifabeth. Lonis, May, Seihivilter, Nebit 
Verwandten und Belannten. modt 


Todesanzeige 
Shwäbliher yrauen-Berein. 

‚Den Mitgliedern die tram 
tige Nachricht, daß Schweſter 
Loniſa Woerz 
geſtorben iſt. Beerdigung ſin—⸗ 
det ſtatt Dienstag, Nov., 2 
Uhr NRachm. vomTrauerhbauſe 
3242 HerndonStre. nach Mont⸗ 
roſe Die Beamten verſam— 
4 1 Ubr in der NVereinäbalie, 


Schmeiter die legte Ebre äır ers 


verſt. 
weiſen. 2 
Bräfidentim. 
Prater 
tretarin. 


Carolina led, %ı 
Joſephine Thanhauſen, 


Se 


Todesanzeige. 
‚Hreunden und Bekannten die traurige ach 
richt. daß mein geliebter Gatte und unſer guter 
Vater, Bruder, Schwiegervater und Großvater 
Henru Goſſenberger 
am 4. November 1916 geſtorben iſt. Die Veerdi 
gung findet ſtatt am Dienstag, den 7. November 
1916, um 2 Ubr. bon der Mefiden; feiner Toch 
ter, Frau Auguit Due, 10339 Udenue 2, Zontd 
Ebicago, mit Autos nah dem Mt. Greenmoud 
Friedhof. Die trauernden Hinterbliebenen: 
Zonife Gojienberger, Gattin, Henry, Indie, Diss 
und rau Augwit Duft, Rinder. Auguft Duit, 
Schmwiegerfobn. Frau D. Wolf, yrau @. Koh, 
ran X Sdmitt, Gefchmwifter. Johenne und 
uth Duft, Entelfinder, 
Geitorben: Mary Scheibiger, 4244 No. Irivp 
Ade.. geliebte Vrutter don Unna Enderd. Starb 


am Sonntag. 7 Ubr Abends. Beerdiaung Mitt: 


woch von Chad. Burmeiſter & 
Zarrabee Etr.. mit Motor 
mobt 


2:30 Nachm. 
Sons apelle, 
na Graceland. 


142; 


Dantiagung. 

Allen yreunden und Belrinten, die Na fu 

sabireih beim PBearäbnik unſeres lieben Sohnes 

Wilnelm Gruber 

beteiligt baben, Tanen_toir unferen_ herzlichiten 

Dant. Alten ebeniall3 Dank für die fhönen Blu 
menfvenden. 
Phifiv und Thereiia Gruber, Eltern, 

2141 Ro:coe Straße. 


Zur Grinnerung 
an uniere, unbergeblihe Iocdter und Schimeiter 
Martha Enöwort, aeb, Sichert, 
melde beute bor zwei Nabren, am 6. Nobemöder 
1914, geltorben tit. 


Ein liebes, autes Tochterherz 
Ward uns zu früh begraben, 
Wir fühlen es mit tiefſtem Schmerz 
as wir berforen haben 
Du blübteit und bermeltteit der Rofe glei 
Eie war fo edel, fanft md aut 
Die num in fühler Erde rubt 
Geliebt beweint und undbergefien 
Wenn Liebe lönnte Wunder hin. 
Und Tranen Tote wecken, 
So würde dich geliebte Tochter 
Die Erde nicht bedecken 
Millet, Sohn. Auguſt und Maria Siebert, El⸗ 
tern, nebſt Geſchwiſtern 


Zur Erinnerung 
9 und Trauer nebenfen mir heute 
des Todestagnes unferes lieben Gatten, Baters, 
Zamviegerdbaters ımd Großvaters 
Sohn Rutighanier, 
Robember 1915 durb dem 


Mit Wehmut 


uns am 6. 
utrifſen wurde. 
Die trauernde Gattin und Kinder. 


er Tod 


ber 
e 


Berliner Unterhaltungs: Der: 
ein der Stadt Chicago. 


Familien-Fest 
verbunden mit Roitäm-Ball, am Sonnabend, ben 
11. November, in unferer Vereinäballe, Ginbourr 
und North Ave. -— Eintritt t5c die Perfon. Gar 
derobe 10c. — Gälte und Freunde herzlich wills 

fommen. 


Wurz’n Sepps 
Driginale baieriihe Wirtidait. 


715:-17 NORTR AVENUE. 
Zeden Abend und Sonntag Nachmittag 


Münchner Rüde, 
Sonntag: don 4 Uhr an 10 Cent3 Eintritt. 
Imp, Augquiloeti zu berfaufen beim Pfund, 
fv2famodo* 


Feder deutſche Tollte 


0 


Huttnam 


Kandidat Für 


Yientenant Gouveruor 


et. 


jaiome 


anf dem demofratiiden Ti 


Rerlangt 


Biedermann’s Kaffee 
Deutich Amerikaniiche Firma. 
Ein jeder Dentiche Tiebt guten Kaffee, 





—— — — * ven 6 — 


gg 


ARSON PIRIE SCOTT &CO. 


Ein Seide-Creignig von riefigem Umfang. 
20,000 YJards von diejer Saijon 


| Nene Seidenitoffe zu 8 


(@berbürtig den 
fancn 
Amerika. 


mwichtigiten © 


1.35 die Yard 


Seide - Ereignifjen, welche diefer Laden bisher angezeigt bat, iit 
diefer Berfauf von en von den Mifortintents der beiten Fabrifanten von einfacher und 
Seide, Georgette Crepe, Crepe de Chine und anderen wünſchenswerten ferdenen Stoffen von 


sm Gegenjat zu den jesigen Scide-Freifen iit es interejjant, die offerirten Werte diejes großen 
Aifortiments und die Stellung, welche von diefer Seide-Seftion eingenommen wird, einer Bejic- 


tigung zu unterziehen. 


. Eingefchlofien find die folgenden jeidenen Stoffe, welche Bine längeren Befprehung bedürfen, um 


ihre VBorzüglichfeit oder ihren ungewöhnlichen Wert 


403Öll. reinfeidene Erepe de Chines in einer 
ſowie 
weiß, markirt zu 81.35 die Yard. 


vollen Auswahl von Farben 


103öll. Fleur de Soie oder 
einfachen Farben, zu $1.3 


| 
| 

I 

| 

103511. Ereve Meteore und ECharmeuje, ausge- | 
zeichnete Qualitäten, in einer guten Farben— Fre 
| 

| 

I 


mahl, zur $1.35 die Nard. 


Novelty Chiffons 
Streifen, 


und 


Punkten und 


werten Farben, 


Eingeſchloſſen in dieſem ſpeziellen 


35 die Yard. 


Georgette Crebes 
figurirten Effekten, 
einem angebrochenen Aſſortiment von wünſchens— 
zu $1.35 die Yard. 


ſchwarz und 
— 


30 


blau, zu $1. 
Radium Zeide tır 


om 


zu $1.35 


in 
in 


zu $1.35 die Nard felizuitellen. 


363011. reinjeidenes Satin Smperial, ertra feine 
Qualität — in Brmum, Myrtle Grin und Marine- 
die Nard. 


403öll. importirte brocaded Crebe de Chine in 
Weiß und einer reichhaltigen Auswahl von Farben, 
die Yard. 


Satin-geſtreiftes Crepe Lunette in ſiebenfarbi— 
gen Kombinationen, mit ſchwarzen Satin-Streifen, 
zu $1.35 die Yard. 


Einfache Marquiſettes 
ſeidene Grenadines, 
brochenen Farben-Partie, zu 31.35 die Yard. 


reinſeidene Voiles und 
40 Zoll breit, in einer ange— 


Seide Ereigniß ſind auch in reichhaltigen Aſſortiments 


Wünfdhenswerte Shwarze Seidenftoffe zu $1.35 die Yard. 


35zöll. ſchwarze Chiffon Taffetas. 


3530. ſchwarzes Satin dei 


4030IlT. 


Luxe. I 


reinſeidenes ſchwarzes Georgette 


403öll. ſchwarzes Crepe de Chine. 
403öll. matt-ſchwarzes Meteore Crepe. 


Crepe. 


— alle von hochfeiner Qualität und verlockend markirt zu $1.35 die Yard. 


Fin Spezielles Affortiment von Seidenfloffen zu einem weiteren 
ungswöhnliden Preis, $1.05 die Yard 


5,000 Yard3 von bedrudtem leur de Soie und Radium Seide in einem Affortiment von figurirten 
Effekten auf dunklem Intergrund und alle zu $1.05 die Nard. 


363011. reinfeidene farbige Chiffon Taffetas, zu $1.05 die Nard 


36 soll. 


363öll. reinſeidenes 


36 


Aſſortiments unfraglich ſchnell 


reinſeidenes 
403ll. 


ſchwar⸗ zes Satin Meſſaline, 


reinſeidenes 


zöll. reinſeidene 


ausverkauft ſein werden. 
Zweiter Floor, Nordraum. 


Der nationale Wahlkampf. 


Vor drei Monaten lud die Abend poſt“ das D eutſchtum Chicagos und des 
Landes ein, ſich in Zuſchriften zu den Wahlfragen zu äußern, und die über— 


aus große Anzahl bon „Eingejandt“ für md wider die Präjidentichaftstandi- 


Daten, die in der „Abenbdpoit“ ſeither veröffentlicht worden ſind, 


Umftand, daß die Verfaifer fich auf fait 
große Anterefie, mit dem die 
toohl der beite Beweis dafür, daß die , 
wirklich gefühlten 
Zuſchriften noch ſo zahlreich ein, daß es 


ſchon aus räumlichen Gründen einfach unmöglich war, fie noch alle 
Snabe gelangen 


fentlihen. In der heutigen Aus 
fchriften zur Veröffentlichung. 
berückiichtigt werden fonnten, erhalten 
ber Redaltion einen adreſſirten und f 


Die V 


Zuſchrift en vom D 


zeitbedürfnis entſpr ochen hat. 


ſowie der 
alle Teile der Union verteilen, und das 
eutſchtum verfolgt wurden, iſt 
„Abendpoſt“ mit ihrer Einladung einem 
In den letzten Tagen liefen 
zum Bedauern der Redaktion, 
zu veröf⸗ 
die zuerſt eingeichicten Zu⸗ 
exfaſſer derjenigen, die leider nicht mehr 
ſie auf Wunſch zurückgeſandt, falls Te 
ranfirten Briefumschlag einjenden. Die 


ſehr 


Veröffentlichung von auf'die National kampagne bezüglichen Zuſchriften hätte 
nach dem heutigen Tage ſelbſtverſtänd lich keinen Zweck mehr. 


An die Redaktion der „Sonntagpoſt“. 

Was auch immer das Empfinden unſerer 
Deutſchen ſein mag bezüglich anderer Kan— 
didaten, darüber ſollte doch keine 
nungsverſchiedenheit herrſchen, 
Wahl Herr Henry W. Huttmann 
einſtimmig unterftügt werden jollte. 
fann und darf nicht geichehen, dah wir in 
der Hitze des 
werden, daß auch Herr 
der Uneinigkeit unſeres 
Nur zweimal jind Deutiche in 
Staate zu Vice-Gouperneuren erwählt wor: 
den, Körner und Hofmann. Meides talent: 
volle, hochherzige Männer, mit denen wir 
(hre cinlegten. 
(Selegenheit, einen echt deutjchen Mann, der 
weit iiber die Grenzen des Staates hinaus 
befannt ift, zu diefem hohen wenn auch 
leider nicht höchſten Staatsamt, zu 
Iſt es nößig, erſt nachzuweiſen, daß es 
uͤnſer Volkstum eine eiſerne Notwendi 
iſt, die Wahl Huttmanns unter allen Um: 
fanden Durchzuieizen? xt es nötig, erit 
nachzumweifen, dab die Wahl HYuttmanns Die 
einzig geeignete Antwort ijt auf die lieblofe, 
unamerifanijche, ja ichändliche Behandlung, 
die wir jeit Kriegsbeginn jeitens der eng: 
liichen Breiie und der MProbriten m um: 
jerin eigenen Staate erfahren mußten? 

Nehmt: den Rat uneigennüsiger, 
tramensiwirdiger deutjcder Bürger an; 
Rat von Geiitlichen, Geichäftsleuten, Yerzten, 
Lehrern, Die mit uns die Not, die Ungft, 


bon uns 


Auttmann ein Cpfer 


für 


das Her zweh der gr ae Tage erdulpdet | 


und unjere -politiihe Ohnmad)t bellagt ha: 
fen, und — ıiwie umd für wen aud) immer 


ihr ſonſt ſtimmen möget — ftimmt auf alle | 


Huttmann, Kandidaten 
Lieutenant Goupernors 


alle für Henn MR, 
fr das Amt eines 
von Illinois 
Es iſt das einz 
day wir 
politiid) 
merden. 
(v8 iſt 


Angriſfe 


ige Mittel zu 


unreif und unmündig angeſehen 
die einzige Waffe, mit der wir die 
auf unſere Ehre, unſere Bürger— 
treue pariren und unſern Feinden inner— 
halb der verſchiedenen Parteien imponiren 
lönnen. 

Huttmann muß 
Illinois werden! 

Drum heraus, 

Tut, was eure 


Vize-Gouperneur 


Zelbitahtung, euer bür 


Selbftwenn. 
Ihr einen 
Dalg 


hättet, !o lang wie dieier Ge 
inte und Hittet am 


Wehem Hals 
En 
ER Lu 


_ 7 | 


unten 


TONSILINE 


win 15 ‘a net heilen. 
aere —J 
—— jur weben Hai? t 
—— &ıne feines! ade von X: nf Ene hilt | 
!Anger »or, aid die meilten wälle u” Im0 
em Dr a, Zoniltine beiii weden Prumd in 
Orite: Bei rd derbitch Prdune, 2b md 
De Sotertaler ike 81, lie Apoıheten 
nr Zeniiline Ge., Ganton, Düte. 


Meiz | 
dah in Ddiejer ! 


63 | 
Parteifampfes jo zeriplittert | 


Deutichtung mird. | 
unjerm 


Nest bietet jid) wieder eine | 


wählen. | 


igteit | 


ber: | 
den | 


auf dem en = | 
verhindern, | 

| 
von der übrigen Pevölferung für 


vo | 


ihr deutſchen Stimmgeber! 


Die ——— — 


NUR reg 0 u u Een e3 Unjchen und Eure Pfliht von Euch | 


heiſcht! 

Achtungsvoll, 

Louis 
* 
In den Sonntagszeitungen wurde die 
tite * gen Patrioten veröffentlicht, 

— die Kandidatur von Hughes mit 

nembaften Beträgen unterjtügen. Wir | 


- 
- 


ala. 


Geſchäftsagenten Pierpont Morgan, 
Pulverkönigs Dupont, 
tionsfabrikanten, 
derbilt ujm, Welch ein erhebendes Ge— 
fühl muß es doch für unſere Säbelraß— 
ler, Kriegsmaterialienli eferanten 
Britenfreunde ſein, konſtatiren 
nen, daß ſo viele unſerer 
Deutſchamerikaner. mit dem 
ameritaniſchen Nationalbunde 
ZTpitze, ſich begeiſtert ihnen anſchließen, 
ihren „Viel ling; john“ unteritügen und 
mit voller Kraft in fein Horn Ttopen. 
Gewiß wird ſelbſt der große „Teddy“ 
davon erbaut ſein und Tränen der Rüh— 
ing über die verkannten „Barbaren“ 
vergießen. Bildet ſich denn wirtlich Je— 
mand nach ruhiger Ueberlegung ein, 
daß die obige edle Geſellſchaft Hughes 
unterſtützen würde, wenn ſie nicht im 
Voraus davon überzeugt wäre, daß er 
Jihr Geſchäft, d. h. 
fördern helfe, wenn er 
ſelbſt wenn es 
müßte? 
Prinsi p Giltigfeit und da3 
ſineß is Buſineß“ 
Geld für ſolche diwege aus 
Wie hoch die Repub (itanex die Intel⸗ 
ligenz des Publikums einſchätzen, bewei— 
ſen die verſchiedenen großen Anzeigen. 
Da wird den Leuten vorgeichtvafelt, dab, 
wenn unjere großen Truit3 und Mono: 
| pole nicht durch einen Hochichußzoll be= 
ſchützt werden, nach dem Kriege Arbeits— 
loſigkeit und Hungersnot eintreten müſſe. 
zitiren dabei die Tatſache, daß im 


faſt aller Muni— 


zu kön 


deutſch⸗ 
an der 


gewählt wird — 
zum Kriege 


heißt „Bu— 


| Sie 


(Hegenden des Landes 
Verdienit berrichte. 
nicht ein wenig weiter zuritd und rufen 
da3 Kahr 1907 in Erinnerung? 
| Yatten damal3 Hodichußzoll und den 
undergleichlicen „ITeddn“ an der Spike, 


Banken jogar fein VBaargeld mehr ver- 
ausgabten. Hochſchutzzoll ſchützt vor pe— 
riodiſch eintretenden 
nicht — bildet aber die beſte Waffe in 
der Hand der Monopole, 
Produkte nach Gutdünken zu requliren. 

Auch für die hohen gegenwärtigen Le 
bensmittelpreiſe wird die demokratiſche 
Regierung verantwortlich gemacht — 
warum ſorgte ſie auch nicht dafür, daß 
die Ernte hier 
dern der Erde beifer 
Nepublitaner an 

dann werden 


würde! Kaht nur 
da3 Ruder fom: 
wir nicht mehr 


die 
men 
‚ Aber 
Y haben, Mais und Weizen wird gedeihen 
| wie nie zubor, und die Hühner doppelt 
joviel Eier legen! 

Um den Leuten fo recht Hox zu ma: 


au empfehlen, 


hit $ s 2 
nebſt Rockefeller, Van⸗ Hughes — im Intereffe der $ 


und 


leitenden 


danke. 
Hughes 
dit dafür? 
nicht. 


dit für ſich beanſpruchen und einfach ſa⸗— 
gen: 


den Waffenſchacher, 9 
— aTtenicjanger, | aber umgekehrt al3 intelligente 


fommen | >: — 
ſind, geſchloſſen das 
B d 
ei ieſen Herren hat nur ein 
— tionalticket und Wwiederum geſchloſſen das 


nutzlos geben ſie kein 
ſchlagen, 


| Hughes— 
| mann, 


| 
I 
| 
| 
| 
| Kahre vor dem Siriege in berichiedenen | 
| ein Mangel an! 
Warum greifen fie! 


Mir! 
die. Preife der | 


und m den meitten Lane | 


Türre und zuviel Regen zu flanen | 


Satin Mefialine, zu $1.05 die Nard 

einfaches Crepe de Chine, zır $1.05 die Nard 
zu $1.05 die Nard 

ihwarze Chiffon Taffeta®, zı $1.05 die Nard 


Natürlich it unter den Imitänden eine frühzei tige Auswahl 


da viele der beſten 


chen, welch ein großer Deutſchenfreund 
der ſonſt in jeder Hinſicht ſo ſchweigſame 
Hughes iſt, wird eine Rede zitirt, die er 
vor elf Jahren hielt. Auch Rooſevelt 
ſprach ſich verſchiedene Male in ähnli— 
cher Weiſe aus, brüſtete ſich ſogar, ein 
perjönlicher Fremd des deutſchen Kaiſers 
zu ſein, da könnten alſo unſere deuitſch— 
amerikaniſchen Pairioten mit gleichem 
Rechte „Hurrah für Teddy'“ ſchreien. 

Es iſt Tatſache, ein idealer Kandidat, 
dem der neutrale Deutſchamerikaner völ— 
lig beiſtimmen könnte, iſt Wilſon nicht. 
Von engliſcher Abkunft (wie übrigens 
ſein Gegner auch) 
für England eingenommen, gerade 
gut wie viele Deutſchamerikaner in 
ihrem Enihuſiasmus für Deutichland 
manchmal faſt außer Acht ließen, daß ſie 
nicht nur Deutſche ſondern auch Ame— 
rikaner ſind. 

Die Mexilo-Politik des Präſidenten 
läßt ſich ſehr kritiſiren, doch wird nie— 
mand behaupten, daß es beſſer wäre, 
wenn wir uns im Kriege mit dem un— 
glücklichen Lande befänden. Daß Wilſon 
nicht ſo deutſchfeindlich und england— 


ſo 


| freundlich tft, wie er Ben wird, be⸗ 


weiſt ſein Verhalten gegen 
—— Deutſchland, welches aa dem | 


der Briten als Handelsſchiff 
en auch feine Stellung in Bezug | 


auf das Schi‘ U. 53 ujm. Xedenfalls 


3; inter. 


3 — wäre ſeine Wah N | 
finden darunter die Namen des britiichen | ,. jeine Wahl derjenigen des bon der 


deö | 


ganzen Waftenichacher-Eltque, den Ver: 

tretern der Monopole, dem unmöglichen 

| Roofevel: uſw. oſtenſiv 

Landeswohl⸗ 

fahrt und des Friedens > — borzugieben. 
Achtungsvoll 

B. B. 


* + 


Zeit bielen Wochen habe auch ic) 
berichtedenen „Eingelandt“ beireffs 


ie 
der 


| bevoritehenden Wahl in der „Abendpoit” 


gelesen. Die große Mehrzahl der Deut: 
ſchen iſt augenſcheinlich gegen Wilſon und 
für Hughes. Nun kommt mir ein Ge— 
Wuͤrden wir Deutſche alle für 
u ſtimmen, ſo würde er ja ge— 
wählt werden, aber wer bekäme den Kre— 
Wir Deutſche? Durchaus 
Die Amerikaner würden den Kre— 
Landſlide“ 

Würden wir 


„It was 
in the Air“ 


a obder 
Deutſche 


Wähler, 


was 


die wir ja im Großen 


republikaniſche Na— 


demokratiſche Staatsticket 
daß am Schluſſe Wilſon in 


ſtimmen, ſo 
Illinois ge— 
Dunne und Huttmann aber ge— 
wählt würden, dann würden die Ame— 
rikaner ſagen, „That is the Dutch Vote“ 


und darauf könnten wir dann alle ſtolz— 
geſchloſſen 
Dunne —Hutitk-⸗ 


ſtimmen wir 
Fairbanks und 


und der Erfolg und die Anerken— 


ſein. Aloſ 


nung wird nicht ausbleiben. 


Achtungsvoll 
Fritz Meyer. 

* * a 

ane wurde in einem „Einge— 

Ihrem geihäßten VBlatte die 

evorfen, weshalb die 


in * — 

Dieſer 2 
ſandt“ in 
Frage aufg 


obgleich ſie faſt 530 Prozent der 
Chicagoer Bevölterung bilden Nach mei— 
ner Anſicht iſt die Antwort ſehr einfach: 
Sie haben nichts beſſeres verdient. 


für unſere Sache 
öffentlich anerken— 


und 
auch 


bertreten 
fampfen, nicht 


nen md ermutigen, damı wird fich bald | 
ber= | 
‚brennen wollen oder ıms bejondere DVe= 


feiner mehr an uns feine Kinger 
achtımg, ichenfen. Seit über 25 Nabren 
bin ich ein Leſer Ihrer geſchätzten Zei: 
tung und Gabe während diejer Yeit mit 
größtem Intereſſe das polititch? 
ı njeres Deutichrums beobachtet. 
einia babe it mährend Dieier vielen 
Sahre meine Deutjchen 
nur geiehen, 
fahr war. 
Bier oder Wein in frobem Kreiſe und 


‚ möchte min Diejes Reht nicht nehmen laj= | 
| fen, aber dar nur allein die Bedrohung 
dieſes Redtos imitande iit. die Deutichen 


tit er perjönlich mehr | 


Amieritügten | 


und Ganzen | 


’ Deut: ! 
ſchen politiſch ſo wenig berückſichtigt wer- 
den, 
und doch herrſchte über das ganze Land 
-.oße Arbeitslofigteit und eine geichäfte | 
liche Depreiiton, die foweit ging, da Die | Denn, | 
| wenn twir diejenigen, die unfere Anichau- 
ungen 
Geſchäftsſtockungen 


Yeben | 
Volitiſch 


Stammesgenoſſen 
wenn der Biertopf im Ge: | 
ch trinfe auch gern ein Glas | 


mn nn m u 


um einheitlichen andeln zu exmweden, 
H doch zu trauri sm denn ii die 
fogenannte —— Freiheit” das 
einzige Ndeal, welches die Deutſchen po— 
RR vereinigen fann? 

Unter politifch einbeitlichem Handeln 
veritehe ich auch nicht das Eintreten des 
gefamten Deutichtums für eine Partei, 
oder einen befonderen Bräfidentichafts- 
fandidaten. Obgleich ich jelbit jedenfalls 
für Herrn | 
ich doch die Frampfhaften Verjuche, Herrn 
Hughes als den Mojes der Deutichameri- 
faner Hinauitellen, nicht allein für 
lächerlich, len ſogar für höchſt ver— 
derblich, denn auf keinen Fall wird da— 
durch das politiſche Anſehen der Deut— 
ſchen gefördert. 

Das politiſche Schwergewicht der 
Deutſchen kann nur dann zur Geltung 
und Anerkennung kommen, wenn es am 
rechien Platz eingeſetzt wird. Dies iſt, 
nach meiner Anſicht, nur erfolgreich mög⸗ 
lich durch die Unterſtützung von und das 
Eintreten für ſolche Männer, die durch 
die Tat bewieſen haben, daß ſie das Herz 
auf dem rechten Fleck haben. Dies iſt 
aber bisher von keiner unſerer deutſchen 
Zeitungen geſchehen, ausgenommen von 
den zwei, in letzter Woche in der „Abend— 
poſt“ veröffentlichten Einſendungen, in 
welchen auf die Verdienſte der Kongreß— 
abgeordneten Britten und Buchanan auf⸗ 
merkſam gemacht wurde. Iſt es denn den 
Deutſchen und der deutichen Preſſe Chi⸗ 
agos aleichgiltig, ob jolde Männer tie- 
dergemählt werden oder nicht? Es Icheint 
fait jo zu fein. Und in dieler Gleichnil- 
tigkeit liegt die Erklärung für die politi> 
ſche Ohnmacht unſeres Deutſchtums. 
wenn die Politiker und Beamten wiſſen, 
daß die Deutſchen ſtets auf der Wacht 
ſind und daß es ſich verlohnt, den Wil— 
len der Deutſchen zu berückſichtigen, deft 
dann Werden wir much politiihe Beach- 
tung finden. 


Erit | 


ughes jtimmen erde, halte |: 





Was num Heren Britien® Wiederwahl | 
betrifft, jo tit diejelbe dem Anicheine nad) | 


nejihert. Anders jteht es aber mit Herm 
Buchanan; er wird ohne Zweifel am 7. 
November gejchlagen werden, wenn nicht 
da3 gefamte Deutichtum feines Diitrifts 
| für ihn eintritt. Here Buchanan it im 
| Kongreß in der mannbafteiten Weije für 
| alles da3 eingetreten, ma3 dem Deutid)- 
amerifaner am Herzen Tienen follte; er 
bat die? in einer jo furchtlofen Weije ge- 
| tan, dat er von den PBrobriten und Mu- 
I nitionsfabrifanten ala ihr ärgiter Geg- 
‚ner betradtet wird. Herr Bırhanan 
hat nicht mur durch Reden, jondern 
auch durch Taten beiviejen, twie ernit es 
| ihın war, unjer Ndoptivland vor einem 
| Krien mit Deutichland zu bemabren. 
Die Wut der Gegner iwurde dadurch) fo 
gereizt, dak fie e3 fertig brachten, ge= 
gen ihn Die Anklage der Teilnahme an 
einer „deutichen Verihmwörung”“ zu erbe- 
ben. "Dieje Gegner jind jeßt unermüdlich 
| tatig, Budanan am 7. November eine 
| Niederlage zu bereiten. Würden Die 





tätiy fein, fo wäre feine Wiederivahl ge= 
| fichert. 
Hl Deutihamerifaner it e3 mir 


höchit aleichailtig, ob in näditer Woche | 


| Herr Huabes oder Herr Wiljon ermählt 
| wird; es tit mir aber nicht gleichgiltig, 
ob ein Manı, wie Buchanan, der aus 
| Meberzeugung für alles das eingetreten 
| tit, wa3 ich für Wahrheit und Redt halte, 
| feiner Veberzeugung zum Cpfer fällt. 


IE Ehrenpflicht. 1 
'ben Stammeögenojjen 
| ‚stage borlegen: 


Und ich möchte meinen Ite- 
bier Die 


| Deutichen in jeinem Dijtrift nur balb fo | 


| 


| 


! 


Dies zu verhindern, balte ich fiir meine | 


‚die, exnite | 
Verdienen jvir nicht po= | 


| Titifche Nichtachtung, wenn wir nicht ei⸗— 
| nig und erfolgreih find in der Inter: 


einerlei, welder Partei wir oder die Kan- 
didaten angehören. Am 7. 


müſſen wir es 


| 
| 


| 


7. November 
jedem Kandidaten toiljen 


laſſen, ob e3 fich verlohnt fürunfere Sache 


zu Fampfen ımd für unfere Söcale ein- 
äutreten. 
Achtungsvoll 


= folher Männer tie Buchanan, | 
| 
| 


* * * 

Wenn man bei der Wahl am nächſten 
Dienſtag von den Sogzialiſten und Tem— 
verenzlern abſieht, haben wir dies 
|mal nur zwei Barteien, teil diei 
2 Gründung Rooſevelts vom Jahre 
1912 ſang- und klanglos eniſchlief. 


Ebenſo unbeſtändig wie vor 4 Jahren, | 


| feine Halsnıng gegenüber der republifa= | 
nifchen Partei, iſt auch heute fein Re— 
vanchegeichrei fir Belgien ımd fein 
eg re während jeiner 7 Sabre 

3 Brüafident war davon nichts zu be: 
= eher, und jollten die Nepublifaner Tie- 
gen, jo iit von Teddy für die Zentral- 
mächte nidi3 zu fürdhten. Dazu tit Die 
Barter nad) ihrer Geichichte viel zu ſelbſt— 


| jtändig amertfanifch, um ſich von John 


| Bull ir einen Krieg heben zu Tafjen, bei 
Sem abfolut nichts zu holen wäre. 


qute Lehze 
| ſchem Irrſinn. 
am Ende ſeines Latein iſt und Frieden 
machen muß, ſo ſollen wir auch weiter 
vorausſehen und bei der kommenden 


Wahl die Friedensverhältniſſe nach dem 


Ende des Kampfes zur Richtſchnur neh— 
men. Und da iſt eine republikaniſche Ver— 
wallung entſchieden zu bevorzugen. So— 
tie die großen Gefch 
| mungen jich zu Teuft3 vereinigen, 
ftarf und mächtig zu Iverden, 
| auch wir eine einige Bentralregierung 
haben. und Die Staatenrechte bes | 
ı Ichränfen, und das ijt nur durch das ve 
| publifanifhe Prinzip zu erreichen. | 
Deutichland gibt uns das bejte Beiſpiel 
— wäre es heute noch ſo verwaltet, wie 
vor 1870, To hätten wir gewiß eine 
! zweite Napoleonzett, denn mur 


um 
fo ſollten 


tracht macht ſtark, 
ſplitterung und 
bringt uns in John Bulls 
ſich die Demokraten keinen Reſpekt in 
der Auslandspolitik verſchaffen 
müſſen ſich von England ſchlimmer als 
deſſen Kolonie behandeln laſſen, ſo 
auch die demokratiſche 


Joch. Können 


Nas | 
nada und Yujtralien gibt una ja eine) 
in der Heilung von engli= | 
Da das perfide Albion | 


| 


| 


| 


! 
I 





Jäfte und Unterneh: | 


| 


| 


die Eine | 
die demofratiich, Zer- 
Sonderinterejlenidee | 


und 


iſt 
Staatenregierung 


veraltet und jollte durch eine Provingres 
a:er ng unter Bundesleitung erjeßt wer: | 


ven. 
Geſetze und 
und Linksgelehrte abgeſchafft, aber 
der einzige Weg zur Selbſtändigkeit. Wir 
ſollten uns Deutſchland zum Vorbild und 


Freilich würden dadurch Tauſende 
Hunderttauſende Rechts— 
s iſt 


Bundes nenoffen wählen und unter ver| 


publi kaniſcher Verwaltung 
freies ſtolzes Reich begründen. 
Achtungsvoll 
A. Rotier, 
139 N. Clark 
Gehen unter den Deutſchamerikanern 
Anſichten über die Präſidentenwahl 
auseinander, ſo ſollte über 


J ein neues 
| 
I 
| 
| Str. 


Die 
| weit 


—— * 


— un 


+ 


Doppelte 
ÜX. 
Stamps bis 
Mittag. 


Union Snits— 
Eeru PBellaitic gerippte Nnion- 


Euit3 für Männer, in allen Grö 
Ben, außerordentlih gute Werte - 
Ihre Auswabil anı 

Dienstag zu 


In beiden Läden. 


Unterzeng— 


Weihe fließgefütterte Leibchen 
und Beinfleider für Damen — re 
gulär zu 50c verlauft — ſpeziell 


am Dienstag, Ihre Aus— $1 00 
. 


wabl zu, 3 für 
In beiden Läden, 


Regenidirme— 
Storm Hero Regenſchirme 

Männer und Damen, mit 

Qualität TIaffeta_ bezogen 

veguläre $1. 50 zorte - 

am Dienstag, 

wahl zu 


für 
auter 
die 
ſpeziell 


In beiden Läden. 


—— offeriren 2. für 
—— 


Patent Colt Schuhe für Tamen, 


Lohfarbige Nalblever » Schuhe für Damen 


"nnd 3 Strap Clippers jür Damen, Batent Golt, 
Spezieũ — Gefeitihaits-Stippers für Damen, 
und Champagner Kid, Golunial- 

Kalbieder-Schuhe rur Tamen, per Paar zu P........ 851 

Jules für Damen, 

Comm Slipper s für Tamen, mit Band beient, au 


Dull 


Handtuchſtoff — 

Leinene Craſh Handtuchſtoffe, 
mit roter Borte eine ſehr 
abſorbirende Qualität — ſpe— 


ziell am Dienstag — $1 00 
“ 


20 Nards für 
in beiden Läden, 


stern, 
QDual,, 
Yauft; 


Battings— 

. Baummwollwatte fiir Comes 
forter-Süllung, Größe 72 
x00, reine weiße Torte, 4 


Bid. Ihiver, 2 81.00 


$1.50 Dıtal., 
In beiden Läden. 


Bettdecken — 


Bettdecken, befranſt oder ge— 
ſäumt, große Sorte, gang neue 
Muſter, gut waſchbar — die re— 


guläre $1.50 Quali: $1 00 
. 


tät, zu 
In beisen Läden, 


Tiſchtücher — 

Merceriſ.Tiſchtücher, ſchö— 

ner glänz. Satin Finiſh, 

alles nene Blumenmuſter, 

garoß, die 81.50 8 

Sorte, zu 1.00 
In beiden Läden. 


tel, 


Y= 


d 


breit, 
weiß, 
bar, $1. 


nen, 


Firniß — 
Fußboden- und Hotzwerk⸗-Fir— 

niß, hell in Farbe, ſpeziell am 

Dienstag die 

Gallone 


Im Milwaukee Ave. Laden. 


Effelt 


lang: am 


tag zwei für...... 
zn Milmwanfce Ave, Laren. 


Oel Mopy— 


Ti Mop Kombination— 
Reinmad- 
ltattung, 1 
Mop, 1 
Del ımd 1 
Duſter, 
Wert, a 
Im Mitwaufee Ave. Yaden. 


Aluminum Set— 


3:Stüd reines .— 
Zet ‚beit teht au d:Ort, 
Berlin Neifel mit a 
1 3-Ort. Einmachteſſel 


Set an einen $1 00 


Kunden, zu 
Im Mifwaur. "Ave, Laden. 


Dil 


Y 


Jr beiden 


Ton 2 616 5 Nadın. 

300 Brocaded Serge 
und einfahe Serge 
Kleider, 
Werte bis zu $5.00, 
alle Größen, jo lange 
der Vorrat reiht am 
Dienstag Nachmittag 
offerirt zu 


1.00 
we sind sehr rar! 


Ein — — Kurden. 


Servietten — 


Groſtſe Auswahl von Mu— 
ſeine 
nie unter 831.65 ver⸗ 
ſpeziell das 
Dutzend zu 

In beiden 


2 

serge— 
Reinwoll. Storm 

geſchrumpft, mittelſchwer, 

ſchwargz, 

arün, 
Röcke und. 

Yard 5 

In beiden — 


Crepe de Chine — 


Greve de Chine, 
nur 
ſehr fein 
50 Sorte, 
die Yard — 
In beiden 2äden. 


Manner-Hojen— 


‚Männerhojen in blau, ar 
rirt oder fhönen Kammgar— 


miſcht, 
12 Taille, 
ſpeziell, 
Im Milwautee Ave. Laden. 


Gardinen — 


Cable Net Gardinen, 
nel⸗Muſter 
geſtreift, Borte un 
weiß und Eeru, 


— — 


— 


nn 


Grosser Dollar- Tag 


Zwei Läden 


MILWAUKEE AVENUE AT PAULINA STREET 


Läden. 


wirfliche 


Slippers, 
Keine voſt⸗ oder Telephonbeitellungen 


Schuhe für Tamen. 
$1 


ı Nicbrige 
| Srfords für Damen, zum 
| Patent Gott Exrfords für Damen, 


in Grau, Pearf | 
oder Vanitn-yacon, Paar st 


zu $1 
| 


J si 
dans-Stippers für Damen, Baar $1 
Kidichuhe für Tamen, St | 
Pelz beieste Tamen - Juliets, : 


Warm gefütterte Tamenihuhe, St) 


Dongola Schuhe für Tamen, 
re 


' Pat. 


seine Bolt s 
oder 
TIelephon- 
Beitellungen 
ansgeführt 
anf 2 
$1.00 
Spezialitäten 


DR 25 erde 


LINCOLN — SCHOOL AND ASHLAND 


Männer-Strüumpfe— 

eihmeere naptioie 
Männer — boppekie 
25 BWerte— 


Schwarze C 
Strümpfe für 

Ferfe und Zehen — 
fpeziell, fchS Paare 


In beiden Läden, 


Anaben-Handihufe— 


Schwarze, graue und lohfarbige 
fliehnefütterte Glacchandihube für 
Knaben, 1 #lafve, alle Größen, — 
reguläre 69c Werte. — * 

2 Vaar für 
In beiden Läden. 
ri 


Flanell — 


Gebleichter Shaker: Zlanelt — #7 
Soll ‚breit fhmerer Nap auf beiden 
ganze Stüde, 3— 


— 

regulãre 124€ Qügli 

am Dienstag $1 .00 
RR... due 


In beiden Läden. 


12 > Yarbdb3 


—* 


J. In beiden 
Läden 


“0 en $2 ‚00 Rn. 53.00 — m ſehr dauerhait find, für S1. 


in einer ron 1 
ausgeführt. 


u. 


Mädhentämifäuihe 
Patent Goltihuhe 
. Mädchen, Tuch» 
berteil, für $1 
Matte Kid oder 
Galf Schuhe fir 
Mädchen zu S1 
Golt Pumps 
für Mäddıen, 31 


' AnabenSchulidyuhe 


— 
Schuhe 
für De: | 
men, $1 | 


Kleider 


Kleider 
ſchwarz, 
Sinifb, 
Farbe, 
breit 


Satin 


leinen-finifbed feiner 


ar 
30 90 


Yard 


51.00 


Läden, 


J 


Velveteen — 


Storm Serge, 
in 
naby, 


tür 


Kleider, 
twilled 


züge oder 
gläanz. Finifb, 


— ſeite garant. 


Blum vaffend 


$1,55 Dualität, 


VO AU „assuuene $1 


In beiden Läden, 


Zinarren— 

San Taniele 
ron, Tange Ginlage 
81.75 4 


alt 


2 30ll 
in fchwarz oder 
und drapir- 


51.00 


Silberplattirt, 


it 
serle 


Zet bon 8 


Mef: 


auch geftreift und ge ſp 


Größen von 28 bis 


S1.00 


Paar. (2 Hiſten an einen Kur 


Im Milwaulee Ave. 


Ba 
feiner Lpeniworf 
tn, matter 


lär; 
siell bei diefem 
Nerfanf zu nım 


diens 


Aſchekanne — 
und Polir-Aus 13 Gall. 
aroher dreiedig. ; 
grobe 5OcHlaihe &_., Alyır. 
* emiſch behand. 4mit rei, 198 


".$1.00 * 


Aſchetaunnc, 
und 
If 


eziell für 


Im 


Wäſche⸗-Geſtell 


Wäſche-Geſtell oder 
Trockenraum 
Hartholzfüße, 
ſpeziell zu nur 


51.00 


Milwaukee Ave. 


54 Fuß 
Lindenholz 
+ Zoll hoch: 


Im Milwanfee 


Avenne Laden 

Feiniter Kopireis 

nene Ernte, 

3 Bid, für = 

Fancy Santa Gla- 
tleifhige Pilau 


New ECentury Meyhl. 


en ° 53 


ſüßes 
ide 
Biene 


143c 


" girainia 
Piannluchen 
mebl, Badet, 

Feine Nr, 
gar, Cured 
—A 
Pfund . . 

Holienbad 
yura 2 


ra 
men 
Rfunde. 

goren; White 
Rear! Malaroii od. | 
Zpagbetti 25 
5 Badele..... ie c 


Golumbia Bienmd | 
friſch geröſt. Kaffee. 
300 


reguläre a 250 


Sorte, R 
YDeilow 


ziptons 
330 


Butter, seinite @I 
gin Greame 


B ee 


Label naffce, 
Pfundbüchſe 


Pillsburh Beſt od. 


Goten⸗ 


390 


Rechen, 
a 18 


5 Fu h * ſicher Inſet 


i“ 
‚we 


überall zu 2.25 
der 
zu nur 


| Milwarfee Ave. 


jo lange 
reicht, 


Laden. 


Groceries 


Gier, feine eandlch 
Waare, gr 
Duttzend 300 

Fanen geförbter 


Ame — 2360 


Käf * 
nah Put Ronit, 


— Pfund * 


Sri geihnitiene 


vo oder 
dus Lam m er 


Br 
} —— hieſi ge 1 


ecke 


Rirchfe 
Neun Steat, be— » 


= Dutch Marke Süß 
ee nitt, . ige torn die 24 

Plate Gorn- oder Trodene Jwicbein, 
friſches * din dfleiſch gelbe Gl obes itt⸗ 


— ——— 


Biund ..... 


ite 


Bit 


ee 
Satin — 
vorzüglich 


In beiden Läden. 


Chiffon Velveteen für Au— 
feiner 


dauerhaft. 
allen modernen Farben — 


.00 


Meiier und Gabeln — 
Beauty Rofen Muiter 
re ınd Sumbo Gabeln, 


fern u, 6 Gabeln.. 
In beiden Läden. 


5e Zigar- 
eaiell, 


ifte bon 81.00 


iden) 
Laden. 


Tür-Matten — 


Ertra idıwere Gocon Tür: 
Gröhe 20x En 
zu 31.50 verlau 


—* 


Im Milwaukee Ave. 


Boden res 


81.00 A 


Mitwautce Ave. Laden. 


Caſſerolen, aus 


Knopfſchuhe für 
Anaben, zu 31 
Satin Dilfhuhe F. 
Knaben, Blucder» 
Facons, zu 1 
Drfords für Ann- 
BE ee 
@lipyers f. Man» 
ner, Everett Fa— 
cons, lohfarbiq 
oder idiwarz, Si 


Nachtkleider — 


Nachtkleider für 


Damen, doppeltes Pole, aſſort. 
Streifen, regulär zu doc ver⸗ 


lauft, Ihre Auswahl $1 .00 


sivei für 


— mr in Flannelette 


Chamois⸗ 
e ſchwarze 


In beiden Läden. 


Kimonos — 


Flannelette Kimonos fſ. 
Tanten, in ajfort. Muflt., 
Ruopilohrand, regulär zu 
$1.50 berfauft — fpeziell 
für diefen Ber- $1 00 
fauf 5 a 

In beiden Läden, 


Rück— 
in 


Unterröcke — 


American Muslin Unterröde für Damen 
Ztabl: $ —ınit Spigen- ımd Gtiderei- 
Ffounce, regulär zu $1.50 ber: 
fauft — ſpeziell für 1 00 
dief. Verlauf zu we ‘ 

In beiden | Läden. 


Gleftriihe Lampe— 
BPraftiihe elektr. Lampe, 
oridirt. dauerhaft. Rukfer- 
Finiſh kann irgendwo an— 
gebracht werden, Stuhl. 
Spiegel, —* .00 
uſw., ſpez. 81 


Im — cu Laden, 


51.00 


Dadıpappe— 
2:Pn Gummi Dadpapier, — 
jede Rolle * 108 Kuab- 


5 icli am Diens—⸗ 


regu 


ſve ratfuß — ezi 


Laden. Im Milwautee Ave. —— 


Waſſer Set— 
3.Stül Waiter-Set, kla⸗ 


Erbfial, 1 Ort. Krug, 
6 dazu bafiende Gläfer, 


w bihe Floral- $1 .00 


sufter, zu 
= Mirwant, Aue, Laden. 


Kafſerolle 
Stahl, 


den ſtets 


ver⸗ 


die 


vernickelt, garantirt feuer—⸗ 


verkauft, 


Laden 


Poit- und Telephon-Beſtel⸗ 
Jungen prompt ausgeführt, 


Stiih achbad. Ga | 


Bi an, S860 


— Linen eder 
S 36 yo var Zei 


F 430 


— > 


tod Baſchr ulbe 


das Bar ei 
g itwen er er | 
Schene rpulver 
d s 
I 


ce Büchſen "12 | 
ür c | 
weine frune 


Erb Ar die 
Fiich! 


Kartoffeln, ete 
Dalota rote, egiia 
t baltend und gute 


2 $L.00 


2 Bed3... 

Hepfel, feine  Bi- 
bigan Baldwin — 
feinitte Rodhädiel, 


10 Pfund 


Liköre 
1Flaſche Jack Mofſe 
Wbisley,1 —— 
California Brandöb 
Sum» | 1 Slafhe Bladberrh, 


0 a 


ſchen für de 


| die mir Thompfon zulammenacbeiten, 


die | 


| Sraatsfandidaten, für welche wir zu ſtim⸗ 


men haben, fern Zweifel beſtehen. Man 
laſſe ſich nicht durch Parteiangehörigkeit 
zu wmüberlegten Schritten binreißen, 
| tontt fönnte man amı Ende diejelben bö- 
fen Eriabrimgen machen, ivie mir der 
Wahl des bo.blöbli:ben VBürgermeitters 
Ihompion, jenes Mannes, 
nen Mortbruch fait Jamılite 
reritüßßungspereine, 
bon Turms 
'ziell auf den Hund oehradht bat. Wenn 
er berte zur Wahl itande, würde er ferne 
zehn Prozent der Stimmen erbelten, die 
un April voriaen Nabres fiir ihn above; 
neben wurden. Tauſenden von armen Nr- 
beitern, welche Tich die aan⸗e · Woche quä— 
fen, 
ringen, 
fih mit einiaen Freunden bei einem 
Hofe Bier in einer antöndigen Wirt: 
Iıfntt 20 treffen. aensmmeit. 


kleine Un— 
wie auch eine Reihe 


der durch ſei⸗— 


und Geſangvereinen finan⸗— 


um da3 zum Leben Mötinite zu ers 
bat er ihr Sonntagsvergnigen, | 


Und twill man uns auch noc den Low 
den und den Miller aufzwingen! Wenn 
ſo 
werden ſie den Staat bald trocken haben. 

Es ſollte deshalb jeder Deutſchamerika— 
ner für Dunne ſtimmen, welcher, wenn 
ſchoͤn er uns das Frauenſtimmre— hf auf 
gebalit bat, doh einem Yorwden bei met: 
tem vorzugieben iit. Auch ſteht Dunne ja 
Henry W. Hurtmann, ein Deutichemtert= 
fager bon ebtem Schroi und Korn, zur 
Seite. Für diefe beiden milffen toir jtim 
men, und dann auch für MeClay Hom ne, 
den Staatsanwalt, der kürzlich die im 
Rathauſe berrichende Budehwirtichatt auf 
decdte ınd damit in ein Wespenneit ttadı. 
"ir follten ihm Gelegenheit geben, ſeine 
Arbeit fortzuießen. Wlio auf, Die Lo 
fına heist: Dumme, Huttmann und 
Homme! 

Mdolob Thomas, 
1848 Larrabee Straße. 
=— +. — e 

* Die beiten Arbeitäträfte erreicht! 9 

man durch fleine Anzeigen in 


Abendpoſt“ 


der rige „Devil“ 
ſuchungshaft. 


An Leuchtgas erſtickt. 


An Leuchtgas erftich find in ihren 
Wohnungen der 4öjährige John Cor: 
bridge, Nr. 2006 NR. Partjide Aoe., 
und die 65jährige Frau Katherine 
Gargaillon, Nr. 3116 Cortland Str. 
Der Koroner wird in beiden Fällen 
feftzuftellen haben, ob Selbſtmord 
oder unglüdlicher Zufall vorliegt. 

Se 


Hinter Shloi und Niegel. 


Inter dem Verdacte, Mitglieder ı 
einer Bande jugendlicher Taugenichtie 
zu fein, dire eine Anzahl Naubüber 
fälle und Ginbritche veritbt bat, be 
finden Si der 17jährige Wmi. 
Nichols, Nr. 1107 Sedawic Straße, | 
der 19jährige Sames MeGinre, Wr, 

925 Scdawid Straße, und der 1Sjäh- : 
Mally in Inter: ;* 
Suvor hatten die Ha: | 


ſcher den 


16jährigen Anthony Gearn, 
Sedgwick Straße, bei einem 
Einbruch in Louis Vatjafis Fruct- 
handlung Mr. 1954 Irving Part— 
Boulevard überrumpelt und feftge- 5 
nommen. = 


Nr 1 435 


+ 
Bor der elterlichen Wohnung,"Nr.- 
2156 Milmautee Upenue, wurde. ber. 
jehsjährige Charles Balla von’ dem“ 
zehnjährigen Albert Jahnke, Nr. 26277 
Attrill Straße, der unachtſam mit ei 


* 


ner Windbüchſe umging, angeſchofſen⸗ 


und leicht derwundet. 
——— — — 
Ob Republikaner, ob Demokrat, jeder⸗ 
Dentſche ſollte für Henry W. Hutcmann 
demofratiſcher Bizegruwerneurs Kaudidat, 


ſtimmen. 
— — 


Seſet die 





\ B 


"Bürger wird fein Urteil fprecdhen und! 
"bie Entfcheidung treffen, wer die Ge- 


Damm men m = en Ass MeminMiAe mmneen Tmemne Amnn 


andid 


— — —— 


ir 


01 


TORTE NG 


1} 


Henry W. Hnttmann, 
Bizegouverneur, Dem. 


Joſeph 3. Haas, 


Grundbuhführer, Rep. 


i m Vorabend der Wahl 


Die Markirung des Stimmzettels für 


Kandidaten verſchiedener Parteien. 


Borſicht ift geboten. 


Leiter Appell an Wähler, auf alle Fälle 
für Steuerreform zu ftimmen. — Ge: 
werkſchaftsrat indoſſirt Wilſon und 
Dunne, aber nicht Hoyne. 


Morgen iſt Wahltag. Der ſouveräne 


dhcee des Landes in den nächſten vier 


= Jahren leiten foll, 


Da die Wahl un- 


aten deutichen Sta 


__Mbenbyaft, Oficane, Monte 


— — — — 
MEERE ————— ——— ——— — — 


9 


George K. Schmidt, 
Aſſeſſor, Rep. 


Charles Ringer, 
Aſſeſſor, Rep. 


mmes auf 


den 6. November 1916. 


en a 


m 


— —— 


de 


Edward R. Litzinger 
Reviſionsbehörde, Rep. 


Charles H. Sergel, 
Bräfident der Abwafierbehörde, Rep. 
} 


| } 
| Urbeitsfuche befunden haben; die ‚Be 
Ifchuldigung, ein Einbrecher zu jem, | 
ſtellt er entſchieden in Abrede. Vor 
einigen Wochen drang ein Dieb in 
Allens Wohnung ein und ſchleppte au— 
|Ber wertvollen Schmuckſachen auch eine 
Kinderſparbüchſe fort. 

| Einbrecher feſtgenommen. 

' Die Polizei nahm heute Morgen 
den Farbigen Elia3 Simpjon feit und 
ift der Meinung, einen gefährlichen 
Einbrecher, der jeit mehreren Wochen | 
die Hyde Bart, Woodlamon und Engle- 
'mood Bezirke unficher machte, hinter 
Schloß und Riegel gebracht zu haben. 
:Simpjon war mit Anmendung einer 
ZIrittleiter in die im zweiten Stod 
werfe des Haufes Nr. 1224 Dit 57. | 
Strape belegene Wohnung von Henth | 
IR. Holsman eingeitiegen und begab | 
fi dann, nachdem er die Wohnung ge: 


En 


Stimmzet 


geſammelt. 


weiſt keinen Kragen auf. 


— — — — 


tel. 


EEE 


Matthias A 


Mitglied der Abwaiierbehörde, Rep. 


. Dineller, 


gab. Für das Kriegerheim in Dit- 
preußen hat der Verein bislang $1455 
An dem der VBerfamm 
fung folgenden Kommers unter Vorjig 
von Kern Frit Lindemann nahm 
als Gait Gillenbed aus Seattle teil. 


Neueſte Mode. 


Hauskleid. 


Dieſes Kleid hat Knopfbeſatz und 
Falten als Zier. Der Halsausſchnitt 
Der Ver— 
ſchluß iſt auf der linken Seite. 

— 


rreitig die wichtigſte iſt, die das Land 


ſeit dem Jahr 1860 geſehen hat, iſt es ‚börig burchfught und feine Schuhe aus- 


. ER Sr ' e SD & 
unbedingt nötig, daß jeder regiftrirte | far Hebel, 


Leo Roeder, 
Stadtrichter, Dem. 


John F. Haas, 


Stadtrichter, Rep. 


Peter M. Hoffman, 


Leichenſchauer, Rep. 


Bürger, männlich oder weiblich, von 


Superiorrichter, Rep. 


gezogen hatte, in das dritte Stockwerk, 
wo aber zwei junge Leute erwachten | 


‚und ihn wieder hinunterjagten. Hier! 
'faßte Holsman, der inzmwilchen eben= 
falls durch den Yärm erwacht war, den 
MWoltopf und hielt ihn jolange feit, bis 
die Polizei zur Stelle war und ihn 
Ungeladene Gäſte von einem Unbe- feſtnahm. Im Polizeiwagen wurde 
— ſpäter eine Holsman gehörige Uhr, die 
kannten niedergeknallt. der Farbige auf der Fahrt nach der 
Wache fortgeworfen hatte, gefunden. 


— — 


ſeinem Stimmrecht Gebrauch macht. 
Die Stimmplätze ſind in der Stadt die demokratiſchen Kandidaten Hutt— 
Chicago und der Gemeinde Cicero, die |... d8 und den * 
der Chicagoer Wahlbehörde unterſtellt een Ze — Die Tage ſtie längſt die gol-1 j i in: | 
find nn fechs Uhr Morgens bis et iten Cunnea, ſo macht er ein Kreuz! ho * — me angit —— | Ihen Gemeinden u. J. w. mit geeig⸗ 
u N hmittans öffnet. ; in den Streis über dem Kamen | DENE eier > Sommers  MEDT ‚ Inetem Werbematerial an Sand zu 
Br: ai > tags geöffnet, in ‚ben Dugbes’, je ein Kreuz in das Wierest | Heißt es in einem Ionen deutihen gehen. — Alle Beträge können an! 
übe Buens i fn In Doom 0, Sen Amen Sea 8. Dust Geh Con, A men Die au Borat, ie Deu | 
tag8. rauen follten, fomeit fie nicht | ATS und E. 3. Dunnes und ein, Lage; wir Jeretben Rovember.  IStonfulate, die deutihen Zeitungen FERIEN 
Ö ‚ e MO Greuz in das Vierer vor dem N Wenn auch die Erinnerung an die | oder an die betreffenden örtlichen | | 


Gine beherzigenswerte Anregung. reichiich - ungarische Silfsgefellichaft ı 
bereit, Vereinen, HSilfsfomites, deut: | 


Italienische Hochzeit. 


zur Arbeit geben, ftimmen, 


gehen müfjen, vorüber ift. 


nachdem | 
die auf Arbeit 
D. bh. fie 


der Undrang derer, 


Cunneas. 


amen | * 


Will ein Wähler für den ſozialiſti— wo 
unſere 


armen Sommertage 


Augen richten 


noch 


ſich 


in uns 


hut, fo ſind ſie doch vorüber, und 


auf das 


| 


Hilfs-Organiſationen 
Für die unverzügliche und un- 


den. 


geſandt 


wer⸗ 


Der Mörder 


enttommen. 


einer 


Ebenfalls ein Einbrecher, der ſich 
Trittleiter bediente, verſuchte 
einige Stunden früher in ein Fenſter 


— * 
—35 


ſchen Präſidentſchaftskandidaten Al 


verkürzte Weiterleitung der Gelder 


W. P. Allen jagte angeblichem Einbrecher der Wohnung von M. Riley, Nr. 6050 


— 
UI DT 


© 
ie 


jollten nad) dem Andrang in den frü- 
ben Morgenstunden und vor der Mit- 
tagspaufe und nach der Mittagspaufe 
ftimmen. 
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lan Benfon, für den demofratifchen | Rontmende: Pereits ‚m mädhtten| und die Verwendung für den don den 
PVizegouderneursfandidatet Henry) Monat werden die Weihnadtsgloden | Sebern zu beitimmenden Zwer wird 
M, Huttmann und die deutichen u i ... Idie Delegation des Deutichen Noten 
Männlihe Wähler haben drei Countykandidaten auf dem republifa @ sr malen uns daß Teobe, enge | Kreuzes Sorge tragen, 

Stimmzettel auszufüllen, weibliche "hen Tidet ftinmen, jo macht er Walcken er —— 
Wähler nur zwei. Die beiden Stimm⸗ em Kreuz in den Kreis an der Spike | Qäden, und iv — er u J— die Frauen haben das Recht, in der morgi— 
zetiel der Zebteren enthalten die Kan: | der Toztaliftiihen Parteifpalte, ein geit eilt, faft — —— —— gen Wahl über Kandidaten fir eine 
it i oft “n_.|Sreuz in das Viered vor dem Namen | YIr —* ir es en. | Anzahl Aemter abzuftimmen. Stimmbe- | — : c — = Soli 21m € 
—* " — — — MM, Suttmanns und je ein!. Viele große Firmen ſenden Rund- 7amnigt iſt jede Frau, die regiitrirt u De ri Nr. 2623 MW. Superior Str., | Harold S.Seltgman, Rt. 7617 Drerel 
ner, ben uffichtarat —— m un * - = | fchreiben an ihre Kunden, die Weib: | Tie Stimmpläge find von 6 Uhr Mor- geſtern mit Jennie Rocco, Nr. 144 W. Avbe., Silberſachen im Werte von 
verſität und eine Anzahl C ountvämter reuz in die Viere e vor den am n| nachtskäufe frühzeitig zu beſorgen gens bie 4 Uhr Nachmittags geöffnet. 22. Straße, Hochzeit hielt, wurde Vito 8200 fort. 

* -. | ip 3 \ | nu { ’ 3 3 ir n e " — * 
und drei öffentliche Fragen, die ſich * — a EV UT | Yen che wir ums verfehen, fteht das | — — gi. — Nr. 83 Forquer Straße, et- Paul Hurneck, Nr. 740 W. 21. 
auf einem beſonderenStimmzettel, dem dem republikaniſchen Countyticket. sen \fchoffen, und Donato Di Rofa, Nr.| Straße, benachrichtigte geitgen die Po: | 


2 | Seit vor der Türe. ner zur Arbeit gegangen iind und | = A 
feinen Stimmzettel befinden. Der | Gewerfihaftsrnt indoffirt Wilfon und geftimmt haben, oder am Nadmittag 2740 Lerington Straße, jEhmer, jedoch jijei, da er am Samatag Abend an: 


| eine Kugel in die Bruit. — Bolizei | Michigan Upe., einzufteigen, floh aber, 
| glaubt einen guten Yang gemacht zu al jemand einen Schuh nad ihm 

haben. — Bon Wahrfagern ausgeraubt. Warf. — 
Zwei Mitglieder der Zunft, die ſich 
* Kraftwagens bedienten, wurden 

In der Mörtelträgerhalle, an Green bei mehreten Einbrüchen geſtört, 
und Harriſon Straße, wo Roſario ſchleppten aber aus der Wohnung von 
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hält fünf öffentliche Fragen. 


kleine Stimmzettel für Männer ent— 
Außer 


Dunne. 
Der hieſige Gewerkſchaftsrat in— 


Wieder iſt es unſer aller Wuunſch. Der Mi fe Ri 
nicht nur de Lieben bier im Qmide nah ber Weittagspaufe Timmen. 
| h BR ‚frühen Morgenstunden und die Mittags: 


ı Mörder 


Die ‚nicht Iebensgefährlich verwundet. Der) 
entfam in der allgemeinen | 


MW. 22, Straße und Union Avenue 


bon vier Banbditen überfallen, nieder: | 


einen reihen Meihnachtstifch zu be- 


9. e Sollten fo viel wie mönlich Berfonen 


Größe 36 erfordert 535 Mards 36 


dem haben bie männlichen Wähler noch | doffirte geitern die 
einen dritten Stimmzettel mit den| ya, 
Namen der Stabtrichterfandidaten | 


ter Kandidaturen | ſcheren, wie immer wollen wir aud) | überfaffen werben, die zur Arbeit sehen. | Aufregung und fonnte von - Ian | gefchlagen, und um feine aus $10 be= | 
Woodrow Wilſons und Gouverneur den Frauen und Stindern, den Sulda: ı e bisher nn werben. ſtehende Barſchaft beraubt wurde. Eine 
T Staatsanwalt  Maclay| ten im Schüßengraben, den Verwun Angaben des Vermunbeien gingen EL) Interfuchung ift eingeleitet worden. | 


Zoll breites und 3, Mard Fontraiti- 


———— eo 9— — 
rendes Material. 


Lunnes. 


— 


—— 


— 


u 
N 


BE T 
E Mq wieriger. Wer ganz ſicher gehen hane 


auszufüllen. Gomne wurde nicht indoſſirt. Die 
Markirung des Stimmzettels. Nennung ſeines Namen führte zu 

Bei der Markirung des Stimmzet: | jold einem Ausbruch des Mihzfallens, 
teils it große Vorficht geboten. Will 
ein Wähler ein einfeitiges geicitoffe-| den mußte. 
nes Parteitidet ftimmen, fo ift ihm zialiſtiſchen Staatsanwaltſchaftskan— 
allerdings die Arbeit leicht gemadtt. | didaten William A. Cunnea waren 
Er braucht nur ein Kreuz in den Kreis| anfcheinend in der übermältigenden 
über ber betr. PBarteifpalte zu machen. | Mehrheit. Der Sturin brad los, 
Für Bürger, denen das Wohl des .Ge: | %Y. E. Anderfon vom 


s PR Penen P Be: | als Delegat 
meinmwejens wirklih am Herzen liegt, | Malerverband verlangte, die Be: 


und die jich daher die beiten Kandiba= | hauptung Hoynes, er ſei vom Gewerk⸗ 


ten ohne Rückſicht auf Parteizugehö- ſchaftsrat ndoſſirt worden, zu unter— 
igkeit ausſuchen, iſt die Sache etwas juchen. In der anſchließenden De— 


— 


deten, den Witwen und Waiſen, eine 
Weihnachtsfreude bereiten. 
| Die Zeit drängt. Wenn mir noch) 


geichehen. Es ergeht daher an alle 
ı Vereine, an alle Gemeinden, an afle 
Familien und an alle Freunde der 
deutſchen Sache die herzliche Bitte, 
während der herannahenden Weih— 
nachtszeit durch eine kleine Veran— 
ſtaltung oder durch eine Sammlung 
den Grundſtein zu einer ſchänei 
Weihnachtsgäbe für die Lieben im 
Vaterlande zu legen, die — unter 


Im Antereife des Staatöwo,ls und un 
ſeres Deutſchtums — ſtimmt für Henry 
W. Huttmann! An 





dab von dem Verſuch abgeſehen wer- etwas tun wollen, jo muß cs bald, © ater 
Die Anhänger des fo-| | Deutiches Ihe . 


| Den mohltuenden Anblid zweier 

ausverfaufter Häufer FTonnten bie 

Freunde ded Deutichen Theater? am 
| Samstag und Sonntag im Bufh 
‚Temple Theater erleben. Schuld daran 
trugen neben der Wahl des aufgeführ- 
ten Stüdes „Wiener Blut“ wohl in 
‚erfter Linie die beiden Gäfte bes 
ı Abends, die Herren Eybifh und Lö— 


wurde Houne als Werkzeug des | 


will, tut am Belten, in das Viereck vor 
den Namen eines jeden Kandidaten, | 
für den er jtimmen will, ein Kreuz | 
einzuzeichnen. Das macht e3 erforder: | 
li, bei der Abjtimmung über bie | 
Präfidentihaftstandidaten ein Kreuz 


Fabrifantenbundes ge— 
brandmarft. Barry B. Miller, der 
republifantihe Staatsanwaltsfandt- 
dat, wurde als „Knecht der ſchmutzi— 
gen Rathausbande“ charakteriſirt. 


Demokraten feiern Friedenstag. 


Illinoiſer 


in das Viereck vor den Namen eines je— — 
den der 29 Präſidentſchaftswahlmän- Die Demokraten in Cook County 
nerkandidaten einzutragen. feie T 

Wie gemiſchtes Ticket geſtimmt wird. Friedenstag. —— — 

ine einfachere Methode, ein „. | den in allen 35 Wards abgeha en. 
Bin — ——— ——— rn 'Xn allen murde Präfident Wilfons 
Bunt — zungen 2 N dauung während des Siriegs geprie- 
gr 62 r pur Sen DENOETETER | Gar md erflärt, er habe das Land vor 
Präfidentihaftsfandidaten und einige In rien bewahrt. Gouverneur 
Kandidaten anderer Parteien tim | Summe 
Bes an — — | ipradhen in je zehn Reriammlungen. 
ihen Parteijpalte. Dann made er| Aufruf für Eienerreisem. 
ein Areuz in das Viered vor den Na-| Mitglieder des „Zar Amendment 
men der Kandidaten der anderen | Campaign Committee”, das die 
Parteien, für die er ftimmen möchte. | Nampagne für Annahme des Zu 
Damit jtimmt er für alle demofrati- |jages zu den Steuerbejtimmungen 
ihen Kandidaten mit Ausnahme de: | der Staatsverfafjung geleitet hat, er- 
rer, fiir deren Gegner in anderen | ließen heute einen legten Appell an 
Parteifpalten er feinen Stimmzettel |die Wähler, auf alle Fälle für die 
marfirt bat. 3. ®. ein Wähler will | Mahregel zu jtimmen. Cs ijt die 
für Präfident Wilfon und die deut- | vierte Frage auf dem Heinen Stimm: 
ichen Kandidaten auf den republifa- | zettel. Im dem Aufruf werfen fie da- 
niſchen Countyticket ſtimmen GEr|rauf hin, daß ein Wähler, der ſeine 
macht in dieſem Fall ein Kreuz in | Stimme für Kandidaten abgibt, aber 
den reis über dem Namen Mood- nicht für den Zufag jtimmt, in Wirk: 
tom Wilfon und ein Kreuz in dasilichfeit dagegen itimmt, Zur An- 
Biere vor den Namen der deutichen | nahme iit nämlid) eine Mehrheit al- 
Kandidaten auf dem republifanifchen | Ter Mähler, die in der Wahl über- 
Tiefet: haupt geitimmt haben, nötig. Der 

Will ein Wähler fir Charles E. | Aufruf mweiit ferner darauf bin, daß 
Sughes ſtimmen und für einige de. |e3 für den Steuerzahler unbedingt 
ofratiiche County- oder Staatsfan- nötig ift, für die Mafregel zu tim: 


© Sdaten, fo madıt er ein Kreuz in den | men, da ihre Annahme eine Reform 


reis an der Spige der republifani- | der veralteten Steuergejege und eine 


hen Parteiipalte über dem Namen | gerechtere Verteilung der Gteuerla- 
E Charles 
= Kirenz in das Viered vor den Namen 


ten umd eine Erleidterung der 
Steuerbürde des Fleinen Grundei- 


‚der demofratifhen Kandidaten, die) gentümers darftellt. 


Evans Hughes und ein 


feierten den geitrigen Sonntag als| 


Bundesfenator Lewis | 


| größeren Entbehrungen als je wäh. 
| rend des Nrieges — mun bald die 
dritte Kriegsweihnacht feiern werden. 
Die Zeit drängt. Mögen ſich in 
den ganzen Vereinigten Staaten jene 
Organiſationen, die ſich mit ſo gro— 
ßem Erfolg für die Kriegshilfe ein— 
geſetzt haben, entſchließen, eine beſon— 
dere Unternehmung, ſei es einen 
Weihnachts-Jahrmarkt, eine Abend: 
‚Unterhaltung oder ein fleineg Kon- 
'zert, zu beranjtalten, um aus den 
 Erträgnifien den Notleidenden eine 
ı Weihnadtsgabe unter den deutichen 


ı Chriitbaum zu legen. « ! — 
Gern Bi Deutfe und er. |Dotlns vn Aanonitinh 
I nennen | A ri Ö 
"I fifche Heide, zum Teil auf Schloß 
f_ | Ringerode in der Udermart verlegt. 
| — —— Röſike befindet ſich auf einer Auto— 
| 8 tour durch das märkiſche Land, er er— 
| IF Das \ 90 ‚leidet einen Automobilunfall und ift 
43 genötigt, die Gaſtfreundſchaft des 
a Nee AR, | märfifchen Junfers, des Grafen Bobo 
| — von Ringerode anzunehmen. Da ſte— 
| ns hen fih dann nun der Edelmann und 
= 'der Selfmademan Röfite gegenüber, 
Ieder Bollar wobei ſich die fomifchiten Situationen 
j 'von felbft eraeben. -Lörvenfeld mird 
| der gefpart wird, erzeunt 
| wert neuen Reichtum. 


Imenfeld. Herr Lüwenfeld, der bier ja 
'ala vortrefflider Karakterdarſteller 
ı hinlänglich au3 feiner früheren Tätiq- 
| feit befannt ift, hat mit der Direl- 
tion einen weiteren Gajtjpielverirag 
'abgefchloffen und wird am Mittwoch, 
| Donnerstag und Freitag in dem Quft- 
ſpiel „Automobilkrach“ von Skowro— 
net in der Rolle des Kommerzienrates 
Röſike auftreten. Die Rolle iſt für 
Löwenfeld wie geſchaffen, es iſt ihm 
dabei reichlich Gelegenheit geboten, Tei- 
nen, trodenen norbdeutichen Humor 
die Zügel fchieben zu Taffen. Die 





$1.00 
cm Ihr 
nichts von Eurem@inlommen fvart, -I 
babt Ihr wenig Wert für die Ge- 
meinſchaft. Diele — — 
will Euch wentaltens 10 Pros. Eu— 
res Kobnes fparen belfen und gibt 
Euh die Talhen Time Hanf, die 
eine fo große Silfe find fihr Pille 
die fi vornehmen zu fparen. Holt 
eu lieber heute eine. $1.00 erüfi: 
net ein Erpatfonio. 


v - u ’ 

3% anf Epar-Ginlagen 
Einfagen die an ober vor dem 10, 
November gemanıt werden, zichen 
3 Pro; Zinfen vom 1. Nov. an, 


Fort Dearborn Trust 


and Savings Bank 
Monroe und last tr, 


nem Humor die Zügel 
| laffen. 


Berfälidhtes Brot, 


} 
| 
| 
| 
| 
| 


Klagen über Verfälichung von Brod 
feit ver Preisiteigerung haben den Vor: 
fiter des GStadtrat3ausfchuffes für 
-Gefundheitäwefen, Nance, veranlaßt, 
‚die Hausfrauen zu erfuchen, ihm alle 
‚derartigen Fälle zu berichten, damit 
‚feftgeftellt werden fann, ob es fich nur 
um bereingelte Fälle over um ein meit- 
verbreitete Uebel handelt, dem zu 


| fteuern märe, 


| 
| 
| 
|. 
| 
| 
| 


EARBORN NATIONAL 


| 


| ‘ 


=== ____PöRAT 


und Mana am Gebäude vorüber, als 
ein Mann, der an der Eingangstür 
'ftand, fie einlud, an der Hochzeitäfeter 
‚teilzunehmen. Sie betraten den Gaal, 
mo gleich darauf ein Mann auf fie zu= 
Itrat, der, wie Di NRofa glaubt, bald 


‚darauf den Mord verübte, und fie um| 
Beide ftellten | 


|fih vor, worauf der Mann die Um, 


ihre Namen erfuchte. 


ftehenden fragte, ob fie die Burfigen 


Itennen, und ob fie zu den eingelabe: | 
Inen Gäften gehören. Als das verneint 


wurde, marf ihnen der Frragefteller 
nur einen langen Blict zu, und mijchte 
'fih unter die Tanzenten. Gleich dar- 
auf wurde der Name Vito Mana fo 


Schnittmuster Wr. SO11. Größen: 
34 bis 44 3oll Bruftmweite. 
CShnittmuiter iind unter Angabe dei 


ı Sm Laufe des geftrigen Tages mur- 

‚den ber Polizei 16 Rraftwagendieb- 
ftähle gemeldet. Drei der Schnaufer! e B 

en 3 . Geh u wen at n- aewünfchten Größe und Der betreffenden 

— aufgeſpurt urd Rummer gegen Einſendung von 10 Eents 

eingebracht. zu beziehen durch die „Modeabteilung der 

| — —— Abendpoſt“, 223 Weit Waſhington Str., 


wIus Bereinsfreifen. Shine. SU 


* Durch Ginatmen von Ga ver 
fischte geitern in Seiner MWohmuma 
%r. 3091 Koomis Str., William Fee 
be jeinen Yeben ein Ende zu nrachen. 
Gr wurde rechtzeitig aufgefunden 
und Fonnte ins YVeben zurücgernfen 
werden. 


Deutfhe Krieger- 
bat geitern Nachmittag Fol- 
gende Kandidaten für die Vereins— 
ämter aufgeitellt: Prafident, Ernſt 
Kiehl; Vizepräfident, H. Hannig; Ses | 
fretär, Georg Mener; Schametiiter, 
Finanzſekretär, Ernſt 


Der 


verein 


F. E. Freeſe; 


laut gerufen, daß der Ruf die Muſik 


übertönte, und Mana trat vor. 


ſelben Augenblick 


Im 
krachte ein Schuß, 


und Mana fiel, von der Kugel durchs 


Herz getroffen, tot zu Boden. 


Muſik verſtummte 


Die 
ſogleich und die 


Böttcher; Archivar, Fritz Thoms; Ver— 
waltungsrat: G. Henz, I. Ernft, N. 
Müller und J. Harſch. Herr Fritz 
Zobel ſcheidet aus. Kamerad Serreck 
wurden anläßlich ſeiner 40jährigen 
Mitgliedſchaft ein ſilberner Ehrenpokal 


— —— ——— 

In Anbetracht der außerordentlichen 
Bedeniung der miorsisen Wahl Tollt 
fein vegiftrirter Wähler, Mann oder 
Fran, verfänmen, jeine Stimme abzuge 
ben. Tie Stimmpläse iind von 6 Uhr 
Morgens bis 4 Uhr Nahmittaes geöff: 
net. Arbeitnehmer haben das ‚sicht, von 


Dabei vollauf Gelegenheit haben, jet 
Ichießen zu! 


des Schwerverlegten fand man eine 


und ein Strauß von 40 Rofen über-. 
reicht, wobei Herr Georg Meyer in| 
paffenden Worter beim freunde die 
Achtung ber 


"Zanzenden flüchteten nach allen Ric: 
‘tungen auseinander. Nuh Di Rofaı 
‚ftrebte dem Ausgang zu, in demfelben 
Augenblid wurde aber aud) fein Name 
gerufert. Er blieb einen Wugenblid | 
;ftehen und fah zurüd, al& der zweite 
"Schuß krate, un die Kugel ihm in, 
‚die Bruft drang. Der Volizift Kohn | 
‚MeGinnis, der in der Halle Dienft 
tat, 30a fogleich feinen Revoiver, und | 
‚ordnete die Schließung der Türen an, | 
\dod entwifchten mehrere Perfonen, | 
darunter auch der Mörder, über bie| 
Rettungsleiter. Di Rofa taumelte die’ 
Strafe entlang, um zum nädften: 
Arzt zu gelangen, als Leutnant So» | 
jeph Schumader, von der Wade an 
der Tröplained Straße, der den Ber: | 
wundeten für den Mörber hielt, ihn | 
feftnahm. Bi8 der Irrtum aufgeklärt 
war, hatte Fich der Schießbold fehon | 
in Sicherheit gebracht. 

| Nnerwünfchter Beiucher nichergefnallt. 
Xofjeph Lapibus, Nr. 7123 Cottage‘ 
Grove Abe., der in die Wohnung von 
©. €. Elump, Nr. 9002 Göcanaba 
AUde., eingeftiegen war, wurde, als er| 
fi, eben fortmadhen wollte, von W. P. 
Allen, der im zmeiten Stodmwerte bes 
Hauſes wohnt, überraſcht. Allen 
ſtürzte ſich auf den unerwünſchten Be— 

ſucher und feuerte, als dieſet ſich wi- KWan den Stimmpläsen arbeitet. Bitte, ı 
derſetzte, einen Schuß auf ihn ab. er] Lundquift Rampagnelomite, ımd man wi 
murbde in bie — — liegt plätze geben, wo Ihr Lundquiſt helfen 
jetzt mit dem Tode ringend im S. 2 a 

Chicago Hofpital. In den Taschen | —— OR: 


dung bon WW 


Verwardten 


Lundquiſt bat Eure Unterjtüßung 
nötig. Wenn Ahr Eure Treue für ei 
wollt, dann helft Lundquiſt. 


und zwei 


Kinderſparbüchſe Paar 


Bürgerpflicht 


Jetzt iſt die Zeit da, 
zeigen und gegen ein 
zutreten, das ſich geweigert hat, gegen die Verſen 


ihren Arbeitgebern einen zweiſtündigen 
Urlcub zu verlangen, damit ſie ihrer 
nachkommen können. Sie 
müſſen aber 24 Stunden vorher darum 


Kameraden zu erfennen | nadinden. 


Arbeitet fiir Yındgnift 
und Nentralität! 


>OOOODDDDODTE 


Euren Batriotismus zu 


Mitglied des Kongrejies auf 


*R 


affen an die Alliirten aufzutreten. 


Die Foß-Familie ſtellt Munition her, um Eure 


und Freunde zu töten. 


Carl H. Lundquiſt iſt zu Gunſten eines Verbots von Waffenaunsfuhr und 
ſeit über einem Jahre arbeitet er mit der American Embargo Konferenz da— 
für, daß dieſem neutralitätswidrigen Handel Ginhalt getan wird. 


an den Stimmpläßen am Dienstag 


ne Noble ımd gerechte Sache beweilen 


Jeder Teutichamerifaner wird eriucht zu helfen, indem er am Dienstag 


heldet Guch heute in Berion bei dem 
cd Euch dann die Adrefien der Stimm 
* nen 
tonnt. 


Bimmer 905 City Hal Square Gebäude, 
139 QÜ. Clark Str, 


ihm zufagen. 8. ®., weng ein Mäh- SET DT eo m | ndfehuhe. : Er gibt an, von Beruf 
Tor für Hughes ftimmen will und für! gepet Die „Honniggpon a Leſet bie „Sonntagyon‘|Sise su fein unb. wit fi) auf ber | 





Kr 
terftühung wird 
gewärdigt. 


l 
I 


ge sea... 


"Eine Unterrebung mit Wilde. 


Am Zufammenbang mit der Mel- 
dung bed Todes des FFliegerhaupt- 
manns Bölde dürfte die linterrebung 
eines amerifantfhen Zournaliften mit 
dem Meifterflieger intereffiren. 

Herbert Bayard Smope, einer ber 
Redakteure der New York „World“, 
ber in Deutfchland war, um fich per- 
fönlich über Deutfchland zu unterrid- 
ten, hatte an der Front eine Begegnung | 


Imit Fliegerhauptmann Bölde. Dem 


eg 


JOSEPH RUSHKEWICT 


Sanitary Trustee 


Sowohl Männer wie Frauen föns 
nen morgen für Sanitary Truftee 
Sojeph Ruihkewicz jtimmen, der Kan- 
Didat fir Wicderwahl auf dem demo- 
fratiichen Ticfet iit. Außer der Stadt 
Ehicano gehören Cicero, Evaniton 
und andere Boritädte zun Sanitary 
Diſtrikt. 

Bitte zu beachten, daß Herr Ruſh— 
kewiez der Sohn eines deutſchen 
Kriegsveteranen iſt, der in drei Feld—⸗ 
zügen gedient hat. 


Ruſhlewicy's Platform: 


Weitere Entwicklung der Waſſertraft, 
um dem Pubilkum mehr Straßenbeleuch— 
tung zum Koſtenpreis zu bieten. 

Räumung der Drainagekanal⸗Ufer von 
den Ausſchachtmaſſen, ſo daß ſich ein gro— 
ber Babrikdiitrift an dem Hauptfanal und 

em Calumet Sag entivideln katın. 

Acht Stunden, eine Tagesarbeit für 
eines Tages Lohn. 

Keine Vorrechte für Spezial-Kontrak— 
toren. 

Dffene Tür Bolitit — alle Bürger lol: 
len gerecbt umd böflid, behandelt werden. 

Die Musgaben Sollen To niedrig wie 
möglich gehalten werden um die Steuern 
aut berringern. 

Gute —2** Zuſtände, damit Chicago 
die gejüindeite Stadt der Welt bfeibt. 

Bin im Grundeigentumsgeichäft erfolg: 
reich gemeien und werde verjuchen als Ge: 
(häftmann zu mirfen, fall$ zum Mit: 
glied des Sanitary Diſtrikts erwählt. 


Verdient die Unterſtützung 
aller gerecht denkenden 
Männer und Frauen. 


Hexx Ruſhkewicz ſteht jetzt vor den 
Stimmgebern von Cook Counth zur Wie- 
derwahl zu dem Amt eines Truſtees des 
Sanitary Diſtrikts. Falls erfolgreich, iſt 
er in der Lage ſofortige Anſtrengungen 
e wichtige Reformen zu machen, die er 
o energifch befürwortet bat. 

Er wird dem Xolfe ehrenhaft dienen. 

Die Wahl von Kofeph Ruihfewicz zum 
Eanitary Treuftee wird fih ale em 
Triumph fiir quie Regierung ermweiien. &3 
tjt die Einitcllung in das Amt von einem 
Dann, der befonders geeignet tit durch 
Erziehung und Erfahrung ein tüchtiger 

eamter zu werden. Sein Nekord, twie er 
bereit3 beitebt, jichert eine Fortjeßung 
von fleikigem Bemüben im Anierelte des 
Volles und von gejunder Achtung für das 
Bffentliche Wohl. 


Beachtet den Platz auf 
dem Stimmzettel. 


Bitte zu beachten, daß der Name von 
Joſeph Ruſhkewicz als dritter von unten 
in der zweiten Spalte auf dem Männer 
Stimmgettel und als lester in der zwei— 
ten Spalte auf dem Frauen-Stimmzettel 
ſte hi. Anzeige 


Anton T. ZEMAN 
Republifaniiher Kandidat für Richter 
des Stadtgerichts. 


am 7. Nobember für unfereen Freund 
nton X. genen, Gein Name ift der 10. auf dan 
„zaebieiel idet“ in der republ. Spalte, Verneht 
n 


* 
Stimmt am 


Bericht, den er darüber feinem Blatt | 
eritattet hat, ift zu entnehmen: „Auf 
meinem Ausflug an die Wejtfront kam 


‚ich mit etwa 30 bis 40 Flieger in Bes 


rührung. Unter ‘den fFliegern beiteht 
ein ober der Ritterfichteit, fehr be: 


merkenswert angeficht? der außerot- 


dentlichen Erbittemung, bie bei anderen 
Waffen herricht. Böldes 20. Opfer war 
Captain Wilfon beim königl. Tlieger- 
forps, zugeteilt einer bei Pozieres fte- 


\henden Divifion. Als Wilfen über bie 
\deutfhen Linien flog, ftieg Bölde auf, 


Inyr im Erraten der Abfihten des Geg⸗ 
ner3 gewandter, fondern übertraf bie 
fen aud im Manöveriren und Schie⸗ 
ben. Der Engländer fiel, ohne Scha⸗ 
den zu nehmen, mit einem gebrochenen 
Szlügel auf den Boden und Bölde lan- 
|dete in feiner Nähe. Als Milfon fich 
‚ergab, fragte er nach dem Namen eis 
ınes Befiegerd. Bölde antwortete imn| 
| deuticher Sprache. Der Kummer bed 
I|Engländer3 über bie Niederlage und 
Gefangenſchaft war für den Augenblid 
\geihtwurden, mo er feine Hand auss | 
ftredte, bie Völde jehüttelte. Der Ges | 
Ifangene fagte: „Wenn ich nun einmal 
abgefchoffen werben jollte, jo freut ed, 
mich, daß dies durch eimen jo prächtiz | 
gen Mann gefhah." — Bölde ift ein | 
junger Mann im Alter von 25 abs 
Iren, bünn, fehnig und fchnell in feinen | 
Bervegungen, von ber eleganten Ge- 
Ifchmeibigfeit, die man gewöhnlich bei, 
\ben Fliegern findet. Wir trafen uns in | 
\feiner Station, wenige Kilometer hine | 
Iter der Linie, wo der Kampf am befr 
Itigften tobte. Trotzdem er täglich an 
dem Kampf beteiligt ift, mar feine äu- 
| Bere Erfcheinung fo fauber wie die jes 
des anderen beutfchen Offizterd. Bel] 
ber Unterhaltung über feine Arbeit 
machte er e3 Klar, dak er dieſe als 
Pflicht und nicht ald Sport auffafle, | 
ipie Lie Engländer das zum größten 
Staunen der Deutfchen tun. — Bölde | 
ift mehrfach verwundet worden, aber 
niemals ernftlih. Scherzend jagte er| 
zu dem Amerilaner: „Man hat ber 
bauptet, ich habe in Amerika gelebt, ſei 
dort Fahrftuhlführer gemweien und habe, 
mir auf diefe Weife meine Ylugfennts | 
niffe eriworben. ch war niemals in! 
Umerifa, bin auch nie Yahrituhljunge | 
gemwefen, lebte in Deffau und flog ei= | 
nige Male, genau wenige Monate vor 
Kriegsausbrucd. Die Sache gefiel mir, | 
und ala ich eingezogen murbe, ging id! 
zu den Fliegern.” Bölcke mwurbe zu: 
nächſt Beobachter, dann Pilot und 
wurde fohließlich wegen feines ſcharfen 
Auges, feiner ftarlen Nerven und feiz | 
ned Mutes zur Kampfabteilung vere | 
feßt, bei der er nichtö meiter tut, al8| 
daß er feindliche Flugzeuge, die als| 
Beobachter über die deutfchen Linien | 
fommen, abmehrt oder feinen eigenen, 
Mitfliegern zu Hilfe tommt, wenn biefe 
mährend "ihres Erkundigungsdienſtes 
angegriffen werden. Er fliegt ſiets 
ohne Begleiter. Die meiſten deutſchen 
Flieger fliegen allein, um das Riſiko 
zu vermindern. Sie greifen den Feind 
jan und geben badurh den Beobad;: | 
| tungsflugzeugen Gelegenheit, mit ihren 
Beobachtungen zurüdzugelangen, Der | 
\amerif, Zeitungsmann bemerkte: „Die 
Engländer behaupten, daß die deut: 
‚fchen Kampfflieger und Beobachter fels 
‚ten über ihre eigenen Linien hinauz= 
fliegen.“ Bölde antwortete: „Das tft, | 
'fomeit fie ald Beobachtungsflieger in | 
‚Betracht fommen, nicht wahr. Die ha= 
iben fehr Gutes über dem Feinde geleis | 
ftet. Aber e3 war zum Zeil zutreffend | 
für unfere Kampfflieger. Erſtens 
wünſchten wir verfhiebene Teile unfe: | 
Iter neuen ?yollers geheim zu halten, | 
‚und bann war es für uns von Wichtig: | 
Ifeit, zur Bewachung in unferem eige- 
Inen Gebiet zu bleiben, um feindliche | 
|Beobadhter zu verhindern, Kenttnifie | 
Izu fammeln. X der legten Seit haben | 
fich die Bebinqungen geändert, und | 
|mir fliegen jet überall, Stetö wird e3| 
aber hie befte Zattit bleiben, den Geg: | 
Iner hinter den eigenen Linien pieber- | 
auziwingen, um ihn, wenn er noch lebt, | 
Ifangen zu fönnen und die Möglichkeit | 
Izut vereiteln, daf fein ylugzeug vom! 
‚Feind wieder veparirt wird.“ Bölde 
\felbft hat, wie der Amerikaner von fich | 
aus hinzufügt, fünf feiner Gegner in| 
ihren eigenen Linien abgeſchoſſen. 
Bölckes Kameraden erzählen, daß die 
Engländer immer die vermutliche ſtach⸗ 
barſchaft von Bölcke ſuchen, in der 
Hoffnung, mit ihm einen Kampf aus: | 
fechten zu können. Bölde halte ich 
aber jtreng an feine Pflicht und laffe 
fih nur auf Befehl in einen Kampf! 
ein. Er ift pon demfelben Geifte befeelt, | 
ber fo bezeichnend für Das gartze beut- | 





| 
| 


| 
um ihn anzugreifen. Bölde war = 
| 
| 


\fche Heer iit, daß jeder für alle und | 
Iniemal3 einer für fich felbit tätig ift. 


&t,fein Name ftebt f de 4J 4 2.. , 
seftel für Wichter umd macht en x nor (mm (Dem fürzlich gefallenen Leutnant Sm: 


Samen, X Unton T. Beman, 
fafomo 


Frauen haben das Redt, in der morgi- 


nen Wahl über Kandidaten für eine) 


Unsabl Yemter abzufimmen. Stimmse- |perioren an demfelben Tage, wo Bölcke 


fein 20. Flugzeug abichoß, zivei feiner 


rechtigt ift jede Frau, bie regiitrirt ift, 
Die Stimmpläte find von 6 Uhr Mor- 
gen3 bis 4 Uhr Nadımittags geöffnet, 
Frauen follten, wenn irgend möglich, im 
Saute des Vormittags, nadıdem die Män- 
ner zur Arbeit negangen find und 


eitimmt haben, cder am Nachmittag | 
nach ter Mittagspanie ftimmen. Die 
frühen Morgenftunden und die Mittags- 


panfe iollten jo viel wie möglich Berfonen 


überlafien werden, die zur Arbeit gehen. 


= Mer jein Grundeigentum der» 
faufen mill, erreicht fchnell feinen! 


der „AÜbenbpofit”, 


ner | melmann zollte Bölde hohes Lob umd 


fügte hinzu, daß das, maß mmel- 
mann und er getan haben, bei gleichem 
Glüd von allen anderen TFliegeroffi- 
zieren erreicht werben könne. lebrigeng 


Begleiter ihr Leben bei dem DVerfuch, 





ein engliſches Einfallsgeſchwader von —— —— ——— —— — 


8 Flugzeugen aufzuhalten; und die 


Weundpoſt, Cyieago, Vtontag, den 6. Rovember 1916. 


Arbeiter-Löhne. 


gr Arbeiter in diefem Lande weiß, daß die Arbeiter Europas 
zum jehr großen Teile entweder im Srieg oder in Mumitiond 
fabrifen befchäftigt find und daß fie nur jehr wenig Zeit für Die Her: 
jtellung von Waren haben, die in Diefem Lande zum Verkauf ange: 
boten werden jollen. : 


>» Wenn der enropäildie Krieg aber vorüber ifl, dann werden fie 
Beit genug haben, um an der Herftellung von Waren zu arbeiten, 
die in dielem Sande zum Berkaut angeboten werden Jollen, genau 
10, wie fie es unmittelbar vor dem Ausbrud) dieles Krieges gefan 
haben. 


Nicht nur das, aber e3 haben jich aud) Hunderttaujende von 
Frauen in Europa der Handarbeit zugewendet und werden mit biejer 
. Handarbeit ohne Zweifel auch fortfahren, wenn der Srieg zu Ende 
ift. Diefe Frauen werden in beträchtlichen Maße die Meänner er: 
erjegen, welche getötet oder zur Arbeit unfähig geworden find, und 
werben das zu einem niedrigeren Lohn tum, al3 er den Männerıt 
gezahlt worden tft. 


EEE re 


* N" * * 
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Cohnraten in Europa. 
Die folgende Tabelle zeigt die Lohnſkala Großbritanniens, 
Deutſchlands, Frankreichs und der Vereinigten Staaten: 
Durdfdnittliide Bodenlöbne (Dollars). 


in in in 
Großbritannien Dentihland Franfreih Bereinigten 


Staaten 
Kextil-Arbeitr . . 83.25 83.75 55.00 $ 8.50 
Kleider-Arbeitr . . 5.75 4.75 5.25 11.25 
Glektriitäts-Induftrie 8.25 7.00 .25 13.25 
Mafdinfen. . . . 8.25 7.00 ; 21.00 
Bimmerlente. . . . 9.25 7.00 21.50 
Wufermader . . -» 8.75 6.75 .75 23.00 


Ulle anderen Sohnarbeiter werden in demielben Derhältnis be 


in den 


zahlt. 


s 


Welche Ausjicht werden amerilaniiche 
Arbeiter baben, 
ihre jegigen Stellen zu den jegigen Yöhnen zur behalten, wenn fie mit 
den Arbeitern und Arbeiterinnen Europas, welde ungefähr zu für 
die oben angeführten Yöhne arbeiten werden, konkurrieren müflen ? 


„Sch weit; nicht viel vom Tarif, aber ich weit; joniel, dat, 
wenn wir im Zluslande fabrizierte Waren kaufen, wir die Maren 
erhalten und der Ausländer das Geld. Wenn wir hierzulande fas 


brizierte Waren Faufen, befommen wir beides, die Maren und 
das Geld.’ 


Abraham Lincoln. 


Sie halten e3 für gut und recht, Jhr Leben und Ihr Heim zur 
verjichern. Halten Sie e3 alö amerifanijche Arbeiter nicht für ebenjo 
gut und recht, einen amerikanischen Lohn dadırd) zu verfichern, daß Sie 
für einen Schußzoll ftinnmen durch die Erwählung von Charles &, 
Hughes? 


Stimmt für Hughes! 


’ Republikanisches nationales Publizitäts-Komitee, 


ns nn nn ET en ne — — nn en nen can re — 


Deutſchen zeigten durch ihren Angriff noch gelebt hätten: „Unglüdlihermeife| Ueber ſeine Kampfesweiſe befragt, Flieger des Gebrauches von Brand- bracht worden. Die Deutſchen bean- pfen, aber ſo lange wir dazu gezwun⸗ 


auf einen ſo überlegenen Feind außer— 


nur zwei. Sie kämpften alle ſo tapfer, antwortete Bölcke: ‚Ich habe keine be⸗ geſchoſſen in den Maſchinengewehren. ſpruchen für ſich dieKekordleiſtung von gen werden, werden wir niemals ge— 


gewöhnliche Taferfeit. ‚daß mir ihr Mißgefhid Teid tat. Ich ſondere Regel, außer der, daß ich be- Die Patronen ſollen eine Kammer mit 13 herabgeholten Flugzeugen in acht ſchlagen werden. Darauf können Sie 
Bolge atlari⸗ auf die Frage a Dog bie meiften wurden buch bie ftrebt Bin, meinen Geaner zu paden, Grplofivftoff haben, der fich im ylie-| Tagen. Einige wurden durch Flieger |fich verlaffen. Diejer Gebante und 


viele feiner Gegner nach dem Kampfe 


Kinder schreien 


ren ftarben für ibr Vaterland.” 


Geſchoſſe aus meiner Maſchine getötet ehe er mich packt.“ Bölcke wurden fünf gen entzündet und den Gegenſtand, ge- heruntergeholt, andere durch Flat“ dieſe Gewißheit iſt in jedes Deutſchen 
oder ſtarben im Fall, und nur wenige Flugzeuge unter dem Leibe zerſchmet? gen den er geſchoſſen wird, in Brand (Flugzeugabſchußkanonen). Die letz- Bruſt!“ 

fanden ihren Tod durch Zerſchmette-⸗ ſert, aber er erreichte immer durch fett. Da die Tragflächen der Flugzeu- ien Verluſte der feindlichen Flieger 
tung auf dem Boden. Nur ein Eng- Gleitflug den Boden. Sein Lieblings- ge mit Del überzogen find, find ſie machten der Gründlichkeit der deutſchen ein 
länder Wilfon und ein frangöftfcher | Flugzeug ift viel Heiner als englifche|fehr leicht enitzündlich. I Iepter Zeit Berechnung Ehre. Bölde fagte vem | fellte bie Shre yür einen Deutihamerifa- . 


—-.—— 


Es ift nicht allein Dre Brliht, fondern 


Henry BW. Huttmann, ald Bizego 


Zwed durch eine Keine Anzeige in! ce NACH FLETCHER’S | Offiier blieben am Leben, alle ande- jund ftangöfifche Rampfflugzeuge. Die find verfehiebene deutfche Flieger durch | Wefucher zum Schlub: Mir Deu Bias nee 


ASTORIA 


Deutichen beichuldigen die enalifchen| dieies Kampfmittel ins Unalüd aes|fchen hahen fein Norlanaen a füms |.= ftmmen. 





Msendoit, Ufleago, Weontag, Ben 5. Wobentuer rar, "77 
Geftrige Bereinsfefte, Ä 


* jährliche Herbitkongertdes „Orphens“ 
wiederum ein Durchichlagender Grfolg. 


Weit über den Rahmen eines Ver- 
einäfefte3 tagte das geftrige Herbſt⸗ 
konzert des Orpheus Männerchors in 
der Lincoln Turnhalle hinaus. Die 
unter Karl Reckzehs Leitung ſtehende 
Sängerſchaar leiſtete durchgehend 
Vorzügliches. Der ſtattliche Chor ent— 
faltete eine Tonfülle, an der man 
ſeine Freude haben konnte, und die 

Auswahl derChorlieder ließ die Kunſt 
des Dirigenten, ein felfelndes Pro- 
gramm zufammenzuftellen, im fchön- 
I Iten Lichte erftrahlen. Gleich mit dem 
(erjten Chore jtellten die Sänger den 

| Römtatt mit der die große Halle bis 
auf den letzten Platz füllenden Zuhö⸗ 
rerſchaft her. Es war das mit feiner 
Phraſirung geſungene „Die linden 
Lüfte ſind erwacht“ von Tſchirch, dem 
der mächtige Chor „Der Rhein“ von 
Naegeli folgte. Auch die Chöre „Es 
fteht eine mächtige Linde“ und „Der 
Scheidetrunk“ erweckten ungeteilten 
Beifall. Als Schlußnummer ſang der 
Verein dann noch das prächtige Wal— 


RICHTER 


has. A. Willians| 


Demokratiſcher Kandidat für Wiederwahl 


— 


ASSOCIATE JUDGE 


des ⸗— 


Munizipal- Gerichts. 


Charles A. Williams, demofrati: 
ſcher Kandidat für Wiederwahl als 
Affociaie Judge de3 Munizipalge- 
riht3 wurde im Sule 1862 in der 
Stadt Sefferion, Wisconfin, geboren 


und wohnte auf einer Farm nahe zerlied — a 

. s e a "Oo. "3 : In raulein e ur toline 
— 018 1879; cr ug ber Attiftin Frl. Evelyn Pfeifer und 
ejuchte die öffentlihben Schulen und | bem Bariton ofeph Keller Hatte ich 


die Staat3-Normalihhule in Winona, der Orpheus GSoliften verfchafft, bie 
Minnefota, und graduirte von dem ganz dazu angetan waren, der Ver: 


Satv Departement der Univerjität — als vornehme Zugabe zu 
von Wisconſin im Juni 1884. Er en — en 
fam in 1886 nadı Chicago umd praf- 


an fih mit ihren Gaben „Was ift die 
Hizirte al3 Rechtsanwalt in Chicago Liebe" von Ganz, „Widmung“ von 
bon jener Zeit bi8 1910, wann er als Schumann, „Vergebliches Ständehen“ 
Affociate Judge des Munizipalge- 


bon Brahms und dem innigen Liede 
rihts von Chicago erwählt wurde, 


„Der Lenz“ in die Herzen ihrer Hö-| 

J * rer hineinzuſingen. Herr Keller, der 

war Aſſiſtant County Attorney in 1891 und Attorney für den State —— nn a Bariton ver- 
Board of Health von 1892 bis 1896. Verheiratet feit 1889, wohnt er 

mit feiner Frau und zwei iindern in 3516 Sanfien Move. Herr Wil- 


fügt, entzüdte die Gäfte des Orpheus 

. . . “u ! 
mit dem prächtig gefungenen „Prolog 

hams it Mitglied des ISroguois Club von Chicago, Wisconsin Society 

bon Chicago und der Nonal League. | 


— 


— 


ůC — —— —— 


Eingänge an State, Van Buren und Jackſon Str. 


Special Luncdheon, ?ic. 

NRoait VBeal mit Dreifing 
Braune Kartoffeln 

oder 

Lamm Stew mit Gemüſe 

Stampf-aktrtoffeln 
Cabinet Pudding, Vanilla Sauce 
Kaffee Ice Mild. 
Bajement. 


Anzüge und Neberzicher für 
Männer und junge Männer 


Ueberzieher, in ſchweren dunklen Miſchun— 
gen, mit einfachem oder Pinch Back. — Die 
Anzüge kommen in Worſteds, Caſſimeres, 
ſowie einfachen blauen Serges. Einfache 


oder Pinch Back Fa 
$ = 
mn nenn 


cons; alle Größen 

für Reguläre und 
„z\torpulente, wirkliche 

| Meberzieher und Madinaws für die | 
| Sinaben — zu $3.45. | 
| Die Uebergieber find in Cbindillag, | 


Boppelte YA Stamps 
mit Bafement-Einkäufen 
am Dienflag 


Da8 ganze Heberjchuß-Lager 
von Gardinen 


J 


50€ einfache, glänzende, echtfarbige Tverdrapern — 36 Zoll 
breit — Noie, Braun, Blau und Grün — erira aute 35e 


Verkaufspreis die Yard nur 
600 Yarda von 123gc einfacher weich appretirter Voile, 
kurze Längen von fünf Bards und weniger — 
Werte, bie Yard 


wlorida drangen 


Die Auswahl, faftige 
Apielfinen, wert regulär 
bon 40c bis Adc dad 
Dugend (nur 1 Dusend 
an jeden Kunden) 
feine Bojt- oder Tele 
phen - Beitellun- 
gen ausgeführt, 2e 
Stüd 35 


bon einer der größten Yabrifen in Benn- 
ſylvanien. Ginige der ausgewählteiten 
Sorten, die in Amerifa gemacht werden. 
Auswahl aus der ganzen Partie — das 
Baar zu nur 


Einfache 
Kaffee Über 
Untertaffen, 
ſpeziell, 
beide zu 


weiße 
und 


Te 


Bafement 


$15 Werte — fves. 

zu nur 
Srößen 21, bis 10, Slanellfutter. ”- 
Mackinaws lonme enin Größen 6 bis 

ſchweres 


zu „Pagliacci“ von Leoncavallo. Frl. 
Turk war die einzige Inſtrumental— 
ſoliſtin auf dem Programm. Sie be— 





Jahre, Gewicht, glänzende are 


Dualität — 


“= 180 


eus, eigen 


eibcher 
‚ bon r 
rt Sals 
Strümpie, ‚mitte 
baumtoollene,. be 


— 
werten und Zeben, 


50 Stücke Domeſtic Cretonnes aus dauerhafter 
elegante Farben, wert bis zu 3dc die Yard — zımt 
fauf die Yard nur 


wonene Novelth Anzige für Anaben, in Jun ior Norfolts und Etons, 


| berrfcht ihr Inftrument mit vollende- | S | srößen 23; bis 8, zu 82.80. Bafement. Delgemälde 
— — =|ter Meijterfchaft, verfügt über —— Sepesbultiouen — 


a 4 | marmen, runden Ion und eine feltene ie hinsbidhen % 
ee ee » in hüubſchen Anti— 
| Handichuhe Gingham 


Ausdruckskraft. Sie ſpielte ihrer que Rahmen — ei— 
— Echter Amoskeag Zephyr 
Foß 7 Brohibition? Lohfarbige Lederhandfchuhe fir 


2 ia» £ 3 — nige ganz burniſhed; 
Pborerſchaft beſonders zu Dantk „Lie— — — — — 
Männer, auch Mocha, in 
lohfarbig und grau, mit C 
— % 
und enticherden — 


$2,50 franz. Chiffon 


Brondeloth 


54 Boll breit, permanenter 
Satin Finifb, ans feinem 
auftraliidem Garır gemacht, 
in modernen Yarben und 
in ſchwarz — 

die Yard 


Unter; 


teider "für 
Dutch ode 
Kinder 
ippte 
Anie, 


um d Bein 


Nards — Blaids, Cheds od, 


einfache Farben 
[peziell die van 123€ 


ur nur 


lude“ und „Allegro“ desſelben Kom— 
poniften, auch das von ihr geipielte 
„Souvenir“ von Drolla gefiel außer: 
Jorbentlih. Ein fröhlicher Ball be- 
'Tchloß das harmonisch verlaufene Felt. 
Für den glüdlichen Verlauf der Ver- 
anftaltung gebührt den Herren Karl 
Ehriftmann, Alfred Henze, Karl Eb- | 
Iner, Yofepp Keller und yriebrid | 
Fuchs, dem Vorkehrungsausihuß, alle | 


b ( Su 8 — 
3* von Kreisler und das „Pre— in Längen von 2 bis zu 10 Ei die an 
D ae "29€ 
ſchwerem Fliehfutter... j 


Bafement. Dafement, 


Leien Eie feine HandInngen in der Vergangenheit 
Sie die Fragn dann felbit. 


Schuhe für Mädchen 
und Hinder 


Guumetal Galf und Patent Colt Leder — 
Faconz zum Schuüren und Knöpfen, extra 
Werte zu $1.49 und $1.29. 


s1.49 und 81. 29 


Korſets, extra Verte, 936 


Sowohl in Frot wie im 
Rücken zu ſchnürende Kor 
ſets, in roſa und weißer 
Brocade, mit drei || 
Strumpfbaltern 
beiticftem Belag, I 
und lange Modelle. 


Muſter! Hochfeine Rugs. Nugs! 
Von der Aler. Smith & Sons Garpet Co., 223 Weit Jadjon 


Brüfjeler, Belvets, Arminiters, Wilton Velvets 


"12 bericht edene Qualitäten. Jeder Rug in der Bartie in eim em foliden Stüch gewebt; 
Oriental, Medallion und ——— e Muſter in den wünſchenswerteſten Farben 


Anerkennung. 316 Zruffei⸗ Auge, 9 bei 12 Fuß, mit| $45 Milton Sammet Rune, 9 bei 12 Fuß, 
| einer teinmwolle: ten ertra Idmere —— die jahrelang halten 


Herrn Foß, für Prohibition iſt. 
Lundquiſt iſt nicht für Weohibition! & rare tz zinhe für |dchua ES aaa ge 
! f : : 34 $76 Bruflels Nuge, 9 bei 12 Fuß, extra |fpeziell zu nur . 
Als faft zu Hein erwies ſich geſtern Kinder und ſchwere Qual. bůbfcher Rug Rn, 35 529, —— Rugs, 9 bei 12 Fuß — 
Sein Rekord zeigt, daß er zu jeder Zeit in der Vergangenheit ein liberaler $} Yonborfs Halle, um die Schaar der Babies Ehalmmer, Wohnzimmer, tie era ‚ar * daui To 4 rÜl®-... erend — 
— | ur * * 5 N Je 2: - Sorte, d 7 et gei ei 
Mann geivefen ijt, er iit jet ein Iiberaler Mann und wird forrfahren iwte im Gäſte aufnehmen zu können, die gekom⸗ In Patentleder oder J auegeſuchie Boh Bruffeis Ent- $14. 75 * Nap gewebt ilt, zu mit 
der Vergangenheit gegen Prohibition zu arbeiten. men imaren, um dem alanıvoll verlaus | Kid Leder, Clotb oder | wirfe und Narben | 332.50 Arminiter Rund — 9 bei 125 Fuß; lei 
; 2 und Fi ; \ 2654; —*— g | Kid Top, gewendete 8519 Sammet Rugs, v b. 12 F. 814 98 ertra dide Qualität, Barlor- 526. 75 Be 
Zefen Sie, mas For für nationale Brohibition getan bat: fenen Stiftungäfeit des Deutfch-Unga: btegfame Sohlen — i und Chaimmer-Mufter guten 
Bor die erite Siäng des 64. Kongrejjes brachte Mir. ob, der Kongreßzmann des ıtiihen Gefangvereins beizumohnen. 


sie feine Näbte zum Neiken 
das Baar zu $32 Wiltuon Sammet Nugs, 9 bei 12 Fuß — 336.50 ——— zn u 12 Fuß ſtellt — 
ie beſte Qualität, die gemacht Ben bon 3 
10. Illinois Dijtrifts, 3 Petitionen für Nationale Prohibition. Hier jind jie: | Der verhältnigmäßig junge Vegin | 99e, 79e ..524. 75 829. 98 
Eine Petiton herſcnedener Bürger von Chicago, SI. ‚für Nationale % verfügt über ein glänzendes Stimm: 


teguläre Royal Wilton —— 
würfe und Farben wird, borzüglihe Diufter, zu . ipeziell die 
Dafement. Auswahl au... 
PBrohibition Baſement. 
2 * * * i ieder 
Gine Petition von 30 Bürgern von Stannton , material und bat auch geftern wiede 
ſchöne Belege ſeines Könnens gegeben. 


Brohibition. 
Eine Petition des Männer-Club8 der vierten Presbyterianer-Kirhe von $| Das Programm mar fehr reichhaltig. 
E3 wurde eröffnet mit dem „Soziali= 


Chicago, JU., für Nationale Brohibitionm. 
Senken Sie daran, was die Verwandten des Herrn For für England tun & | ftenmarfch” von Gramm. Sehr gefiel 
| auch der Chor „Und drüben fang bie | 


und werfen Sie Ihre Stimme nicht fort. 
* Nachtigall” von Wegner, ſowie der mit | 


— Stimmt für Lundquiſft a: & | Orchefterbegleitung vorgetragene Ge= 


Eie finden den Namen in der Ichten Spalte de8 Stimmzettel3 ganz allein. % ſangswalzer „Ballfreuden“ von Bauer. 


— Kampagne-Komite. ı Der Dirigent de3 Vereins, Herr Ernit 

— — ae — Tamm, Zeigte ſeine Geſchicklichteit, 
nettes \große Sängermaffen zu beherrichen, 
iin der Leitung des großen Chores 
„Auf, der Völlerfrühling naht”, von | 
Kieferling. Un diefem Chore beteilig- | 
ten fich der Nord Chicago Männerchor, 
die Gefangöfettion des Debattirflubs 
N. %., die Soztaliftifche Liedertafel 


Bei dent verzweifelten Verfuch, die Mufmerkiamfeit der Wähler de3 10. 
Diſtrikts von der Tatſache, daß der Beſucher des Kongreßmannes Foß der Prä— 
ſident und Hauptinhaber der größten Fabriken iſt, die Munition für England 
fabrizieren, abzulenken, haben die Freunde des Kongreßmannes Foß das Ge— 
rücht verbreitet. daß Carl H. Lundquiſt, der unabhängige Gegenfandidat des 


Korte * 


[7 
* 


ER 
7* 


Braſſieres 


Stickerei und 


8 


* 


* 


beſetzte 
aus 


herge 


Spiben 
dungsitüde 
Stoffen 
- in allen Grö- 


6 bi5 zu 50, 


23C 


RR) 
FR 


Nationale 





Ill. für 


erübrigt fich mohl zu fagen, daß ein | wohnten dreiltödigen Gebäude Nr 
harmonifch verlaufener Ball den Be: | 5520—22 ©. Park We. gerufen 
Ihluß des fchönen Feites bildete. Der | murden, einen jchweren Kampf zu be- 
tüchtige Vorbereitungsausfhuß fette | ftehen. Ein im Erdgeichos entitan- 
ſich aus den Herren X. Oppermann, \dener Brand hatte sich nämlich bei! 
Auguft Bee, Joſeph Scholnay, Nic. ihrer Ankunft Gereit3 derart ausge- 
Paulus, Stephan Gmeiner, Franz | breitet, das die Flammen die Haupt- | 
Jesko, Nic. Matheis und Phillip |röhre der Gasleitung Shmolzen. Ehe 
Scherer zufammen. les den Leuten möglich war, die Gas- 
Gambrinus Frauenverein. zufuhr abzuſperren, trat eine Explo— 
Dem Gambrinus Frauen-Verein ſion ein, durch die der Kapitän des 
feierte geſtern in Hoerbers Halle ſein Spritzenzuges Edward Kerſtings, 
jährliches Herbſt- und Erntefeſt. Leutnant Walter Wolf und die Feuer— 
Wenn auch der Tanz die Hauptunter- wehrleute John Rogers, C. M. 
haltung des Abends bot, ſo hatte doch Scheck und John O'Neil verlett wir-⸗ 
ein rühriger Feſtausſchuß auch für die den. Sie kamen jedoch glücklicher— 
Darbietung geiſtiger Anregung ge- weiſe mit leichten Brandwunden da- 
forgt. Unter den Gefängen, welche von. Der Brand konnte gelöſcht wer- 


ee 


* 
* 


Frank W. Hoyt ] GEORGE K. SCHMIDT 
Republikan. Kandidat | — E — 
Kinter im Munizipal-Beridt 


* 


dem regulären republitaniihen Wahlzettel als 


Kandidat bei ber Wahı am 7. Nov. vorgefteltt. 


+ 
* 
— 
* 

£ 

1. % 

J 

2 *. 1 

* 

3 
* 
* 


leere 


Am Ncbel. 


‚ Vor der Mündung des Fluffes 

— men? | Prellte zu friiher Morgenitunde der! 
ı Dampfer der Goodridlinie „Mlaba- 
ma“ mit der Pfahlichugiwehr vor dem 
* nn „|Xeuctturm zufammen. Der Dan: | bie oje 

re er hen) | pfer wurde nicht beihädigt, md die | Avondale, die Gefangsjettion des * 
—— won 2 zen. Paſſagiere kamen mit den bloken |eind „Stod im Eifen“ umd ber feft- 

wur den die auf einem nahegelegenen J— Innen. gebende Verein ſelbſt. Außer den hier 


Mehrere Perſonen getötet, 
oder minder ſchwer verletzt. 


Beim Verſuche, geſtern im dichten 





Landſitz beſchäftigten Gärtner John 


Andrews und Wm. Swanſon von ei 
nem Zuge überfahren und getötet. 


Der Weichenſteller Edward Grinby 


aus Dolton glitt auf dem Trittbrett 
eine: Rangirlokomotive aus, fiel un 
ter die Räder und wurde ; 

Ein bon Sojeph Essobine und | 
Thomas Smith, Wr. 
Mpe., benugter Kraftwagen itieß auf 
der reuzung am Indianapolis Bou 


fevard mit einem rollenden Gittermas | 


Ber diejer Gelegen 
die Inſaſſen 


gen zuſammen. 
heit erlitten 
Verletzungen. 


Samſtag Nacht ſtieß, wie berichtet,“ 
an Eſtes Ave. und Clark Straße ein 
1813 | 
Ejtes Ave., und Franf Mitidh, Nr. 
1934 Eites Ave., benugter Kraftiwa: | 
gen mit einer Eleftrifhen zufamınen. | 


Kr. 


von Sohn C. Stephany, 


—* Inſaſſen wurden ſchwer verletzt. 


Mitſch ſtarb, während er nach dem 


St. Francis Hoſpital befördert wur— 


de, in der Polizeiambulanz. 





Wie lange ſind 
in Amerika ? 


Lange genug, um erfabren zu 
haben, dak ©. ©. ©. da3 einzige 
Heilmittel ijt, auf Das man fich ver- 
alien fann, Gifte aus dem Blut zu 
treiben. Dab e3 jeit fünfzig ab: 
ren da3 größte Heilmittel de3 Zar 
des iit, alle Blutfranfheiten zıı be= 
Bandeln. Dab e3 feine Mineralien 
irgend welcher Art enthält, jondern 
ein rein begetabiliiches Heilmittel 
ift, daS in jeder Upotbefe zu haben 
iſt. Holen Sie heute eine Flaſche, 
falls Sie on Blutbeſchwerden lei⸗ 
den. Schreiben Sie nach freiem 
ärztlichen Rat. 

Halten * den Blutſtrom rein 
mit ©. ©. 


Swift Speecific Go. 


Dept. 6-33, Atlanta, Ga. 


zermalmt. | 


7636 Saginaw 


ſchwere 


— 


Verein Deutſche Preſſe. 


| in Hotel Kaiierhof. 


re 


Lie vom Vergnügungskomite für 
ie Winterſaiſon 
turniere nehmenmorgen Nachmittag, 
5 Uhr, im Kaiſerhofhotel ihren 
fang, und werden bis 
April, 1917, am erſten 
abgehalten 
koſtet 81. 
daß 


Itcden Monats 

Die Peteiligung 
Fürſorge getroffen worden, 
gen den 


mor⸗ 


eintreffend 
mitgeteilt woerden. 
Der für den 29. 
Abend vor 
geplante Ueberbrettlabend verſpricht 
alle ſeine Vorgänger in den Schatten 
ſtellen zu wollen. Es 
ſtaltung, 
einmal im Sabre Gelegenheit gibt, 
ihrem Webernmt Tür md Tor zu 
|öffıren, und fie wird auch diesmal 
rllauf ansgenußgt werden... Säammnıt- 
iche Darbi —— dienen dem ein— 
zigen Zweck, die Lachmuskeln der 
| börerichait in n Bewegung zu ſetzen 
ind Lachtränen hervorzurufen. Die 
Leitung des Ueberbrettls fühlt 
rechtigt ſchon 
s Vereins und von ihnen einzufüh— 
renden Gäſten zuzurufen: „Wer 
(Lach) Tränen zur 
bereite ſich jetzt vor, ſie zu vergießen.“ 
Weiteres wird von Zeit zu Zeit be— 
kannt gegeben werden. 
— —ñ— — 
Frauen haben das Recht, in der morgi— 
gen Wahl über Kandidaten für eine 
Anzahl Aenter abzuftimmen. 


| Teitigt tft jede Frau, die regiitrirt iit. 
Die 


| Veit en Wablergebntiie 


November, 


Morgen Nachmittag 5 Uhr Skattournier 


arrangirten Skat- 


An⸗ 
einſchließlich 
Dienstag 
werden. 

Es iſt 


Teilnehmern die von Zeit zu 


am 


dent Tanflagımgstage. | 
68 geht anf die — Stelle wie durch 


it eine Weran- | 
die den Zertinmgsichreiwern | 


Zus | 


ſich verflogen. 


jetzt den Mitgliedern 


Verfügung bat, | 
!modiichen 


Stimmpläse iind von 6 Uhr Mor: | Sroitbeutlen. 
| gens bi3 4 Uhr Nachmittags geöffne⸗ kaältungen der Bruſt (häufig verhütet es 
machen werden. 


genannten Vereinen waren noch die 
Mitglieder des Schuhplaitler-Vereins 
Edelweiß anweſend, die mehrere ihrer 
prächtigen Originaltänze vorführten. 
Großen Beifall errangen auch die So— 
liſten des Abends, Herr Eduard 
Schindler, der auf der Geige mehrere 


Stüe ſpielte, von denen beſonders der 


„Traum der Sennerin“ gefiel, und 
Frl. Clara Meier, die mit ihren So— 
pranſoli „Frühlingszeit“ von Becker 


Stürme des Beifalls entfeſſelte. 


Wie aut das 


— 
A⸗a-h! Das iſt toſtliche 
für die wunden Muskeln, die ſteifen Ge 
lenke, das lahme Kreuz. 

Pufrerole iit eine rein were Salbe mit, 
Del und Moftrih und anderen Heilmit: 
teln angeſetzt. 

Es tut die Arbeit der 
Senfpflaſter, ohne das Pflaſter und ohne 
die Blaſen! 

Ihr reibt einfach 
Stelle, wo der 
| Tebhaft - 


Muiterole die 
Schmerz it — 
- und gewöhnlid) tit der 


an 
Schmerz 


Kein Schmieren oder 
angenehme, 
erit eine nuilde Wärme, dann 
zückendes Serüh! der Kühle. 
| Beite von allen, feine Blaien, 
Senfpflaiter sie 


Merger. 


ivie Die alt= 
zu machen 
bflegten. 

Gebraucht Muiterole 
| Hals, Bronditis, 
|teifen Hals, 
'Blutandrang, 
Rheumatismus, 


wehen 
Braune, 
Kopfweh. 


gegen 
Tonſilitis, 
Aſthma, Reißen, 
Rippenfell— 
Lumbago, 
ſtauchungen, wehe Muskteln, Brauſchen, 
angebrorene Füße und Er— 


Frauen ſollten, wenn irgend möglich, im | Fungenentzündung). 


| Lanfe des Rormittagd, nachdem die Män- 
|ner zur Arbeit gegangen find und 

'geitimmt baben, oder am 
'nadı der Mittagspauie jtimmen. Die 
| früben Morgenjtunden und die Mittags- | 
|sanie follten fo viel wie möglid Berfonen | 
| üiberlafien werden, Die zur Arbeit gehen. | 


250 und 
82.50. 


0 Krüge, Hoſpital-Größe 


Nachmittag | 


| 


| Zejet die „Yonntagpoit"| 


Muſterole full — 


|Nin nnie 


Yinderung | 


altmodiſchen 


reibt es 


Entzündung, 
Schmerzen | 
Stimmbe- und Bein im Kreuz oder Gelenken, Ver— 


| 
| 


'pon Mitgliedern des Bereins 
tragen wurden, fand befonders 


„Das 
MWanderlied“ ftürmiichen Beifall. Der 
„muſikaliſche Kaffeeklatſch“ bewies, 
daß der Verein auch den Sinn für 
Humor rege zu halten weiß, und der 





und „Der Lenz“ von Hildadı wahre | heiteren Ausdrud 


Es chenden Feſtſitte, wonach man ſich für 
10 Cents verheiraten, und 5 Minuten 
derſelben Müheloſigkeit 
ſcheiden laſſen konnte. Wie geſast der 


Damen J. notwendig,“ 


„daß der 


ſpäter 


Geſchäften. 
E infach | 
ivol hituende Linderung — zu: | 
ein ent= | 
Und dası 


ausgeſprochen, 


‘ven fallen. Die Herbſtgedanken von 


! 


borge= | den, nachdem ein Schaden von ıınae- 


fahr $2000 angerichtet worden ivar. 


— —— — 


Schmidt befürwortet Steuerreform 


ſtürmiſche Beifall zeigte, daß dieſe Be— 
mühungen auf einen fruchtbaren Bo— 


Scheiden und Weiden fanden einen 


in der zeitentſpre— 


mit 


Feſtausſchuß, der aus den 
Laue, J. Bauer, Marg. Peterſen, 
Roſie Wenzel und 
Luiſe Buchholz beſtand, hatte alles ge— 
tan, ſich den Dank der zahlreich er— 
— Gäſte zu verdienen. 
—— 

Ausſtaud der Zigarreumacher. 


Fordern höheren Lohn infolge der Teue 
rung. — Benton Harbor in Bann getan. 


Etwa 3000 Zigarrenmacher haben 
heute die Arbeit eingeſtellt, darunter 
‚150 in der Yabrif von Wengler & 
Mandel ımd 100 in der von Sulius 
ssernbad, die anderen im 
Tie Leite verlangen 
unter Dinweis auf die  jteigenden 
Lebensmittelfojten itatt $8.50 $9.50 
fir je taufend Zigarren. Gin ae: 
ſchickter Zigarrenmacher kann 
hat in ihrer 
das Vorgehen gutgeheißen. 
Sitzung wurde auch 
ſchaftsbann über Benton Harbor 
was zur Folge haben 


ſtimmen, 


Nep. Kandidat für Aſſeſſorenbehörde for— 


dert alle Wähler auf, dafür zu ſtimmen. 


Einen Aufruf an die Wähler von 
Coot County, auf alle Fälle für den 
Zuſatz zu den Steuerbeſtimmungen 
der Staatsverfaſſung auf dem ſoge- 


kleinen Stimmzettel 
erläßt George K. 
republikaniſcher Kandidat 
Aſſeſſorenbehörde. „Es iſt 
erklärt Herr 
Zuſatz zu den 


nannten 


für 
unbedingt 
Schmidt, 


zu 
Schmidt, | 
Die! 


Stenerbe: | 


Iitimmungen in der morgigen Wahl | 


‘von Wählern 
Annahme eine 


unſere 
rückzuführen ſind, 


aller Parteien und 


Faktionen unterſtützt wird, da ſeine 


dauernde Abſtellu 
der beſtehenden Uebelſtände, 


verſpricht.“ 


— 


ng | 
die auf | 
veralteten Steuergejege zu: | 


‚Zelet die „Sonntagpon" 


Furchtlos, 


kleineren 


CONNERY 


300 | 

Zigarren an einem Tage machen. Die! 
„Federation of Labor“ i 
 Delegatenfigung geitern Nachmittag | 
In der 
der Sewerf- | | 
|&r hat eine $1,000,000 Mbftraft-An= 


wird, daß Gewerfichaftler in nächiten | 


Sommer feine Musflüge nad) 


—— 
Gaserplofion. 


Bei einem Fener an Sonth Barf Ave. 
fünf Feuerwehrleute verlett. 


Tie Mannichaften des Sprigenzu: | 
als Re 


ges Nr. 15 batten geftern, 


nad) dem von zwölf Samilien- be- 


dort | 


‚Er weiß mehr von Grundeigentums— 


Joseph F. 


Demofratiiher Handidat 


für 


‚Recorder of Deeds 


Gr hut das Zorrend-Shflem fo wohl 
eingeführt, daB cs jegt \ailgemein afzenttr 
wird 


lage sertig geitellt und berbhindert Privat 
'konovol das Nbitrautaeihäft zu lontroliren. 
Er hat über 100 Prozent mehr Geld 
Den Conty Schatzmeiſter überwieſen, als irgend 
einer ſeiner Vorgänger 
Uebertragungen und Technialities ols irgend 
ein Mann, der das Amt fucht und iſt empſoh 
len don den Kool Commtv und Chicago Reel 
Eitate Poards 
Er wurde zur Wiedernomination un: 
terftüßt bon dev Tribune News 
Examiner, American und tattächlich allen Zei— 
tungen in nicht engliſcher Sprache und den 
Landzeitungen. 


Erwählt ihn wieder. 


Herald, ! 


leiſtungsfähig 


Hoyt wurde in Lehman, 
Pa., am 24. Degember 
1864 geboren, wurde auf einer Farm 
erzogen und erhielt ſeine Ausbildung 
in den öffentlichen Schulen von De 
Kalb Counth und in der Wells Train 
Ang Schule in Oregon, Il. Er war 
mehrere Sabre Lehrer an einer Land 
ſchule, graduirte vom Union College of 
Law (Northweſtern Univerſity) im 
Jahre 1889 und iſt ſeit jener Zeit in 
der Ausüübung der Rechtspraxis in 
Chicago tätig geweſen. Herr Hoyht iſt 
verheiratet und wohnt mit ſeiner Fa— 
milie, Frau und zwei Söhne, in 2751 
Jackſon Boulevard. Er iſt Mit— 
glied der nachſtehenden Logen: Union 
Park Loge Nr. 610, A. F. & A. M.., 
Wiley M. Egan Chapter Nr. 126, R. 
N. M., Chicago Commandery. Medi 
nah Temple, Stlome Chapter Nr. 
D. €. ©., River Nordan Loge Wr. 5: 
st. of R., Commercial Commeil Nr. 
Nattonal Unten. Muperdem it er 
Miralied der Jllinots State Bar Aſſo 
ciation, Chicago Yatpvers Niloctation, 
Chicago Bar Aſſociation, — 
Club und mehrerer deutſcher Vereine. 
Die Leſer der „Abendwoſt“ ne 
feinen Jrrtum begeben, wenn fie ihre 
Stimmen fir Herıin Hont abgehen. 
Sein Name tit der neunte auf dem 
SuDdictal Ballot in der republifaniichen 
Reihe. 


Frank W. 
Luzerne Co., 


Weihnachtsmarkt. 
Mit Rückſicht auf den 
findet die nächſte Sitzung des Voll 
zugsausſchuffes nicht, wie üblich, 
Dienſtag, ſondern erſt Mittwoch, den 
8. November, Nacdmittags um 4: 
Ur, in, der NWordieite Turnballe | 
jtatt. Dort wird au am jelben Tag 
um 2 hr die Sikung des Sejammt 
ausichuiles und von 11 bis 5 Uhr 
die Arbeitsitude abgehalten, 

— —— 


* Wer ſein Grundeigentum ver— 
kaufen will, erreicht ſchnell feinen! 
Zmef durch eime fleine Anzeige in! 
ber „Abendpoft“, | 


Wahltag 


gliedes der 


ı er mit Aue snabıne 


‚ gend befucht: 


t, il 
ı Handels m wothelen. Bonds md 
gen in 


Bedeutung der 


George K. 
Kandidat al 8 m 
bon Goor G v 
srragender Bürger dei 
Schmidt 
bie ago acboren. we 
e er ‚anders mo a 4 
In feiner Ju⸗ 
öffe ittliche 
tuder ıt einen Kır 
sale Made 
3 1980 Mhubirt: 


Der Raubtne i 
Nordi eite un <obır | 
am 18. De ‚einber 1 


Schr len „vert * hi e . ? lebi 


und fpäter ına 


het our urde er 
3 Waters, mohei 
Firma 6 
Sivef der üb. 
ewölben de 


rung ’0 
erſt Matt. 


te .er bei feine in Set 
theror dei itlicher 


hr 


it auch 
So1 mtbbebt irde agoer „T 


fr teb don ıbm Fe 


rats und 
C ounty 


Herr 


bindım ae feinen 
F olge bab yen 


| nn en nn — — 


anferordentlichen 
morgigen Wahl joilte 
fein regiitrirter Wähler, Mann oder 
Fr, dveriärmen, ‘eine Stimme abzuge 
ben. Die Stimmpläse iind von 6 Nbr 
Morgens big 4 Usr Nadmtittags geöfi- 
net. Arbeitnehmer haben das Recht, von 
ihren Arbeitgebern einen zweiitündigen 
Nrlaub zu verlangen, damit sie ihrer 
Bürgerpflicht nachfommen fünnen. Sie 
miüifen ader 24 Stunden vorher darum 
nach ſuchen. 


In Anbetracht der 


>» ⸗ 


Einerlei wie Ihr ſtimmt, macht ein — 
Kreuz vor den Ramen Heury W. Hutt— 
mann, demokratiſcher Fe für Bize 
gouveraeur. Aus 





STR T a Ver NE EI 7 er 


Mehr Eriparnijie 


| 
| 


am Dollar : Tag. 


(a Ihr fünnt einen prächtigen Mantel 
DEE | Bedenkt oder ein Kleid kaufen für $1.00 = 
—— —e —ñe —ñ —s— 


Tuch: Mäntel 


Schweres wolleues Kerſey Tuch — volle Länge, Serge, 
großer 


mit feparateın ‚Gürtel rund berum, 

agen, bober oder niedriger Hals zu tragen 
mit prädtigen Hornfnöpfen befeßt, 
braun und grau, Größen 34 bis 32, 
$7.50 Werte — fpeaiell zu 


nur in! 


51.00 


Tuch-Kleider 

Poplin und American Cloth — 
mehrere elegante Modelle; Größen 16, 18, 
36, 38 und 40 — in ſchwarz, blau, braun 


und weinfarbig — 
au $7.50, zu nur 


Schuhe Dienstag — Ein Dollar 


Cs ift unmöglich, befiere Schuhe für diefen Preis zu offeriren, ald wie wir es tun 


Schwarze oder lohfardige Romeo Hausihune für Männer — folide Leder-Sonlen 
— alle Gröhen bis 12 — reguläre $2.00 Werte — zn 


Batent Colt Schuhe für 
Damen, fpes. au .... 
Filz geritterte Schuhe 
für Damen 
FrontGore Schuhe 
A— 
Pelz - nefütterte Schuhe 
für Damen 
Fanch Geſeuichaftsſlip⸗ 
vers für Damen ..... 
Sammet - Schuhe für 
Damen, zu 


$1 


81 


Sarbdinen-Boile, mit hübſchem 
Band — Open Work Drawn 
Border — in weiß, Ecru 
und Mrabiarn 36 30ll 
beeit, eine Spegialität für 
den Dollar-Iag, 12 Yards, 


$1.00 


Galbiweit’s Syrup 
Bepfin, $1.00 it.,! 


59€ 


Limeſtone Phosphate 
35c wert, au 


23C 


Beeham's Pillen — 
25c wert, zu 


150 


Groceries | 


Zitronen — greiie dünn 
fchalige jaftige > 
Zitronen, Stück. E 

Gold Medal Webl — ta 


allc Größen 


Vera oldete 
Solid auldene 


Chops 
Chops, 


Hamburger 


Chocolate — Walter Ba— 
kers German Sweet 


a. —* Sie | 
Te 


Butter — Elgin 
Creamery, Pid. 

Iuder, icinit. granuf. (mit 1 Wr. 1 
Bid, naffee zu 2öc Wurſt — 
oder mehr 670 Te 


10 Riund für... 


Yamb Stew, 


—— —— —— —— —ñ— —ñ— ——— — — G— — ⸗ 


Schrecensregiment. 


Kraftwagenbanditen haben es außer Geld 
auch auf Ueberzieher abgeſehen. 
Fünf jugendliche Banditen, die ei⸗ 
nen Kraftwagen geſtohlen hatten, 
überfielen heute Morgen an S. Cen 
tral Park Ave., zwiſchen der W. 12. 
und W. 13. Straße, Iſidor Kaplan, 
3603 ®. 15. Str., und nahmen ihm | 
außer $25 in Baar feine Uhr und] 
Kette, jowie feinen Weberzicher ab. 
Rald darauf fielen Ddieielben Bur 
iben an W. 18. Straße und St. 
Louis Ave. über M. Littleman, Nr. 
1528 S. St. Louis Ave, her, rich-— 
teten Revolver auf den Mann und' 
beraubten ihn um ſeine aus 810 be 
ſtehende Baarſchaft und ſeinen 
Ueberzieher. Das nächſte Opfer war 
Vincent Johnſon, Nr. 206 Lamon 
Ave., der an Lamon und Park Ave. 
von den Raubgeſellen angehalten 
wurde und 95 Cents, ſeine Uhr und 
Kette, ſowie ſeinen Ueberzieher ein— 
büßte. Gegen vier Uhr Morgens 
bemerkte der Poliziſt Charles Henrick 
von der Wache an der Warren Ave. 
daß ein Kraftwagen, in dem fünf 
junge Burſchen ſaßen, den Jackſon 
Blvd. entlang gelauit fam und in die 
Gentral Ave. einbiegen wollte. Da 
der Peamte inzwiihen von den 
Raubürberfällen gehört hatte und die 
Burichen ihm verdähtig vdorfamen, 
rief er dem Lenfer zu, anzuhalten, 
doch drehte diefer Vollgas an und fuhr 
weiter, Nun gab der Polizist meb- 
rere Schitfie auf den Kraftwagen ab, 
wodurd der Zenfer anicheinend jo in 
Anaft geriet, daß er die Herrichaft über 
die Lentoorridhtung verlor, morauf der 
Kraftivagen über einen VBürgeriteig 
jeßte und in einem Zaum itedfen biteb. 
Al3 der Beamte berbeigeetlt tan, 
hatten jich die Infaiien aber schon 
aus dem Staube gemadt. Der 
Kraftwagen, deſſenVorderräder durch 
den Zuſammnuſtoß zertrümmert wor 
den waren, wurde als das Eigentum 
von Otto Fiſher, Nr. 4342 W. Ma 
diſon Str. erkannt, dem er geſtern 
Abend vor dem Hauſe Nr. 846 Wis 
eonfin Ave., Austin, geitohlen wurde, 
wo er freunde beiudte. . 
In der Bezirfömadhe an ber 
Straße befinden fich vier junge Bur- 
ichen, Benjamin Gardner, Nr. 2716 
Elifton Park Upe., Zofeph Stunfkun, 
Nr. 829 Meit 33. Str.; Fred Schlie- 
zoui, Nr. 1814 Weit 81. Str., und 
Frant Enor, im Moofe Hotel mohn- 
haft, in Haft, die nach den Angaben | 
der Polizei aeitändig find, am Sams 
tag Abend acht Ueberfälle verübt zu 
haben. In den Tafchen Gardners mur- 
de eine Uhr gefunden, die non einem 
lleberfall heritammt, der in der Wirt: 
Ihaft von Peter Plunfus, Ar. 3400 
Union Upe., verübt wurde Die Uhr 
wurde einem Hunden abaeno'nmen. 
Detektivfergeant Peter Garney jtieh 
eltern Abend an 35. Straße und 
Muburn pe. auf zwei Serle, die ihm 
verdächtig vorfamen. Er bielt fie an 
und stellte ihnen berichtedene Fragen, 
velche fie nicht zu feiner Zufriedenheit 
beantworteten. Er mollte fie gerade 
abführen, als zwei andere Burfchen, 
Sardier und Stunfun, auf denBenm- 
ten zufprangen, Gardner ihm einen 
Revolver por den Leib hielt und ihm 
befahl, die beiden PVerhafteten freizu- 
lalien. Dies tat Carney auch, der 
Noi gehochent, griff aber bligfchnelt' 


— 
22 
=. 
1 
N, 


ya 
3. 


Spezialität 
Spez. — Graue u. ſchwarze 


Filz ⸗Slippers 
chen u. Damen, Filzſohlen 


fritb, bei Wicboldts, jept bei Moeller Bros. 

Glüſ 

Criſter Linſen für Euren Rabmen. . Me 
Linſen im erſten Jahre 


Augen koſtenfrei unterſucht. — Office auf 
dem Haupdttloor, rehis dom Eingang. 


Fleisch 


Pork Chops, Kalbfleiſch 
oder 


das Pfd. 3 
Steaf, ‘Brd. 
per Bd... 
Swifts Empire 
BrisketSpeck 


deutſche Salami 


per Pid.... 


|Brooffield warf feiner Lillie, 


51.00 


Velour Calf Schnhe für 81 


Damen, fpca. au 


Lohfarbige Calf Schuhe 
für Damen 
Velour Calf Schuhe für 
Knaben, zu $1 
Little Gents Schuhe 
für 
Schuhe für Mädchen — 
für 
Schuhe für Kinder — 
für 


82.00 Union Suits für 
Männer, teilweiſe aus 
Wolle gemacht, in faſt 
allen Größen, zu 


81.00 


Colgate's Za hn 


Dr. CROWN Be 


Wert, für 
Augen⸗Speztaliſt 


160 


Swißco die 
$1.00 F laſche 
verkauft zu 


590 


Liköre 
1.25 Flafche feiner Ba 
Yamb nana= oder Orangen— 


„ Lr’äic gie zu... LIE 
1.25 3. Old Medraper 
1150 


Kentucky Bour— 64c 
1l3c 


bon, voll. St. 
2lic 


für Mäp- 


bis 11— (ein 


Paar an jeden Kunden), 


29 


c 


$1.50 bis $3.50 
54.00 bis 86.00 


frei umgetauſcht 


Feiner Doppel Getreide— 
kümmel, Ot.⸗ 56 
Flaſche zu.... c 


Our Union Kent. Whioeky, 


reg. 1.10, 61 
bolle3 Luart.. C 
‚9%0e 


Wiener Export 
bier, 2 Den.. 


250 


| * Ze 
ı nach jeinem Schießeilen, worauf&arb- | 


ner und Stuntun die Flucht ergriffen. 
Der legtere entfam, doch gelang es 


; Sarney, Gardner zu verhaften. Diefer' 


berriet dann feine Genoſſen. 
— — — 
Zur Heirat gezwungen. 


Heißblütiger Italiener droht Geliebter 


mit dem Tode. — Der neue Parkbezirk. 


Die ſechzehnjährige Anna Quatt— 
rocki wurde am 14. September von 
Roſario Quattrocki angeblich durch 
Drohung mit Ermordung gezwungen, 


ihn nah St. Joſeph, Mich., zu be⸗— 


gleiten und zu heiraten, am nächſten 
Tage kehrte ſie aber zur Mutter zu 
rück und heute hat ſie auf Aufhebung 
dieſer Ehe angetragen 
Der Arbeiter Karl Rennack in 
welche 
er am 25. November 1914 dort ge— 
ehelicht hatte, häufig ungerechterweiſe 
vor, ſie ſei ihm untreu, auch ſoll er 


ſie ſchwer mißhandelt haben und ihr 


in mörderiſcher Abſicht mit einem 
Riſirmeſſer und einem Revolver auf 
den Leib gerückt ſein. Die Frau klagt 
jetzt auf Scheidung und Obhut ihres 
Kindes. 

Ada Delano hat nach 27jähriger 
Ehe heute auf Scheidung von John 
Delano, einem hohen Beamten der 
Illinois Zentralbahn, und deſſen Ge 
halt von 8300 den Monat entſprechen— 
des Nährgeld geklagt. Die beiden 
Kinder des Paares ſind erwachſen. 
Delano ſoll ſich in New Orleans ver 
gangen haben. 

Trunk nennt Eliſabeth Krauſe als 
Grund für ihr Geſuch um Scheidung 
von Wilhelm Krauſe, den ſie am 28. 
Juni 1913 geheiratet und der ſein 
Verſprechen der Enthaltſamkeit angeb— 
lich gebrochen hatte; am Freitag 
trennte ſich das Paar. 

Richter Scully ſetzte im County— 
gericht heute den 29. November für die 


Abſtimmung über die Gründung des 


neuen „River Park Diſtrict“ auf der 
Nordweſtſeite an. Die Grenzen des 
Partbeziks wurden vor einigen Tagen 
in der „Abendpoſt“ beſchrieben. 

Dem Anwalt Edward Rector ſpra— 
chen Geſchworene in Richter Baumes 
Abteilung heute 82666 Geoühren ge— 
gen die Duntley Mfg. Co. zu; er hatte 
$3000 gefordert. | 

Morgen, am Wajltag, find die Ge: 
richte, Banken ufm. gefchloffen. 

— — ! 


Des Totihlags ihuldig. 


Die Geichmorenen in Richter Bams 


' Abteilung des Kriminalgerichtz befan- | 


den den des 
Morley des 
berurteilten 
Aufenthalt 


Mordes angeklagten John 
Totſchlages ſchuldig und 
ihn zu unbeſtimmtem 
im Zuchthaus. Morley 


war am 9. Mai mit dem Klopffechter 


Daniel Figgerald in Finleys Wirt: | 
Ichaft an der 47. und Halfte Straße 
in Streit zeraten, im Verlaufe deflen 
er itgerald erfhoß. Er behauptete 
in Notwehr gehandelt zu haben. | 


——.—-— —— 


,* An Elart und Divifion Straße 
ep ein von Wm. Goedert, Niles ! 


Center, bedientes YFuhriverf mit einer; 


Elektriichen zulammen. Bei biefer 
Gelegenheit wurde der KRoffelenter | 
Ihiver verlegt. Er befindet fich in ärzt- | 
licher Behandlung, 


Blattdeutihe Gilden, 
Die der Norbweitfeite veranjtalteten ge- 
ftern eine fchöne Unterhaltung. 
Ein gar prächtiges Felt hatten ges 


|ftern die Plattdeutfchen Gilden ber 


Norbmeitfeite in beiden Sälen ber 
Mider Parkfhalle veranftaltet, und ber 
Befuh mar ein überrafchend guter. 
Beſonders padend waren bie unter | 
Zeitung von Herin Julius Schmidt 
dargeftellten lebenden Bilder aus dem | 
großen Striege, die den Zufchauer in | 
das Leben im Schüßengraben, den | 
Kampf mit all feinen graufigen Ein: 
zelheiten, die traurigen Weihnachten | 
| daheim, in emwiger Angfı um Gatten | 
\und Water im yelde, einführten. 
| Erheiternd mwirtte das Bild, wie Hin- 
denburg die Rumänen verklopft, wo= | 
bei deren Bundesbrüber in büfteren 
Vorahnungen ängftlih zufchauen. Die ı 
ganze Verfammlung ftimmte ein, ald| 
das DOrcheiter, Was ift des Deutichen 
Vaterland?” und „Die Wadht am! 
Rhein“ intonirte. Die Schiller-Lieber- 
tafel trug unter Herrn Karl Bieber- 
manns Leitung „Reiter? Morgenlied“, 
„Die Treue” und „Burfchenheimtehr” 
ı borzüglich por. Großmeifter Yrig Rir= ! 
|mann bveröreitete fich in einer An- 
| fpradhe über die Beftrebungen der | 
Per Gilden und Ergrof- | 
meifter Frig Neudranz über den Krieg ı 
|und die Geichichte des Deutfchtums in) 
ben Ber. Staaten. Ein flotter Ball) 
|brate das Feit in fchönfter Weile 
zum Abichluß. Den Anordnungsaus: 
'fhuß bildeten die Frauen Berta 
ı Schreiber und Alma Famle und die, 
‚Herren Neudranz, Rud. Rommel, | 
'Henty Ohms, Charles Göttfhe, Otto | 
| Meyer, Willtam Heidel, Henry Roc, | 
Fritz Klembs, Fritz Sanders, J. J. 
Konen, Fritz Seifert, Walter Müller, | 
Mm. laufen, Wın. Glame, Mm. | 
| Winter, Paul Tauber, Chas. Wendorf, | 
ıFrit Kanbera, Aug. Biermann, —— 
Topel, Max Beradt, Paul Lehn ardi 
William Specht, George Gimnig und 
Andreas Wagner. 


| November Broßgeihworene, 


— a 
' William Lyman zum Obmann ber Kör: 
I 


| pericdaft ernannt. | 
| Nach Erteilung der üblichen Rechts- 
belehrung wurden heute bie Oroßge: | 
‚Schroorenen für den Monat November, 
‚bon Richter Fitch im Kriminalgericht | 
in Eid und Pflicht genommen und an! 
ihre Urbeit geichidt. Der Richter er-! 
nannte William Lyman, 5220 Blad: | 
ftone Uve., zum Obmann der Körper: 
Ihaft. Die übrigen Mitglieder der! 
Grandjurn find: | 
granf DO. Anderion, 3116 Hirsch Str.; | 
gennwick C. Atwille, 958 Edgecomb BL.; | 
Bernard N. Auſtin, 4723 Kenwood Ave.; 
Edwin D. Pidnell, 924 Ontario Ape., | 
Taf Bart; Omen Burns, 4327 ®. Van 
| Buren Str.; Beter Dalenberg, 255 ®. 
111 Str.; Jules Dalfey, 4222 Verfelen 
Ade.; Dames W. Freeman, 412 ©, 1.| 
Üve., Mayiwood; Lawrence S, Grierat, 
| 1122 N. Wood Str.; Omen ®. Hollowah, 
‚ 5540 Kenwood Ave.; Samuel W. Sten- 
I nedy, 7124 Normal Upe.; Norman J. 
Kiſſick, 5030 Lakewood Ave.; Max Lich-— 
tenheim, 5685 Ridge Ave.; John P. Ole-⸗ 
ſon, 1629 Asbury Ave., Evanſton; R. L. 
| Bennington, 435 E.48. Bl.; Otto Schulz, | 
2142 Gaton Str; Emit ®W. Selitrom, | 
345 Budinghbam PL; Franf 9. Smith, | 
3956 South Rarf ve; Willtam %. Stes | 
phenfon, 1727 N. Mozart Str.; George! 
Meidenfeller, 79 Kevitone Ave., River | 
Foreit; Mauilin Weth, 1871 Orchard | 
\ Str.; Win. Zander, 2014 Sheffield Ave. 
$ —-+. 0. —— — 


— 


Frauen haben das Recht, in der morgi— 
gen Wahl über Kandidaten für eine 
Anzahl Aemter abzuſtimmen. Stimmbe— 
rechtigt iſt jede Frau, die regiſtrirt iſt. 
Die Stimmplätze ſind von 6 Uhr Mor— 
gens bis 4 Uhr Nachmittags geöffnet. 
Frauen ſollten, wenn irgend möglich, im 
Laufe des Vormittags, nachdem die Män— 
ner zur Arbeit gegangen ſind und 
geſtimmt haben, oder am Nachmittag 
nach der Mittagspauſe ſtimmen. Die 
| frühen Morgenftunden und die Mittags— 
vauſe ſollten ſo viel wie möglich Perſonen 
überlaſſen werden, die zur Arbeit gehen. 
| — 
| —+1——— 

Ninbegründeter Berdadt. 


l 


Dreijähriger Knabe nah furzer Rranf: | 
heit geitorben. | 
| Der dreijährige John Smith, das 
Söhnchen von Hal E. Smith, Nr. 
'4047 Wafbinaton Blod., ftarb geitern 
nah furzer Krankheit, und e8 bieb 
anfangs, daß aefalgene Erbnüfle,: 
die das Kind auf einer Hod= 
babnhalteftelle au3 einem Automa- 
ten eritand, für feinen Zob ber=| 
antwortlih jfeien. Die Mutter mwarı 
mit dem Sinaben am. Freitag zur) 
Stadt gefahren, wo er einige Kartof- 
fein und ein Glas Milch zu fi — 
Später verzehrte er die Erdnüſſe. Die 
heute vorgenommene Koronersunter- 
ſuchung ergab aber, daß nicht dieſe, 
ſondern eine akute Magenentzündung 
den Tod herbeiführte. 
} —— 1 9... } 


„DInduitrials‘ liefern Shladt. | 
' Sieben Tote im Kampf um Nedefreiheit | 

Gverett, Wafh., 6. Nov, unfolge | 
des Kampfes, weldien geitern Sune | 
derte von Anduitrial Worfers of the | 
World“ mit vielen Sheriffsgehilfen | 
führten, um, wie fie fagten, in Eve: | 
rett die Nodefreiheit zu erzwingen, | 


haben fieben Männer ihr Leben ein-| Chiragos Polen verdächtigen Deutſchlands 


gebüßt. Heute jtarb an feinen Wum- | 
den der frühere Sheriff Beard. | 

Zcattle, 6. Nov. Auf dem Dam- 
pfer Verona, der mit „Induftrials“ 
beiett bet Gverett landete- , wurden 
11 von ibmen jchwer verwundet und 
20 mirrden verhaftet ımd befinden 
ſich jetzt im Gefängniß. 

— + 3 — — 

Sn Anbetradht der auferordentlichen 
Bedeutung der morgigen Wahl ‚ollte 
fein regiftrirter Wähler, Mann oder, 
Frau, verfäumen, feine Stimme abzuge⸗ 
ben. Die Stimmplätze ſind von 6 Uhr 
Morgens bis 4 Uhr Nachmittag« geöff; 
net. Arbeitnehmer haben das Recht, vyn 
Nen Arbeitgebern einen zweiſtündigen 
Urlaub zu verlangen, damit fie ihrer 


rei OP Braga, wenig von ou. WuD@chiner Ly1O, 


' Eine Anfrage in der Redaktion der die er befchuldigt, jebt nur mit der 
leitenden polnifhen Zeitung bon Shi- Errichtung des polnifhen Reiches her- 
cago 
‚über die Wiedererrichtung des polni— 


‚Togen Reiches, hat nur bie fühl refer- zwingen können, wohl aber, wenn Bo-|ter 8 
‚bitte Antwort gebracht, daß diefe mor- ‚fen ein eigener, | 
gen in dem Leitartikel 
zum Ausdrud gebracht werben wird. |der ganze Zived, 

Die Polen Chicagos haben 
Thon heute durch einen ihrer Sprecher. |liche Benölferung Polens 
ben Pfarrer Francis Gordon, Redat: lichkeit zu bernichten, 
‚teur der „Bolıfh Daily Nerivs”, Meuße- Land um fo leichter an fich zu brin: teich-Ungarn und der Schweiz jchliegt ; Hurit. 
‚rungen getan, welche zeigen, daß ihr|gen. € 
alter Haß gegen die Deutichen 
ihre Verhegung auch vor der gewalti= |herzigen polittichen Tat richtet ihren nacht, Dampfer 
gen Tatfache nicht Halt machen, weiche | Verüber | 
Bürgerpfliht rahfommen fönren. Sie Deutfhland und Defterreich-Ungarn | Herr 


—— un — u ” u — — — — — — — — ——ü— — — — — —— — — — 
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njere großen Weihnachts: 
aarenlager find jet bereit 


Wir zeigen die tatlächliche Dollitändig;- 
feit unferer Sortimente von Weihnachts: 
Maaren an: Spielfachen, Duppen, Spiele, 
Bücher, Karten, Schmudiachen, Schreib: 
materialien, Bric:a:-Brac, Porzellan, Blas 
und Beichenf-Nopitäten aller Art. 


Diele unjerer Einfäufer jind gerade 
vom Ausland zurücgefehrt. Bisher un- 
berührte Selder wurden abgefuht. Die 
$rüchte diefer Ernte find bier. 


$rühe Einfäufer haben alle Dorteile— 
in Auswahl, Bequemlichkeit und Bedie- 
nung. Diele der gejuchteiten Sachen find 
nur in beichränften Quantitäten vorhan- 
den und Fönnen in diefer Satlon nicht er: 
jeßt werden. 


Wir halten unjeren ftrengen Standard 
von Qualität Waaren zu mäßigen Prei: 


\en aufrecht, beweiien daß Sparjamfeit 
in Qualität liest. 


Sedes Jahr vergrößert jich die Zahl 
unferer Kunden, die es einrichten, ihre 
Weihnachts - Einfäufe tatfächlich im NTe- 
vember zum Abichluß zu bringen. 


Die frühen Morgenitunden find die be- 


— 


ſten zum Einkaufen. 


MARSHALL FIELD 
& COMPANY 
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‚Reiches gefhaffen haben. Die Stimme berrfchaft der Ruffen weiter leben zu 

|biefes geiftliden Herrn erklingt nach müffen. 

‚warnend gegen) „Die Gründung eines unabbängi:! 

und feine Verbündeten, | gen Polenreiches durch Die Herrfcher 

bon Deutichland und Defterreich-lln- 

teich garn zit einfach großartig und wird in 

‚ weil fie neue dem Herzen aller ehrlichen Polen hier 

5 die Polen aber! zulande beaeiiterten MWiderhall auslö- 

pölferrechtlih nicht zum Sriegsbdienit | fen,” alfo äußerte füch heute Hilfsrich- 

Po=, ter Bregiton vom Nachlakaericht im!nia“, über Liverpool, Schmeiz. 

“1 e mit den Yentralmäch: | Gefpräh mit eimem Vertreter der’ Montag, den 13. November, Mit- 

Blattes ten verbünbeter Staat wird. Das fei „Abendpoft”, ‚ternacht, Dampfer „Duca d’ Genopa“, 
außerdem aber bie‘ iiber Genua, Schiveiz. 

aber Hoffnung, auf diefe Weife die männ- BE 

nah Tun: 

dann dad! 


Uhr Vormittags, Dampfer Oßtar IL, 
über Kirfwall und Chriftianfand, 
Deutichland und Dejterreich-lingarn. 

Donnerstag, den 9. November, Mit- 
ternacht, Dampfer „Duca d' Abruzzi“, 
über Genua, Schweiz, und Dampfer 
„St. Yout3“, über Liverpool, Schweiz. 

SJreitag, den 10. November, 11:45 
Uhr Bormittagg, Dampfer „Saro- 


Heben weiter, 


‚mie bor mißtönend, 


Abfichten. ' Deutichland 


ausgelommen zu fein, 


eine zu 
Soldaten brauden, 


um Meinungsäußerung 


des 
— 
Voſt nach Europa. 


Die Poſt nach Deutſchland, Oeſter— 


Die reiche Erbin. — „Ad, 
ich bin ſo unglücklich. Ich 
fürchte, dur beteit in mir mur da8 gol- 
dene Kalb an.“ 


um 


Eine fo bodenlos niedrige im hiefigen Poftanft wie folgt: 
und Verhegung angefichts einer fo arok-| Dienstag, den 7. November, Mitter: | 
2 „Iſtmian“, über Kirk: | 
bon jelbit. Der geiftliche! wall und Bergen, Deutfchland und 
und feine Gefinnungsgenoffen | Oefterreih-Ungarn; Dampfer „Balz: 


islet die 


mären aber 24 Stunden vorher darum | mit der Erfüllung deö Iraumes von |verbienten zum Lohne wirklich nicht in! tic“, über Tiverpool, Schwei p« 
. Schweiz. 
Mittwoch, den 8. November 11:45 —F onnta gpo 


nachſuchen. 


der Wiedererrichtung des polniſchen Amerika, ſondern unter der Knuten⸗ 





2 geflört die Frauen und Sinvder 
Eh Valley, Ari., in Schreden, 


— 


Leiche gefunden wurde. 


* 
— 
— 


Seit mehreren Wochen 


perfebte ein ungefähr Göjähriges Weib 


Halb nadt und wahrfcheinlich geijtes: 
ın 
bis 
a. von 
Dem genannten SIrte in einem Tale 
Wayr= 


*5 diejer Tage etwa drei Meilen 


Icheinlich iſt die Frau 

Wer ſie iſt, weiß niemand. 
an gebrodherem Herzen, 
weil, er jeinem Herrn nicht mit nach 
San Antonio folgen fonnte, verens 


pet in Appleton, Wis., ein Bullter- 
zier, ber George Reed von der Mi: 


liglompaanie © gehörte. Da; Tier 


— perweigerie Die Annahme von Irant 


und Speije und verjchwand 


ſchließ⸗ 


lich. Jetzt fand man das Tier in ei⸗ 


emn Feld neben dem Reetzſchen Haus 
= wverendet vor. 


Su New Ulm, iſt 


Minn., 


Julius Berendt ſr., der Erbauer des 


dermannsdenkmals, in ſeinem Heim 
mach ſchwerer Krantheit aus dem Le— 


ben geſchieden. Julius Berendt hat 


ein Alter von nahezu 84 Jahre er- 
Zeit. Sein Tod verjegt jeine Vers 


—manbten unD ei 
md alle Hermannsjöhne in 
=Xrauer. 


zahlreihen reunde 
tiefite 
Er: war eines der eifrigiten 


md tätigften Mitglieder des großen 


Ordens. 


u 


mm 
— 
⸗ 


= Bei dem VBerjud, den 
Theat⸗Fluß bei Kingwood, W. Va., 


nicht weit von Cumberland, Wtd., zu 


Durchſchwimmen, 


ertrank Carl M. 


Bang, der Kaflierer der Erjten Na: 
=4ionalbant zu Kingmood. Yant war 


=85 Nahre alt und befand fi in © 


e: 


Zeilſchaft des John Devoe, welcher 
= pon dem Ertrintenden ebenfalls un: 


ter dad Waffer gezogen wurde. &3 


gelang nah einjtündigen Bemühuns 


gen, Devoe zum Xeben zurüdzuru= 


— 
- 


— der Polizei 
Zum Frau Hanna Openjhaw nad dem | 
Hofpital zu befördern, 309 jidy ver | 
—Bolizıft Zoyn Hoffman in Trenton, | 
ZN. 3., eine Vertentung zu, während 


Bor mehreren Wodhen mil 
Ambuianz ausgejandt, 


- 


zer mit dem Chauffeur Yeijt die auf 


einer Iragbahıe 
— Die Treppe hinab trug. 


rubende WBatıentin 


—Iieß troß feiner Verlegung nicht lot= 
ter, brach aber am Fuße Der Treppe 


—angelommen 


zufammen. Der Be: 
"Dauerndöwerte ijt bes Gebrauchs Der 
rechten SKörperjeite volljiändig be— 
"zaubt und vermag nicht mehr zu ge> 
ben. ü 

E:nem jungen Wann na 
mens Grant Shiveley wurde u Xo» 


ma Bijta, Ter., durch die zufällige 


Entladung feiner Yagdflinte die rec)- 


„te Hüfte total zerichmettert. Shive- 


m 
Br 
» 


* 


* 


” 


leg hatte fein Pferd gelattelt und jei- 


ne Zagdflinte im Yyurteral am Sattel 


aufgehängt, als das Pferd unruhig 
wurde und zu boden anfıng. Durd 
die Sprünge entlud jich die Flinte 
und der junge Dann erhielt die gan: 
ze Ladung. Der Yultand des Bas 
tienten ift ehr bedenklich und auf 
Anraten des dortigen Arztes wurde 
er auf der Stelle nad) San Antonio 
transportiert. 

„&mGefängnisin Dallas, 
Zer., wird ein Wann in Haft gehal: 
ten, dec Yrau Hugh Berry, die at» 
tin eined wohlhabenden Verlagsbuch- 
händlers von Dallas, im November 
legten Jahres umgebracht haben joll. 
Die Frau wurde am Danifagungg- 
tage tot in einer Schlucht in der Näü- 
be der Stadt aufgefunden und da 
ein Iafchentudh feit um ihren Hals 
geihhlungen war, nahm man zuerit 


an, daß fie erwürgt jei. Erjt bei ber 


Ki 


“ 


* 
v 


Dbbuttion wurde feitgelleitt, Daß ber 
Tod der Frau nicht durch Erdroſſeln, 
ſondern durch Einſpritung eines nar— 
Jotiſchen Giftes erfolgt ſei. 

Während Wm. Schwarh, 
Wemeiner in Kompanie „K“, 1. Min— 
Reſotaer Infanterie-Regiment, neu— 
ich aynungslos vom Ylußufer in 


z 


= Minneapolis aus zufah, fuchten Po- 


wi 
Ar 


Hiziften vergeblich den Dater ber Strö⸗ 


—me nach der Leiche ſeiner Mutier, 


grau Elife Schwar 


n 
9 


ab, welche ſich 


3 Verzweiflung darüber ins Wuf- 
her geftürzt hate, dat „ihr Einziger“ 


EN 

«2 
** 
—8 


I 


a 
u 


demnähft nah Der merilanijchen 


' Grenze abgeordert werben würde. Dem 


er#t 18jährigen jungen Dann, tel: 
her dem Regiment bereits ein Jahr 


„ angehört, ift erft am nächten Tage 
w non tem Geldftmord feiner Mutter 


na 
* 


Mitteilung gemacht worden. 


io 
PS 
er 
vr 


Paſſagiere, welde bie» 
fer Tage aus Cuba mit dem Damp: 
jer -„Saratoga“ in New York ein: 


“trafen, berichteten, daß viele cubani- 
= je Familien durch die Berichte über 
“die Kinderlähmung =» Epidemie er= 
& ichredtt worden find, und die beab- 


' 
den, 


verhungert. | 


Hoffman | 


Auf der Sude nad fei- 
nem DButer Nelfon Fuller von Eaft 
Ahford, N. Y., der gerade dabei 
war, hochgewachſenes Gras zu mä— 
geriet deſſen dreijähriger Sohn 
Leſter zwiſchen die Meſſer der Ma— 
ſchine. Hierbei wurde dem Kind ein 
Bein ganz abgeſchnitten, das andere 
böſe verſtummelt. 


J In «er ungemütlichen 
Lage befand ſich unlängſt William 
Baptiſt in Beloit, Wis. Der Mann 
hatte hinter der Papiermühle gefiſcht, 
als plötßlich eine Dampfröhre geöff— 
net und der Dampf abgeblaſen wur— 
de. Baptiſt hatte nun die Wahl, ent— 
weder in dem ſiedenden Dampf ge— 
ſotten zu werden, oder er mußte den 

Verſuch machen, ſich durch Schwim— 
men zu retten. Obwohl er dieſer 
Kunſt nur ſehr wenig fähig war, 
ſprang er doch ins Waſſer und ge— 
langte glücklich ans Ufer. 

Auf dem Uebungsplabée 
der aeronautiſchen Schule zu New— 
port News, Va., wo 15 Kanadier für 
den Dienſt in Frankreich ausgebildet 
werden, geriet ein Aeroplan mit zwei 
Mann darin dadurch in Brand, daß 
eine der Leitungsröhren für Gaſolin 
zerriß und die Flammen dem Flieger 
Steve Me Gordon das Geſicht und 
den Obertörper ſo ſchlimm verbrann— 
te, daß er wahrſcheinlich ſterben wird. 
Der mırt ihm ıf der Wajcjine befind- 
liche Höglıng E. 5. Neefer iam mit 
weniger Ichliminen Seriegungen Das 
von. Der Unjail ereignete ji, als 
die Maſchine den boden berührte. 

Grant Fofter, 50 
alt, in Nacine, Wıs., allgeme unter 
| dem Yamen „Shorty“ betannt, nahm 
ji) unter tenjationellen Umjtänden 
| das Leben, indem er fi von Dem 4. 
| Stodwert des Public Service Buil- 
ding auf das G©traßenpflaiter herab: 
ftürzte. Um ficher zu geben, durcdh> 
Ichnitt fich der Wann, ehe er den 
| Sprung tat, Die Adern feiner 'Hand- 
| gelente. Zroßdem der Wann nad 
dem Gturze nur eine einzige Blut: 
und Fleiſchmaſſe bildete, ſtarb er erſt 

am nächſten Morgen. Die Urſache 
ur Tat mag die Tatſache ſein, daß 
ler infolge Krankheit jeine Stelle beı 
der Wisconjin Gas und Electric Eo. 
aufgeben mußte. 

Ein Wann nı.men: © ©. 
Worden von Hagerstown, Wid., hat 
auf dem Yafen vor jeinem Huufe eis 
ne 20 Zub hohe TFlaggenjtauge er= 
richtet, von mwelder „Old Glory“ ſo 


lange mwehen wird, bis fein Gohn, 


Reymond K. Worden, welcher in Die 
Kompaanie „B" des 1. Maryländer 
Regiments eingetreten tjt, wieder von 
der merilanifchen Grenze zurüdtehrt. 
rau Worten, eine geborene Stone, 
hatte zwei Brüper, melde im der 
Kompugnie „EC“ während de Bür- 
gerfrieges dienten. Beide leben noch. 
Ein Bruder murde .in der Schlacht 
von Welden Road durd) die Bade ge= 
ihoffen. Sein Bruder, welcher ihn 
fallen jab, erfhoß den Scharfihügen. 
grau Worden hatte einen Sohn, Ka= 
pitän Feuß, im ſpaniſch-amerikani— 
ſchen Kriege. 

Wilde Panikſzenen 
fpielten fich neulich abends turz nad) 
jehs Uhr unter Taufenden von 
Menſchen an 7. Upenue und 23, Str. 
in New York ab, al3 die Menge, die 
einem Feuer in der neuen Ziefbahn 
an jener Stelle und den Löfcharbei- 
ten zugefchaut Hatte, erfuhr, daß 
Feuerwehrleute und Wngejtellte der 
Subway Gonftruction Co. damit be> 
ichäftigt waren, fechzig Stangen Dy- 
namit aus dem Bereiche der Ylamz 
men zu entfernen. Die feurige Xohe 
drohte bereit, Die fogenannte 
„Sanddüre*, die unterirdiſche La— 
gerftätte de3 Dynmamites, zu ergreis 
fen, ald duch rafches Eingreifen der 
beherzien Männer der gefährliche 
Sprengitoff fortgeijafft wurde. Die 
Menge drängte fich mild in dem Be- 
ftreben, au& der Gefahrzone zu ent- 
weichen. Frauen wurden ohnmädtig, 
und Referven der Polizeimachen hat= 
ten eine halbe Stunde lang alle Hän- 
de voll zu tun, um zu verhindern, 
daß die Schwäderen von den Nad)- 
drängenden zu Boden geriflen wur: 
den und unter deren Füße gerieten. 


Den italieniiden Damp: 
fern und auch denen anderer Mit- 
glieder der Alliierten wird es bes 
tanntlich von der Regierung der Ber- 
einigten Staaten geitattet, mit 33ül: 
ligen Gefhügen (es fünnen auch) grö— 
kere fein) an Bord, ameritanifche 
Häfen zu bverlaffen, wenn dieje Ge- 
ihüge nur zur „Verteidigung“ be= 
nut werden. Diejes Berjprechen 
wird gegeben und natürlid — nie 
gehalten, außer wenn fich feine Gele- 
genheit bietet, eS zu. brechen. Nie= 
mand traut den Verjprechungen der 
Alliierten außer MWafhington. 


Jahre 


Ber der Erntearbeit aufs Nachts,um 11 Uhr ertlan— 


‚der Farm von John W. Sims, 5 gen fürzlih ganz unerwartet die 
| Meilen füdmeftlih von XLamonte, Gloden oom Qurme der polnifchen 
Mo., wurde der 45 Jahre alte Buls'fatholifhen Kirche zum Hl. Adalbert 
gare Sandean Malavetf infolge von in Pittsburg, Pa. Ungefähr 500 
: Sonzenfti getötet. Yn dem Hör: ganz verdugte Pfarrkinder jturmten 
‚per wurden‘ mehrere Tafchenbücher zur in Dunkel eingehüllten Sirche 
: mit Heinen Öeldbeträgen gefund-n.!gerbei. Der  Pförtner öffnete das 
| Die ın den Miffouri Pacific Wert: Kirchentor; da hujcte ein Kleiner 
| ftätten beſchäftigten Bulgatren nah- Burſche vhne Rod und barhaupt hers 
men ſich der Beerdigung thres'aus und machte ſich hurtig Davon. 
Landsmannes an. 

Das StaatsObergericht 
des Staates Wajhington jchlug Die 
gegen %. E. Bojing und John &, 
Eden erhobenen Antlagen wegen Bes 
fige& von mehr al3 Der erlaubten J —— 
Quantität gertiger Getränte niener | Mor jet der Schlingel auf den Ein— 
und verordnete die YJurücgabe von Fall ‚getommen, den Glockenturm zu 
Weinen ın: Werte von mehreren tau—- erſteigen und ein Glodengeläute ans 
yend Dohaıs, Die ım vergangenen ‚äijtinmer. Wie man jieht, erreichte 
Winter u Boing Haus und ım er aud den gewollten Zweck. 


Man nımınt an, der Burjche jei in 
der Stirche bei jeiner Andacht einges 
Ichlafen und als er aufwachte, Da 
(babe er jih im ©otteshauje einge: 
‘jperrt gefunden. In jeiner Herzens: 


Beſitz von alkoholischen 


2 Yetränten | Weltfpeate, Maff., in Haft genom: 
gejegt huben. 


men, Das Mädchen wurde wahrend 
| des Beſuchs des Wellesley College 
angeblich mit Nelſon, einem Ge— 
ſchaftsreiſenden, bekannt und ließ ſich 
von dieſem bereden, mit ihm auf 
und davon zu gehen. Das Mädchen 
hatte ſich bei der Ankunſt der De: 


Den Kindern in Newark, 
N. J., wurde kürzlich durch die Poli— 
zei und den Sanitätsrat wegen der 
verſchiedenen Fälle von Kinderläh— 
mung ein gewaltiger Dämpfer auf— 
gejeßt, indem allen Stindern, Die DAS yerins unter einem Roſenbuſch im 
= — — a en des Haufes verftedt, während 
| ee — Nelſon im Dachboden des Hauſes ge— 
wurde. Sie mußten ſich vielmehr mit juden wurbe, Die Blteen bei SRüh. 


\ 4 ; +3 > — ⸗ 

* — re ige, angeblich fchnderreiche Keute, 

Parade begnügen. Gelbit 005 SU: patten- jeit dem Verſchwinden Ethels 

fammenjtehen von Sindern tm DEE | nung ganze Land nad ihr dur 

„ 2 . 2 \ 4* * * — * ei 

| Rähe des Zirkus wurde bon Der ie Forfe und fämtliche PBolizeibehörden 
(Ü 


lizei nicht geitattet; Deshalb te 4 Sr hie s 2 
Woligeihef Kong den Bolizeitupttän | MI! Photographien und Befchreibun 


Meehan mit einer Abteilung abtom⸗ 
mandiert, die nicht nur darauf zu Na Hdem man in dem tlei= 
achten hatten, daß an Sinder feineinen Städtchen Ultoona, Wis., zehn 
Sintrittstarten vertauft murden, | Iage’ lang feinen Tropfen Bier, ge: 
ſondern daß auch Kinderanſammlun- ſchweige Denn jtärtere Getränfe er: 
halten konnte, weil die drei Wirt— 
* rei haften, die früher erijtierten, feine 
—— en ._ m IXigenz mehr hatten, da die Stadt: 
a nefarcung | lung it Bunhirgianus 
y > nm + — 
———— etablieren wollte, iſt die Stadt jetzt 
es im zager als Stapel⸗ | glücdlich wieder nab geworden. Die 
trachteten „hard ‚ — nein [früheren Saftwirtichaften haben vom 
man — — — — en Stadtrat wieder Lizenzen erhalten, 
— Ben — | 00 die Verwirklichung des  WBlanes 
- _ * Sen S—— die Errichtung einer ſtädtiſchen 
„Hard tad il \ ( Wirtichaf läufia i ite F 
= der Yiperftanpsfähtgteit eines N —— — — 
er SFenfterbretten air er ug it und ziwar angeblich Durch 
ididen 7 ettes. | : u; oe 
— —* — — — den Umſtand, daß die Brauerei aus 
Itoie wir ıhn verzehren jollen, bleibt |in dem vie MWlunizipahvirtichaft eta= 
| unferem Erfindungsgeifte überlafjen. | öliert werden follte und auf das die 
Manchmal laſſen wir "on einen hal⸗ Stadt ein Vorkaufsrecht beſaß, das⸗ 
ben Tag lang im Waſſer liegen und ſelbe nicht hergeben wollte. Gänzlich 
ſchlagen dann mit einem Seile ein aufgegeben tft jedoch der Plan nicht 
— u. rn * * im > und mar gedentt fpäter für bewußte 
ſehr qut zu gebrauchen, ul$ — Goh: 
lenlever oder, wenn man ihn tlein= | 


m 
I 


gen der VBermißten ausgerüftet. 


gen vollftändig unterblieben. 


I 


Eau Clatte, der das Gebäude gehört, 


Zwecke ein eigenes Gebäude zu errich— 
ten. Die Anhänger des Projekts be— 

Hopfen fan, al Poter-Marten. es |haupten, dad Brauereiintereifen da— 

denfall3 ift er gegen jedes Wetter ab» | gegen arbeiten. 

en denn Die mit hard tad ges Gin böfer Bubenftreid 


füllten Kiften jtehen tagelang ım dürfte den Fruchthändler Jacob 


Freien. Selbſt burd) die Fluche der Wagmann von New York das Le— 
Mannſchaften werden ſie nicht im ges gen often. I 


* Be Wagmann dffnete neus 
eingften gerührt. Eimer ber Offiziere | [ih morgens die über der Kellertrep- 


pe befindliche ſchwere Eiſentüc, um 
ein Stück Eis aus dem Souterrain 
zu holen, hatte jedoch, von der Stra— 
he fommend, kaum die zweite Stufe 
der Treppe betreten, als ein ſtämmi— 

Außerordentlich ſchwerelger Knabe die eiſerne Tür mit Ve— 
Verletzungen zog ſich der 13jährige | bemenz zuſchlug. Wagmann wurde 
James W. Peterſon zu, als er im am Kopf getroffen und ſtürzte be⸗ 
dritten Stockwert des Appartment- täubt die Treppe herab. Er erlitt 
hauſes No. 518 Weſt 111. Straße eine böſe Kopfwunde und eine ſchwere 
in New Yort von einem in Bewe— Gehirnerſchütterung, ſowie Kontu— 
jtonen und ward vom Umbdulanzarzt 


hat fih aus hard tad (Kijten) eın 
Haus aufbauen laffen und ijt jeßt 
nicht nur vor jedem Unmetter, jon: 
dern auch vor merifanijchen Kugeln 


ſicher.“ 


gung befindlichen Fahrſtuhl abſprin- l art at 
gen wollte und dabei ausglitt. Glüd- | in prefärem Zuftande nad dem Wils 
licherweife bejaß der Junge, deſſen liamsburgh-Hoſpital geſchafft. Der 
eines Bein zwitchen die Wand des jnihtsnußige Schlingel enttam. Wag- 
Schadtes und den Yahrjtuhl gera> | mann haı in legter Yeit viel Merger 
mit den Buben in der Nahbarjchaft 
gehabt, die ihm Früchte ftahlen und 
das Schurfeniter einiwarfen. Er hatte 
um polizeilichen Schuß gegen die ‘Pei- 
niger eriucht und möglicheriweife jteht 
dieſer Bubenſtreich in Verbindung 
mit dem Einſchreiten der Polizei, 
welche dieſer Tage die Knaben ver— 
jagte. 


ten war, Geiſtesgegenwart genug, | 
um nod fchnel den Wlotor zum 
Stehen zu bringen, andernfalls er 
ohne Zweifel vollftändig zermalmt 
morden wäre. Faſt eine Stunde lang 
arbeitete die Feuerwehr mit Urt und 
Säge an dem Fahritubl, um den 
Jungen aus feiner jchredlichen Lage 
zu befreien, und während diejer gan 
zen Seit verlor James nicht für 
einen WUugenblit das Bemwußtfein, 
fondern juchte jogar dur‘) Scherze 
feinen Water, der der Verwalter des | 
betreffenden Gebäudes ift und auf) Zigeımerhauptmann Neffe Lorjch bei 
die Hilferufe feines Sohnes herbeige: |der Ausübung der Naubfilcherei ab- 
eilt war, aufzumuntern. Erjt nad }faffen. Lorjch hatte im Delavan Su 


— 


Nahdem er drei Nädte 
hindurch auf der Lauer gelegen, 
fonnte Bundeswilphüter William B. 
G. Elliott au Whitewater, Wis., den 


feiner Ueberführung in das Holpitaljmit langen Gillnegen getilcht. Der 
verließen den Verunglückten, deilen | Richter verurteilte den Yigeuner zu 
|Suftund jet von den Aerzten als 8100 und den Koiten. XLorjch, der 
(äußerst fritifch bezeichnet moird, die beffer unter dem Namen Gnpiy SeB 
| Kräfte.  Ibetannt tt, regiert jene große Figeu: 
— re Inerbande, die während der leten Zeit 
—* Perg ze "Böglingen jean —*2— DI En 
| Sacred Heart Waijenhaufes im Nez [pretie, doch hernad; von Sheriffsbe 


N 


J. 


amten vertrieben wurde. 


lington, N. zu einer furchtbaren 


Wie der Armierungsſoldat 
Großkopf 2 Koſaken ſing. 


Aus den Erinnerungen eines Armie— 
rungsſoldaten. Von Fraͤnk Thieß. 
Dieſe unerhörte Begebenheit war in 

haller Munde. Und zwar erzählte 

man ſie ſich ſo: 
Der Armierungsſoldat Großtopf, 


berecht und Biernatzki zuſammen in 
den äußerſten 
Waldes geſchickt worden, um dort zu 
holzen. Dieſer Teil des Waldes nun 
geht in ein geſenktes, ziemlich mo— 
raſtiges Tal über, das von einzelnen 
Waldbeſtänden durchquert iſt und an 
ſeinem Ende in ein Gehölz hineinver— 
läuft, in dem bereits ruſſiſche Vor— 
poſten ſtanden. Uebrigens wußte das 
alles Herr Großkopf nicht. Auch Le— 
bereht und Biernagft wußten es 
nicht. Us fie hoizten, blieben Xebe- 
recht und Biernagfi mehr ım Innern 
des Wuldes, während Großtopf am 
Rande tätig war. Da erblidte er in 
der Ferne eine Sojatenpatrouille. Ge- 
nug ®elegenheit zu ruhmvoller Tat. 
Er fchlich fich die Senkung hinab zum 
eriten Waldbeftand, an dieſem ent— 
lang trog Näife und moorigen Bo— 
dens hin zu einem zweiten, immer den 
Kofaten entgegen. Die nahten fich 
bis zu einem Wovrteich, |prangen ab, 
gaben den Pferden zu trinfen und 
machten e3 ich dort bequem. Steine 
80 Schritt weit lag Großlopf hinter 
einem Bufdh. Die Hofater Iprangen 
wieder auf und ritten weiter. Wie 


fopf- bodte, vorbei 
der auf, reißt die Art wie ein Ge— 
wehr an die Bade und jchreit: „Ha! 
ergebt euch!" Und fchredensaelähmt 
ergaben fich beide jofort. „Werft die 
Gewehre Hin!“ Sie taten e8, Grop- 
fopf nahm die Bemwehre, hing fie fich 
um, jehte fich auf ein Pferd, die bei- 
den Kofalen auf das andere, und fo 
ritten fie zum Walde zurüd. Bebn 
Minuten Später hatte er der dritten 
stompagnie de3 Armierungsbatailleons 
XY Die eriten Gefangenen eingelie- 
fert. 

Er wurde, da er auch jonit ein 
tüchtiger Urmierungsfoldat war, bald 
Gefreiter und erhielt megen feiner 
Eroberung noch im befonderen vom 
Hauptmann Jelbit eine fchöne Belobi- 
gung. 


„un wollte es der Zufall, dab ich 
mit Großtopf in‘ einem Quartier 
ihlief, Wir vertrugen uns recht gut 
und gaben gern emmal emander et: 
was ab: ein Stüd Rinderſchmalzbrot 
oder eine Pfennigzigarette oder au 
einen Schlud Kognat. AJuft dabei 
möchte ich anlnüpfen. 


cd gab meine Portion an Kanerad 
Brojtopf, denn ich liebe nicht Steg> 
nel, Desgleichen tat Stamerad Was 
mofel, der Antiafohvliter (J. DO. ©. 
Z.) war, So hatte Großtopf Drei 
Portionen Kognat. Außerdem mur 
ihn vom Proviantunteroffizier mehr 
überreicht worden, weil er jeinerzeit 
die Kojaten gefangen hatte. Er tat 
alfo heißes Waller und YZuder dazu 
und tranf in der Y;orm von jehr ten= 
zentriertem Rum alle drei Portionen 
Kognat raſch hintereinander aus. Nas 
motel und ich fahen zu. Und nad 
einer Dreiviertee Gtunde 
Sroßlopf unter dem Siegel der Ber: 
Icywiegenheit und gemwiflermaßen aus 
Dantvarkeit für unjere zwei Kognafs 
uns den wahren Hergang der Gefan- 
gennahme feiner Stojafen zu erzählen. 
Und da er etwas von vbigem öffent- 
ligen Bericht abweicht und ein apar= 
tes fleined Heldenenos ift, will ich ihn 
hier wiedergeben. 


„sh, Xebereht und Biernaßfi hat- 
ten Hol3 gejchlagen und Die beiden 
padten es nu uff 'n Wagen. 
sage: Wir wol’n uns mal n feines 
Frühſtück machen. „Aber richtig“, fa— 
gen Leberecht und Biernatzki, „du 
tannſt einen Platz ſuchen, Feuer ma— 
chen und ſo, und wir packen derweil 
noch weiter. Wenn de ſertig biſt, 
rufſte uns.“ Na ſcheen. Ich hatte 
namlich von Haufe Suppenwurfel be— 
tommen und nu mwollten wır uns 'ne 
Suppe focyen. And wie ch Jo jrade 
mang des olle ſtaͤchliche Jebüſch Holz 
zuſammenleje vor's Feuer, verſtehſte, 
da denke ich: Ach Herrjeſes, wer ha— 
b'n ja keen Waſſer! Weenſchenskind, 
wo jetzt Waſſer für de Suppe herneh— 
men! Und ſteh Jo am Wunde ter 
Wieje mit den Weiden und halten den 
Zeijefinger an’ Kopp, und da jey id; 
doc), hinten 18 jo was wie ’n Moor. 
Oder irr Ih? dee, der 15 ficher ’n 
VWioor. Wa, wo 'n Woor ı3, is Doch 
Waſſer, verſtehſte. Alſo ich nehme un— 


ſeren Topp und jehe über die Wieſe 


Flügel des Zertower 


ſie am Buſch, hinter dem Herr Groß— 
wollten, ſpringt 


Einmol wurde Kognak ausgeteilt. 


begann 


Ich dente: Dante für die freundli⸗ 
che Einladung. Wintt man, ich kenne 
euch Deibels, ich wofe lieber. 
‚lieg und lief, denn jo ohne weiters 
wollte ih) doch nicht in ce ruflitche 
„serangenyhaft jeruien. uber ’s war 
zu jpät. Sch war noch ni am 
| Walde, da Jind fe fchon an meiner 
1Serte yyıd rufen mir was zu. Sch 
Jage: „Ich ſpreche nicht Roſatiſch!“ 
und boſe nach der anderen Seue 


Man konnte ihn nicht mehr finden. im Privatleven Attuar, war mit Le-Abers Herz kloppte mir ſchon wie 


verridt, und ich dachie: verzlucht, jetzt 
mußte dich erjeben, es iſt allens doch 
verloren. Alſo die mir wieder hinter— 
her. Da fällt mir auf einmal em: 
Iivarum haun die denn nich zu? Serr: 
'jey, wenn die mit 'n Gübel 'zuhaun, 
biſte futſch. Und bleibe ſtehn und 
ſage: Ihr gemeines Roſaäkenpack, ich 
tann nich weiter, is mir janz ejal, 
feije Bande, zwei uff eenen, und ich 
hate nich mal 'n Taſchenmeſſer! Da 
ſpringt der eine ab und ſagt — 
Menſch, ich denke, ich höre nicht 
recht! — und ſagt: „Herr, ich gefan— 
gen!“ 

„Ssawohl”, jage ıch, „nu nehmt man 
Ihon” und ftelle nich Jo Hin und den= 
te: na nu is Schluß. Da Iprinat ver 
andere auch runter und jagte „Da, 
da“, und nimmt die Wüpge ab umd 

gibt mir das Gewehr. Ich denke, 
mich rührt der Schlag. 

„Wat“, jage ich, „ich joll euch dot- 
ſchießen? Ihr ſeid woll 'n Selbſt— 
| mörberverein <“ 

U, da füllt es mir wie Schuppen 
bon'n Yugen. Die Kterls wollten jtch 
gefangen geben, und darum find fe 
mir de ganze Zeit hinterher jelaufen! 

Menſch! Emil Brohtopf, des hat Dir 
Jo niemand an der Wiege gelungen, 
daß Dir nicht nur de Meechens, Jon- 
dern ooch. de Koſaken nachloofen wer: 
den. Denn mar los. 

sch nu jropartig die Hand ausge: 
ftredt und gelagt: „XYegt mal exit 
die Sewehre da bin und des Kevol- 

‚ver, und denn zeigt mir mal, daß 
the nifcht im de Hände Habt, ihre 
| Laujejungens, ige“ 

Na, und die verfianden mich och 
lo ungefähr, und nu war ich ja oben 
auf. 

„Ihr Lümmelbande“, ſagte ich, 
„ſchämt euch was, mir ſo wie die 
Varickten hinterherzuloofen. Ich kann 
kaum noch japſen. Und meinen Koch— 
topp habe ich ooch am Waſſer ſtehen 
laſſen. Affenſchwänze, konntet ihr's 
nicht jleich ſagen, was ihr wolltet 
Alſo nu man los, jetzt jeht's ins 
Kittchen“. 

Ich nehm' denn das eine Pfer! 
jan’ Süjel, und denn denke ich: nee, 
du mußt rauffteifen. Und fletter’ auf 
den Bo. Denn fommandier’ ich los: 
„Ssmmer  binterherjetippelt, veritan- 
den? 

Samohl, vorwärts. Sch ſaß nem— 
| ich faum drauf und denfe, nu reite 
Ko jroßartig zu Biernagfi’n und jtelle 

dem meine neuiten Freunde bor, da 
Ichmeißt der Gaul die Hinterbeene in 
de Luft und fauit Iod. Wien PBro- 
peller, jag ’ ich dir. Menfchenstind, 
jetzt is Matthäi am lebten; des war 
ja noch fchlimmer ala de Kooferei pr®: 
hin. KH Hammere mich vorne an’ 
ſo'n Höder fejt, nifcht zu machen; ich 
hatte ja noch nich mal de Pedale an 
de Füße. Und nu jeht's Rutſchen 
los und rutſche und rutſche und 
plauts! lieje ich im Graſe. So ’ne 
Blamage. Menſchenskind, habe ich 
jeſchimpft. Da kommt denn ooch ſchon 
der eine Koſak angeloofen und will 
den Gaul einfangen. „Nee“, Tage 
ich, „laß den man zu ſeinen Briedern 
loofen. mein Junge, des Luder weiß 
noch nicht, was ſich einem preußiſchen 
Armierungsſoldat gegenüber ſchickt. 
Und nu man antreten“. 
Alſo ich ſammele meine Knochen 
zuſammen und laſſe die beiden Ko— 
ſaken ſich uff den anderen Gaul ſetzen 
und nehme ihn an' Züjel und, na, 
und ſo kamen wir in'n Wald. Ach, 
und Leberecht und Bernatzkli, ſage ich 
dir, die haben Oogen jemacht. Hier 
| habt’ er ’n paar Sefangene, Tage ich 
und ftelle mic jroßartig beiſeite. 
Über ich konnte wirklich faum noch 
löofen“. 


— — — — — 


Zaubertünſtler. A.: 
„Warum verlaſſen denn ſo viele Leute 
den Saal?“ 

„Der Zauberkünſtler hat er: 
tlärt, daß er jedem Zuſchauer ſagen 

önne, wieviel Geld er in der Taſche 
habe“. 
| — Rentabel. 4: „Der Huus: 
tnecht im Ochſen ſcheint ein ſchönes 
Stüch Geld zu verdienen?“ 

B.: „Dös glaub i, bei dem hab'n 
wenigſtens zwölf Frauen abonniert, 
daß er immer um yalb elje ihre Wän: 
ner 'nausſchmeißt!“ 


| 


| 


NM» 


— Das Wunderfind WM; 


| 


Und! SHifteriicher Wetterwintel auf dem italie- 


— 


Im ESnugauertal. 


niſchen Kriegsſchauplatz. 


Parallel mit den öſterreichiſchen 
Angriffen im Etſch- und Aſtachtal 
ging auch die öſterreichiſche Armee im 
unteren Suganertal vorwärts. Yurrft 
wurde Burgen, der politiiche Haupi— 
ort des Tales, vom den Letlerreuhern 
Jenvinmen, und bald darguf auch 
Striegen. Dainit waren die Truppen 
im bittoritcjen Wetterwintel Des Eu: 
ganertals angelangt. Wenn je ırgend 
eine: politifihe WBertrebung dus Zul 
beunrubigte, jo gıng fie gewiß von 
hier aus. Hier fapen bei dem kleinen 
Dorfe Galtelmuooe, das unmittelbar 
an der Brenta zwischen Boıgo und 
Ofpedaletto' liegı, Die Herren von 
Cajtelnuovo. Sie waren für Dus 
Suganettal, was die Bajtelvarfer für 
das mittlere Etſchtal. Sie gaben es 
verjtanden, nad) und nach ın jnjtema= 
tiſchem Ringen eine Herrſchaft nach 
der andern dieſes Tales an ſich zu 
dringen und entſprechend auszubeu— 
ten. Sie wacen auch Schuld daran, 
daß das Suganertal im Jahre 1885 
von den Vicentinern fürchterlich ver— 
wüjtet und geplündert wurde. Bei 
viefem taubzuge ging ee ganze 
Heide der jchönften Ortfchatten in 
Flammen aut, Darunter auch das ' 
tleine Gajtelnuono jelbit. Nur dein 
Scloffe vermochten die Feinde nichts 
anzuhaben. 

Die Herren von Gajtelnuovo haben 
auch Schuld daran, daß die Örenz- 
ftreitigteiten zwifchen den Gemeinden 
de8 Suganertales und den VBicentis 
nern jahrhundertelang nicht geichlich- 
tet worden find. Dabei handelte e3 
ih hauptfählid um Wllmend- und 
Weiderechte, die im Archiv von KCas 
jtelnuovo verbrieft lagen, deren lIr= 
tunden aber von den eigenjinnigen, 
Herren nicht herausgegeben wurden. 
So herrjchte hier ein fait ununter= 
brodyener SKtleintrieg zwilchen den bei- 
den Wachbarn. Gelegentlich ging es 
dabei jehr barbariich zu. So überfie- 
len 3. 8. emjt die Suganer Bauern 
eine Schar von vicentinijchen Holz- 
fällern, die fie nievermachten und de- 
ten Leichen fie in brennende Kohlen: 
meiler warfen. Die Herten von Ca— 
ftelnuovno rühmten fich einer alırömis 
Shen Herkunft. Die urkundliche For- 
ſchung ha: jedoch erwiejen, daß Dies 
ein eitler Wahn if. Wahrjcheinlid; 
ftammen fte dagegen von den Xango= 
barden ab. ur WBauerntrieg vom 
Sahre 1525, der auch Ddiejes aßgefe- 
gene Tal durchtobte, entiud fich dann 
der Haß der Bauern über das 
berrfchfüchtige Gefchleht. Mehrere 
ihrer Burgen wurden erjtürmt und 
zerftört. Diefem Aufftand fiel auch 
das Schloß von Giriegen (Strigno) 
zum Spfer. Der tirolfhe Schloß: 
hauptmann Georg Bucler (Pichler) 
murde von den Bauern außerhalb 
de8 Schlofjes niedergemadt. Dabei 
ließen jie fich, nach der Volkäfage, 
eine unſympathiſche Leichenfhändung 
zu Schulden kommen. Jeder Famili— 
envater ſoll dem Getöteten einen 
Schlag ins Geſicht gegeben haben. 
Nur ein einziger Bewohner des Ories 
habe an dieſer Handlung nicht teil— 
genommen. Er ſoll dafür ſpäter mit 
dem Jagd- und Fiſchereirecht be— 
ſchenkt worden fein. 

Caſtelnuovo liegt an einem der in— 
tereſſanteſten Flecken des Suganer— 
tals. Von Norden her hat ſich der 
Maſo ein breites Tag ausgegraben, 
das er allerdings häufig mit feinem 
Sdutt überführt. Won ihn aus 
äiweigt dus Tal der „Sieben Seen“ 
ab, das fih in nordweitlicher Rich: 
tung bi3 in eine Höhe von 2345 We: 
tern erjtredt. Nach Worten hin zieht 
ih das Val Cave, nad) Tften dus 
Dal Campelle. Die Wege aus vierten 
Zälern münden alle nad) Gaftelnuovo 
aus, Auf der Südfeite des Tales, auf 
der auch die Landesgrenze verläuft, 
erheben fich Drei eigenartige Suden. 
Es find Die in den öfterreichifchen Be- 
richten genannten Cima Dieci, ln: 
Diet und Dodici, d. 5. die Gipfe U, 
11 und 12. Sie find vom Xoife ia 
genannt worden, weil ihre Schatten 
im Winter um 10, I1 und 1% Uhr 
vormittags auf den Fleden Burgen 
fallen. Diefe Berge falten: in eımem 
ſteilen, wilden Aoſturz nach Norven 
gegen die Brenta hin ab. Der Winter, 
iſt ausgezeichnet geſchütt. Hier ge— 
deiht die zahme Kaſtanie uͤnd die 
edle Rebe, der Maulbeerbaum und 
die Magnolie. Seidenraupenzucht und 
Weinbau haben emen recht behäbigen 
Wohlſtand ermöglicht. 

Striegen liegt etwas weiter nord— 
wärts an der Chieppina, die vom 
Cima d'Aſta, dem höchſten Gipfel 
dieſes Gebietes, herlommt. Auch die— 
ſer Gebirgsbach hat den Bewohnern 
mit ſeinen beſtändigen Ueberſchwem— 


“fichtigten Yerienreifen nah den Ver. | Und felbit diefes tut nur fo. Ein|Panit getommen, als auf nicht feit:| Fran William 9. Wolfe, 


Staaten aufgegeben haben. Der 
Dampfer brachte 235 Paflagiere mit. 
Unter den Baffagieren befand fich 
Frau E. W. Gonzales, die Gattin 
des amerikaniſchen Gefandten nad 
"Cuba und ihre Eleine Tochter Aliva. 
Sie beabfihtigt, den Sommer in 
Babylon, L. ., zu verbringen. 
Der Leihitallbejiger Sa 
muel Gabman con New Morf, feine 
Gattin Tilite und feine 19jährige 
Tochter Hannah wurden bon einem 
meiltend aus Jialienern beſtehenden 
Boltzhaufen aus ihrem Wagen gerif- 
»jen und derart mikhandelt, daß Jie 
-nah dem Harlem Hospital gebracht 
„berden mußten, wo die WUerzte ber 
Anfiht find, dag Frau Gahman in- 
nere Verlegungen dapongetragen hat. 
.gerrt Gahman hatte mit feiner Ya- 
milie eben eine Ausfahrt angetreten. 
als sın Kind in dad Gelpann hinein- 
lief und niedergerannt wurde. Gaß- 
“man bielt fofort an, Doch rannte das 
Kind, das anscheinend unverlet war, 
no ehe er au dem Wagen jteigen 
«tonnte, fchreiend in ein benachbartes 
Haus. m nächften Yugenblid fiel 
Sie Menge über bie Injafien des Wa- 
2. „gen ber. 


Beweis für den Vertrauensbrud lie 
fert der türzlih im Sften eingetrof- 
fene italieniihe Dampfer „Duca 
Degli Abruzji“. Um den im Mit: 
telmeer befindlichen _ öjterreichijchen 
und Deutichen Unterjeebooten fein 
leichtes Biel zu bieten, fuhr Diefer 
Dampfer von Neapel mit verlöfchten 
Lichtern aus und hielt einen Sidzad- 
Kurs inne, bis er aus der geführli- 
chen Gegend heraus war. Am 3. 
Suli, gegen 5 Uhr morgens, wurden 
die Paſſagiere durch Geſchützdonner 
geweckt. Die Mannſchaft feuerte aus 
der auf dem Hinterdeck befindlichen 
Kanone auf ein im Waſſer treiben— 
des Objekt, in welchem ſpäter ein 
großes eiſernes Gefäß erkannt wur— 
de. Solcher Oel und Gaſolin enthal— 
tender Trommeln gibt es im Mittel— 
meer eine große Anzahl. Die Defter- 
reicher fehen fie in Maflen aus, um 
den Iinterfeebooten Vorrat zuzufüh- 
ren. Da der „Duca Degli Abruzzi" 
nicht angegriffen wurde, troßdem 
aber auf da3 vermeintliche Unterfee- 
Boot feuerte, follte die ameritanifche 


aum Angriff aebraudte, 


ı denn innerhalb 


geitellte Weife eine faum 200 Fuß 
u dem Gebäude jtehende und mit 
Heu bis an die Dachjparren vollge- 
füllte Scheune in Brand geriet. Die 


Oattin von Dr. Wolfe, des früheren 
Poftmeifters® von Chatam, N. 
wurde durch einen Sturz aus einem 
Trenfter der zmeiten Etage ihres an 


Waifentinder und die Schweitern bes | der Main Straße gelegenen Heimes 


fanden ficy bereit zu Bett, ala der 
seuerarlarm ertönte, der nicht nur 
die ſämtlichen Löſchapparate der 
Stadt, ſondern auch die Ambulanz 
des Stadt-Hoſpitals, ſowie zahlreiche 
Bürger Arlingtons nach der Brands 


ſtätte brachte, da alle hofften, den dere Perſonen hörten jedoch 
Krach, der durch das Auffallen des 
Doch die Wehrmannſchaften Körpers der unglücklichen Frau auf 


bedrängten Kindern beiſtehen zu kön— 
nen. 


getötet. Sie war mit dem Aushängen 
von Kleidungsſtücken beſchäftigt, und 
es ließ ſich nicht feſtſtellen, ob ſie 
dabei das Gleichgewicht verlor oder 
in Obhnınacr fiel. Niemand Hat den 
Unfall geiehen. Dr. Wolfe und ‚ans 
einen 


hatten furz nad. ihrer Ankunft die!den Boden der hinteren Veranda ber: 


grell zum Nachthimmel emporlodern- 
den Flammen joweit unter Kon: 
trolle, daß ein Umfichgreifen oder 
Ueberfpringen der Feuersbrunft nicht 
zu befürdhten war. Die nach der 
Straße gelegenen Berandas murden 
bereit gemacht, um vie Stinder dahin 
bringen zu können, Die nach den Ver— 
jiherungen der Feuerwehrleute und 
der Schweitern 


Uber die Beforanis mar 


unnötig, | 
| t fünfzehn Minuten) Was glaubft Du!... Mir fehiden |wat foll ich machen, ich ohne Waffe, 
Regierung den Dampfer zur Abrüs | fant der Brand in ich zuiammen, ja die Nebaftionen Briefmarken zu,1Nifcht zu maden, Wie ich mich um« 
ftung zwingen, da er feine Geihüge!da die Heuporräte vernichtet waren. Inur damit ich 
[Pie Scheune brannte aänzlich nieder. |einfende.” 


urfacht wurde. Dr. %. Jrving Krauß 
leiſtete erſte Hilfe, doch ſtarb Frau 
Wolfe wenige Minuten nach dem Un— 
fall an einem dabei erlittenen Schä— 
delbruch. Frau Wolfe war 60 Jahre 
alt. 


Wahrſcheinlich. „Fügſt 


Du Deinen Einſendungen Rückporto 
fehr ruhig blieben. ! bei?“ 


Junger Dichter: „Nüdporto?... 


Rainier Elub bejcplagnahmt wurden. | Die fiebzehnjährigeEthel 
Dan glaubt, daß das in Wafhrngton ' Caille, angeblich eine eyemalige Stu— 
eingeführte Prohibitiong-Gejeg Durd) | ventin des berühmten Wellesien Col: 
dies Urteil tatjächlich annullieri wird, |fege und QIochter reicher Eltern in 
Ida es ın Zukunft unmöglich Jen North Adams, Maff., wurde in De- 
| wird, Berjonen zu überfügren, Die |troit, Mich, von Detektiv in Ge— 
ſich mit geſetzwidriger Abſicht in den |jeitichaft des Edward Welfon, aus 


ihnen Manuftripte 


u dem Wioor, Du, das war aber'n a : * 
he fage ic Ss fuff „Das ift aber ein herziges Wiädchen! 
zehn Wiinuten, und ‚der Wloor, der — en, 900. CR 


e . ® : yır D : [77 
iS jo in einer Eleinen Kuble, und — —— halb denn?“ 
letter "runter, Te 
hübfch aus und mill Yaffer \höpten. ı 3: „Denten Sie, die ijt Jchon vier 
: "| Sjahre alt und kann noch nicht Stile: 


Wie ich da nun jo arbeite, höre ih IM’. . = 
Abte id) Da nun jo azberig, ‚Höre ich Jier Ipielen! 


Doc, als ob’S ufj de Wiefe trappelt J 
von Pferden. Ich hebe 'n Kopp, — Fzech Dame: „Da ſehen 
niſcht zu ſehen. Ich ſteige nu höher Sie mal her! Sie haben mir meinen 
rauf und — Herrjeſes! Keene zwan-RPoapagei ecſt in dieſen Sommer aus— 
zig Schritt vor mir jehe ich zwer Sto- |yeltopft, und jegı fallen ihm ſchon 
taten! Menſch, vente ich, det is 'mjale wedern aus. 
Theater! Und ich doch ohne Jemehr! Ausjtupfer: N 
Niſcht, nich mal 'n Taſchenmeſſer! das tft eben der Iriumph 
Wat nu? Sprich dein Nachtjebet Emil ſenſchaft Ich habe ihn 
Großkopf. Schlup. Schluß. Schluß. ausgeſtopft. daß er ganz 
Und ducke mich nieder. Und denn maujtct“ 

höre ich doch mit einem Male de Ko— Kindermund. Mama: 
ſaten wieder abtippeln. Ich krieche„Siehſt du, die tleinen Sardinen wer: 
hoch. Richtig, ſie reiten in anderer den von großen Fiſchen aufgefreſſen.“ 
Nichtung ab. Na, mie ich det fol Karlchen: „‚„Wie kriegen die denn 
fehe, nehme ich meine Beene unterng die Büchlen auf?“ 

YUrm und laufe wie verridt zum Wale, — Unter Studenten. 
de hin. Aber nicht zwei Minuten war! ,Gehft Du mir auf Die Kneipe?" 
th gelaufen, da iippelt’S wieder hin-| „Sch icywante noch.“ 

ter mir drein, Halte nich 1efehen, | M 


qnädige Frau, 
der Wil 
natürlich 
regelrecht 


„Schon, meinjt Du! 
de Beene in de Zuft jeichmiffen, denn Ernes ımmer! Erſter 
—— (um zweiten): „Mi dem 
Lude iſt rein gar nichts zu machen, 


drehe, ſind die Rußkis hinter mir her entweder ſitzt der Kerl auf dem ho— 


hund winken immer mit deMützen. hen Roß — oder im Gefängnis!“ 


Pi 


mungen viel zu fchaffen gemacht. In 
den achtziger jagren ließ dann der 
Priefter von Striegen, Graziolli, auf 
eigene Koften den Wildling eindäm— 
men, Er wird infolgedeflen als der 
Wohltäter des Iales verehrt. Auch 
Striegen hat jeine Ruine. &3 ift das 
Schloß Ivano, das im Bauernkriege 
zerſtört worden iſt. In Striegen hat 
ſich eine eigene Variation der ural— 
ten Philemon- und Baucisſage er— 
halten; nur iſt hier der auf Erden 
wandelnde Herr bei einem Eremiten 
eingekehrt. 


— — — — 


Ms 
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— Nett ausgedrüdt. 
„Kapitales Tier, das Eie da reiten.“ 
"B (eben verheiratet): „Sa, bat 
zimijchen Mitgift gelegen.” 


— Boriante Etudeni: „Du, 
Ontel, wann willit Du ınir endlich 
die verſprochener hundert Mart ges 
ben?“ 

Ontel: „Nur Geduld, lieber Nefſe, 
tommt Zeit, fommt Draht!“ 

— Drudrehler Verhältniſſe 
dalber wünfche ich mein. feines Lands» 
aus famt Dazu gehörigen großem, fehr 
altem Gatten gegen ein neues Stabi» 
Haus umnzutaujcen. 





Anf dem Rotenturm · Paß. 
Von Dr. Max Os b or n, Kriegsberichteritatter | 


Hier, auf diefem alten, von taufend» 
jähriger Kriegs: und Blutgefchichte 
geftempelten Bergiweg über die Süd- 
Karpathen hat die große Kampfhand- 
lung ber lebten Tage, Die als bie 
„Schlast bei Hermannftabt“ im Ge- 
dächiniß der Menſchen fortleben wird, 
ihren Höhepunkt und ihren Abſchluß 
gefunden. In dieſer langgedehnten 
TaUchlucht ward das Schickſal der er— 
ſten rumäniſchen Armee beſieglt, wird 
ſie zuſammengeſchlagen, aufgerieben 
und zerſprengt. 

Den Rotenturm-Paß zu gewinnen 
als eines der wichtigſten Einfalltore in 
das begehrte Siebenbürger Land, 
mußte den Rumänen ſofort zu 
Beginn ihres — auf Un- 
garn al3 eine Haubtaufgabe gel=| 
ten. Sie ſehten gleich mehrere 
Diviſionen an, ſtießen über die 
Paßſtraße nach Norden vor, drangen 
zugleich über das Bergland zu beiden 
Seiten und ſchoben ſich dicht an 
Hermannſtadt heran, das von der 
Grenze 33 Kilometer enifernt liegt. 
Die ſchwachen Kräfte der öſterreichiſch— 
ungariſchen Schutzpoſten konnten den 

Einmarſch fo großen Au ufgebots 3 natur- 
gemäß nicht verhindern. 

Vier Wochen lang hielt der Feind 
diefe Stellung, die fich in Form eines 
nah Norden ausladenden Bogen bor 
den Paß legte. Er mar gleichlam eine 
Brücdentopfftelung für den Pah. Auf 
ihn fam e8 den Rumänen an, mehr of: 
fenbar als auf Hermannftadt, vor def- 
fen Mauern fie zunädhft Halt machten. 
Sie faßen auf der Grigorihöhe aleid 
öftlich der Stadt, fahen füdweftlich in 
dem Dorfe Drlat und hielten den gan= 
zen Sübdteil der vom Zibinfluffe purdh= 
jtrömten Hochebene in Belih. | 

Diejes ganze Gebiet warb ihnen 
nun mieber entriffen und mit ihm ber 
Rotenturmpaß felbit. In einer groß- 
artig afgeleaten Operation wurden jte 
bon deutfchen u. ungarifchen Truppen 
unter deutfer Führung geitellt, um= 
flammert und mit gemaltiger Ein: 
buße an Menſchen und Material auf3 
Haupt gefchlagen. Von drei Seiten het 
faufte der Hammer auf fie herab. Deit- 
lih von Hermannjtadt drang unjere 
Kapallerie ins breite Tat des Altfluj- 
ſes vor und jchnitt dem Gegner bie 
Verbindung mit feinen im Raume von 
Fogaras ftebenden Kontingenten ab. 
Im Weſten ſtiegen deutſche Jäger-Re— 
gimenter in einer weit ausholenden 
Umgehungsbewegung durch Tage und 
Nächte über die ragenden Höhen des 
Zibin-Gebirges, ſo daß ſie bald, ſchon 
am 26. September, die Nachbargebirge 
des Rotenturm-Paſſes erreichten und 
damit in der Flanke, ja im Rücken des 
Feindes ſtanden. Und nun ward von 
Norden her der wuchtige Frontalſtoß 
geführt, der die Entſcheidung brachte. 

Am 28. und 29. September fielen 
die zermalmenden Schläge. Geſtern, 
am 30., konnte ich das Kampfgelände 
durchwandern. Die friſchen Spuren 
der Schlacht und des feindlichen Zu— 
ſammenbruchs waren weithin erkenn— 
bar. Eben erſt ging man an die Arbeit, 
das Feld aufzuräumen, die Toten zu 
bergen, die ungeheure Beute zu ſam— 
a. Der Anblid, der fich bot, war 

urchtbar. Ein Tal des Grauens öff: 
= fi, dem Schquerlichiten vergleich- 
bar, da? ich in langem Aufenthalt auf 
den Schaupläben dieje® uferlofen 
Krieges geleben. Dies ftumme Nebier 
der Vernichtung fpiegelte die Gröhe 
der Niederlage, die der Geaner erlitten 
bat, wieder. 

An frei flutender Bewegung war 
die Shlaht über das Land gerait. 
Nichts mehr von dem verbiffenen und 
perflammerten Grabenfrieg, den ich 
über Kahr und Tag in Frankreich und 
Flandern erlebte. Nicht3 mehr von me- 
tertiefen, aepanzerten Erdrinnen, von 
Sappen und Stollen und Gefilden von 

Stacdeldreht. Hier tft noch Krieg und 
Sclact der alten Sorte mit zufam= 
menprallenden Heeresmaffen im offe- 
nen Gelände, mit Gemwehrfalden aus 
Mäldern und von Hügeln her, mit ja= 
gendem Anariff und Meiterftürmen, 
mit frei auffahrenden Batterien, deren 
Bemmanbnurt und Mannihaften fait 
ohne fünftlihe Dedung ihren Dienft 
errichteten. 

Die Artillerie aber hat in diefem 
Kampfe, und auch das tit dem bom 
Weiten Kommenden neu, nicht die wil- 
be Hauptmelodte geipielt, die ihr dort 
zufällt. Ihr Amt mar hier mehr, bie 
Duverture zu donnern. Dann, als 


diefe Einleitung den Rumänen in die ! 


Dhren aebröhnt, übernahmen Flinten, 
Mafchinengemehre, Bajonette den 
Tatt. So blieb das jchöne Land, da3 
Raferei und Niedertracht nun aud) noch 
in das Meltgemetel hineingerifien, me: 
nigften® bon den äragften Schreden der 
Zerftöruna verfchont. Den fruchtbaren 
Korn- und Mais- und Meinfeldern, 
den Weiden und Wäldern hat dag Ge- 
tümmel nicht gar zu fchlimm mitge- 


"Huch bie der Shurm wirbelte, hlieben 
'faft umverjehrt. Mit um fo größerer 
Freude. da es vielfach im Kern deutiche 


Städtchen und Dörfer find, denen dies | 


ſes Glück mwiderfuhr. Deutiche Namen 
und Sprüche grüßen von den Häufern. 
Deutſche Bauart klingt aus minteli- 
gen Gaſſen, aus maleriſch-unregel⸗ 
mäßigen Anlagen, aus dem beſchauli— 
chen Gedränge kleiner Gebäude um 
altehrwürdige Kirchen, die nach ſieben— 
bürgiſcher Sondetart von Schutz⸗ 
mauern und Wehrtürmen umgeben 


ſind. Deutſch ſprechende Männer und 


Frauen ſtehen auf den Straßen und 


—— jubelnd die durchziehenden 


ruppen der Befreier. 

Mahnende Zeichen des Kampfes 
hatten uns gleichwohl auch hier unun— 
terbrochen begleitet. Nun aber, da wir 
weiter ſüdwärts kommen, türmen ſie 
ſich immer drohender zu unerhörten, 


phantaſtiſchen, entſetzlichen und gro— 


tesken Szenerien. In Talmeſch, wo es 
zu blutigem Straßenkampf kam, und 
in dem Waldgebiet, das fi an ben 
Ort anfchließt, hatten die Rumänen 
jih am längiten zu behaupten gelucht 
und mit zäher Iapferfeit verteibigt. 
Plöglih fam ihnen die Kunde, bie 


Rüdzuaslinie fei bedroht! Mit Schres 3 
im Often mie im | 
Süden jet ein deutfcher Riegel vorge: 


den vernahmen fie, 


fchoben! Sie waren umfaßt, von allen 
Seiten gepadt. 


Die feiten Verbände löften fi. Die 
Straße, die drüben nun in den Pah 
führt, bemeift die Wildheit der Panit, 
bie ausbrad. Ein hölliſches Durchein— 
ander ift in die wundervolle Zandichaft 


= 


Da brah der Wider: 
ftand, und nur ein Gedanfe blieb Ie=' 
bendig: zu retten, wa3 au retten mar. ' 


Abendpoft, Chiengo, Montag, den 6; Nuventber 1916. 
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Haupt- Floor. 
14 Kir! Jap 
ber, die boc 


Seife, Stüd, 
Größe, au.. 860 de; Dupend.... 
— Hydro⸗ 
a 


und l5c 


Pfund 
Hinds Korte und 


Almond Cream 
50c Größe.. "32c | 
Daggett Ramö- 


dell's Cream, 330 


50c Größe .. 
Nadinola Gream 


50c Größe, 29 
C 


au nur 


Graves’ 


@ulpbur, 
Größe, zu 
Euthymol 

Paſte, 280 
Gröhe, zu .. 


25 Größe, 
zu nur 


— dolles Pint 
für nur 


HUB 


| 


NN 


Im! —IIttT KINN 
Drogen Dept. 


69c 


Wyeth's Sage und 


t 63e 
Bahn 


‚17c 


Beecham's BPillen— 


180 


Beef, Iron andWine 


29c 


Gin aufergewöhnlicher Ginfanf ermöglicht einen aufergewöhnlihen Verkauf. 


Rofe 


Großer Verfauf von 7,500 Baar Schuhen 


Baraain-Bajement 
Das iit der Grund, 


weshalb wir Euch morgen 7,500 Paar Schuhe offeriren fönnen, die alle zum Verkauf fommen zu mwe- 


eingemühlt, Die in allen glühenben Far⸗ 


ben des Herbſtes prangt. In jagender 


Angſt ließen die Rumänen ſtehen und — 
liegen, was fie auf ihrer Flucht hem= 


men konnte. Nur fort! 


Nur zurüd! 


Ueber die Berge im Süboften, die viel⸗ 
leicht noth frei find! Wenn irgend mög: | 
lich, ſich auch auf der Paßſtraße noch 


durchſchlagen! Wenn man nur ſein 
nacktes Leben mit nach Hauſe bringt! 

Da, wo das Fogaras- und Zibin— 
Gebirge ſteil gegen einander abfallen 
und in der tiefen Einſenkung der Alt 
ſich ſeinen Weg durch die Höhen nach 
Süden hin gebohrt hat, erhebt ſich bei 
dem Dörfchen Voicza der dicke, vier— 
eckige, rotgetünchte Turm, der der 
Straße den Namen gegeben.Als Tal—⸗ 
ſperre gegen die einfallenden Türken 
iſt er einſt, im 15. Jahrhundert, von 
den Siebenbürger Sachſen erbaut wor— 
den, und die Sage will, daß er damals 
mit Türkenblut angeſtrichen worden 
ſei. Jetzt ſteigt er wieder wie ein blu— 
tiges Wahrzeichen auf. An ihm tollte 
der Hexenſabbat vorüber. Weithin, ſo 
weit das Auge reicht, umrahmen ihn 
die Zeugniſſe der Schlacht 
Flucht. Hunderte von Wagen ſtehen 
herum, mit der Bagage, dem Pro— 
viant, der Munition der davongeeilten 
Rumänen. Oft in dichten Reihen hin— 


tereinander, wie die Kolonnen aufmar⸗ 
Dann wieder einzeln, 


ſchirt waren. 
verſtreut, halb zerbrochen, umgeſtürzt, 


daß die ganze Ladung wie ein Waſſer— 


und der 


Mäutel-Verkauf 


Bargain · Baſemen 
Extra Speziell — 
Nur für Dienſtag. 
Große Partie 
von Corduroy 
Coats, Streifen 
und Muſter, 
Coats von Mi— 
ſchungen und 
ſchwarze Tuſch 
Coats, Größen 
16 bis 44, in 
Schwarz, Grau, 
Grün, Braun, 
die neueſten 
Moden, Diens- 
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fall herausquillt. Sie ftehen und Tiegen , 


zu beiden Seiten bes Fsluffes, auf der 
Straße, auf den Wiejen, die ihn zu 
erjt noch begleiten; inanche im Maffer, 
da man bverfuchte, fie irgendwie über 


eine jeichte Stelle hinweg in Sicher: ! 


heit zu bringen. Weiter zurüd ruht im 
Kartoffelader ein Gefrümel von 
Irümmern: die Refte eines abgejchof- 
ſenen rumäniſchen Flugzeuges, verbo— 
gen, zerſchmettert, zerriſſen, von der 
großen, glotzenden rot-gelb-blauen 
Kokarde überragt. 

Nun aber weiter vorwärts in die 
Schlucht des Paſſes hinein. Wie muß 
es ſich in friedlichen Zeiten durch dieſe 
Herrlichkeit wandern laſſen. Heute 
wirkt ſie nur wie ein Hohn der von 


Menſchenleid und Menſchenwahn un— 


berührten Natur über das Grauſen, 
das ſie umſchließt. Hier wollten die 
Rumänen ſich den Weg erzwingen. 
Aber die von hohen Wänden Zuſam— 
mengepreßten ereilte das Verhängniß. 
Die Straße iſt beſät mit Leichen von 
Pferdekadavern, mit fortgeworfenen 
Torniſtern, Gewehren, Patronen— 
taſchen, Mänteln, Käppis, Seitenge— 
wehren, Kleidungsſtücken jeder Art. 
Alles funkelnagelneu, kaum gebraucht, 
oft noch ſauber zuſammengepackt, öfter 
wüſt in- und durcheinander gewirbelt. 
Dicke Wollhandſchuhe, Pelzweſten, blu-⸗ 
tige Lappen ſind umhergeſtreut. Dann 
wieder tauchen neue Wagen und Kar— 
ren auf. Ein Automobil mit rotem 
Kreuz ſperrt den Weg. Ein Sanitäts— 
hund, der dazu gehören mag, ſchnup— 
pert herum. Am Wege liegt ein tot— 
wundes Pferd, das ſterben will. Ein 
anderes ſteht ſtill dabei, als wollte es 
dem verwundeten Kameraden beiſtehen. 
Gräßlichkeit über Gräßlichkeit! Und — 
die rot, braun und gelb funkelnden 
Kronen der Eichbäume an den Hängen 
blicken herab auf die Straße des Jam— 
MER Bsssi 


ander, unb müffen nun von deutfchen | 
Soldaten, bie Kadhend ihre Gtöde| 
ſchwingen, hberabgeholt werben. 


Mir fommen zu einer Wegbiegung. 
Ein Seitental mündet in den Paß. | 
Ein Bed, ein Lotrioora, fchicdt feine 
murmelnden Gemälfer in den Fluß 
binab. Eine alte geiwölbte Steinbrüde 
führt darüber. Jenſeits drängt ſich 
eine Gruppe wackeliger, verfallener, 
pom Rauch geihwärzter Hauschen zus | 
Ifammen. Hier hat fie) alles, mas ich 
vorher fab, noch einmal zufammenge- 
ballt, zu einem SKriegd- und Gchre- 
denäbilbe ohne gleichen. An dieſer 
Brücke tobte am 28. ein wilder, wech— 
ſelvoller Kampf. Deutiche Jäger fperr- 
ten die Straße und rauften fich mit! 
‚den bon Mocken flüchtendenRumänen. 
‚Eine Gruppe bon ihnen fteht noch hier, 
prachtvolle Jungen, blühend, gebräunt. 
Um ‚fie her ein unbejchreibliches, teuf- 
iches Gequirl von Leichen und Din- 
gen = toten Tieren. Much von ben 
Unferen liegen bier Gefallene, die von! 
ihren Kameraden nun geborgen mer: ! 
den. Arme Burfchen, die fo fern von: 


der Heimat aeaen bie Horden unferes 


neuen Feindes fechten und Hinfinten | 
mußten! Aber die Uederlebenden tum: 
meln fich mit der gefufden Kraft des 
jungen Menfchen, der nach unſäglichem 
Mühen und Gefahren noch im Lichte 
atmet. Machen ſich an den rumäni— 
ſchen Kiſten und Kaſten zu ſchaffen, 
aus denen Fleiſchkonſerven und Zucker⸗ 
ſäcke und aufgeſtapelte Zwiebadbündel 
nur ſo herausrollen. Erzählen von ih— 
rem abenteuerlichen Marſch durch die 
Berge, über die Kämme in den Rücken 
des Feindes hinein. Von den heißen 
Kämpfen mit den über ven Paß Flüch- 
tenden, die fich verzmweifelt mehrten. | 
Von den Streifzügen, in denen fie oben | 
im Gebirge noch jet unaufbörlih auf 


niger al$ den Heritellungskoiten. Einige der vielen Bartien jind nachitehend befchrieben: 
Damenschuhe, Patentieder, Cloth Top. 
Damenfchuhe, Patentleder, Kid Top. 
Damen:Babydollfchuhe, Batentleder. 

Damenihuhe, Gunmetal Galfitin. 
Damen-Gomfortichuhe, feines Vici Kid. 

Damenfhihe 3. Schnären u. Knöpfen. Dull Finiſh. | 


Hochfeine farbige Damenſchuhe, Cloth Top. 
Patentlederſchuhe für junge Mädchen und Kinder. 
Kalbleder Schulſchuhe F. junne Mädchen n. Kinder. 
Solide Schuhe für Fleine und arode Knaben. 
| Dreüfchuhe für Heine und große inaben. 
Schwarze u. lohf'b. Männer: Iuliets, Seiten Eleit. 
Gummiitiefel für Heine Knaben u. Mädchen, Größen 4 b. 2. 
Hohe Schulfchuhe für Kinder, in Grösen 836 bis 11. 
Arbeitihuhe für Männer, aus itarfem Leder gemadıt. 
Mechanic Et Sohlen Arbeitsichuhe für Männer. 
Satin Abend - Slippers für Tamen. 
Warme gefütterte Comfort = Schuhe DW 

für Damen. 


Auswahl von diejen umd n 
vielen anderen Bartien, DS 


Bargain-: 
Baiement 


Fabrikanten Ueberſchuß-Partien von Seide 


Bargain⸗Baſement 

Coſtume Sammet, alle 
Farben und ſchwarz, ein 
wundervoller Sam met— 
bargain — die Auswahl 
von Farben könnte nicht 


beſſer gewünſcht 59e 


werden, die 
Yard zu 

Reinmwoll. Henriettatuch 
— alle modernen Farben; 
garantirt reinwoll. Qua—⸗ 
lität, zu weniger als den 


ftoffen, in 5, 6, 7 und 8 Dard 


drigem Rreife verkauft. 
$1.25 ea Grepe de Ghines, 36 und 40) 
| Boll breit, berfhtedene Karben 
$1.50 jetdene und wollene Boplins, 40 3olt | 
breit, verihiedene Schattirungen, auch fchlwarz.. 
$1.75 Plaid reinfeidene Grepe be Ghines 
weißer und farbiger Imtergrund, Satin Barred, 
40 Boll breit 
I $1,50 Satin de Ehine reinfeidene Satins, 40 
Boll breit. verſchiedene Farben 


$1.75 Charmeunſe reinſeidene Satins, 40 Bor! 


breit, moderne Schattirungen 


$1.35 Novelty Taiieta Cheds, 
und Watit Facons, Hardbreit 
$1.25 idhwarze Taffetas und Satins, 


gegenwärtinen Wholefalc- 
Seide, hardbreit, hübſches Schwarz 
$1. 35 und $1.35 Satin geftreifte Tub zäh, 


foften, morgen, 
die Yard 49e | 
. prädtige Qualität 
Fabrifreiter » .1234c n. Lde Shaker» | Saite” berühmte Blüich viamer. 
Flannels, coja, blau u. weih, Sic ftoffe, jebt jehe beliebt, fchöne Qua 
estra idiwere Sorte, Yb. Iität, 50 Zoll breit, au tatjächlich 
Fabrikreiter v. 12%%e m. 1de Onting« | den Herfiellungskoften 3. 3.95 
Flannels, geſtreift, karrirt ete. 84 morgen, Die — 
alle Farben, zu.. Ci: 


fanch Suiting | 





Il HH ! SHIT l 


AM IN IN tin IN) 


ern 


ll 


a. 6. zen 2200 NW. Halited Straße, ee! 
Webhſter Ab 


J. A. Digilio, 1343 Larabee Str.) Ede Elybouen 
Abvenue. 


Dickicht, von * Höhen. Da wir wen 
ter vorwärts marſchirten, klatſcht es 
ein paar Mal hinter uns auf| Frans Yegafe, 1054 Yarrabee Etr.. Ede Eugeme | 
| bie J Straße. Woher kommen die * 2v00 Lorradee Etr.. Ecke Ceuter 
Schüffe? Bon verjtedten Feinden? ka ae Me. A 
Oder ven fuchenden deutfchen Batrouil= | a i — 
len? Aber es iſt nichts zu ſehen. Die — — Raunchert. 2308 Lincoln Ave, Ede 
Berge bleiben verſchwiegen und glän⸗ E. — et 173 W. North Une, Ede Wells 
zen heiter in. ber Herbitfonne. in. Gen. FU 421 W. Norid Uve, Ede Coon 
&de 


Stt 
*F a 


©. "Yottinger, 
— Str. 


de 
Nun find mir an der Grenze. Dasım. 8. Zoevertein, 4698 W. Norıb Une, 
Llevelund Ude, 


” 6. Auman, 601 W. 
Ede Haliter 
1320 Sedamwid Eir, nube Sullw | 


Webſter Ave. 


Stra 
arın B. 
Stra 


. Bart Bharmach, 
Lincoln Abe. 
Late 
Meyer Drug & Truß GCo., 
Ade. nabe Belmont Ave. 
Albert 3 Endiie 35565 W 
D. x. Srauıs. 2200 Belmom Ave. 


. 2059 


Btew. 
3207 


Afbland Ave. 
&de 


de Vau— 


blau— gelb⸗ rot getünchte Gatter bes Sri Sina: Es 
Zollwächters ſteht offen. Wit ſchreiten 2, ee 
hindurch und in ber ‚Birkenlaube bes ee 8 8. - er 

| Wächterd machen wir Frühſtücksraſt — weorges 

auf rumäniſchem Boden. Ringsum © & ©. Trug Gore, 1330 Sedawick Ett. nabe 
knattert und ſchollert es weiter. X | ooen een wbarmach, 1765 beliteld ve 
|Süben, in ben Wergen, wohin ic) Die |. gneaman 340 Coeiteis noe. a: Gier 
Bayern ſchon vorgeſchoben haben, Sttube en, 1103 —— 
brummt Artilleriegrollen herüber. Gans u 

Noch immer fucht der Rumäne Sich | Her genen 1308 @Webfter Ube. Ude Coutb- 
|bort wenigftens zu webren, ben lnfe: | a ei 2 us 
Iren die Freude des Sieges zu ſtören. ag u 
|E3 Hilft ihm nichts mehr. Was er ver- ſop IN PRO NORDEN SUR SONNE 
ITor, bleibt ihm verloren. Die — — 1865 Wells Eir.. Ede Schiller Stt. 
gelb- rote Fahnenftange neben unferer | inc 1832 Wells Eir.. Ede 
'Birfenlaube und das Wappen am! 

Zollwächterhaus ſagen uns genug. Der 

Feind iſt geſchlagen, vertrieben, zer— 

rüttet, und aus tauſend Wunden blu— 

tend über die Grenze gejagt. 


&de 
Belmomt Juve. 


Avenue 
N. Anderiun 1201 Welmont pe. 
Abpenue 
Avondale Bharmacy, 3003 N, 
Yıive,, Ede Wiilmanfee Ave, 
Red ‚Gron Vharmach. 3206 Wtcero pe. 
PRelmont Ude 
Quber, 1u00 Biverfen 
de 


Ste 
| vo A: ‚rt, 1901 Belmons Ude. Ede Lıncolr 


In Unbetradit Der außerordentlichen 
Bedeutung der morgigen Wahl ſollte 
fein regiftrirter Wähler, Mann ober | 
| Frau, verfänmen, feine Stimme abzırze: | 
ben. Die Stimmpläte find von 6 Uhr | Geo 
Morgens bis 4 Uhr Nachmittags geöff—- 
— Arbeitnehmer haben das Recht, von zenmie Qiverlen 
ihren Arbeitgebern einen zweiſtündigen Talifornia abe. 
Urlaub 310 verlangen, damit fie ihrer | elta ee — 
Pürgerpfliht nachtommen fünnen. 3 Biannern, u. 
mitfien aber 24 Stunden vorher darum | Abalpı Umenhoerer, 2405 


Ecke Fullerton Ave. 
nachſucheu. | 
—— 


W. 9. Yen, 3058 Wi 
Anzeigen: Annahmellellen 


Central 
Ecke 


Ude, Ede Eher 


Ude, 


&de Dr 
Yalfted Etraye 


Saified En 
N 
HYalfted Etr.. 
3036 Srvına Bart po 


Sie |” 


Ede Adoı- 

on ir 

3 Irvluß Yart Trug Go. 
nade Yöbipple Str 


! 


SEAN 


ESTABLISHED 1875 BY E.J. LEHMANN 


HE FAIR 


The Store of To-Day and To-Morrow 


STATE, ADAMS & DEARBORN STS. PHONE PRIVATE EXCHANGE 3 


FJebritreſter von hochfeinen einfachen u. Novelty Seiden= | 
Stüden, morgen zu jehr 


Auswahl 


$1. 25 Platd Taffeta Seide, harbbreit, feine | 8 { 
Chillen Zalleis „<isunnnanensnunsasunun sinn nenne 


die Yard, 


hübſche Muſt., 
Längen, die Yard zu 


Sammetfiniſh, 
— und Farben, zu 


EEE INNEN 


N. Wfbland | 


Lea ⸗ 


Eckeſtacin⸗ 
Part 


t 
———— Pharmacy, 1667 Dwerſed Varlwav 
nade 


Ede Ymcoln | Der 


In IN IN] 


IINMINIIMIMMN 


NANNTEN 
Siebenter 


Groceried "m. 


Iuder—10 id. ||| Butter — Mun 
feinen granulieten | ace’3 feine EL 
Buder, mit Beitel- || oin Ereamery — 
lung bon $1.50 | J F 1 Pfund 
oder mehr (Geflü: rints — 

| gelfutter, Medi, Pfund . -.39€ 
€ Packet⸗Kaf⸗ — — —0 — 
oder Fleiſch — Ben Tasis 
eingefchlof- 2 


das 63€ 


Bund für.. 
_ Fancy © 2. | > Sayan | 3 Fücfen für 50c, 
Tee, ren. 60c wert — | Plum Pudding, 

das Pfund, 39€, sun — u 
Kaffee, edıter Dr | fen, 2 Büchlen . 

| Armanr’d Mince- 

ı meat, Pfund, 1öc. 


| oder R. 


Dutch, 3 Pfund⸗Sack 
für nur 89e. 


Großer Verkauf von Männer- Unterjeug 


Baranin-Bafement 

Chmwere fliehgefütterte 
Männer-Union-Suit3, fil- 
bergrau, — ſowie ſchwere 
baummwoll. gerippte Ilnion 
dauerhaften Fließ, 50 | Euit3, ecrufarbig, inarme, 


Merte, für 39e | Dauerhafte er 189e 


Dienstag vers ments, reg. 
kauft zu Werte, 

Winter-Unterzeug für Männer, Hemden und Hofen, 
in naturgrau, fchiveres Gericht, ſowie mittelichwere 
wollene Miſchung; Garments die geſtempelt ſind „Stand 
ard Wool Superiveight”, mur fir einen Tag 69 
herabgeſetzt auf C 


Zwei Spezialitäten in Männer Hemden 


Männerhemden in gebü- Männer-Arbeitshemden mit 
gelten Blaitz, f'ch Streifen | daran befindf. weichen Siragen, 
od. einf. weißen Plaits, ſowie | die lebten unf. angebroch. Bar 
dDoppelmanjcett. Hemden, in | tien d.Drills, Cheviot3, Cham: 
mercerized Stoffen, garantirt | brays und leichten geitreiften 


abjolut echtfarbig; 63c | mercerized Stoffen; 250 


ſpegiell verkauft — Werte, — 
Für Damen , 


⸗) BaragainBaſemen mm 


Nachtklelder ſur Damen, aus gutem ſtar⸗ 
len Flannelette, roſa oder blau geftreift; 
meite volle Größe Kleidungsſtücke, mit 
oder obhne Kragen und mit vraid beſeht; 
nur eine beſchränkte Quaänti— 
tät dieſer Gowns, als 
Wahltag- Spezialität 
etwa gewöhnlichen 
Wyoleſale Preiſen, 
Stück nur 

Schürzen aus Chambrah. 
Wir ränmten alle die Stoffe, 
die dieſer Fabrilant hatte — 
in Bungalow verarbeitet 
Button Back Facon, in drei 
Größen; roſa oder blauem 


Chambray — weit 39e Y 


unter m Brei 
marlirt, 
— Chemiſe. 

Eine auhergewöhnlihe Par- 
tie feiner Chemtfes, nah Tor» 
reiten Envelope Muitern ges 
f&nitten, gut und weit, rund«» 
berum mit ausgefuchten 13Öll, 
Ettderei Edaina? befekt, auch 
nette Medallion3 und be 
ftidte Moles, 

Spigen gefeht, itten C 
fo ntedrig marfirt. 

SERIEN 


Kihulhld Ih u 


" Schweres flichgefüttert. 
Männerslinterzeug, Dem: 
den u. Holen, Zänerfarbe, 
warm md bebaglich, mit 


Reinwollene feine Drei 
Serges, jeßt fo bekicbt — 
in den bielverlangten ma= 
| rineblauen, Brrgundn u. 
— . yarben,- Ver— 


kauftspreis 59e 


morgen, Die 
Yard zu. 

Weihe ı u. Saale moll. 
Eiderdoiond, in ſchönen 
Waffle Muſtern, f. Dreſſ— 
ing Sacques ete. alle be— 
liebten Schattirungen, — 
yardbreit, ſpe— 
ziell morgen 


nie⸗ | 


I 





Fabrifreiter von Kar Harbbreit, 
wünſchenswerte 
Re 


Velour Wrapper Flannels, ſchwerer 


ſehr SEE 1120 


ae! 


UDALHIERLEIGSENEB 


orn 


Part Eharmach, 3579 YUrmttage Ave. 

Lieih. 4234 Urnitane Ave. Ede Tıtpv 

| übenue 1; 
Io. 3. Rufac, 4354 Urmitage Yive,, nabe Rofiner | 


| Abenue 
Emil Lindner, 1018 Nibland Abe. nabe 19 
Ecde Wood. 


Straße 
Yelmont Vlpe.. nabe 


Ssentrai 
W. A. 


— 


©. 


der Woftranb der Lng- 
länder hört nicht aufl 


MirWiener und Berliner Driginafl- 
depeihen, die allmödentlid über bie 
audnezablten Beträge bei uns ein 
laufen beweiien wir, daß bei 
uns direit aufnegebene funltentelegra- 
phlihe Zahblungsorder3 prompteft ef- 
feltuirt werden, 


3. Smapiro, 
| Riverview Eharmach, 
Weſtern Ave. 


I'd. W. Yudbaiph, 3009 Belmon Ave. Ecke Sa 
cramente Ave. 


| Untonowe 2hnrmach, 1379 Blue Island pe, 
—1 


Ede Etr 
| Sad. Hirdytield, 1846 Ganalporı Upe Gde el. | SE 
Ecke Uda zeugt Euch! 
aus 3 


ferfon Set 
5. — 1357 
rau 
—8 — 1557 W. Ebicago Ade. nabe auſd. S2.50. 
1800 de KReutige Geidpreife: 


Bu —— = $18.50 100 Marf 
pr $13.00 100 Sronen 


Chicogo Ade 
| Vintipni Uroe 
unter voller Garantie. 
nabe 


Ebicago pe. 
| Lincoln Str. 
vare & Varter, 2100 W. CEbicago Ave. 
Spezialiſten in Kriegs- und Staatäs- 
anleihen. 
Ode 
Er 


| 9 N be ” 
| Bercort y ros 2403 W 
Geldſendungen an Kriegsgeſangene 
üũberallhin garantirt. 
nabe 
Ede Manıe 


L. KAUFMANN & 60., 


Bolin Bharmacy, 1 
Wood Str. 
| Nathan wiceritom, 
Roben Eir 
Nepräfentant ber Wiener Ban 
Hofman & Co. 
28 ©. 5. Wve., Staatdzeitungd-Geb. 
Difen bi3 8 Uhr Abends. 
Ecke Albam 
Et | 
Ede | 
Nide- 


1701 Anaufta ir. 
23 51 


Siommt unb über: 
Ein Auftrag, Adreffe 
Worten beftehend, Foftet nur 


W. Chicago Ave. 


N 


W 


Cbteaao Ave. 


Diviſton Str. 


ren 
1553 W 


2000 23 


215860 W 


Dipifton Stt. 


Dwilfton Str. 
Nil — Ave. 
le. 3 ven el D 
} m: o0 D\ Ave 
C. F. Verdlicka. 
Moaarin SEtrt. 
[9 Borherd. 3471 
vente 
Frank Kremer it. 
| Trafe Ne. 
Sauare Eharmach 3633 
| Vionticello Ave 
6 vsernts, 3732 
mad Vie, 


Tipition Etr. 


2855 WR Bvifton Eir. 


| xevin Xbarmach, 
ellton Ave. Telephon: Frantlin 5722, 


3534 Fullerton Ave. 


$ullerton Avde. 


Fuller:ron Ade. Ecke 


Voſt-und Funkentelegraphiſche 


IPGeldſendungen 


nach altlen Orten Deutſchlands, Oeſter⸗ 
reihs und Ungarns unter Garantie 


100 Jtik. $15.50 100 Kr. $13,00 


Epesietie Geldiendengen an Ariegsgelam 

gen u. nad ollupirten Brovinzen Bolend. 

ar Weibnadits- und Krcnjahrsiendungen 
follten jetzt gemacht werden. 


sos. Aschkar, 


tm Geihäft veit 1000. 
755 W. North Avenue 


Ede Halfted tr, 1 Ireppe ud. ” 
R Uhr Mirad vis 8 A603. Sonntags I—12. 


„Weltkrieg“ 


Zeitgeſchichtliches Sammelwerk in 
wöchentlichen Lieferungen zu 
— S Cents — 
halbjährlich. 81.30 
jährlich 82.60 | 


Neinertrag nungefchmälert gum | 
Beiten der Kinder im Felde 
itehender Männer. 


+ * ® 


. 


” . * ” . 


Ip. Jafonmo 


Bott und Innfenteleuraphiide 


Geldſendungen 


über 1,000,000 wöchenilich! 


verſprengte Rumänen pürſchen. Denn 

immer noch irren da oben Einzelne und — ie 2 — 
n 7 

Öruppen umher, die durch die Wilbniß | anzeigen rür die apen,Blelten merden > 


Um. Bol, 3604 Irving Bart Blvd., nabe Eliton 
Adenue | 


'pielt. Und jeldft manche Ortfchaften, Ein neues Bild — unbegreiflich zu- 


befördern wir fhnell und fiher nach Deutihtänd, 
erſt Eine ganze Menagerie fcheint ber- 


Criterreih und Ungarn unter Garantie; 


100 Marf 18.50 


Bouie | 


wde walt- | 


Witte'# Bharmach, 3611 Ardinn Bart 
vard. Ede Eifion ve 


George Senier, 4622 Wi 
muod Ude 


Bu beziehen durch: 


| 
| 
Auflage in Deutfchland | 
1 
| 
| 


Redate Abe 


eoſi 


anzuwandeln. Eine rieſige, bunt zu— 
9 altet Eu ch fammengewürfelteTiergefelffchaͤft, 


jung ausſehend. 


Es iſt leicht, wenn man Dr. Edwards 
Olive Tablets kennt. | 


Dad Gebeimniß fi jung au halten, ift_fic 
fung au fühlen — um das zu lünnen, müßt Ihr 
auf Eure Leber und Eingeweide Acht geben — 
es dit nicht nötig, eine fable Hautfarbe au ba- 
ben, dunile Ringe unter den Mugen, Miteffer, 
jiliöfen Gelihtdausdrud, ftarre Augen obne 
Euer Doltor wird Euch facen, daß 
neunzig Prozent alier Kranlbeiten : teägen 
Eingeweiden und Lebern lommen. 

Dr. Edmard3, ein wohlbelannter ...,ı in 
Obio, ftellte ein vegetabilifhed Präparat ber 


aemifht mit Olivenöl, um auf, die Eingeweide 
und Leber zu mwirlen, das er feit Zabren feinen 
Batienten Gab, 

Str. Edwards Dlive Tablets, dad ’Eriapmittel 
für Ealomel, find fehr milde in ihrer Wiriung, 
aber immer auberläffig. @ie bringen eine Yröb« 
lileit, eine natürlige Diunterleit, tie jeder fie 
beiigen follte, duch Etärlung ber Leber umd 
Reiniqung des Evitems bon Unreinigfeiten, 
 Sibr erienut Dr, Edwards Dlive Tublets an 
ihrer Dliveniarbe, 106 und 2öc per Echadtel. 
din⸗ Avotbeler. 


Siarız. 


' benbürgifche 
Schwarze 


;balb verhungert, zur Ceite. 
‘find in ihrer Not die Hänge hinauf: 


Kühe und Kälber, 

Rinder, dazmifchen 
Büffel und  berren- 
Iofe Pferde, die mittraben. Es 
ift das koſtbare Beligtum ver 


ungariſchen und deutſchen Dörfer, das 


die rumäniſchen Räuber mitſchleppen 
wollten, und das nun ohne Aufſicht, 
irgendwie zurückgeſcheucht, planlos da— 
hinzieht. Man denkt an uralte Kriege 
zwiſchen Hirtenvölkern, da ſich die 
feindlichen Stämme die Herden weg— 
trieben. Immer neue Bataillone der 
Vierfüßler rücken an. Manche freilich 
können nicht mehr mit, liegen tot, von 
einem Gefchoß getroffen, im Straßen- 
graben, die Beine wie hilfeflehend in 
die Höhe geftredt, oder ruhen erfchöpft, 
Andere 


Hettert, Ochfen und Kühe, rumänifche 


|Train- und Kapalleriepferde burdeir- ! 


langgehörnte fie-, 


entlommen möchten. E3 fnattert und 
Ihollert durch das Tal, aus dem 


— — — — 


Verurſacen Nerven- 
Krankheiten. 

Leute leiden an Kopf⸗ 
web und Nerbentrank 
beiten fie nehmen 
tedes befannte Heilmits 
tel, eratelen aber nur 
seitweilige Linderung. 
Die Urfade zu beheben 
tft die Arbeit eines Tom: 
vetenten Wugenarates. 
Tie Gefahr Hiegt in 
fhmaden Augen. Sie 

N Fi zeritüren das Nerbens 
eutiem— und pr mögt nie wilfen, daß Eure 
"lugen fhwah find, Während der leuten 19 
Jahre in Ghicago. Ich habe viele furirt, die 
als hofinungslos anfgegeben waren, und ich 
beweiſe es durch Briefe in meiner Office. Ich 
möchte, Ihr mitrdet ein paar lefen—twie ich 
Staar, Ausıwürfe, fallende Lider, Säuthen 
Ben Annapfel, Schtelen der Munen etc. 
eilte. 


FRANKLIN O. CARTER, M.D. 
Augen, Ohren, Naie und Hals, 

120 @o State Str., nerabe nörbl, ver Kair, 

Spredftunden: 9 bis 7; Eonntaas 10 bis 2, 


Sonntag · 
zu denſelben Preilen entgegengenommen. | 
sie ın ber Haupt-TMiice dee Mlattea Menn bie |* 30h 
selben G6i2 10:80 Uhr Vormittags anfgeneben | 

werben, erf&hettten fie noch am nämlichen Tage 
wäbrenh für die nn hs um 9:30 
Ubr Camötaa Abend Anziehen entgenenaenom» 
men werden 


u einhofett, Ede Len 

tral Vart Ave 

“i. G. Weimer, 2783 Lincoln Ave. Ede Diber- 
fey Aloh 

u” Q ze: 2973 Lınceln QUve. Ede Couth- 

uri Abe 

“ Borars, 81756 Mincoln pe. Ede 
Avenne 

Cuhlter Pharmacyh, “16 Lincoln Ude. Ede Kup 
ler Uve 

da nover —2 "4365 vincoin Uve. Ecke 
Momtole de 

Frantk Kremert en 4801 Lincoln Abe. &de ar 


rence Ave. 
Emil Barre, 5158 Lincoln Ave Ede Folter Abe 


3601 Lawrence tibe 


Norbyiette, — 

um Zeus 1048 9. Ufblıind Ave. Gde Em | 
ae 934 Genier Str. Ecke Viſſen 
—— ⸗ 968 Eentes Str. Ede Cheffield 
| Haccarat & „Se. 834 N Clart Etr. nahe Ghr- 


cago Rogerd Bart Newö Go., 7035 Navensiwvod Ude 
I. in: Sları und Dibilton nabe (Sreenlea Ave. } 


Sr 
Eamik, 2460N Glart Git. Ede Airtına- |« B. rldmer. 3450 KR Noben Sn. de Kor 


ton nelia be, 


ace 

— 2 N 3113 N Klart Sirahe | 

i.„ ‚gie Sal | 

IS 4. } Bengelt 3772 N. Klart Eır. (Ede race 
c 

9. QAbrahamion, 6125 N. Elari Etr 
ınona Übpe, 

\ ee N. Elari Str. nabe Gran- 
“Dan Zauden 6401 M. Claxt Cir. de 
Devon U 

se —— 2401 Givbous Wbe. Ede 
ulleıton Ne 

— —— 1059 Gortiand Strake, Ede Oal- 

| Heven; — 1446 Fullerton Ude. nabe 

r — 1733 N. Halfted Etr. Ede Wil 


io 
Zabltet 
‘Eee a 000 Mi. Gaihib Eizı ee 


Eirabe 
25568 Eoutbport Ude 


nabe 


Weitern Ude 


Vlvo 
Ede Ful 
et 


Charits vViryich. 
Fullerton Ave. 

3. Weireter, 5401 Eoutbpori Ave 

3. 2. Leviton, 2549 N 
lerton Ave, 
Roieit, 2751 N. eltern Ude, nube Drderiev 
Avenue 
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Berlanat: Au eive: dier und zuberläffiger j Be: F — rg * REN 5 x| zeſucht: Ju nge Frau wünſcht Waſchpi ap für | = an — Vier or xt benograpl und Necord3 billig au ver 
get Mann von 1 Bahren für allgemein 3 RR De — — — ẽ ii ırd Straße. | — — mol 33 Ku! taufen, = - slorıb . — 
„1 Holzfaorit; Gelegenheit zum vorw : | — — — en > —J— — — — 
=. 116 No, Sr vaniltn - Pa ern Gandr. rbeit Geſucht: Anſtãndi iges "deutiches M ;üdche ze Sirche | Weir beforgen Euch eine Unterbe und Bläne und 850. 00 taufe n mein $200.00 Vieitolo Sröfe | 


— Lincolt lyenue. um i Zerlanat: Ein tüchtiges | Den ( jun Stelle für ali — 3 icher | vulten DU Avändig Mongftliche ablungen ohne uf . wei Roints: ebenfalls eine | 
i nen . ! > Stel r gemeine Hausarbeit in deutſcher gen von? | Sheno und Jewel Points; ebenfalls eine Partie 
um Badete. abaulteferr — —— — we ſx Küchengrbeit; gute . 810 Des: "Samtlie, Bitte jelber dorgufprechen, Y. E. Zeits, | NUN uniffion. 17-täbr ige Erfahrung „autton Come | Ned Seal Necords. Nefldena 3146 Waibinaton 
erlangt. umge, um Bac Eete. abzuliefer: Rerlanat: Fubrleute, 4836 N yaldtia de, | } Ave yreft vart, W Radtke. | 94-7 ‘ a ' I tracting Es. Brunner 704° 109 N Dearborn Er | Bar i 23388 

"empfeblungcen vorzufpreaen, GSerfon Bros ee * RR nd laines Ave. Foreſt Parlk, Ill. Yrı. J tad e. 2477 Elybourn Ave. KR ‘ ven irrt | Boulevard. Tof,3mt} 
8 R. I00D, wi 0 v — PER — — — — ne 

w. Soffon Bibd.,.6. Floor. ) r . a rn : aſonme Ft — —— | 
— 


— — — — — — — no . am ; ——— — ſches Mãdche n wünſchr 7 . : : Steue Edifun Diamant Bhonvararben $30 00 
Rerlonat: Guter Väder ar Cafes, Tagarbeit. ; 2 & — Ar 2 bre im Gefhäft auf demtelden Klu Rod N One 05 State 
erlangt: Junger Mann : Mithilfe in — En: Mübhen oder Frau für allgemeine Hausarbeit 1619 Wiebamf Str. 1. Flat, Front. "wir nd Wanatetiter dı Sünfern Yd ben, Sape,| ER RES tale — Odar 
Tgirn. 3500 . Afbland Une. riam ch — Hausarbeit, kein Kochen oder Backen, gutes — * — — — — ftefern Geld. Pläne Sorantdanse 07 
— _— BE esse = une nd guter Lohn. Borzufpreden: 1514 efucht: W ädgen fugt Sausardeit in Hemer — re * MR, Be rad 
erlangt: Bladfmith Finifber 3 und Vlade| 3X 50 Grad. Todd | Millerd Adenuc, fafonıo | Samilie, 1439 Largabee Str. Baddod Bond& Ko. 25 N Denrburn Str en 
imiths an Magen und Muto Trud Podies; aute, — — a 2 | . — ——— — — — — ⸗ — 


* z ai u > ” $ 

m ji i — ———— | orlemat: — a Sefuct: Peutfches Mädchen fast Hausargei BO | Geſchäftseinrichtungen, Maſchinerie uſw. Nechtsamwälte. 

stetige Stellungen. 300 9 uf . bofrma« EEE UT rw Saa für Männer, allac; ! „Zerlengt: Mädchen für Haus: u eit, | eſucht: De es Mädchen fucht Du Eis 6 Anazeigen under dieſer Rubrit 14 Ets die 

—— — u EN ng Itheit in der | nicht unter 20 Sabre i, muB englifh_fpreden; 2 | Nicht bei Heinen stindern. 1917 W. 21. Etr.,| stir "verleiben Geld auf Grundeigentum und | tMinaegen umer dietei Rubrii 14 Cis d dte teile) ——— mine er Rubrik 1 4 Cı$ die ge le 

Berlanat: Mnaben und un en t ht e ‚zeeitt, ver Coalhard zu verrichten in der Familie; feine Wäfche. 3104 JZrdina wart | bir ıteit. zum Bauen au niedriglten Binfen Offen ae PET 3 " 

Mifembin Acbert; auter Lohn: Gefegenbeit au | ic Ah Gliten Mann. sacob At | Boulevard. e —— dag und Samstag Abend —X Ubr, sraufe | a Melt BE abe |öred „tt e, deuticher Nedisanmalt. 

Serbefiern, 323 W, Siinzie Str, 2. Floor. Co DD j ee —— — - — Geſucht: Junge srau wünſcht — ind | State Surtuns Dauf 1341 Milmaufee Yive N «alle Red dıtSiachen prempt beiorgt. Pratti 
; nobii wE rl . Siemner Gonbiter. 810 bie lo  ı _ Derlangt: Deutfches mäpgen für algereine | Sc aus zu nemen. 1616 Cleveland Ave. Telephon: nabe wanlina Sir —WR—— 

* u.a nat: Condilor, S10 Die ode, | Hausarbeit, rein und chrlih. Kein Yalche:! © iverfeb 2258. 

I 


| Neue und gebrauchte Storesstrrures tür alte | Zirt ın allen Verichten. Nat frei. 127 % 

— Jmäaio⸗ ii⸗⸗e nn —— — * 7ib*} 

— — —— — Iweite Hpvuldeten-Darleben prompt gemacht; | "eurer Selhö Narfote F . * Tenrborn Sir, Zimmer 1444. ıfb*X 
l 





* y ! DH Sottaae } ee, I 5 Wahort 192 9 Hy vho0 
f — gumn nn ine lich : 1. z . En" ee ları — bone; Grace: Gefuch t: Deu ti a Frau fucht IS afhplät 3e für mäßi ge Nat niedrigite PRinsrar verlanat: 5 ! 
wet, um Fi allgemein nielic zu yet, ©ı + Jung Srfabrumg in Bäderei | LINZ N ER — en ” m,, | MaBIR J — . effen Schneider ri Apotbefen Nee 
ter Cohn md nute Gelenenbeit, das Geihäft zu | „erlangt: u Ah 4698 Aincalı — —— — — Montag und ‚Zen Stag. Wird. Hebu, 449 Me: | monatliche ahlungen ea Eſtate Mortange Kream variors Kalt —— er3. Ev a Ne »lle Gerid 
esiernen. 3311 Auilert \ 0 Rio — EN ER EEE |tei Tage ale er für allgemet c. ‚ Hausarbeit, no monee Str. 2. Flat. Co. Lid. A Floor 109 NR Dearborn eitaße, | Scales. kuraum elle mas Atır Berbollitändte Hat f 0 Ya Salle 
a — * denne. eine Wäſche, hoher Lohn. 53826 URrichigan Nbe., | - — * — — Nana a ac bendtigt w Ne rei, jeder til nen. 3) ©. La ai 
Berlangt: Nunger ‚ ol3 Sanitorgebtite: | — * —— — Flat frſamo Geſucht: Deut uifche Fran ſucht Haus: sarbeit. = | Ü ⸗ e — — — — bin fteı Zw ı eit. el, Central 2 nds: — sent 
nhr Se, Koit md t: nur ftetiaer :. Guter Sunge mit Grfahrung an! — — — — 2500 No, Galifornia Avenue. "Phone: Urmiiage| Durleben aut, Grundeigentum, Hütter oder | Vedinaungen: Baar ode Ahrahſung tib Ave. Tel. Div y kun. Notima 
genimidt. Tel.: Ken 389: Sale —R N. Weſtern Abe erlangt: seine deutfhe Köcin, auch S nädden 5703, Banftellen Waudarleben eine_ Spezialität Sa! ’ — 9 — * 
ee — Ber — — für zweiten Stock; guter Lohn. B oxzuſprechen J — — — > — |) forlige ze. 9.8. Stone & Co nen a q a RR Eee Deutſcher Advokat. Rat fr ei, In 
Beriergr: Zunge, für algem Abeiten: — lan at: 1 er und & 5 a Abends 2— —5 * Er 2901 Ban „Gefucht: Eriabrenes En fudet Stelle für) 76 W. Monroe Eir Telepbon: Randolph Parganins für Druckereien! Office des L. H. Laszka. Oeffentlicher 
Sanarbeit, 7 unden: \ > n nabe ullerton. modi Telephon: Calumet 6217. mod Hausarbeit. 1615 Barry Avern, 3. Flat. 25ſy* Peg ul. —13* — —— — ag 
— u Dh GB. DE | — — * — — — — — — _ 2 ii ' gu verfaufen: ine Anzahl Käiten, | Notar, 558 W. jorth Ave., Zimmer 20% 
Stra, . - onmo ! — — — — zn. i cr — reiratigee Zad gen — | — ae Dee 2 a ses | — 58 bilſig. Näheres beim Geſchäftsführer der novtnta 
— —— — — — Vutter- und EierLaden. Mu was ad: ( It; ine < san: oder _ jteierlagarbeti; oirr & valdıe 2508 Gre icw be N J | nu 99% 99n x Ö — — ñ7 —— 
Scrlanat; ſnaben im Nicelbolatti rung mit Pferden haben. nn Dienftag | Lohn $8. Anaufragen in 1841 S. Wabalh Ave. — — — — — — Piferde un agen |„Abndpoit“ 225—225 3. Waibington Shiehte Wi 


at; Grokcery und 


Nadau & 








HYausbetis r ieter berau 


e ns 
GL veranite Binting Wr 1020 WS, Sinzte | Morgen vor 9. 2273 Miilwarflee Ave. Seht Eienator- Mann. fomo | Geſucht Alleinftebende Frau, erſter Klaſſe Anaeꝛ gen umer ı bietet Rudru 14 en die geile) | Straße. X goeſeſt alle LUntoft nur $8.00. Nat kei — 


Arab. faiom - - — — — — er : ——m——— mn nn I öchinn, Furcht entfprecdhende Stelle ; keine Eonn: | — — — Er — nn - | Vandlords Mid Eo. 20: Deazbo En Str 7. Sslıer, 
een i ur s langt: Arbeiter für Gärtnerei, 6101 Pro | _ Berlangt: Erftflaffige söhin für Roadbaus. ! tagsarbeit. "Phone: Lincoln 4644, StoftwX£ ur ber! jaufen: wei gute Pierde, 1200. und | Caſh Rentiter aut faufen gefucht, Mörefiirt: u ; Abends: 55 Norib Avenue, Ede Larrabee Str 
Berlanat: 25 Männer f eicht marb on Adrefiire: Dells, Diorton Grove, SU., oder te: | 11250 Pfund. 1058 N. Lincoln Str, Tel. Humtz | 167 Abendpoſt. jonto | TTievE” 
Gster wohn, jeben Abend aiäbezahlt, Woratr: | x — — — —— lebphonire: Morton Grove 7. #. 8. Brochl. USERS boldt 5516. | 
Hrren 6:30 Morgend. 2. U. Budlona Co., Berlangt: Ein Mann bei nn —— ee —** Ste llenvermittl Büros. — 2 — — —— — ee re 
ne incoin ne. > * ri. 3250 N. Soyn Abe. | „ Berlangt: Gutes Mädchen für allgemeine | uno» ro Zu verlaufen: Eim PMrbeitöpferd, 1005 Nord Pr 
ze N BR. Zn ———— — Be ee ee — | —— guied Heim; aute — — | (Angzergen unser dikfer Rubrif 14 Cı8 die Betle) Afbland Ave. Snbimf * Blumbero * Suvplies. . * — — Es Mete 
langt: Maldinen-. und Panfclv | Berlangt: iorter für Saloon. 2151 Weit 21, | 1100 Daldale Abe, Blongie | Prem — — — — — — — tUnzeimen unter areter Ruben 14 16 die Keıle) naetagen umer Dieler Audr € tie) 
. ggenlaner dıe zu8 Mri icasma‘ —— | Strafe, er. : 7 modi — Fuhrs deutſcheungar. Pilro: täglich beite Stoß | armer verkauft wegen stranfyeit zei Mäp- * — — — — 
„apsgeizeten sind erhalten irienioe Steiſunßß — — — — — Verlangt: Mädchen oder Frau für allgenteine ı len für Brivathäufer, Hoteld und Neftaurans. | ren; 2500 Blum," ein Pferd, 1500 Pfund; Wa» Plumbiny Sıuppite® tür Hündlerpretie für Weſtern Ensler and Undertaling Co — wit 
mm »i- "rheiterbilfe”, 3. Vincent mn 7 | Ber lanat: Aunger Melffngardeiter für eleftri. | Hausarbeit, fein stochen; Board, ‚ Summer und | öl North Ude. Telephon Lmcoln 2160. gen und Gelchirr; Sarmer Stall. 731 Lale Etr. | geden: 8 ebtntbal, 1087 8, Mon Eir gar Bidd. und Nandolph Str, Tel: Central Sau 
Galle Etr, i2an?2 ide Zifcjlampen, 1731 Wells Str,, binten, Sohn. 21359 Dextalb Etr fafonms 130f,1m.? Sioltim& ilepumtx 13mai*? 





——́ Wyteage, WRuntag, den 6. November 1916. 
ten von 60,700,000, und ber von Has — 


— Grundeigentum und Häuſer. 
(An zeigen umer dieſer Nubrit 14 Cis die vene) 


Norvieite 


Neues 4 Flat Prid, an Edlot, alle Straben- 
berbefferuggen gemaßt und dafür bezabit. Flats 
1ebt bermictet an auberläffige Wileter, Preis 
$11,500, $2500 Bear, $50 monatlid. Vebme | 
Nord» Oper —— fleines —— 
ie OR Haeng- | oder unbebaute tundeigentum ald Xetlaad» 
muß &50u Naar- haben, da Miete und Lizens lung. ®illtam Selosty, 1905 Belmont Abenue. 


fü n 185 fr einen Monat vor» | 
zueDeybil. m © — air! fa $300 müffen von | snobind Nem Yort wird gemeldet, daß heute 
Gut bezablendes Eigentum, nabe Nord Abe zwiſchen 300,000 und 500,000 
— | brtirat $672 jährliche Mente, mtr $4600. Pro 


2 it Immen werden. Näbercçcs 
5 sd Nemein, 115 : , Worth Ade. ah fomodt 

—— De ‚ fitable® Gebäude, nördiih bon Belmont, drei | Bufbels Meizen ins Mu3land verfauft 
‘4 Zimmer Ylars. Cinfommen $420 | murben. 


Kauft ein Roomingbaus bon 1 einem Deutien! 3 jährlich 
für 834200, leichte Bedingungen. Bauſch, 
.r 
Produlten-Börje. 


T3 bringt ein ficheres Einlommen; ebrliche De 
jan Se a0 3,0 am "| Baur "Taten 

| Das Marktgeihäft am eriten Tage 
z !der Woche ift immer lebhaft; in den 
RI Snap, „86 ‚Naar. 320 monatlia, 6 6! 'Moltereiproduften bleiben bie Breiie 
Ben ale au em Ole, Dam Bilcun-dels (um Dingiehen, während. auf bem Ce 
drei Carlinien. Kim. "eloatn, 1006, Belmontild. | flügelmarkt Hühner beſonders — er⸗ 
4nodiw& freulicher Weile — etwas niebrigere | 

— * neues e PVreiſe aufweiſen. 
bäude, mebme Yleinerea Eigentum oder Bau | markt iſt es geradezu erſtaunlich. zu 
ftelle in Taufh. Banih, 2033 Dabton jafonıns | ‚fehen, maß alles für den Bedarf ber 
|Großftabt erforberlih ift und bon 
:ollen Windrichtungen herfommt. . E3 
Itft doc) fchöner al in der Großdbäter 
Zeit, wenn auch im ſpäten Herbſt die 
Sommergemüfe ſo reichlich vorhanden 
ſind, als wäre es wirklich noch Som— 
mer, 
a ne ‚det die fchönjten WUepfelforten, ange: 

Norvweiriette ’ 5 9 

Bargain! Zwei⸗Flat Bricktgebäude. Furnace, —— — —— — 


Garage, ſechs Zimmer, ina — —— 
Preéis *36500: 33000 Baar, Reſt auf Abzablung 
— 1095. 9 Sarndalc pe. lm teitere Yustunfi | Sanıbes hergeichidt merben. 
u berfaufen: Sundroom mit Soda: Fountoin, | telepbenirt? Sranflin 795 28tb,momifr* | 
plflie für Baar, Noon Lund 835. weine Hoen- |- — — Ga 
on 8, Sirtb, >30 Ban Rı iren er midor Vertauſche bochfeine 6, 12 oder 24 Flat 
— ——— — inde für ſchande afteie verdefſerte Fatim. 
8u veriauf E eint sub Reparatur vollländige Einzelbetten und Preis bei 
Statt, gute Preiſe teine Ronfırrrenz; franfbeits- | worfiung,. 
balber. 


351 No. GClarf ti afomo 


„Gute Xäderei zu berfaufen, 
Einnabme 2000 monatlich. 


WB ihüftdgelegendeiten. 
Anzeigen umer diefer Rubrit 14 E18. dte Yeile) 


Sur verkaufen: 2:Stühle Barbierſtube, Miete 
z10 Beſte Offerte. 705 Center Str. 


Saloon, 
feite, Yafc 
nabme $40, 


fer von 46,400,000 Bufhels ift jehr 
beträchtlich, der von Maid von nur 
1,640,000 Bufbeld dürfte dagegen 
| bald erfchöpft fein. Inn Yllinois bringt 
Ineuer Mais auf 3Otägige Lieferungs- 
| frift jegt 79 Cents der Buihel. 


unabbängig bon der Brauerei, Weit: 
Str., im beiten Gange, Tagesein» 
Einrichtung Lizens gehört dein 
Hauseigcntiimer, wird jofort berwachtet; Wächter 


? Abzahlı Reſtau⸗ 
Vlabe zur Auswahl, Yuf Abzablung. ie 
tants, u elifateffen- “äden ulw.; dindi En | 
x 104 N rborn Str. Etablir 
sang e 4 N, Tearbo — 


Zu verlaufen: 6 Simmer Cottage 3 30 Zub | 
Lot: bequem zur Rabenswodo „EL“ und Jrbing 
Barl:Lincoln Ave, Gars. Modern. $700 baar, 
— _—_—_ ı $15 monatlid. Bm, Jelodty, 2359 Nddifon Str., 

30-Stimmer Roomıinghaus, Einnahme s1: 50 | &e North Weſiern Ave. Anobim# 
monatlich über Miete, Dampfbeizung; funf | 
Minuten bon Loop; paar hundert Dollars Ylıt- 
sablung, Reit = Profit des Haufes; gumige 
Belegenbeit. Zimmer, Tampfbeizung, Jhtete 
870: Einnahme g180; =“llig; bin Irant. Lange, 
7 R. Dear born — 4novbimX 


ei ie bal ber muß ich meinen autgebeuben | 
herren: und Schulitore zum Schleus 
ek 1 pradtvoile Figtures mit 

für $1095, wert das Dop 
Miete mit 4 Dellen Zimmern, 

und Fabrifen. 330, N. Racine 

ol Eir. 


Rreunf! 
Sandy, 
yerprei® 
Soda: Koit 
pelic; billige 
amifhen Ziurie 
pe., Ede Scho 


mitt 


S47R ), 81000 B er, laufen mein 2: ‚Flat Brig, | 
fait neg, 6 und 8 gimmer, alie Berbefferungen | 
eingelegt und dafür bezahlt. Modern im icder | 
Sinficht Gute Transportation, Kigentümer, 2 
Floor, 2145 Nelreſe Str. Inopim& | 


Zu verlaufen: een Shop und Werkzeug | 
oder berfaufe WRerizeng md bermiete den Zbov 
Ales neues N. msberneB Werlzeug. In einem 
der beſten Towns des 1te3 Ill nois. J. 1 
Boone, Marengo, Ill., Mehenry Counth. 
fr⸗mox 


St 


Zwei Flat u nd bobe 3 Baſeme i Furnace⸗ 
vSeiſung. Vad, Gas beißes Waſſfer. Strabe ge⸗ 
pflaftert und dafiir bezablt. Jreis $2975_ $S00 | 
Kaar. 820 ınonatiib Ywm Belosfy, 1905 Wels | 
mont Ade. anoblwa 


der! aufen: Ele caninq umd Dyeing Gtabliffe- 
ment. 15401, No, Clart Str. Habe 2 Käden, mutE 
einen berfaufen. 631 No.Clarl Ct. borz zuft teen. 
2noviwt 


Dur 


Bu verfaufen: B 
Rane aen ut für alteiı iſtebende 
dann. Ydr.: 394 Abendpoſt. 


üder rei und Sundroom, gut es 
Frau oder 


Die folgenden Xreile uelten für den 
| Großhandel. Bein Einkauf Mleinerer 
Anantitäten find die Breife etmn8 höher 


Für Bäcker und RAudferbäder. 


(None ec, und Bexichn von W. Jahn Co. 
30 Nord —— Sirabe.) 
14% 


RalMO_.erznonnnnnne ne * R 
oh "Breite —8 
® 


(50: 
Gebt 
Beants | 


a). H 


iebing, | 
Lawren vide 1 


rel.: Monticello 204, 
Sndim& 


3542 

Store Trade: 

AUdr.: UI — — 

149 Mbendpoft. inpimw?f Su derfaufen: Feine, moderne Cottage, 6 Stm- | 

2 | mer Yad; an fertiner Straße; für mur 
‚ 82500, ınit $300 Afzablıng, Reft 310 monatlic. 


Berfaufe } ominghaus, 13 im Ref 
mer, all bet fett %, Dal Str modi vegerKRatiduqd 
— 17 Larrabee tr. 


nur 


Nordſeite. 


Etarte Nadfrage. 
207, gut 108 Sbar, wie oben geringere ðra 
Sunllaer nod: Butterfeiinebalt 
3 Ver 2 
’ . Nur snhosonse nenn sites. ü 

nobimXt Meile fteigend wegen aertnger Vorräte an 
ee er Küuhlwaare und frifdem Matertul. 
ı @elatıne . srooroonerr. DIN D.SO 
Gute. efinre Wanre febr wenig offertet. 
Jumporttrie baeihnitten Nor Schluß ber 
Salſon drobt + an Wanre einautreten 
Jar * che — (Maar-Arar)— 

MN. 2 . 

Nr. 5 Ri 
Gummi — Mrabilder near DAR 

| Iregacantb „urennennne, 1.10 2 
neu | Kür „see ae 0,14 —0.40 


v » n, 1) 22 
nnd motern, Gicbenbolz-ußböden und » Yerfich | "5 er (tanadiſch)! sm 33 
bung, ieftcifches eicht: KonfvetsBalement; 80 ie Gruue it ——— 
ee b |..„Ptele Export iders. 
Zue 4101 Fullerton Wbenue or, “| | meiämehl 0.05 
u . — Milchſtrenpulver = 
| (Grofte Nachfrage, Borra 


Siezeen der Vreife au 
ſcheinlich.) 


Es, 
— is 


gu verfaufen: Groe cry und Martet, billig. = 
5201 ©. Albland novdo— dt 


S * 2nov 8150.00 U naadlung, 
i $10.09 monatltihund Zinfen 
— —— arten eine Zuet ell“ a re Sottagg, I 
und modern, Cichendolz- ußböden und »WVerfletis 
Heiratänefude. dung; cleftriiches eich: Stonkretbafement; 30 
(Bnzeigen unter dreier Rubrıf 3 Cenus das "ori | Kuh Lot. 

aber feıne Anseine unter einem Dollar.) Buetell, 19 | 
. I 
vechlel zu | — | 
8150.00 Anzablung, | 


no natıid und Sin, en 
„Buetell”® 5-Bimmer & ottage 


Sim.‘ 1111, 


Deirais g efn : Mann fucht 
roeten mit Dame 
wtchz aız netz hlofie 


205, 


Bor $10.00 


Taufen eine 


Poſt 


Deiraisa ud 
alt, allein, Tucht gelaunt! 
hen oder Wittme we— 
Deunih. Adr,. D 277 
— — Anſtä A 
anfehnlicher deutſch ib verlaufen: Dreiſtöck. Brickbaus und zwei⸗ 
gutem Handwert . Priebaus; verlaufe billig. Nachzufragen 
er Getränfe poc ( eßt, wünſch m Eigentümer, 3007 Varnell Ave. 1nw1wa 
vu nur ebr! be, tlihen Mädchen, micht | —— — — — * 
tiber 26, zn Heiraft befannt 3 harmiännerrien | 
N um ein am us Brief von H. 
hiranos grimder rel 298 Dftvber 19186, 
idvoſt. nächſten Spatſommer fange ich an 
zu bauen und ni im Elberta niederzu- 
laffen,. Da mir Elberta diesmal no 
viet beffer gefallen bat ale bei meinen 
eriten —44 farın ich meinen Freunden 
aus freiem Gewiſſen nur empfehlen 
ſich dort anzufaufen und niederzu— 


_laifen,‘ s 
‚ Wer Nüberee über da3 fruchtbare 
im fonnigen Süden wiſſen will, 

5 Lec 


Dei ahre 


ud 
ın 


iher Farmer, 55 N 
haft mit älterem 
Heirat. Schreiben 


sb endpoft 


tell, —0.06 


0,1514 -—0.17% 
erihöpt. balbine 
18: bi3 20c wahre 


"rohe Nadfrane 


iger, hrifttlicher Sshdirtte 

cher Mann (33), 

Geſchaftserfahrun 

* Zucker. 
C. 100 Vfund.. 
stand 

100 — 


Laib, H. K 
—A 


sramiltet 
| Mr 


etinas 
außcrhalo 
172 Abcı 


Steuer⸗ 
wa 


Im 


Beriönliches. 
diefer Rubrit 14 Gt3. die Zei 


Meoltereipredukte, 
Butter. 


von Wehne & Kom, 
| outh Mater Straße.) 
!„Ereamerh“, extra, ba$ Nfund. 
„Extra Firſts“ as Pfund... 0.44 
Firſts“, das Arte aan. 0,3334 
Seconds”, das Pfund... 

Rafmaare ‚das Numd.. s 
.Ladles“, das Pſungd... ....... 


äſe. 

GMonrungen von der Käſebörſe.) 
Cheddacs“, das Pfund 0.21 —0.21% 
abmaſe wind“, das Pfund 0.21 —0.21% 
„poung Smerica“, das Mund. 0.2114-—-0.22 


(Unze einen unter 
Beuticher Optifer und Sptometrift.. 
Warum follen Dentich Sprecdhende bei 

Bedarf vonAugengläfern nicht zum Deut: | 

igen gehen, bejonber® wenn derjelbe 

Jahrzehnte lange Eriabrung bat. 


Dr.DM Schwimmer, 625 Xorth Ave. 
6ol,momila* 


Farmland | 
wende fih an 
North Sive., Gbicago. 
dofriafonmo 


Mtoitrungen 169 


«55 0.8: 
0. 
A 


wie man mit wenig 
bis 85000 jährlich von ‚10 Ader 
hender deutſcher Anſfiedlung in einem vom 
icht geſchaffenen Diltrift machen lann. 
tor Yeitung einer Staatsbanf, Stetflge_!Irbeit 
für Ben inter. Three Palcs Drainage Dıftrtct, 
Kadhricien: , 127 N, Dearborn Str., Chicago, 23ofmojafon® 
Geldlenwun: | — = — 
Becker & Farm. 40 | 
und 4940 South ! an auten | 
‚nobimtF auf Anteil. , „Nong Horns”, ui Pfund.. A. 
a Rouliton, | „song 90 das 
momifr ! Ari, bas Ahundt 
Echwetzer, rund (nen), 
do., (Blod), neu, Riınd.. 
gimburger, 2 PD, — Bir. 
do., 1 Plund Etüd.. . 


| Gier. 


Molirungen von Wayne & Rom. 
Soͤuth Water Straße.) 
Freſh Firſts“, das Duvend. . . 0.32 
Sidinah Firfts” das Dubend 0.29 
J x I , Gemiſchte Waaren Kiſten einge— 
r m „.' toloifen 8 Dı — 
innerbalb der Stadigren-ae groß⸗ | Ze — — > 
nlage einer ventablen Hübner |" hnerds", paa Dukend.. 0.22 —0.24 


eri wir t ı fırr Api > I . — ... 1 
eri Wird fi in Turaer Beit ver- (Eier für Srorera maefäbr Se büber ) 


$2 moimendig. VBeder & Nas | « 
Geflügel und Fleiſch. 


2000 
Str SnobitoE | 
Beflii vel (lebend). 


um Musfırmft, 


Nachr chien und Mitteilungen don und nad) 
tg Teutioland und Defterreih-UIngarn wohnen 
nen Berfonen werden durch under 
Pürs bermittelt. Erfolg naruntirt. 
gen prompt, billig und unter Garantie 
Ralichich, 1548 Larrabee Str. 
Afhland Abenue. 


vermieten: 165 
ftitbe, feine Gebäude, nabe Clain, 
Dairb Farmer: aicebe mi —— 
— — Sofortige Uebernahme. Adr. 
Mmänn — Bargarns, Neue | 225 N, State Ztr., Chicago. 
nit abge e jr $25 bi8 $45: nad Wlah ge _ — . 
Meilen don Stadt: Yebmboden: 1 


machte Aloe est $15 bis $22.50. Etwas 
ene, nad Maß gemucte Unzüge $ö u, au iv. | gute Behnude: Feitat-E See von T Ucted: feined 
Gor>on, | Bebdlz: Preid 82200. I. B. Kolg, 1721 Wrinbt- 


f tägl Abends u. Sonntags 
eh S Safıteh Str, tav*% | mood Mnerue. 25mal*% 


Bat itei. = EVER 
zten von, 


Ader Pairh 


ans 


* 
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ei 


80 Acres 2 


ee 


 Wund.. 


\ 
S. 


sesoesp: 
isiotvisivionat: 


ar 


Kommer vatelle Schulden umd 
Geldanſprüchen prompt beforat. 
tiiche älle höchſt erfolgreich 
acago ‚Legal Brotcc tive 
Nord Earl Straße 


Berihtedenes. 


Framebaıts, 
Bad: 
2133 N 


alle 
Ge· 
durchgeführt. 
Aſſociatien, 14 y,, mer 


an 


Bertaufhe 2-Rists 
103 2 sobmunge n, wit 


ee 
* zn 
noboin warh 


tt Sottugo Vol 


159 


—(,52 
—0.30 


0.50 
(1,26 


ei 
vertauſche 


Clark Str 


6⸗Zim⸗ 
gegen | 


ai 


1 . 
— — fomo 

Mir bezahlen bobe Preile fir 5 
neranzüge, Ueberröde und Zchu 
vr in irgend einem Teile der 
Ge, 9 3. 31. tr. Tel.: 


ebrauchte Min— 
br. Wir [precden 
Stabt. Chas. 
Douglas 6313. 

Aotene 


0.24 
0.24 
36 


Sroße Kot 
a2 Fr > 
gg arl iM die 
zucht. Bodenw 
Donpeln; ca. 


fichich, 1546 


tiır 


Larrabee 
— —— —— | 


Te⸗ 
bei 
Waſhington 
Mohawl Str. 
8sot.u iſtfor no" 


—28 


Rotarielie Beglaubigungen, Bollmadien, 
jiamente u, tv, prompt umd Aauverläffig 
Sartoriud, öffent! ider Yotar 225 
Str. Abends und Sonntans 1038 


} 
Hypotheken. | 
Ana⸗eigen umer biete Runrit 14 Erd. Bie unten | 


Erfte gonotbeten — | 
bon 8400, 8500, $850, $1000, | 
82500, 83000, 83500 und 83000 
auf bet autos Ebicago Grundeigentum Zwel—⸗ 
und dreifache Eicherbeit reine Papiere 

Dcarburn 


(Hotirunge 
Coutb Water Strahie.) 
(Die Prelfe gelten nur file fünf ı 
mehr, einzelne Qiritenfülten Ic d. Pd. büber.) 
Hübner, über 4 Pfund, das Nfo. 0.141, 
do., unter + Prumd, das Mid.. 0.12 0.18 
m Vadbübner, as . Plund 0.18 
_- — 328 > fl dbo., I. —2 Pfund, Mascus 0.19 
NIC) A. Koch 25 9 < . lur nn ‚= hu + „ 
Vettfodern und Kiſſen man an en E55 Rorth Ri Gde dan a ‚ Zeutbühnee, lebend, alte, Bid 0.18 
und F ialten bei €, Emme rich, 236 W ler topey | „Dd5.. lunae. das Pund........ 0.19 
Str fien bon 10 bis 12 250f,mo” * | süone, das fund ur a 0,12 
| Enten das Wund....... a 0,14% 
Ga Umzugs — m | Anbian Runter Enten, Das Bi 0.12%, 
balber rfauft werden. Billard und Voget Tiſche. | Sanie, J — 
1347 Norwood Zır. Tel.: E er 3705 Inzernen umer diefer Mubrif 14 Et8 die Beile) | Beribühner, das Dirpend. ...... 4.50 
s ö x en i —— | Ddo., junge, das ußend. .. . 6.00 10,00 
Bu dverfaufen: Villard-Tiſche voltitändig neu. |MMite Zauben, lebend, Dutzend.. 1.25 
um. , Jarom oder Podet, mig vollitändigem Bubrboe. | do., tot, das Dupend.. 0.90 
nodi | $125: arbraudte Tlihe au berabgeictten Krei- „Souabs“ — duvenðb. öö 2.00 
2 | fen: Teichte Bablungen. Wir vermieten Xifekz! bo, augerichiet Durend. .... 2.099 —3.00 
mit dem Pripileahm, die Miete vom Raufprets | Keine manere. veniger. 
abausichen Zigarrtenlaben Einrichungen cine NKur Nottiz für Geflligeilender!t — Yu aute 
Sperinittiöt The Brunswick Balko— Caollender fletfihiae Tiere find bier derfäuftidh.) 
ı 693--690 GC Mahn N 51 
Co 6993--6909 @ Ninhafb Ave Bion*? Kälber tneichladhter). 
| (Homrungen von eplen & Mlurimarnn 
South Waler Sitrabe.) 


Pfund see. Pd. 0.12 
rund Gemicdt, ID. 0% 
- 90 Pfund Gewicht, Pfd. 0.14%-—0.15 
0— 120 Nund Gewicht (muß 
geſücht), das Pfund. 
Minsk : auaderichtet). 
(Breiſe von Urmoͤur & Company.) 
en, AT, 1, daS Prund......$ 
23, dus und.. 
da& fund 
das Bfund.... 
BIUND. 1.1000: 
BIUND. o<a0 00» 


Deutihe Fils ſchnbe und Kant offeln jeder 
fabrizirt und bält vorrätig U, 
1451 Cinbourn Ppe,, nabe 


— 6 


tn Zinn men 
31400, 82000 


Grö 

Immermann, 
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Zement non 
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Suche 


228 Wen 
Proeh!, 


BHörlennotirungen. 


Chicago, den 6. November 1916. 
Die nadjitehender Notirsingen ar ber | 
Betreideböric, vom Beginn der Börien- 
ftunden Gid um 11 Uhr Rormittagd, wer»; do 5 
den der „Nbendpoit“ ‚äglich von der Be» "yo" Js 
aut und bUlliN; dei, | Fred mı Hersfirma E. DW. Warner) d . Nr. 3, dus 
3iorznt 0 0, Seite 706, Continental & Commer- | » —— 2 7 u BE SR. 
-/cial Vant Bldg. geliefert: I Me 5, dB Mlumd. een. 
voch Atedrtto SſSchlußppa, ucts 1, das Pfund. .. 
Beuen⸗ Samstag— das Pfund 
— 881 Ba Yu. Bat i i dad Piimd.. 
Bohdarı. |: Mai . ‚SA 1.n2° 8 1.8434-34 „Plate“ Wr. 1, das und... 
Tolomz wii 1 1,10-15 das Tlund...... 
’, das Pfund 


* ii} 


50-— 60 
860— 70 


—),121 
Uebernehme 4 
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31960 Orchard 


uer Arbeit je 
Preis 


0.15% 
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View 3081 
Paperbanger 

326 North 
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Painter 
Phone 
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Fabrizire 
del He amd vperimer 
.Triili in, 1734 Ballon — 


wi 
Wire Qindow Guardingn“. fomwte alle Drabi- 
ardettcı ı btil ig und Duucrvaft, ZUUY Narrabee Sir, 


Lofim,E 


027 v a rol In 
und Metall-Drebereiceg Mes 
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tl Borm 


81 


en-Geſchaͤſt. Katalog jrei. 


0. 0724 - 0.08 
nerichtet 
Vfd. 8 


Danicuring! Yale View „YS1, 


24072m& 


Phone: 
27.75 23. 00 

3,50 °-1N 02% 

AI 0.14% 

am 


tenbaume werden gepflanzt 
Sheffield Ude. Telcphon: 


Gefnlaen Faß, 200 
Fett — 
Minden, da 
„Blutes 2 
Sulter ER 


f +t 
Schat 


1901 


Schickt Starte. 
Lincoln 5362 


2401207* 


— rinnen 
———— und rbolungsz 
iiltard Hal, beite Musitattung, 
Brei‘ e. 20 Randolph Str. 
160ft1imo& , 
ee — > zdmali— 
und al De2 ....16.65 
Varırd * 156 
Aimmer 4190 
400** 


Für 
hier 
ſte 


ede: 
Nied⸗ 


9 
+ 


34 
ug sb. 


Kleinere oe 
Größzere —...... 


Südfrüchte. 
von WW. Bros de Co. 
Evittd Kuter Strabe.) 
Orangen, falif.. Yate Balencias. 
die Kiſte 
Graͤpe Furit, J 
do. llcine 


Für Id lewhte Sichiriden au 
110€ Streittaben loınms 
Koen 123 3 Madiſon 


tollefitren 
au 
ia Sit. 


—— 


iNatirungen 


0 1 
\ 15 ı 


Anferdem — E W. Wagner 
& Go. den folgenden Sitnations«— 
bericht, jomwie als heutige Ch lu» de., Jlorida 
notirungnen: | girrönen. Coifornke J 

Weitzen Mais Hafer Eped Schmalz Rıpnen | bo. geringere Sorten, Klite.. 4. 


u. ii wm. 
> Friſches Obſt. 
Aervfel. 

(Motirungen kon Al. Biton & Co. 

South Waitet Sirabe.) 
Jonathan, da? % 
Grimes Golden, 
Paldıyins, Das 
Verf Nmperials, 
Twenſh Ounce, 
Greenings, das 
Talman Sweets, 
VRound Swoets, 
Wagoner, das 


Rege — * 


c on 


rum lils echte deu » Gef 
ſchütben dor Rheu 
Ein ourn Une. 


nn ab angefertigt. Neparature 
ı ıor Kain Gcat Eo,., 
ıoln 4679 1sorimtk 
te of Bine, groß 
dheits ich ıbe 
Hab rit fa! ion 1537 
150f1mtX 
|| EB 


22222 
Sussr 
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Grundeigentum und Gäuier. 
(Araeıgen unier Diefer Rubrif 14 C18. die Zeile) | 


De; ..81.84% 


Mai 1.80% 


Ruit .„ 1 


‚S6le 544 
sie 57% 20.25 


— 


50% ‚Ss 


13.92 | 
24 


8 


san 20,15 15.65 


Meizen i& fo ı um 1%% bis 215, 
Mais um % bis %, Hafer um ®% 
höher ab. Maimeizen ſchwankle zwi⸗ 
ihen $1.82%, und $1.861,, Mais 
mais zwijchen 864 und 8 Mai— 
hafer zmiichen 57 und 573 Gent2. Bi3 
gegen 11 Uhr Hin ichen die Breife, 
um dann zu fteigen, bruptfächlich auf 
Grund der Annahnte, daß am Mitt- 

mod, nahderı die Wahl glüdlich über: 

3inmer tanden tit, ein allgemeines Gteigen | 
movimt der Preife eintreten werde. Der jicht- 
a ee acbäude, | bare Weizenvorrat in der letzten Woche 
Conood, nabe Webiter, 6 Zimmer Flate 4 — en 233, 000, der bon Hafer um/ 
bäude, Brid, 94000, Kincoin 4326. tamo ; 823,000 Bufhels zugenommen, ber 
£ 2 Tichtbare Maisvorrat bat fih um 
721,000 Bufhels bertingert. Der jicht- 

bare MWeizenporrat in den Ber, Staa⸗ 


Snap, zwei 
Bad, Sad, heißes 
I), $12C0 Paar, : 


J Belie 
tiy, 1905 Belmont 


ben, Das ab. 
Faß... 3.20 
BR nonar a 
—— 98—— 
————— 
—* Sab. . 2.50 
Faß.. — 3.00 
BB 
Zurbardfon, das Fah........!: 430 
EIER 0.40 rer .V.2 
Vorthern Sptes, das Faß...... 3.00 
Spibenbera, die Kiſte .......... 7 
Holle Rlower 00, 
Colcrado, Nonetbains, 
Renatchee Valley 
X)xi?)————— 


Verta uiche Yale 
äude, Ofenbeizung, seiche 
Gebäude. Geo, Zo Abenuͤe. 
ſamo 


Re 


a 


berfa ıfen: 
Frame; 
25 ——— Ave. 


tanſche modernes 2 Flat-Pridacbä 
ſchutdenfteie Eottage oder 2 Flat⸗Frame 


gebäude 
Ved, 3930 N. Robeb Ziraße. 


montif 


< r 
igentümer 
Ave. 


Vom E 
wWellington 


‚u berianfen 
Sotta 2242 se. 
Sottaac 2242 | Reiffers, 


<tadt, billig. 2 Flat QAuitten. 
en New Port, 


Michigen, 


w das 
ber Buribel 
Berfimonen. 
| Tos EEE — — 
Kronsbeeren. 
Cape God, dad Faß. ....... 6. 765 
@rdäbeeren, Bill are.» 0.45 


zel.; 

Bertaufd yo neues 6 Flataebäude, Tun vorches 
nabe X Wilfon una Sheridan Road; jür 2 oder 3 
Flatgebäude, Torpe, 2360 Lincoln ** | 


foına 


Aug | 


Auf dem Gemüſe- | 


und Objt, befonder® immer iie= | 


wen d 
— 
46 


—58 


Juckermelonen 

— Erlorado Tiessessseee- 

- „, gallteenia TER EEE 

gene en Ir 
Trauben. 


une. tene 


R fie 
das zu 


New Vorl ....... —0.27 


0.02 
0.16 
-— 0,12 
.00 


Schwarze u“ 
aa henicn New Yort zum.. 

Baltimore, Hund... 11 
— ——àV ——— 


Friſches Gemüſe. 


eo 
1. — 


(Lie folgenden Preie gelten nur beim Ginlauf 


grobrrer ! 
Fähchen 
‚xong 
Stüd) 
Deiwigan, — 
»., NE 2... 
bo., bieliger 607 
| Eierpflangen Erate 
| wurien, seilfen (2 Dupend). 
do., girte 
Gruͤne Zwiebeln, 6 Bündel..... 
Karrotten, bicfigc, 100 Wündel.. 
ſtnoblauch lofe,. Bid. zeencenco- 
do., Lowillana, Bund. 
Ropifalat, Ohio 
Iceberg“. 
Enbivien, Fi fichen 
do. Biattfalat, fleine SKtite.. 
Do, omaine, Öftl., AKorb.... 
[Er das Sitatl..... 


„ rate A 
Kra:t, da3 Sob.... 
do. rotes, das dab. 
| Kürbiffe, Tisfbei 
| — bien 
| M ichigan 
| aneerreit! g. dieflact. 
Olra, Louiſiana, 
| Rereriiiie, 
Vleffer, 
—d3. 
| 
! 


Neugen. 2 


| Artiſcholen, 
(10 


vBlumentohl, 
| bis 12 
| dv. 


— 1.00 
Island, 


| — 


nn... 


0.080 
).75 


0.50 


Humpers .0o.50 
Mund. ....... 


SE age 
Erate.. 
Illinodis 
Waſhington, 
— 
Baltimore. 
Ninn ejota, 
Illineis 
bo, YPuttons . aaa 
Nhabarver, Calif., 30 Pb. Kite 
| Ytadteschen, Jtinois, 100 Bündel 
| Riiben. rorc biet.. 100 kaudel 
Schneidebohnen, grune, — 
dv. Da sbohnen — 
Sellerie een, — 
bo,, Kalaımı.ao 
Selleriofraus, 
_bo,, Sigbball. do.. Eu. 
Epurgel, 12 Bündel Eraie, yir. 
do,, bo, Nr. Orten s0» 
Spinat, —J Sal ii ite 
bo. Ohle Buſhel 
—R — 
do, Hubburd 
do.. Sroolned 
Tomaten, Dblo ...-. re 
bo,, Rflaumentomaten. 1:5Bu, 
do, Rallfoenia Pu@d. scene. u. 
do., geline, Bufbel 


Zurni i 
Wafterkreife, Richigan 
Xnbiana. 100 


Swicbeln, 
weiß. 
‘se Rund... 


bo,, Dbto, 
bo, einbe tmile, 
do. Valencias ...... 
bo.. Seine iveiße... 
Rurtofirin 
(L, ECtorfö Co. 192 9. 
"ceile gelten mur bet 
Wagnuniadr tigen.) 
Rinnterora und Dafotad, DO 
und weiße, Bufbel 
Niaroniin, twelße, Bufbel 
Idahos, Buſhel 
Waſhington, Buſhel 
Süßlartoffeln. 
Virginia, das Faß 
FJ d 
Ruͤndis lieiner JJ 
erſey, Hamperss 


do, 
Bilge, 
do., 


2, 00 
1. 2, —2 9 
W 2,5 

0. * —0,75 
0.50 0.80 
0.35 —0,50 
0.30 —0,75 
4.00 —5.00 
2,50 3.00 
0.25 -0,50 


. 40 


1.50 


i 


0,15 
—0.50 
—-1,25 
—(),50 
—1,40 
—0.25 
—2. 00 
-0.75 
—1.50 
—2,00 
—3.25 
—320 
—2,00 
—2.50 
—1.50 
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Glatt Eır.) 


I Tte “buahnte Don 


-1,60 
1.60 
1.70 

—1.10 
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IN 1.15 


Getreide, Mehl und Hen. 


(Bacrpreife.) 
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dir. 3 Be 
| J 


ð 
| 1.82 
12—1.80 

1.60 


.unnnenene. 
.........000. 


.enenrnnrtee 


die allererite Doie alf 
iht ‚don. 


enjationelles Zengnit Wird bon 
einer Danıe ans der W. Halited 
Strafe für Plant nice 
abgegeben. 


Wenn Ihr 
Symptomen 
yavopſie, 


Magenleiden mit den 
der Unverdaulichkeit, 
Kopfſchmerz, Nervoſität, 
und Rierenftörungen, oder 
ſchreckliche Plage — 
zu bekämpfen habt, ſolltet Ihr es mit 


‚dem neuen Präparat, Plant Kuice, Wege: 


7 bon Repfen & Murmann, 226 Weft 


Vattenfilten oder 


| 
I 
| 
| Re 
| Frau Anna Wenzig 


verſuchen, 
dem Wege zu guter Geſundheit ſeid. 
Die Wirkung dieſes Heilmittels iſt 
gerade ſo direkt, gerade ſo 
und gerade ſo gewiß in ſeinem Ein— 
fluß auf den menſchlichen Organis 
mus, wie der Morgen auf die Nacht 
folgt. 
Um 
laſſen, braucht man nur 
rungen anzuhören, die von bekann— 
ten, hieſigen Perſonen 
werden, die täglich nach dem Haupt— 
quartier des Plant Juice Mannes 
Laden der Publie Drug Co. Nr. 
State Str., fommen. 
Yus der Menge Ichriitlicher 


— 
u 
wi. 
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| 
| 
| 


|aletie, 


Dall.nuonnossennnnnnee 
Nie. 8, BO.ueoonsssogudsnnnse 
Nr. 4, do... 
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Nr. 1, mördlicher. .eesonnees. 1.89% 
Ne, : WW: — I 


Diaid— 


Ar. 2, 


........n.0n... 


5% 
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1.00% | 
—1013% | 
1.0334 | 
1.01 | 
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. 0.02 
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2.0.08 
. 0.94 
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—1,05 | 
1.03% 

—1.00 
—(0.0615 | 
0,89 
— 1,03% | 
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o ...... nn... He“ 0.94 
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Surubr twoche— 
Weizen. ....1,700,000; 
Verrsiftfung, Wode) — 
Meizen.....1.061,000; 


Mais 
ais.. 


2, Welsscncnccreee u... 0.53% 


‚Standard 


Gerite— 
Mala 
Futter . 
‚Scereenings"” 


Dein — (früblabrameht) — 
Special. das Faß........... 
Ta 7 — 
Straiabts, 

Glears J 
(Winterme bl D— 

Paotents —* 

Straighis. 

Roggen, 


die Tomite 


| Seuz. \ Serfam aut ren @eleiien ) 


| — 


| (Rrei 


Timorhy — ein 
Be Wr. 1. — 
mE wen 
= A R 
Kanias flaboma und it . 
fouri Bratrie ..... 
ds, Wr. u 
do, Ne. 
Kleeheu 
Il imois. 
Futter 
adheu 
Altalfa 


16.00 
..14.50 


..13.00 
.+12.09 


BE N 56 


indiana, Wisconſin- 
SEE FERNE an 7.00 


Weigen — 
Aleeſamen. „Countey 
Timotidlamen. „Caſh 

März 


Dulurd, Tezember 
Dinneapolis, Deaimber.. 


Schladtvieh. 


| Rinder (ver 100 Krund)— 
Gute did gusgeſuchte Ochſen. 10.50 
Mittlere bis guie.. z 
Fette Kühe und 
Kullen 
Külber, mittl. b. 
Sührlinge 
Edwerme ıyer 00 biund)— 
Im Durchſchnitt 
Ehmwere Flelſcherwaare 
Leichte Fleiſherwaare 
Jeichte Spedwaare 
Schwer⸗ Vocwaare — 
100 Pfund) 
Gemtichte, do,, 200-250 rd. 
Serkel, ıntubere 618 beite... 
Ettate 
Pämmer, gewöhnt, 
do,, neringere 
Säbrlinge 
Ssethers, geringe bi8 beite.. 8.60 
Emwes, ntiubere Lid Eeite.... 4.00 
Wüde, nem. bis ausgefuchte.. 4.75 
Tel. Barı nd yQıfaloı 
je vom Paint, Sil and DB 
900 Weit 18. Straße.) 
weis 150,0cssr06« 
Se 1* "Safo! in desasessases 
Marien » Galolin.. * 
aned Ihwara 
Gommerüöl, 50. zu... 
| Xetnfamenöt, rob, im 
bo., gereinigt, Ddov.... 
pet n, im SaR, Sallone.. 


Ninder.. 


ausgeſuchte 


9.50 
8.00 


9.60 
0.4 
6.60 
bis beite.10.25 
Sorten... 8.75 

8.25 


Faßz. 


Reines Bletwelfl, im 300 und 10 0 


| 


| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 


\ (Preife 
Haflofigfeit, HSartleibigfeit, Xeber- | 
jene | 
Rheumatismus 


Amer. 
Vooth 


sh, 


Cbic. 


| 


Chic. 


Com. 


in welchem Fall Ihr auf! 


pofitib | 


* — — — nion 
ſich dies endgiltig beweiſen zu 


tie Erfla- | 


im 
26 


Zeug: 


nilfe jei das von Frau Anna Wenzig | 


herausgegriffen, wohnhaft Nr. 1729 


N. Halited 


Str., melde die fetten 15 | 


Sabre in Chicago aewohnt hat ımd | 
hier fehr viele Freundinnen bat. Sie\ 


jagt: 

' „ch habe die Ießten acht Nohre an 
Magenitörungen gelitten und Alles, 
was ich aß, geriet in meinem Magen 
in Gährung und verurſachte die Bil— 
dung von Gaſen, und ich hatte Kopf— 


Deoeutſchen. 


ſchmerzen und Schwindelanfälle. Ich 
konnte keine feſten Speiſen in meinem 


Magen behalten, und mußte 
meiſtens mit Flüſſigkeiten ernähren. 
Ich wurde ſehr nervös 


Nachts nicht ſchlafen. Ich hörte von 


mich 


und konnte 


Plant Juice und begann es einzuneh-⸗ 


men. Es verſchaffte mir gleich von 
der erſten Doſis an Erleichterung 
und ich kann gut ſchlafen und ich habe 
keine Kopfſchmerzen mehr. 
meine Nerven geſtärkt und hat mei— 
nen ganzen Organismus aufgefriſcht. 
Der Erfolg in meinem Fall iſt fein 
und empfehle es mit 
Anderen.“ 


Es hat 


Vergnügen | 


Der Plant Nuice Mann halt fid | 


in dent 

lauf, Nr. 265. 
Madiion und Monroe Str, mo 
zufammen fommt und die Vorzüge 
diefes Heilmittel$ näher erklärt. Er 
ipricht deutſch. Ana⸗ela⸗ 


Laden der Publie Drug Co.“ 
State Str., zwiſchen 
er 
täglich mit dem hieſigen Publikum | zer 


New Yorker Gyps.1 


— 8 
abgegeben 


Pfund Fäſſern, ver Pfund.. 
Ertra_ Ona, Gilders Winng 
in Fäffern 100 Pfund... 
Feiner Gyrs 1 bis 4 Kaller 
ver aß .. — 
5 Faffer der mehr. ver Ta8 
bis 4 Bülr 
Ten, er Faß.. 
— 
Reiner orangefarbiger Scellad, 
Gallonentannen, Gallone.. 
elner weißer Schellad, Sallone 


0.91. - 


$12.00—$17.00 


2.01% 


—0.89 


I 

* | 
-0.92 | 
0.90 | 
| 


. 646,000 


‚249,000 


9,15 
8.05 
6.50 
873 
-8,10 

17.35 


29,00 


-18,00 
-18.0: 
-14.00 
-13.90 


-15.00 
-14,00 
-12.50 
-12.00 
—8.00 
—6,50 
-18,00 
-11.50 


9,50 
9.50 


5.90 


2,65 


ER | 


5.50 


(Bei Abnabme von 5 und 10 Gallonen 


Gallone niedrioer). 
180.grab, denaturirter Mltobol tr 
Sälfeen, die Ballone.......... 
grad Slaclfubol in Käffern, 
bie Sallone .. 
fı bu 
lon> mebr ) 


nn nennen. 


{6 Salt. Nannen "ec 
Aftienborie. 

Nachitehend die Verfäufe an 

figen Uttienbörfe während ber 


Attten 

Verl aufe. Su > Noedr. 
607 
93 
41 


IR 


Amer 
do, 


Shipbldg. . . 
bevyraugt .. . . 445 
Strawbeord 198 
Fitheries . . .1238 
bevorzugt ‚wis 
md Dod.. 194 
City & Co. —D 3090 
bo., beborzuat „12,750 
Ci RB... 53 
PBieum, Iovol..217 
Rys. Series 2481 
Series 3......100- 
Zeries 4......150 
Edifon 
Deere Co. hev. . . 
Diamond Match ... 
Hartmann, Word, .. 
Bart, Th. & Marr. 
do. bevorzug tt 10 
Sllinois Vrie 360 
kin — Ligbt se ER 
do,, beborzuat 50 
| Montag. Ward, bed..150 
Rational Carbon 1166 
do,, Deberaugt 10 
Racilie Gas re 
Rapc W. u. W.. . 475 
R 2 
Peoples Gas 59 
Publie Service 20 
Do,, bevorzugt 40 
Snafer Oats ....... 54 
DO,, ‚bevorzugt RN | 
Sears3-NRochuted „3170 
do.,  Deboraug! : ! 
Ste: wart⸗Waornoer 
Smift & Comp 2 
Earbide 790 
Unit. Baperboard. 10,666 
do., bevorzugi 
Meitern 


do. 
Conal 


Chic. 


Bo., 
—R 
38 

‚405 
‚3435 
..12%5 
157 


..2019 
‚2724 


SUN 200... 50 


»,000 Mrmour & Co, 465. 03% 
27,000 Edie, Eitb Ru 1ft 9 wir: 
16,000 a bie, Nbs tft n3... 06 % 
3,000 Te, 6680 
5,000 do — 70 
1,000 bvo. Pur. 80% 
4,000 do. Sncome 16, 10 
1,000 Gicerd Mas Td...... 97 
5,000 Eoın. Edifon d8..... 102% 
1.000 Ebiec. En. Zeol 8. 99 
2,000 Met. Elev. 1ft 48... 72 
27,000 Mor. & Go. Ift 4123 0314 
1,000 Nortbw. Ei, Ift 55. 844 
3,000 North Shure . vol 
20,000 Rudl. Service 58... 00 
8,000 Errift & Ev. It 58.101% 
5,000 Union Ztation Fe... on 
4,000 ifo & Co, ..103 
— — — — — 


Todesfälle. 


on. 58. 


Die 


But 


der hie 
legten 


Schwan—⸗ 
lungen 
3 + 


Nachſtehend veröffentlichen wir dıe Namen der 


über deren Tod ben Gefun 
Meldung Maing: 
Aldrich, Poſtor 
ington Alvd. 
Varuck, Epelhn. 
Baſedow, Alice 
Brandt Wil beimi 
Cohen, Iſaak. 
Dürf, Catherine. 
Feſchinbaur, Thereſa, 
Straße. 
(Silbert, 
Grobnte, 


r 


Beyiamin, 53 X 


31506 


64 


I, Douglas 
25 x I 
N 

ne, i 


1 
8 J. 


50 J. 412 N. 


Sufanna 62 
Auguſta, 74 J. 
Dane, Henry, 65 J. 2228 Southport 
Hohn Mary, 4343 Indiana Abe 
tahfer, Varbara, 68 N, 
irones, tatberine, 15 N 
Kicero. II. 
Qauer, Marie 
mont Ave 
Lentſer, 
dale. 
Letter 


35 Mltneld Str. 


4905 Weit 


ar * 
Ra EN. 


(neb. rab!), 


Auauita, 13617 


Watbilde, 607 
Man, Anna_(neb. 
Melcher, J. F. 75 J. 
Melt: ger, Charles. 22 3.. 2240 Neit 
Oswalb, Marh, 2728 Weſt 38, zir 
Srtman. Michael, 69 N, 2726 
Ruh, Charles, 10 R., 126 Weft 46, 
Syartd, rant. 2817 Golonne Zir, 
= hieffelbein, Denrb, 820 7 
Zmerz;, Lienbard. 61 N, 
Steinaer, Louis, 3030 W. 
Zttteue, Senrietta. 
Trapp, Margaretha, 


Fullerton Varlk— 
VReterſon) 
Vatabia Ill. 


W. 
Gongrceh 
04 
— nf 


Örundeigentemonarf. 


— 
rs 


Folgende 


einartrnaen‘ 

ampbell Nnde,, 178 3. füdl. von W 

te, 26 Bet 193: 
gilio Abren u. Und., $3415. 

sdoman Abe.. 160 #. nöcdi. don W. 


31. 
1744 


Indianag Mne., 


Herndon 
Blace. 
.‚ztr. 
1R38 Wafbburne $ 
<tr, 


1418 Otto 


Grundetnentum@übertragungen 
Höhe vor *1NN0 nnd darüher murben and 


u, 8, Drehntoih“, = vir⸗ 


dbeitsamt 


Pidd 


1037 Elgin Ape. 


Ave 


3046 Greendbieiv be 
Race, | 


Del 
Rider⸗ 


main, 


Erie Str. 


m. 
Sit. 


etr 


in 


Str. 


58. Gtr.. 


| 


arniiy Eiub 


Humboldt Blod. | 
4784 London Ave 


Carpenter | 


ı Ss 


| Sarramento Ave. 


2421 Gladus Av. 


Arcer 


Leinen 


Farbiger 7m 
fel = Damaflt— 
in roten und 
weißen oder 
blauen u. mei- 
ben Karrirumn- 
gen fpeatell 
die Dard au 


1850llige vori— 
entaliide und 
Benife Allober 
Spiyen, weiß 
vder rabmfar 
bin, Dard 


69e 


Stidereien. 
40aÖllige 


Stirs zu 32 


Skirts für Da— 
men, wie abge— 
bildet — aus 
reinw. Serges, 
Poplins, einfa— 
chem und geſtr. 
Mohair, Storm 


Mobair, St 18c | dic 
Serges, Cordu— 


ron3 und Mi: 5 * 
ſchungen — Handtücher Raid: 
ö J MA zii = lappen 
AN — 3 I Türliſche Hand— 
Fe — eh tücher, rote od. | Yrofe Sorte 
g e jchmeiderter laue  Blaids: 1 Waflappen — 
Gürtel, Shir— us doppeltem |Aerial Marke; 
Fe * — iell für 
red Backs Ferry gemacht, fveaie 
mit Smokbked pezicll Stüd Baus —* 
Berl Anöpfen en u 
eri Rn 


zu nur 
finifped — in 
ſchwarz, braun, 90 23c 
Bänder 


grün, Navy m. * 
— Bänder 
Reinſeid. Aus 


grau — fancy 

Checks und na Re. 9 zeinfel 
Streifen— Talfeta Moite denes Satin 
Waiſt Bands geitt. Band — ei Ge 
23 bis 30 | nz ben, Rolle von 
Yangen 55 bis dc wert u — 
43, einſchließl. wesiell 


Be zu nur 
extra Größen, nur für nur 


Serge, gut $4.25 113e dc 


wert, gu 
Korſets 


Korſets, mit⸗ 
telhohe Vüſte, 
mit Zugſchnur, 
Strumpfhal⸗ 
tern, Größen 
19 bis 30 
iveriell Mon: 
tag für 


59e 
Kleider 


Hoſen für Män— 
ner, aus dauer— 
haften dunkelge— 
ttreiften Stoffen! 
gemacht, mit Belt 
Loops u. Seiten— 
ſchnallen, Gr.gen 
30 ar 42, — 
‚DO, ſpeziell 
Atr 


aur 81 00 


duntle Hair- 
line geitreifte 
Regenröde f. 
Männer — 


E onvertible' 
ragen, mit 
Shepherd Tar- 
rirten Wor- 
ſteds gefüttert 
— Or. 34 5ig 
2, fonft $4, 


-r 


62.87 


für regnerifche 
umfaliend Goat, Hut u. Schul- 
in Tan und Goats und Hüte 
ichwarzen und weißen Mijchungen, 


Srößen 6—15 Jahre -$1. 97 


ſpeziell zu 

Putzswaaren 
Rugs — 

4+ Fur 6 Boll bei 4 
Fuß 6 Zoll Congo: 
leum Rias, bübfche 
Muster und Farben; 
pafiende Größe für 
Ofen-Vierecke, feh— 
ferhafte Bde 65e 


Merte fir 


19e | ee 
schuhe: Ein Verkauf 


ade Schuhe für Miffes und Rinder aus 

oder wei — Sımmetal, Gaffffin und mweichegt Nds 
— in fin gemacht runde 
und D 


für Schul 
De bis 2 gewöhn 


pen 8% 
$1,50 verfauft; 
— — — 


lauft zu 


Voile 
Stirting Sticke— 
i Far 
60° 
die 


die 
Qualität, 
Nard zu 


ABC 


Linings 


36zölliger 


mer 
ſchwar 
rSateen, fur 
Bloomers, 
Schürzen, Un— 
terröde, 2% 
Werte die 
Yard zu 


19e 


Unterzeug 
Gerippnte 
buumivollene 
gefltehte Union 

Suil 3fin 

Männer 
angebrochene 
Sröken der 

gewöhnliche 
Preis iſt UBc, 
zu nur 


790 


Waſchſtoffe 


3634011. fanciı 
bedrudte Sil— 
tolene f. Com 
forter lieber: 
züge ſpe 
ziell die Ward 
für Montag au 
nur 


123€ 


Sweaters 


cerized 


Ät 


Yard 


Brajfiered 
Braiiieres 
Sacon mit Ha- 
fen in der 
Front — am 
ebrod. Grö 
zen 300 
Werte au 
wur 


2lc 


Gardinen 


Einzefne Gar- 
dinen in 
% o t tinghamı 
Bewebe; gut 
zuſammen vaf 
ſend, bis 6 
Baar — Se— 
condg, Ctüd 


370 


Gardinen 


N o t tingdam, 
Cable und Ft 
let Net Gar 
Ainen — meri 
ji3 au $1.50— 
[peaiell das 
Baar offeriri 
u nur 


9T7e 


Für 
Gardinen 


Drapery und 
Zomforter Eil: 
foline bel- 
fer und bunf- 
ier Untergrund 
die Au 
— Yard 


Unterzeng 


Gerippte 
b a u mwoliene 
flieh » aefütter 
te Leibchen u. 
Beimtleider fir 
Kinder alle 
Größen ſpe⸗ 
ziel zu 


150 


Waſchſtoffe 


Fabrikreſter v. 
feinen leider» 
Sinabans — 
in Plai,ds 
Checks und in 
Nurſe Streifen 

fpeziell Die 
Derd für 


dic 


Unterzeug 
Weihe mwol- 
lene Union Suits f. 
Damen, Dutch Hals, 
Knöchellänge — alle 
Größen leicht 
— ſpe⸗ 


3 


er 
— 


Die 


ars 


Schürzen 
Eoverall Schür- 
zen für Ta: 
men, elaitiiche 
Bands, Knöpfe 
an der Schul 
ter, wert 65e. 
fveziell morgen 
zu nr 


470 


Taidıen- 
tücher 
Finfach weiße 
bo blgeſäumte 
awn Taſchen— 
tücher f. Män 
ner und, Da 

men. incfyr 

See beitiet zane, 
Seconds zu taiche, 
nur ft 


4c 


Handſchuhe 
leßgefutterte 

Hand 
Kna 


Wollene fanch 
und ein ſache 
nerid"te 
F et 
Goat3 f. Witf- 
ied, Gürtel 
rumdum, 2.00: 
Jyerte, au 


51.97 


Kleider 


Dunkle 


ale 


yausitei 
für Tas 
men, in navy 
und Cadet 

gewöhnlich zu 
$1.25 verlanfſt, 
ſpeziell 


970 


Handſchuhe 


Glaive 15 
Gafntie 
Handſchuhé 
für Damen 
veiß und grau 
— mit ſchwar 
zer Stepperet; 
zu nur 


der 


Knaben-Ansſtattung 


wahl 
zu nur 


Sic 


Strümpfe 
Nabtl. 
wollene 
ſtrümpfe für 
Männer, ſor 
tirte Farben— 
Seconds der 
10c Sorten — 
Paar zu 


IC 


Hüte 


Gordburoy Rah 

Rab Hüte für 

Knaben, mit 

Inſide Banb: 

regulär 50c 

vert — fpgaiell 
nur 


29€ 


Kleideritoffe 


36.3.0.  rein- 
vollene Diago- 
tal storm 
Serge?, Gra— 

braun J nite Cloths ete. 
Pearl ſpez. die Yard 
Wert — Ifür nur 


380480 
Flanell 


Flanell 
Beitidter Flannelettes m. 
| wollener Velourd — für 
tiber Kleider = 
— 14 ſeinonos — 
Soll breit 
iveziell die Mb. 
fir Montag au 
iur 


au 


Two 
urze 


* 


baum⸗ 
Halb 


tran dem 
federn und 
Rom-PBoms 

in ſchwargz, 
weiß und in 
farbig ſpe⸗ 
ziell Aus 
wahl nur 


Jeder 
ihube f. 

veit lodfar- 
big mit ge⸗· 
tricktem Hand— 
nelert ſpe 


die 
ziell zu 


Au 


Zwirn Strümpfe 
töc — 
nabtl. 

woll Da 
Strümpfe, toc 
ze Maco 
en, Seconds, 
peziell Paar 
nur 


ic 


. hs 
3ebe 


n-⸗Facons; 
reßgebrauch; 


970 


ls: Slippers für Miſſes und 
ktinder, in fdhwarz vad grau — 
bife Filz- Sohlen; Größen 6 
bis gewöhnlich Eu 
nur 


Grö⸗ Ju zu 


lich für 
ſpeziell für nur 


Kurzwagren 


Waſchbare 
Trepß Sbields. 
Duvend Be — 
Kaaı ubc. As 
beit Pügncteife 
Halter, d apyeit 
än den Ecden, 
fveziell au 


30 


Kurzwaaren 


Hüte 
ns j. Män- 
aus 
Fila dc» 
in qarau, 


9 Be 13 
5% macht, 
35€ su 


Innöpfichuhe für Knaben, 
con, aus Gunmetal Calf- 
Ein acımachı, Grtenfiong 


Sohlen Sröben 1 big 


Sytee Fa: 
für 


ivert bis 
su $2.00 
—ſpezg. wei⸗ 
ſfäch 
Flanell 
Yard 
ipe 
das Stüd 
Montag zu 


Tomaten- för⸗ 
mige Nadeluf 
en zu ‚Sc. 

fe sinöpie 
aroße 
ſpe— 
chtel 


ang 
ziell 
für 
tur 


ten 
da 


E. MUELHOEFER & SON 


Leichenbeſtatter 


Reelle Bedienung. 
1458 Belmont Ave. Tel. Yale View 68. 


1325 Clybourn Ave, Zel.: Tiverjey 2900, 
snodmomifasınt 


29 Dei 1: Warpad an um 


82 


>; Ebarles 
120, 


Dfifr., 
M. Federſen, 
6352 Maplewooo Aven Ditfr 
CIFo Holmnan an Ibomas E. Donabor, 
S. Richmond Str, 8b B._nördl. dor W. De. | 
"eitfr., 50 bei 1255 I. I. Kolecif an Michal | 
Xcjevsin, 95250. | 
Rockwell ir, 231 
Qlfr,, 30 bei 125; 
Mihalkanin, $3300. 
204 


125; 


37 
< 30 bei 125 
838000. 


W. 


Sl, 
Mike | 


5, nördl, bon 
srant Mrlavda au 
5. füdl, don W. 52. Sir 
Dtfr,, stanf Janidi an Jofedh 
—2 
Waſhtenaw »ide., 226 %. 
Aeftfr., 25 bei 126: N. 
liam Erdmann, 82415 
Larrabee Str., 278 8. füdl, vom Lincoln 
Weſifr., 50 bei 76; Entil Slingdeil an 
3. Menibols, $17,900. 
Dayton Stc., 177 5. füdi. 
25 bei 1255 ©. M, 
bits, $4100, 
yivc., 150 8. 
Nordmeitit., 25 %. au 
vw. Mmd, an Fred CU. Yuedel, $2500, 
Fiftb ve. 80 %. hördl. von W. Van 
Str., Ofife, 137 bei 153; James NR 
an Wed, I. Mestinlod, $460,000 
24 Sir, Zütmeltede Sbields VIpe.. 
40.52 bei 103; Robert Naufcher:i 


30 bei 
2000, 


Nordoftete Indiana Abe,, Südfeont, 
8) Meres, u, a, Eigentum; 8. 8. Dauiels u 
And, Irıiter& der Buliman Land Aflociation 
am Ebic. zitte n, Ir €Co,, Iruitee, $526,905, 
ar | Pates Aven 397 füdl. ven 73, ie, Shtr., 
Oſtfr. 334 Dei 124: E €. Waill an Dennis M. 
Petro⸗ MeGrath. 815, 000 
Birchwood Terr 51 8. weill, bon: Eberidan 
Pace, | Road, Züdfr., 69 bei 200: Kofepaine AWerwete 
Zlegier | an Catherine Schhoonoder, $7200. 
| Grvenleaf Ylve., 366 *. weitl, bon _Sberidan 
Rd, Nordir., 40 bei 171%; WS. M, Debine au 


Laura Z, Weiner, $6800. — 
Alſhland Aben 237 F. nördl, von, Artbur, Weit, 
M. Iemiter an 


<t:.,, 
Wil · 


ſüdl. 


S 
Ar 


bon W. 42. — 
Sebaſtian an 103, Str., 
Side, 
Geo, 
$ 
von Clay Ztr., 
Arnold an Mark 


nordoftl. 
22,.B1.: Loniſa 


39 


bot 


Buren 
Muay 


37 
Nordfr. front, 30 bei 124: Marla 
an Petto Charles Schlieckert, 88000 
Teta, 84000. Batterſon Ave 109 F. öſtl. von NR. Lincoln 
Michigan Ave., 100 Faſüdl. von 70 Str., Weſt Str. Südfr. 2» bei ira X. 8 Hiagins an 
front, 25 bei 150; Erben bon Wihael Rod- | Curl Steinbad, $4500. 
ford an Katberine Rodford, $4400. M. Irbing de, Stordoftedte Bertenu, Weftir., 
95, Str, Norbdoftede South Part übe, Südfr,, 80 bei 124: Gar! W, Steindab an "Iohn W. 
40 Meres (ausgen, Elfenbadn u. Straßen) X. Sigains, $13,000, . 
B. ee ——— zn u . Sir., een W. 80 gb. 148 bei 
Lan oclation, an x. u. Zr, Com 124: 8. X c&lroy an Jan Mondi 
Truftee. 568,426 * 32000. 





Abendpoft, Chichgo, Montag, den 6. November 1916. 


VOTE FOR HUGHES 


Below is a reproduction of a poster received in the United States Thursday, 
November 2, 1916. It is published by The Tariff Reform League of London. 
It tells its own story. If any man is in doubt as to how he should vote, let 
him look at the Englishmans face and read his words. —— 
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AMERICAN WORKMAN : “Nes. Cousin. that's whe« the tariff does for me.” 
BRITISH WORKMAN: “ Well Im blowed ! And to think [ve been voting FREE TRADE!’ 


— Fre ao 


! ? y ERBEN RER — Basen EEE EL NEN IEREENLELER. 
(Eigenberiht Der N) ſchub der Männer aus Wien ſich ein- feſchen — dort im ee recht Unvollſtändige amtliche Ziffern über riſche Dokumente und weiſt nach, daß dem einmal die britiſchen Truppen bis „Die heutigen Verhältniſſe —— gan 
Wiener Brief. ſtellt. Wie viele kraftvolle, von Ge- ſchön, und die wieder, in ihren hellen, die von den Ruſſen angerichteten in den meiſten weſentlichen Punkten nach Waſhington vordrangen und die- ähnlich wie damals. Auch heule durch 
— ſundheit ſtrotzende Geſtalten bemerkt dünnen, ſo verräteriſch dünnen Klei⸗ Kriegsſchäden in Galizien Find jegt die Umstände fehr ähnlich lagen. Nur ſes ſowie das Kapitol mutwillig nie fuht Enaland jedes Eh 
— = nähen in Gaijijen) Ma da unter dieien Familienhäup- dern faffen fich"S jehr gern gefallen. | : ? mit dem einzigen twefentlichen Unter derbrannten), und einige kurze Stel- Schiff, und fonfiszirt alles, was nad 
biel bedeutender, als die in Oftpreußen, „tern! Büur Nadyvuchs, für ein fon; Da wird Dennis gejpielt auf dem — -. ‚Ihiedb, daß der Geiſt des amerikani- len daraus möchte ich hier anführen, den Zentralmächten geht oder für dieſe 
Unollftändige Sirfern. — Ernie aut, Ares! mendes urmüchtiges Seichlecht ift aut glatten Rafen der Wiefe; oder auch geſagt, nur unvollſtändig. Aber ſie ſchen Volkes vor 104 Jahren — ſo— wie folgt: —— F oder, beſſer geſagt, was 
gut, — Cin Bergleih: Enaland und die Der. alle Fälle geforgt. Und amı Laden Krodet, und es wird gewiſpert und laſſen auf alle Fälle Ion deuilich er= | wohl im Kongref; ivie in der Abmini-| „Die engfiiche Gerichtsbarkeit über) dem bet enben engliſchen Offizier 
ee ra 100 und Scherzen, am hellen Gelang bei geflüftert mit dem firammen Neferve- | fennen, baß bie angerichteten Yerjtd- | stration — völlig abftacd) von dem jegt neutrale Schiffe ift auf folche Fälle für di fe eitimmt zu fein fcheint. 
Wien, ven 14. Juli 1916.  |den Waldausflügen merft man ana, leutnant in der Hleidfamen Feldtracht, | Fungen m Salizien Die in Olupreußen herrſchenden. Er zeigt aus den Brie- ausgedehnt worden, in denen aus- Seit Monaten ſtiehlt England die 
7— J Krieg hin, Krieg nicht, daß Krieg iſt. Ihr fröhliches und ehe er zurückreiſt in den grimmen weit, weit überſteigen, —* ja bei der fen des P räſidenten Sefferfon an den fchlieklich das Völferrecht und die Ge- nach Europa . beitimmten Poſtſäcke: 
5 her — in die Som=, Temperament laffen fi die Wiener. ‚Strauß, da ift mande Verlobung zu, biel größeren räumlichen Ausdehnung amerifanifchen Gefandten in ZonYon, | fege desjenigen Staates? gelten Toll-| afles wandert in das Bureau des eng— 
 merfrifchen geb: laiien fich die Tefterreicher überhaupt, |ftande gelommen. dieſes öſterreichiſchen Kronlandes und Thomas Nindnen. fowie aus anderen ten, den das Schiff gehört.“ fifchen Zenfors, um — wieder 

ma halt doch!“ znicht rauben, wenn ihnen der Brot- Es iſt nicht mehr ſo wie in den bei ber biel längeren Beſetzung * amtlichen Schriftſtücken, und ſchließ- „Britiſche Kreuzer haben ferner die zum Vorſchein zu ko 
So ſprechen die korb auch in des Wortes eigentlichem erſten neun Monalen des Riefen- die Ruſſen nicht erſtaunlich iſt. Am⸗⸗ lich aus der am 1. Juni 1812 vom Rechte und den Frieden unferer Kü Damals, 1812, a die Ver 
Riener aud) heuer | Sinne noch jo body gehängt wird. Ind  fampfes. Alle haben fie Hier Zutrauen lich iſt Feſtgeſtellt, — u 60 galizt- Präjidenten Nadiſon an den Kongreh jten (ala eines ftreng neutralen Lan | einigten Staaten nicht ganz fünf Mil 
und acehen. Nur) Tarot wird geklopft, funfelnder Heu- |zu fih und zur eigenen Kraft gelernt, ſchen Bezirtken ee gerichteten Botfchaft (die eine klare de3) andauernd verlekt. Sie umlauern | fionen Einwohner und waren ein ar 
nicht jo weit mie|riger wird geichlürft, Scherz und born und im Hinterland, und mögen häufer und 119,865 Wirtſchaftsge- und erſchöpfende Zuſammenfaſſung und beunruhigen unſeren Ein- und mes Volk. Jetzt, 1916, beträgt die 
vor dem Kriege. Kurzweil getrieben — und wenn noch auch zeitweilig wieder Rückſchläge bäude zerſtört — ——— —2 der Tatſachen enthält)y, daß damals Ausfuhrhandel.“ Bevölkerung 100 Millionen und iſt 
x a BEE Sübfhb in die,fo viel Kriegsnot herrfcht. Machen’3 fommen an diefer oder jener Stelle 1 auf 116 Stäbte an 9-9 England genau derſelben planmäßi- „Nicht zufrieden mit diejen gele-| das reichte Wolf der Erde. Damals 
Nähe, damit ınan doch, falls etwas | die dort an der Front doch auch inet ‚te milfen, die Unftigen halten durch |” gentlich angewendeten Mitteln, unje- Krieg, jet Thimpfliche Unterwerfung 


veröffentlicht worben. Gie find, mie 


Dörfer und : immer sn 37 Bezirken gen ‚Uebergriffe Amerika gegenüber 
chief geht, ſchnell bei der Hand iſt anders. Z3wiſchen dem Einſchlag der bis ans Ende. —— 2 ⸗ = et x * — ſich ſchuldig gemacht hatte wie 1914 ten neutralen Handel lahm zu legen, 20 Een — mL aa: 
und zurüctahren kann. Anfolgedefien | einen „Schweren“ und dem der ziwei- | * F nn Aue, * —* bis 1916. it das englifche Kabinett fchliehlich — 

iſt die nähere Umgebung von Wien, ten im Schützengraben wird raſch noch Dabei lauten die Ernteberichte aus Neubau nötie wird Me bes bier Je Um Ihlagenbjten erhellt dies au® unter dem Namen vom Orders it! Frame haben das Recht, in der morgi 
namentlih ber hHetrlihe Wiener ein Tauler Witz geriſſen. Warum beiden Reichen andauernd günftig — nicht — ———* — der Botſchaft (die ja, wie jedem Council zu einem ganz allgemeinen gen Wahl über Kandidaten für Pine 
Sb mit feinen Zritten und Sähen, |aud) nicht? Wen’s trefft, den gen Deutfchland, en Ungatn|der Pro — "des — Be; Schuljungen bekannt, im meiteren Blodadeipitem übergegangen, ivie es Anzahl Wemter abzuitimmen. Stimmbe 
feinen fühlen Buchen — reizenden trefft's — das iſt ihre lachende Philo- ſcheint die Ausbeut⸗ — der⸗ faͤmmt = ih fein  Ylterbinad Verlaufe zur Kriegserflärung an dem engiifchen Handelsneid und der Zehtigt U Jede Frau, die regiſtrirt iſt 
Tälern, jedes Dort, jeder Weiler, fait ‚Tophie. Die Hehtgrauen da draußen Yen zu mollen, als man nad dem’ ift af en einen Peral eich England und zu dem dreijährigen Raubgier der britiſchen Kreuzer am jens 578 Wacmittags geiffnei 
jedes jedes Häuslein fogar, voll von laflen ſich abſolut nicht die Laune bet= | fühlen, unbeftändiaen Wetter im Juni mit Oſtpreußen anſtellt — richt ig, Kampfe bis 1815 führte, — beſten entſprach.“ Frauen follten, wenn irgend möglich, ii 
Sommerfriichlern, geitect voll. Das ber ven, meder bom übermächtigen bermutet hatte, und die Qualität der daß in lehterem der Durchſchr ritt der „Es iſt in der Tat genügend klar Laufe des Vormittags, nachdem die Mä 
kribbelt und krabbelt nur ſo von luſti- Moskowiter (der jetzt ſchon wieder an— verſchiedenen Getreideſorten ſoll ſogar vertvolle Del | 


=. * > Mor. mer zur Arbeit gegangen ſind und 
° Bauten feiter, größer und mertvoller getvorden, daß ber Handel der DBer= .:; — 
— 54 58 ge ' — en ne ’ r | , > — zeitt be Kad 
gen, übermütigen Hindern, die fid) fängt, etwas zahmer zu mwerden mit yorzüglich fein. Aus diefer Hälfte, if. Für Galizien tjt aber der an den 23 zer geßt nicht einigten Staaten zum Opfer fallen I en a An 


— — 


0 are * bs er. —— * vB: i i na der Mittagspauſe ſtimmen. Die 
im Freien nach Herzensluſt austoben ſeinen erdichteten Siegesdepeſchen), der öſterreichiſchen, vernimmt man Landſtraßen (die zum großen Teil in ſoll, nicht weil er auf die Rechte frühen Morgenſftunden und die Mittags 


8* Y - a ? * 1 * — Erw 5 s ’ — En 
wollen, die trieg ipielen und fir die noch vom falfchen Welfchen auf den bisher nur Gutes. Ulfo Ernte gut — | Grund und Boden hinein verdorben | Großbritanniens al3 friegführende panie sollten fo viel wie möglich Rerionen 


ver graufige Krieg tatſächlich noch Felſen und Hängen ber langgeitredten | Alles gut. Nur muß man eben ab= find), Brüden, Eifenbahnen, Viabut- Macht ſtörend einwirkt, nicht weil er überlaſſen werden, die zur Arbeit gehen 
Spiel iſt. Während die ſie begleiten- italieniſchen Front. warten, bis die Frucht in der Scheuer ten und anderen Kunftbauten verur Englands Feinde mit dem Nötigen — 


den Erwachſenen (meiſtens dem weib Und dann die Urlauber. Daß ich iſt. ſachte Schaden viel bedeutender als in ‚verjieht, fondern meil er dem Mono-! In Anbetracht der außerordentlichen 
lichen Geſchle echt angebörend) leider ‚die nicht vergeffe. Die fommen ini Auch aus Galizien — in normalen Oftpreußen, namentlih da die Wie: pol im Wege jteht, nach dem England en allen Senn —* 
wicht jo ausgelafien iind, Miele find hellen Schaaren daher von der Front Zeiten ja eine der Hauptkornkammern derherrichtung beſtenfalls Jahre er— für ſeinen eigenen Handel und für Stan, — ⸗ Stimme abzuge 
ſogar Schwarz in Schwarz gekleidet, in dieſen heißen Sommertagen — der Monarchie — lauten die Nachrich— fordert. Auch die Waldungen ſind ſeine Schiffahrt ſtrebt.“ ben Die Stimmplätze ſind von 6 Uhr 
tragen Trauer um Mann oder Sohn, durchaus noch ſo zuverſichtlich wie je. ten dieſen Sommer recht befried gend. zum großen Teil vernichtet und abge— „Es iſt erwieſen, daß gerade in der Morgens bis 4 Uhr Nachmittags geöff 
die vor'm Feinde gefallen ſind. Aber Wollen ſich ein paar Wochen verſchnau⸗ Dort ſind auch die Kartoffeln — einer brannt, mas Manael an Baumaterial | Zeit, da der offizielle Vertreter Ena- N. Arbeitne‘mer baben das Zu vn 
beileibe nicht alle. Das „aroße Ster= fen von all dem Lärm und Schmuß, der Hauptpoften, fchon wegen des und hohe Frachtkoften verurfachen lands die Sprache der Freundichaft — ee as 
ben“, wie man hierzulande oft das |und der ewig lauernden Gefahr. Wol: | Viehfutters und der Alkoholerzeugung ; wird. 2 im Munde führte, dak in derjelben Bürgerpflicht nacfommen können. Lıe 
Mafienihladhten in Nord und Siid len au gar nicht reden bon ihrem | — bisher fehr gut und reichlich gera-| ine recht intereffante und anfchau: ' Zeit, fage ich, ein Geheimagent feiner miüilen aber 24 Stunden vorher darımm 
nennt, hat immerhin nicht jo viele blutigen Handwert. ten. ‚liche Parallele zieht Dr. Kurt E. Sm: | Kandidat für Regierung Antriguen fpann, die das | Nawiunen 

bahingerafft, wie man fich’3 im AusS- | Still davon! Und die Mugen zu! | | berq in einer fürzlich img | Ziel verfolgten, unfere Regierung um — * 

fande oft vorftellt. Das kann man in ae al 1 era. Kinder schreien Zeiſſchrift zwiſchen dem Verhältniß Lieutenunt (Honvernor zuftürzen und umfere glüdliche na: ZJefet die 

den Sommerfrifhen am deutlichiten | eniaftens auf meine paar Woden, NACH FLETCHER’S |ber Vereinigten Staaten zu England * tionale Einigkeit zu fprengen.“ 


‚an Samftagen und Sonntagen wahr- | Go venten fie. So fühlen fie. Und | im Sabre 1812 und im Nabre 1916. den demofratiichen Und dann fügt der Verfaffer no ni 
vehmen, mern der wöchentlihe Nacı- "in biefem Zeichen tm Fr m# m CASTORIA JH ftüßt fich dabei aänzlich auf hifto- * ſch Fe einige Reflerionen hinzu. Er far.) PR: on wi a gp o 





